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Die Apoſtelgeſchichte. 


g N 
Ueber ſchrift⸗ 
La ess, att. ege, „, That, Handlung, 


G. Jär Pur. Geſchlchtserzäglung. 
Ile. x. a reg. i. q. ro xeęl rd re eu roy d ro- 
Sci ν j. Zuſammenſtellung ver apoſtolt⸗ 
ſchen Geschicht e. 

Die aͤlteſten chriſtlichen Schriftſteller, deren 
Zeugniß auch in andern Dingen als gültig angenom⸗ 
men wird, bezeugen, daß kukas, der Verfaſſer des 
Evangellums, auch das neuteſtamentliche Buch, 
welches dieſen Titel führt, geſchrieben habe. Die 
Apoſtelgeſchichte, weiche dem naͤmlichen Theophilus 
dedlelrt iſt, welchem das gedachte Evangelium zuge⸗ 
ſchrleben war It offenbar eine Fortſetzung von dem⸗ 

Leuns Handb. N. T. ater Th. a ſelben, 


a er pofielgefhigte, 


ſelben, und kommt auch in der Schrelbart und der 
Manier zu erzählen damit uͤbereln. — Da der Verf. 
am meiſten von griechiichen Chriſten redet, fo moͤch⸗ 
te er wohl in Achaja dleſes Geſchichebuch gefehrieben 
haben. — Die Zeit der Abfaſſung fälle etwa 30 Jah⸗ 
re nach Chriſti Himmelfahrt, und wahrſcheinlich in 
das Jahr Chr. 64, weil die Erzählung offenbar bis 
aufs Jahr 63 fortlaͤuft, und eine ſpaͤtere Zeit nicht 
angenommen werden kann, da ſonſt noch manches 
Wichtige wuͤrde erzählt und nicht In der Erzählung 
von Pauli erſter römifcher Sefangenſchaft, ohne daß 
dleſeibe noch zu Ende gebracht war, abgebrochen 
worden ſeyn. Lukas konnte nicht zur Abſicht haben, 
eine vollſtaͤndige Geſchichte d. Apoſt. zu ſchrelben; 
er wollte dlejenigen Begebenhelten in der chriſtlichen 
Kirche ausheben, woraus man ben glücklichen Forts 
gang der neuen kehre, und ihre Verbreltung auch 
unter den Heyden ſehen konnte. 
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1. Ange, Schrift; Geſchichterzaͤhlung, daß. 
Aoyomosos, Geſchichtſchrelber. — Vgl. 2 Makk. 2,31. 
iv pleon. or. zayray, von allem, über alles, das 
wichtigſte, welches eine vollſtaͤndige Darſtellung giebr. 
Bee, kuk. 1, 4. & f. &, mit dem vorherg. Cat 
konſtr. ie. pleon. A. bez. auf d. Anfang d. Geſchich⸗ 
te Jeſu. 2. Ae — welche ich fortfuͤhrte bis ꝛe. 
Verb. mit ce . (ric) Super, ns. se N, 
2 S/, f. Se,, Auftrag, Befehl geben. 3. 1. 
di vue. c. (Hierher It ein Komma zu ſetzen) — 
wodurch Gottes geſandte handeln. Dal, 10, 38. Luk. 
4,18. A. verb. es mit Ze egen. N. A. ſogar mit 
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avehuſ dn, 9. 1 p. v. cf (Ara), Ale, 
He, inpor nehmen. 3. Us we — welchen er 
ſich auch (außerdem) ꝛc. Tagisnn, M . f. 
snow, darſtellen, zeigen. Terhi, Zeichen, — zur 
Ver ſicherung. ore, f. , ſehen. P. erſchel⸗ 
nen. Adyav v meei x. A ſtellte Unterredungen an in 
Anl. des Hortesreide, "ze vor d. Genit. zeigt das an, 
was zur Sache gehört, was ſich Alles darauf bezieht. 
4 Torc dg, f. jc, und Med. ou, verſammeln 
(ira v. d confertim). N. andern aber zu ver⸗ 
wertenden L. A. ous tee, indem er bey ihnen 
verweilte; und guvadsoxeuevos ner wurav. erer g. 
Mt 10 f. N, f Jee, trennen, Med. ſich — 
d. b. weggehen. 2esmäiag, F. vo, erwarten. Ene. 
e. T. cer. naml. vom ve,νννZçl y. V. 5. Einige 
etk. nach Joh. 15 26. „meine Verheißung, daß ich 
euch d. ve G, v. Vater ſenden wolle.“ Vor zy 
gene, vſt. dat. M C. genit ſubintell. 2, c, 
Feed. 5. Or,, Inf. nach Verbis des Sagens 
(oben ez, ſubintell.) uͤberfl. — Der Unterſchled zwi⸗ 
ſchen Johann. Schulern und d. Perehtern der Lehre 
Jeſ geſelgt, um nur d. Satz zu ſagen, die Ap o⸗ 
Gel würden die Gaben des y. eo reichl. 
empfangen (Gast. sv. Av. &y. wie Mt. 3, 11.) 
Das zweymal gebrauchte Bazril. das erſtemal eigentl. 
das zweytem. umeigent!, laßt den Unterſch. deſto ſtaͤrker 
fuͤhlen, Sinn: „Joh. konnte nur durch die Waſſer⸗ 
taufe zur Sinnesaͤnderung einweihen; Jeſ. Schüler 
aber empfangen höhere Einſichten in dle Religlon, ſamt 
der zu ihrem Vortrag nöthigen Begeiſterung.““ Val. 
M. our, Joh 1 26. 8 — Hubers für 8 roRder 
ul ęcs ner Tute, e Ei fragt, wie dee 
80 — rer „ wenn "tele Verheißung (V. 4) in Er⸗ 
füllung geht. droxadıscdvw (auch once car und 

D A 2 Go, 


A Apoſtelgeſchichte. 


Amore Bletz f. sie, wieder anf. Stelle bringen; — 
in vorigen Stand setzen, Beſitz wiedergeben. 
vA. unabhängige Verfaſſang. dagen, d. Stamm⸗ 
vater d. Natlon, f. die Nation geſ. — Vermuthl. 
machten aus der Unterredung Jeſu se. . Brei. V. 3. 
unrichtig gefaßte Ideen die alte Erwartung wieder rege. 
7. Ouer out vſt. dee, Yu. a. 2. . „ Ihr ſollt 
nicht wiſſen, darüber ſoll euch keine Ausſicht eroͤfnet 
werden.“ xosgos, die näher beſtimmte Zeit, als xeov. 
Wir ſagen: Zeit und Stunde. Oder 1 aeg 
wird gef. um Ne. zu beſtimmen: Ne. 1 . den Zeit⸗ 
punkt. 119 (a 2. m.), feſtſetzen. Ze, eigen, 
fein. & — Zëoucle, um es nach feiner Macht aus⸗ 
zuführen. Gottes Macht kann d. Israel. Befreyung 
von ihren Feinden verſchaffen, und ſollte dergl. zu er⸗ 
warten ſeyn, — fo bleibt euch doch die Zelt elner ſol⸗ 
chen Revolution verborgen. 8. AN — für itt 
weit nur, daß ꝛc. Gee, Kraft, beſondere 
Jähigkelten. see. der zu euch kommen, auf 
euch wirken wird. Luk. 1. 35: Aelgrüg, ess, der bes 
zeugt, bekannt macht; Verkuͤndlger. rc b 
rey (lęoc), der entfernteſte Ort. h. I. Paläſtina. 
A. der Erdboden. vun mon" Det 48, 20. 49,6, 
9. Erde, f. cg, empotheben, wegnehmen, 
a. 1. p. veche, ne, Wolke, wie bey duͤſterm 
Wetter. oo , aufnehmen; dieſ. geſchah durch 
gaͤnzliches Umhuͤllen, während welchem Chr. wegkam. 
10. Area, f. io, auf etwas richten; vſt. ge 
dën Aug, die Augen; fo plene kuk. 4, 20. üvders, 
Erſchelnungen in der Geſtalt von Männern, rzeisn- 
iu, da ſtehen; von (plötzlichen) Erſchelnungen, 
wle Edisng, gebr. Luk. 2, 9. schie, ros, 1, Kleid, 
v. do. Aude, I, gr, weiß, glänzend. Vgl. das 
Mt. 28, 2. ff. und Jog. 20, 14. Geſagte. 11. Aude, 
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h. I. Seite, welche an einem Ort einhelmiſch find, vgl. 
Mt. 12,41, ensrAafft, B. 2. ros, in ahnlicher re 
ſcheinung, wle er fie ſelbſt Mt. 26,64. vorſtellte. ei: 
zes, Art, Veſchaffenhelt. (cer) cv reomev, fo wie. 
Uebrigens hat man die Wiederkunft Chr. z. Gericht 
über den juͤdiſchen Staat zu denken. 12. ERA 
vos, o, Oelwald; Name des Oelberges. Sonſt 0006 
een SN,, Mt. 21, 1. 2% %s àdverb. N f. ez, 
, entfernt ſ. codes oH, eine Strecke, ml 
che (nach pharlſ. Gebot) die Juden am Sabbath gehen 
durften; — von 778 Stadien. 13. Trede, 
ro, eig. Nentr, v. Adjectivum bxeedes, ſupe- 
rus, ſuperior, wobey ohen, zu verſt. IÉ ` oberes 
Stockwerk; Zimmer In demſelben, zu freundſchaft⸗ 
licher Unterhaltung, zum Sebet ꝛc. gebraucht. Debt, 
men, Rice, 3, 20. 17, 19. 22. auch Ar. val g. 
xoreuvo, f. vo, verbleiben, f. auf halten. ic- 
ee (d vios) ce. CuAaris, &, 0 Eiferer, gek 
cher meynt, er dürfe das Boͤſe ſelbſt ſtrafen. Nah 
vgl. Mt. 10 4. Luk. 6, 15. elne beſondre Geſellſchaft v. 
Menſchen zu dieſ. Zelt, wozu Simon gehoͤrt hatte. 
jedes (o ddsABss) ind. 14. Hęocrere reg, 
ſtark anhaͤngen, ergeben ſ. ſich widmen. ous, 
Sumader, mit aͤhvllcher Geſinnung; elntraͤchtig. Adv. 
ep zue, welche bie Geſellſch. ef, begleiteten, und 
ſich bey ſ. Kreuz und Grab einfanden. &dsAQ. c. entw. 
ſ. Mutter Schweſter Söhne, oder feine Halbbruder 
aus elner erſten Ehe Joſephs. 15. Huieeie 
Zelt uͤbh. ves, trat auf. & also, Tina, unter. 
Aller nr. jeder Anhänger ein. lehre, wie d. Folg. lehrt. 
evonorx, wie M. z. B. 4 Diet, 1, 4. Menſchen, 
ſ. 4, 12. Offenb. 3, 4. Zei v ere (ανννα), zu ela 
ner Abſicht, r. ws, etwa, ungefähr, wie d. 
hebr. > praefix. 16. Ades pleon. daf. 
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vereinigte, zu eln. Geſeſſſch. gehörige Le Imp. v. 
de, es muß, wie Oportet der Lat, gebr. und fer, 
Don dec, binden nothig haben. % g. völlig 
uͤbereinkommen, ſich genau dahin ſchicken vgl. Me, 
1,22. Yeαοο h l. Schriftſteller, L Mirk. 12, 10. 
Job 7, 38. Ages ne, in ehemaliger Zeit geſagt bat. 
Die Stelle erſt B. 20. angefuͤhrt. vo ν — dd, 
bh David als Proph't, im proph. Geiſte. eg! izde, 
nicht ausdruck. von Juda, fondern von andern Treu⸗ 
loſen, Simei, Ahltophel 3, „Es war, als hätte er 
den Juda in Gern anken gehabt,“ wie wir in ähnlichem 
Fall Geen, codnyor, 8, Wegweiſer, Anführer, 
17. K H, f. now, zu etwas zahlen, rechnen, 
P. zu ein. Geſellſchaft gehören. Auyxavo (NH), 
looſen, durchs Log erhalten, uber h. erhalten, 
a. 2. a. eσ, Se 1) Loos, 2) was m. dadurch eme 
pfä at, 3) was einem uͤbh zu Theil wird, 
wie h. I. 7. di, 7. bet Aboſt lamts. Sonſt Je, 
ole, der Dienſt zum Beſten anderer übernommen. 
18 Kraoum, Aro, erwerben; beſitzen. Xweiov, 
2 grräumiger Ort (v. es, Platz); Stuck Lon 
des. rij adınlasy f. G been: den ſo ungerecht erwor⸗ 
benen tohn. Bol. hierbey Mt. 87: f. fag. renvns, Los, 
6, u, vor Dh, auf den Vorderleib, v. es und d, 
oder vel, ſich neigen. Nee, auch Nuno, f. a, 
Ton geben; (mit Krachen) zerberſten. arAuyıyay ` 
Eingewelde. Lv, ausſchuͤtten. Das Zerplutzen und 
Ausſchuͤtten der Eingeweide muß von einer äußern Ders 
letzung beym Herabſtuͤrzen (etwa durchs Aufſchlitzen, 
indem er auf ein scharfes Folfenftück fiel) hergekommen 
ſeyn. 19. Ivosos, &, 7, o, ro, bekannt. 
Öidrenros, &, I; vſt. yAseaa, elgenthuͤmliche Spra⸗ 
che Mundart, von duc RC o/, reden. ve , 
ſyro⸗ chaldaͤſches Wort, v. Don, abgemeßnes EN? 
n⸗ 
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tanbes und d, Blut; wie es die grlechiſche Ueberſ. 
giebt. ao. BUN. (Mt. 1,1.) deiten, Pl. 69, 
26. 109, 8. ErzvAss , eos, „, Landgut, — Woß⸗ 
nung, Aufenthalt. enee, ©, n, wuͤſt, mens 
ſchenleer. Sn, e, $ Aufſicht; uͤbertrage⸗ 
nes Amt. 21. Eissexs&ay AH Zieser? 
wie nur Na, 5 Moſ. 28, 6. 31, 2, 2 Samuel. 18, 
13. 16. 29,6. 1 Chron. 28, 1. vom Aufenthalt unter 
andern Menſchen und öffentlichen Verrlchtun⸗ 
gen unter ihnen. en Tay ο,⏑EEͤa y 22. Ag- 
Eapevos , von der Zeit an, daß er ꝛc. er, V. 8. 
Die Auferſt. Jeſ. bey der Verkuͤndigung feiner Lehre als 


ein Hauptbewelß von ihrer Wahrheit gebt. 23. 
Bare /g, nach dem Aramaͤlſchen: Sohn eines Sabas. 
zes, das lat juſtus; ein Ehrenname. 24. Ka, 


dieyvasms, 8, é, der bie Herzen kennt. edu, 
f. dee, andeuten, wiſſen ſaſſen. ECe de W. 2. 
as, IIzenßuivo, f. Bneoucy (d. 2. à.), über + weg⸗ 
gehen; feine Stelle, ſ. Beruf verlaffen. 
eic T. hey géet, da, wohln er gehoͤrte, da er nicht 
werch war, unter den Geſandten Jeſu zu ſeyn. 26. 
Eq n Auges, warfen das Loos; das Debt, 00 Yon 
3 Moſ. 16,8. oοονντν ig, f lo, mit gemeins 

ſchaftlichen Stimmen erwaͤhlen, i. q. awagudpew, 
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1. Zuuaanesdey v. d. Zeit: da bon: eintre⸗ 
ten. — en. S. kuk. 9, 51. vgl. 2, 21. eur, 
see, ie, i, das Foeminin. von eyraneges, der 
funzigſte, verſt. Eoern, Feſt; dasjenige Feſt, weſches 
30 Tage nach Paſſah einfällt. A. vſt. dude, dvr. 
res, nicht nur die 12 Apoſtel, ſondern mehrere Beken⸗ 
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ner der kehre Jeſ. Juden: aus verſchledenen Ländern, 
vgl. 1/14. 15 und die unten V. 17. dus Isel angef. 
St worinn nach Petrus d. UV &, Menſchen 
von ver ſchledever Art verheißen ift. Heu, 1,14. 
Sr. v. Gs 1,15. 2. Acro, plötzlich. Pens. 
Des, &, fe Schall, Getöſe, Brauſen, Sturm, 
ber ein Gewitter herzufuͤhrt, vgl. V. 3. A. Donner. 
Ol eo,., kommen, herzud ringen. men, e, 
das Wehen; dle Luft, der Wind. Bios, 0, ., ov, 
vo, h fig, ſtuͤrmiſch Zaigeusen = würde gehört; 
geipärt Un ze. omos, mp Ge ſich n. 1, 13. befanden; 
wahrfch, ine Abthetung des Tempels. (29) & (Tore), 
wo. v nh, Mt. 9, 9. — fich aufhalten. 
air DL 1,1. Die Abſicht der Berſommluno war 
Gebet und Belehrung. 3. "Oëaeer f. Gen, 
een, sredrncαe, wie Mt. 7,3. diepeeilko, f. 
la, M. 27 35. — zerſtreuen, P. zerſtr. . ſich 
bin und her befinden; hin und ber ſchle⸗ 
ßen. yAarca, oder N rr, ns, „, Zunge. — 
zrugbs, Feuerflamme; wegen der ſpitzigen Gestalt, fo 
Det. 5, 24. vn pW; h. I. der Blitz. woe, wie, 
wenn; zeigt an daß es völlig fo geweſen, ihnen 
vorgekommen Ip, Lr die, ſitzten ſich, befanden 
ſich, ſchwebten, bez ſ. auf yamccay, fo daß der 
auf d Pur. folgende Sinaul. eine Diſtributlon anzeigt. 
A nebmen aus V. 4. 1 ν als Subjekt an. e 
zac os, ein jedweder. Blitze erleuchteten das Zim⸗ 
mer der Versammlung; dieſes fo erzähle, wie es den 
beſtuͤrzten Chriſten in die Sinne fil, und wie es kuk. 
in feinen Nachrichten fand. N. ug. nach A. elektri- 
ſche Funken, welche ſich zeigen, wenn bey einem nohen 
Gewitter die kuft des Zimmers elektriſch iſt. Nach eis 
ner noch andern Erklaͤrung: eine durch das Maturphaͤ⸗ 
nomen (V. 2.) entſtandene ſtarke Begeiſterung, im 
a dem 
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dem bie Juden (aber freylſch dle fpäteren) von dem, 
welchen der dichteriſche Geiſt der Proph ten hinreiße, 
fasen, Feuer umgebe ihn. !rAnd. — mr. &. 
würde (V. 4.) davon eine Erklarung ſeyn. 4. 
En Nin. Av. el y. Nie gerierhen in ſtarke Begeiſte⸗ 
rung, weld.e das plötzliche Phaͤnomen hervorbrachte. 
Die nam. Redensart v. d. Apeſf. 3,3 (16,26.) 
wo d. Zuſtand derſelben durch Zei T. Aen, — Më: 
rel vel gencuer beſtimmt wird. Unten (V. 11.) 
brechen ſie auch bier in kobpreiſungen aus über die we- 
er N. T. Heß. A. fie empfiengen außerordentliche Gas 
ben reges; c, on, fremd aus ländiſch. 4 9 — 
SL. je nachdem fie dle Begeſſterung trieb. ee Bien, 
vor, f. Cee, Ton von ſich geben, reden. Dies 
le der Begelſterten redeten und beteten nicht weiter in 
hebt aͤſſcher oder etwa ſyro r chaldaͤſcher Sprache, fon» 
dern von helllgem Entzuͤcken hingeriſſen, vergaßen fie 
dleſeibe, und flengen an in den Sprachen und 
Mundarten derjenigen kaͤnder zu ſprechen, aus welchen 
fie gekommen waren. S. das V. 1 und 6 über das 
Vaterland mancher unter dief, leuten bemerkte. 5. 
Karate, wohnen; ſich aufhalten, Lsap d. 
LXX. gebr. 1 Kon. 17,20 Jer. 42,15, 49, 17. welch. 
ſonſt durch e,, erridnasiv uͤberſ wird. Dieſe 
teute waren nur um des Gottes dlenſtes und der Feits 
feyer willen, auch wohl in merkanttliſcher Abſicht in d. 
Stadt. eiäefde, eos, Boy é, u, fe, vo, forgfäls 
tig, gewifjenhaft, religiös, Mich. 7,2. wird 
v. d. LXX. ron dab. Obert, c zer. An, von ſehr 
verſchledenen Voͤlkern. ray ne r. de. g Swin 
denn, dem Sinn nach: in den verſchlednen Gegen, 
den, wa fie wohnten. Was auf d. Erde iſt b. d. 
Hebr. Gm rn, 6. Gand, dp, Getaͤuſch 
(der mit lauter Stimme betenden). A. Sturm bey d. 
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Gewitter. Dieſer in der ganzen Stadt gehört, konnte 
doch keinen Zuſammenlauf zu d. Betſaal der Cpriften 
verurſachen! N. A. Geruͤcht, wle b. d. LXX. 1 M. 
45,16. Jer. 4, 15. 30, 46. — r e der religiös 
fen Juden, B. 5. guide, suyxuw, Loes, in 
Verwirrung, Staunen verſetzen, P. — gerathen, 
bier. 1, 19. Sie vernahmen alſo (wahrſch. horchend 
vor d. Betſaal) die Sprachen und Mundarten der Aën, 
der und Bolkerſchaften, welche V. 911. erwahnt w. 
Was kann m. da anders denken, als daß Chriſten aus 
allen den Ländern zugegen waren, welche ſelt mehreren 
Feſten in Jeruſ geblieben, und Anhänger d. chrlſtll⸗ 
chen lehre geworden waren? So gut wie hernach durch 
Petri Rede eine beträchtliche Anzahl der ſtreng relig. Aus 
den aus fremden Landern (V. 41.) den Glauben der 
Chrlſten annahm, konnten ſchon in der Zelt vom Paſ⸗ 
ſahfeſt an dergleichen für die lehre Jeſu gewonnen wor⸗ 
den Ten, denen nun itzt im heiligen Affekt gerade Gebete 
aus Ihrer Landes ſprache, dle fie bon gewohnt geweſen 
waren, einfallen, oder die, ehe fie mit d. xv. /. er⸗ 
fuͤllt waren, ſtill waren, und nun, da ſie lhre Empfin⸗ 
dung zu lauten Gebeten hinreißt, dieſelben, well ſie nicht 
Fertigkeit genug in der Sprache der Apoſt. hatten, in 
ihrer Landes ſprache vortragen. 7. 8. Bëizau, 
Else hi, in Erftaunen kommen. Imp p. Yαοννjz, 
von d. galifälfchen Sekte, Anhänger Jeſu, der meiſt 
in Gal. lehrte. Dieſe dachte man ſich bey Siet, Vor⸗ 
fall alle als gebohrne Galilaͤer, welche ſich durch ihren 
Dlalekt ſehr aus zeichneten, und denen man feine Er⸗ 
lernung fo vieler fremder Sprachen zutraute. Daß 
deute von verſchledenen Voͤlkerſchaften zu der Galllaͤer⸗ 
ſekte uͤber getreten waren, konnte den eignen Landes leu⸗ 
ten biet. neuen Gläubigen unbekannt geblieben ſeyn. — 
Fremde zu Jeruſ. ſcheinen (hen Bekanntſchaft mir den 
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Aroſteln gehabt zu haben. Warum ellen fie gerade zu 
ihrem Verſammlungsort, ba fie dleſelben uͤberlaut bes 
ten hören (V. 6.)? Warum werden fie fohald auf die 
geiſtvolle Rede Petri Chriſten (B. 41.) ? Konnten alſo 
nicht auch ſchon vor dleſer Begebenheit dergl. Ausländer 
Anhäncer der Juͤnger Jeſu geworden ſeyn? 9711. 
— "Isdeiar, — weil m. Schwierigk. fand, daß m. 
ſ. auch verwunderte, die Sprache in Judaͤa zu hören, 
fo wollte man die L A. verändern; allein man erwarte⸗ 
te doch nicht, daß Galll. die Mundart der Judaͤer re⸗ 
deten Aſten im engern Verſtande d. Römer genom⸗ 
men erinubw, bey einem andern Volk dijuos) fon, 
jeder, Judaͤer außer Jeruſ. die nur z. Feſtzeit in d. 
Hauptſt. waren. meoanAuros „der dem Goͤtzendienſt 
entſagt und der juͤdiſchen "Reg, geneigt iſt, auch wohl 
ſchon beſchnitten iſt. „Juden, und felche, die ſ. zu ige 
nen halten.“ Heer Ne, Y Hes, mv Dën, große 
Thaten Gottes. Sie fangen wahrſch. Hymnen, wor⸗ 
inn große Rettungen Gottes gepriefen wurden. 12. 
Aua nest, &, f. e, eigentl. nicht durchkommen, 
fig. in Verlegenheit . nicht begreifen. 1 — sie: 
was hat es zu bedeuten. 13. Xisvdlo, f. do, 
verlachen, verſpotten. YA, ee, 85,70, Moſt; 
wohlſchmeckender Wein, kesio, &, d, voll 
machen; P. voll, — berauſcht ſeyn. Diele bes, 
merkten nicht ſowol die Sprache, worinn dle Begeilter, 
ten redeten, als vielmehr ihr lautes Reden und ihre 
Geſtikulationen. 14. ILguα, da ſtehen, zuge⸗ 
gen ſ. auftreten. 4, 1. p. safer r. O. lu. 1f, 27. 
h. I. pleon. areDI. B. 4. ande. led. wei — der, 
res B. €. und 10. g. Joh. 18, 15. „aßt euch das 
erklaren.! Sv ¹̈⁴, f. icon (v. Ze, nde, das 
Ohr), hören; vernehmen. V. d. griechlſchen Ulebſſ. 
nach dg, horchen, deutlich vernehmen, von jin, 

D Ohr 
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Ohr geblldet. 15. "Tmoraußavo G. M 
euer, meynen, waͤhnen, dgl. tuf. 7,43. ar, nicht 
die 11 Kollegen Petri, welche ja mit ihm (V. 14.) die 
Sache vertheidigten, ſondern die andern Chriſten in 
ihrer Geſellſchaft, L B. 1. leg, f. des, beram 
Then, — ſich berauſchen, berauſcht ſeyn. 
ep, reiry, 9 Uhr, n, unſrer Stundenzaͤhlung. Um 9, 
um 12 und um 3 Uhr (ſ. 3, 1.) war die Zeit, welche 
m. dem Gottes dienſt beſtimmte, wo Nuͤchternheit noͤ⸗ 
thig war. 16. 'Eeiw, Mt. 2, 15. p. Part. p. 
Joel 3, 1. ff. — Der Propb. laßt auf die Verwuͤſtung 
der Heuſchrecken Fruchtbarkeit und Wohlſtand folgen, 
Kap. 2, 182. Dleſes Gluͤck wird durch reine Got: 
teserkeantniß, Kap. 3, 1. f. erhöht werden, wenn Gott 
allen Bewohnern reichlich feinen Dellt ſchenken wird. 
Petr. laßt bey dem außerordenclichen Betragen der 
Chrlſten an vleſe Stelle denken, worinn d. Nation eb» 
ne jo glückliche Veraͤnberung, als ſich itzt an den Tag 
lege, verheißen ſey. — Die St. aus dem Gedaͤchtniß 
angefuͤhrt. 17 Ke ey, mm D, als Hebr. 
pleon. Ey r. Spex. gu, in Zukunft, b. Joel. 
19 epp, Bey Gielen deutet es im Allgemeinen auf 
dle Zukunft; Petr. denkt Lk die Zelt d. ‚Evangeliums. 
s, f. 1. dc, und eb, fin; e, ausgießen 
uͤber etwas, bildl. einem reichlich, frengebig 
fhenfen, «zo zë εν,Cü os A n. d. LNS, welche 
075 Da ſo überjegen, alſo nichts anders als ro ue. 
ya A. ocek, ua, Menſch, Menſchen. s. ze. 
e. über Alle, nam! ohne ein Geſchlecht, ein Alter, ek, 
nen Stand aus zunehmen. meodnreiw wie luf. „1,67. 
begeiftert reden, helllge Lieder im Affekt fingen, Zeene, 
tos, Attı ce, „, rn, Geſicht; Erſcheinung in der 
Ekſtale. meeoßuregos, d. Greis, vgl. Luk. 15, Së 
sue, zé, Traum, Traumgeſicht. Auguste, f. 
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7% und Evummaclöumg, träumen; die Zukunft im 
Traum ſehen. Die alte Welt glaubte, göttliche Of⸗ 
fenbarungen durch Träume zu erhalten. 18. IE 
artic. enclitica. sei Je, desgleichen auch. E res 
Ae — dd, ie, auf Menſchen ohne Unterſchled 
des Standes. Sklaven hlelt m. feiner Einwirkung des 
adrtlichen Gelſtes Gala, Ap nach der. zweymal ein 
Zuſatz der LXX. nicht im hebr. Orig, befindl. ao bo- 
Onrebesos weder im hebr. T. noch b. d. LXX. 19. 
Aldopı, thun, verrichten. Iz, vgl. e M. 6, 22. Jeſ. 
714. ies, res, To, Wunderzeichen, oft mit on- 
Lee, welches allgemeiner fuͤr jede auffallende Ereig⸗ 
niß, die man von Gott hervorgebracht denkt, gefiße: 
wird, zſazt. Hier beyde verbunden: alle Arten d. Wun⸗ 
der. Himmel und Erde, dle ganze Schöpfung. 
ade, h. I. Blutſtröme, wie in Kriegen. üg, Feu⸗ 
ersbrunſt, Einäfcherung, rie, Idbe, Ausduͤnſtung, 
Dampf. nurvös, à, &, Rauch. dei, x. dick er 
Rauch. Im hebr. Orig. Jie rop Rauchſaulen. 
Alles charakteriſirt die Schrecken des Kriegs, welche 
auch die Wirnderzeichen am Himmel und auf der Erde 
andeuten, und welche ſich dle alte Welt als Vorbedeu⸗ 
tungen des Krlegs und der Verwuͤſtung der Staaten 
dachte, und daher häufig für dieſe Kataſtrophen ſegte. 
Uebrigens meynt Joel Zerſtoͤhrung der tänder der Fein⸗ 
de, wenn die glückliche Veranderung des tsraelitifchen 
Staats kommen wird. 20. Meres gib, ich 
verwandele, ug, ſich verwandeln. „Die Sonne wird 
ſ. verfinſtern. c] Mt. 24, 29. eis ci, wird 
elne rothe Farbe annehmen, wie bey gaͤnzlicher Monds⸗ 
verfinſterung. Angſtvolle Zeiten, welche Gottes 
Strafen, den Tag Gottes verkuͤndigen. eh ſ. Mt. 
1, 18. Tag Jehovas bey d. Hebr. Gerichtstag; Zelt, 
worinn Gottes Strafen ausbrechen. za Gene, ces, 
Sr: 
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Se, ACC, e, contr. J. 6, „, 85, 70, hell, glaͤn⸗ 
zend, herrlich. Bey d. LXX, wie in unſr. St. und 
Richt. 13, 16. Hab 1 7. ꝛc. für Monn, ſchrecklich. 
ar K. sg. B. 17. Ze d 1. Mark. 8 35. ET ince . 
f. %, anrufen, beten, dab. von Verehrung Bots 
tes gebr. cg, unbeſchaͤdigt laſſen, erhalten, p dem 
Ungluͤck entgehen. 22. Maio, Ml. 2 23.070: 
deswvuns (demo), f. del go, zelsen, dor ſtellen, be glau- 
bigen. p. Part. p. es d f. du, vgl 2 Kor. 8, 
24. d, Wunderthat, Mt. 7 22. 904 Bed. 
mit Fee. und ann. zaſzt. Wunder von mancherl, Art, 
ſ. B. 19. o — das pron. rel, mit dem vorhergeh. 
Subſt. auch Im Cat konſtr. 2 Gigs ou, οονον 
unter euch: in euerm Lande. 23 Gei, fi 
low, Graͤnzen ſetzen, beſtimmen, vorher enımers 

fen, p. Part. p. Vgl. Luk. 22, 2 He, "Se, Wil⸗ 

le; Rath ſchluß. zesyvaoıs, ee, das Vorherwiſ⸗ 

fen, d. Vorherbeſtimmung. exdoros, 6, „, e, Fa, 

ausgeliefert, in dle Hände geſpielt, von exdavay: Geht 

auf Judas Verraͤtherey. dc Nes, durch durch dle 

Huͤlfe. Einige Hſ. Neigòs. . Ma. roueg, , n, 

ohne Geſetz, inf. der Helde, der ohne die Moſ⸗ 

Rellg. iſt. Chr. durch d. Römer gekreuzigt. dx. H 

mit d. folg. Worten konſtr. reooenyvio, u, (vir ro), 

L , an etwas heften, anschlagen, oft. 9. Suech. 

Gi (ZN), je, wegnehmen, wegſchaffen, 

tds ten. 3. 2. 24. Oh, Dee, I, Geburts- 

ſchmerz; b. d. LXX. f. Scrick, Band f. dan gebr. 

Dieſ. Bed. kommt beſſer mit u uͤbereln. Bunde des 

Todes f. d. Tod ſelbſt (daher im fg. Satz om ai 

e (Over), dem der Menſch nicht entgeht. F. Ya: 
yorg einige Ueberſſ. und Ko. cs, der Unterwelt; im 

Sinn kein Unterſchied. erg, halten, feſſeln. xx“ 

Där — — cours, wie denn (ohnehin) der Tod keine 

Gewalt 
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Gewalt uͤber ihn hatte. 25. G — Pf. 16, 
8,11. — Der Dichter befindet ſich (wie es ſchelnt) in 
einem abgoͤttiſchen Lande in Gefahr, zur Verehrung d. 
Götzen verführt und zugleich feines Lebens beraubt zu 
werden. Er hoft, Jehova werde ihn dieſer Todesge⸗ 
fahr entreißen. Perr. erkl. dieſ. Led vermuthl. mit L 
Zeltgenoſſen vom Meſſias. — reoogxw, vor ſich fer 
hen, einem vertrauen, weil auf dent. das Gemürh ges 
richtet iſt bet, im Med. I zavrds (xeovs) zu jeder 
Zeit, e de us, zu meiner Selte, gi. einem Stabe; 
if mein Beyſtan d. N Mt. 11,7, — wan. 
fen, dem Uebel unterliegen, a. 1. con). p. Dem 
du dÉ li. weiches die Idee einer Stütze in Dé ſchlleßt, 
gemäß. 26. Eupewivo, f. us, erfreuen, P. 
f. freuen, vgl. tut, 15, 23. ce N, f. des, frohe 
locken, froh Preifen. In unf. hebr. Text WER 
d. l. mein Gelſt, daf. müffen die LXX, deren Ueberf, 
Petr. hier anfuͤhrt, „0 in ihr. Hſ. gelefen haben. 
saugt, Körper. eu rugu d, &, f. dea, zelten, woh⸗ 
nen, beruhigt ſ. zz sn , mit Hofnung; der 
Todesgefahr zu entgehen. 27. Eysararemo, 
f. yo, zuruͤcklaſſen, verlaffen. Jud. leben, oder 
uv, H. wied mich. Gus, &, 6, Unterwelt, f. Tod. 
50%, i, ep, fromm, heilig, Gottverehrend. 
Don. dv, zu erfahren; daß ihm zu Thell werde. 
deu Hoge, & d. Vermoderung. Im Hebr. "ën 
us, welches zwar auch den Sinn des Grlechifchen 
zulaͤßt (e v. nu, verderben); aber auch heißen 
kann, dem Grabe zu Thell werden. 28. Tywei- 
Cu, bekannt machen. die, J, Weg; Anwelſung, 
Belehrung. gon, Leben, Gluͤck, wob, Petr. an bie 
Belebung des Körpers Ehriſti denkt. eben, Freu⸗ 
digkelt, Stück des kebens, f. 14,17. Ara zë 
go o, Y dis vor dir, wenn ich wieder in 
- del⸗ 
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deinem Helligthum anbete. Nach Petr. Abſicht: vor 
dir im Himmel. 29. A. deo, lieben 
tandsleute! Dover Mirjuden! Ce (E), es n ertuube | 
ner cg, freymuͤthig, offenderzig. Joh 7, 13. 
are r g,, 8, 6, Stammvater; hober Bow 
fahre. reAsurao, vſt. ce Bian, ſterben. Daag, 
f. W (a. 2. p. Erd), bearaben, nue, res, Toy 
Grabmahl. 30. IęoCijirns, weil Pete. id vom 
Meſſ. welßogen läßt. es, Eidſchwur, theure 
Berfiherung. e (non , oh], ſche ren. 
tages, Frucht, Nach kommenſchaft. secs, 
Lende. 31. Ięeidon, im verberjehenden Geiſte. 
er Six Lo Sin, 33. Ty DEA durch Got⸗ 
tes Rechte; elne Allmacht. Zur Rechten würde 
ſeyn argos ey Zen, oder eis den Meese, zu 
großer Würve erhöget. Perheltzung des Geiſtes, d. i. 
der (von Cheiſt.) verheißene Gelſt. Aeg 
bez. ſ. auf die Ride Chr. Joh, 14 16 u. a. m. Ce. 
V. 17. e „% — dundere, die Wirkungen dieſ. Geis 
fies, weſche euch in die Sinne fi len. 34. 35. 
Aa cs, man glaubt, die Juden hätten th dies 
ſes nach ein. falſchen Erkl. des Pf. 16. gedach . NE e. — 
Pf 110 1. — S. Mi. 22,44, 36 Arparös, 
feſt, ungezwelfelt. cixos, Stamm, Nachkom nen, 
wie a, dab. auch Volk. dk, zu ein, ſolchen 
Herrn, als wovon Pf. 110. Ipricht. pang, anord⸗ 
nen, vgl. Mark. 3, 14. und LX X. 1 Mol. 41,34. 
bre, Obert, 37. Karaviseo, vurtw, f. Co, 
ſtechen, durchſtechen, blldl. mit r. gd. In trauri⸗ 
ge Gemuͤthsverfaſſung ſetzen. Sle wurden 
niedergefchlagen , da fie hörten, daß ihre Nation Chr. 
gekreuzigt hätte. 38. Mera, Mt. 3. 2. 8. c. 
user, Mt, 26, 48. ge, Geſchenk, r. &. av. — 
Einſichten in die letre Jeſ. und hoge Empfindung it» 
rex 
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rer Wahrhelten. 39. Tete es usech, denen, 
die entfernt find, nach Oet und Zelt, von den 
Juden Heiden, vol. unten Eoh 2, 13. 40. 


Arauzerveouoy, bezeugen, belehren, er mahnen. 
nag, anreden, zuteden. ocduyre, laſſet 
euch retten! owoAsos, kuk 3 5 — verdorben, 
bos haft. 41, Ach, gern, mit Freude. 
ee, f. Ceſe/, annehmen; für wahr hal⸗ 
ten. geri ecgc/, hinzukommen. Jon, Perſon. 
TASK Ass , dreytauſend. 42. Tlecexaereeie, 
©, La, verharren, ununterbrochen fortfahren. ve, 
rel, Gemeinſchaft mit den Apoſteln und andern An» 
hangern der kehre Jeſu. Aler, es, I, das Bre⸗ 
chen. Man denke an keibes mahle und vie Feyer des 
Abendmahls Jeſu. 43. Ooges, Furcht, md. 
Ss, V. „Jedermann. reg, und en, B. 17. 44. 
En 70 ue, B. 1 xowvos, gemi lnſchaftlich. 45. 
Kraus, Beſitz. vr, ewe, Vermögen, ee 
el, vert hellen. 46. Oed. B. 1 Ale ren R- 
Baro, nehmen; genietzen. re, Spelſe. GN 
Ng, ewe, , Freudigkelt, Oed re, nros, , 
kauterk tit, Guther zigkelt. 47. Xagıs, das Des 
liedeſeyn. wwlontvas, dle ſich retten ließen, die berelt 
waren, dem JZudenihum zu enifagen. 


Drittes Kapitel. 


1. Ext ro deg (2, 1.) mit einander, ob ep, 
sait ` in einer Abſicht, näml. zu beten, we. Zu. 
rn, Nachmittags um 3 Ur, wo d. Jud. im Lempel 
be eten. S. 2, 15. 2. XW Mt. 115. Ze 
neee (Mt. 12, 40.) f. wur. des 703% (Hlob 1, 41. 
vgl J. 49, 1), von der Geburt an, ſeit d. erſten Jah⸗ 

Leung Handb. N. T. ter Th. Des 
An 
A ei 


Tse 
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ren. Ur i. q. eh, Int, 8, 41. Bas. Mt. 3%. 

„Wurde hierher getragen.“ gelle, , er, ſchön. 
Die fchöne Tempelspforte, wahrſch. ein Thor des Aus 
Bern Vorhofs, v. d. Juden Nikanoesthor gen. 
Zäegueg, Mt. S d 3. Me. z. Umſchr. d. Fu⸗ 
tur. Me 12, 14. Zeen, (Imp.) bitten. 4. "Aren, 
1, 10. BN. d vuas — um ihn aufmerkſam auf ſich 
zu machen, da er mehr als Almoſen empfangen ſoll. 
5. Ext, worauf richten, c. dat. oft. vor oder 
Oe NH, vgl. at, 1417. eden. in der Erwar⸗ 
tung. Mt. 11 3. 6. "Agyugrov v. Xguoiov, Geld 
uͤbh. om . U. Mt. 19 21. ër To cy, (vſt. 
ſage ich di) K. A, als ein v. Def, bevollmächtigter oder 
beſtellcer Lehrer, ſ. Mark 11,9. f. verge og. Mt. 2,23. 
Ey. Mt. 17,7. mem Mt. 9, 5. H ** f. 
Geo, anfaſſen d halten, Joh. 7, 3% Meg. Mt. 
21,19. segeom (b. Segeos, feſt), &, Le og, befeſti⸗ 
gen, ſtark machen. Geo (G), 9 1, Gang, 
Schritt; wor. m. geht, d. untere Thel des Fußes, 
vgl. Weish. 13,18. oOugev, 8, r, der Kudchel. 
8. A Noe; f. d, ſpringen, mit Leichtig⸗ 
kelt gehen. Gute Di. laſſen d. Wort aus. SCN 
Noe, aufſpringen; ſich leicht aufrichten. 
äert, geſchah Diet, nur mit Beſchwerlichk. 10. 
Lebe, wegen. Mt. 19 8. kuk. 1, 41. ui, v. grö⸗ 
Bern Choren, z. B. d. Städte e Paläſte, Tempel gebr. 
Oele, ces, 85, 20, ſtarke Erſchuͤtterung, — inſ. 
Staunen, iusack, ebe, n, Mark. 5,42. hoͤch⸗ 
ſter Grad der Verwundrung. ouuaia, f. naonay , 
zuſammen kommen, treffen, ſich ereignen, 
P. Part. a2. 11. Keurio Mt. 925. ſich 
zu Jemand halten. St. 73 lde roο Nοοͤeinige Di, 
und Uebſſ. urs. Jene, in unt, Ausg. gew. L. A. 
ſcheint aus teftionarien in d. SE Gmos zu ſeyn. 
4e 
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cure (del, a. 2.) zuſammenlaufen. cke d 
zes — alle deute — Sec, &, „, bedeckter Saͤu⸗ 
lengagg. Cee. Joh 10 23. SKN, o, I, oy, 
76 (aus dx unb 9g, V 10. ), von Staunen übers 
fallen. 12. Arroxe. (d. 1. ), eine Anrede anfan⸗ 
gen, nach d. Hebr. may. vera , hierüber. rey. 1, 10, 
id. Auge, — als geſchahe es nicht durch Gottes 
Macht, der die kehre Jeſu durch Thaten ihrer Diener 
verherrlſchen will. S V. 13. Auf dle Bewelſe für die 
lehre Jeſ. ſolltet ihr aufmerkſam werden. ever gel, GC 
fromme Verehrung Gottes; Frömmigkeit. 
an glaubte, Gott thue oft auf ein frommes Gebet 
Wunder. Einige Uebſſ. laſen dieſ. W. anders. Die 
alte lat. Ueberſ. hat potentia. las ssl, oder 
Gucci, welch, die Krit. verwlrft. merromkens muß 
man ſich etwa wegen des folg. Genit. in ament Set 
aufloſen. Vgl. b. d. LXX. Pf. 27, 13. und unten K. 
27,8. 13. Aofaco, Ehre geben, verherrllchen. 
Verherrl. durch dieſe Staunen erregende Heilung. relle 
h. J. i. q. ve, Mt. 7, 18. Joh. 4,5 T. d, 
f. qa, übergeben, aus lefern. Dit, „der cömle 
ſchen Obrigkeit.“ Ee Mt, op 70. — ver wer⸗ 
fen. Od, vendog De, ihr wolltet nickt (2 Tim 3 4. 3. 
Hebr. 11,24) vſt. aus B. 14. Nc upch, . 
wear, o, vor, „Vor d. Palat. Tribungſ. “ 
Soins, beſchließen, Willens Can, a. f. 4. , 
„e, auflöſen, befreyen (2 Makk. 6 22). entlaſſen, 
losſprechen. a Makk. 4 27. 14. "Ayıos, , 
ey, unfehudia die. tugendhaft. S. Mark € 20 Eph. 
1,4. Dovsus, kes, 5, Mörder. S. Luk. 23,18. 25% 
Kaeiloney, f. c (act.) ſchenken; zu Gefallen 
hug. H. „daß er euch zu Gefallen losgelaſſen wuͤr⸗ 
dern“ Wäitem, 22. 15. Aexm ee, SC Ana 
fühter; der zuerſt etwas uͤbernimmt, 1 Makk. 10, 47. 
\ - r 
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Stifter, Quelle, Urſache. Lon, glͤͤckſellger 
Zuſtand. Neegr. 1, 8. Mt. 18, 16. „der das, was er 
ſahe und hörte, erzaͤhlt.“ 16. B. re, und 16. 
ſagen umſtaͤndlicher, was V. 13. Berherrlichung Get. 
durch d. Vater genannt wurde. en], durch (wegen), 
Mt. 4. 4. 25/20. — Phil. 3 9. TE c wurd, oft, 
Inos. Soviel als Inos allein: „auf Jeſum ! eg. 
V. 7. Hierzu 16 e oedzë, wieder f. wuros (In- 
eds). A. ziehen es z. Folg. und ſetzen alſo zu sz ee. ein 
Punktum. — Nun wird das Vorherg. näher beſtummt: 
Jeſus (vs dvons wurs) hat ſeine Glieder gefiärft, 
d. h. 1 leis — Aare u. X. d , durch ihn, 
d. h. d. Vertrauen, das er zu Gottes Huͤlfe hatte, und zwar 
um Eprifti willen, welcher fo Manchen Geſundh ſchenkte. 
Alſo eig. for. als ms. es eur, Vertrauen auf ihn. 
Nene, eg, i, Vollſtaͤndigkeit der Theile, Uns 
verletzthelt? Geſundhelt. Aë äAngee v. der Seele, 
1 Theſſ. 5,23. Gina, so, wohin, Mt. 
27,24. 17. "Ayo, as, „, Unwiſſenheit; 
Verkennung (des Plans Gottes). dea, ovros, 6, 
obrigkeltliche Perſon; inf, Beyſitzer des hohen 
Senats zu Zeruf. 18. Io N, f. 
, zum voraus verkuͤndigen. Je gers pleon, wie 
Da, 1 M. 24, 57. Sprichw. 15,15. Vgl. oben K. 
1,16, Luk. 1,70. ze, e, vers, | ſuk. 24, 46. An. 
ebe, wirkl. werden laſſen. 19. Meravo, f. 
ioc, in der Folge bedenken, bereuen; — ſich beſ⸗ 
fern. Mt. 3, 2. Zare, zuruͤckwenden; auf ans 
dere, beſſere Geſinnungen kommen. Etwa 
mit der Elllpſe: Zi r seen, zu Jeſu lehre, wle es 
plene ſteht K. 9,35. 11, 1. 14, 15. 2 Kor. 3, 16. 
1 Theſſ. 1, 9. de. „Aendert eure Geſinnung und werdet 
(noch itzt) Anhänger Jeſu.“ s Kc Net O, f. W, Sal, 
be, Schrift auswiſchen, hinweg thun, die Sünde; 
, fe 
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fie verzeihen. Die hebr. Dichter geben Gott eln 
Buch, worlnn er die Namen und Thaten der Mens 
ſchen aufzeichnet, und ausſtrelchet Offenb. 3, 5. ee 
mit dem Accuſ. und Inf. konſtr. Röm 1, 20. 1 Kor. 
8, 10. 11, 22. Uebrigens denke man an die Sünde, 
deren fie ſich durch Verwerfung H Drif ſchuldig gemacht 
batten. „Um euch von euern Suͤnden und deren Stra⸗ 
fen zu befreyen, bleibt euch alchts übrig, als ꝛe.“ 
ae, Once, auf daß; od. fo werden für euch 
kommen ꝛc. Arvo, zus, „, 1) Anwehung; 
2) Stärkung; 3) Glüdsverleihung; Gluck. 
Dit. das Gluͤck des Evangellums. ene means 
(Agoc mar, leen, bet, vor dem Mamen einer Perſon) 
T. ug. von Gott her, d. h. das euch Gott ſchenkt (ien 
det). „%, wenn. D. hebr. rue, genung, 
Tra, f. Eo, vorher; zuerſt verfündigen; bekannt 
machen. St. reoxsyne. die melſten Hoͤſchr Ko. und 
Ucbſſ. rreoxexersopevor , der für euch vorher beſtummt 
war. , f. a, vorher übergeben, bes 
ſtimmen, zuelgne n. Jaen Xe, bhre Chriſtl. 
A. re, warn, Alsdann dle Sendung Chriſti zur 
Zerſtöͤhrung von Jeruſ. welche für feine Freunde vetugie 
c Mu ſeyn werde. 21, Oveav. nicht Ly das 
Subjekt. & (20, 6.) xecvav, während daß dle Zelt 
dauert. Nimmt man ing. xe. V. 20. n. d. angegebe- 
nen Sinn, — fa ſagt bler Petr. „der Stifter dieſer 
(auch unter d. juͤdiſchen Volk zu erwartenden) Religion 
it während d. Zelt im Himmel; iſt unſern Augen uns 
ſichtbar.! arenurasanıs, ce, „, Wlederherſtellung 
in d. vorigen Zuſtand; — i q. zurasaoıs, Anord⸗ 
nung, Verfugung. En, das, was dle Vorſehung 
zur Ausbreitung und z. Glück d. kehre J. thun will, 
und welches alles man ſich, wle die bisherigen Schick⸗ 
ſale der Rellg. Jeſu, im KE gewelßagt dachte. A. 
8 
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neger, nach einer ſeltnern Bed. für re delle, Bol⸗ 
lendung Erfüllung. che b. d. LXX. Hiob 8,6. 
f. ew. — Vz. mit Hot, Gett, die ſyrlſche U. re 
Kung, ër — K. 2, 22. — Zen DB. 18. ect, ayos, 
4, Joh 8, 35. — die frühe Vorzeit, — Dam — 
EL? Nie 5 B. 18, 18 fl. — Glen, f. So,. 
aufſtehen auftreten laſſen. as % — mit den 
nam! lichen Eigenſchaften; zu d. naͤmlichen Beſtimmung. 
ers, L belehren laſſen, Mt. 17, 5. Joh. 5. 24. 
Moſe redet dem Zuſammenhang nach von mehrern Pro⸗ 
pheten; Petr. glaubt, was Moſ, ſage, koͤnne vorzuͤgl. 
v. Cbrlſto gelten. 23. Es de, Dm, ween 
Jon. Jedermann. S. 2,41. B. Moſ. ou. 19. 
EEoroIeevo, foo, ausrotten. B. Mof. zm 
am. LXX. ` ëelntes SE er, ich werde es von 
ihm fordern: ihn dafür ſtrafen. Uber Petr. 
fuhrt aus dem Gedaͤchtn ß elne nft im A. T. „Häufige 
Formel an. 24 "Ooa e gan, we Tav x. A. 
Sinn: ſovlel Propheten „ſeitdem es ſolche 
gab, öffentliche Vortrage hlelten ꝛc. Samuel er⸗ 
oͤfnet die Reihe d. Proph. — Der erſte, der nach lan⸗ 
ger Zelt in d. Bibel einen propderifchen Charakter tragt. 
ede Ne Ka 1,3), pi, burn, die darauf in ſte⸗ 
ter Reihe welßagten. F. Ago Hes hat d. L. U, 
vc er fehe viele Zeugen, mod. De als die wal re 
beſtaͤtlgt wird. "ar Te Far ge. Nachkom⸗ 
men d. Proph. — die doch nur (hauptſächlich) für ihr 
Volk Gluck weißogten. — vie! — wie dog, um das 
Ver baͤltniß zu etwas zu bezeichnen: euch geht an de. 
de Dien. Verheltzung. S. Th. 1. S. 1. Nr. 2. Mit 
Buͤndniſſen find Verhelßun gen verbunden. — kuk. 1 72. 
dcn entſpricht dieſ. Bed. ſ. uk. 22, 29. eos e, 
oe, in Beziehung auf für eute Vorfahren. Aan — 
1 M. 12, 3. 18,18 als wichtiges Beyſplel einer der 
f en 
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chen Verheißung. le, ros, ro, Sen, Nachkom⸗ 
men. Paulus erkl. dieſes Gal. 3, 16. von Einem Nach» 
kommen, dem Meſſtas. :veuAoyewi. q. suAoyen,:@, 
tec, Gluͤck wuͤnſchen, Wohlthaten erweifen, 
P. Wohlth. Gluck erhalten. man waren; r, 
„, Menſchen, die von einem Vater herkommen, Far 
milie, auch Volk, Volksſtamm, der auch ſ. Urs 
ſprung v. Einem berſeltet. wo. S. d. LXX. 
Amos 3, 1. Jer. 3,14. Mich. 2 3. Nah. 3, 5. Einige 
Hf. leſen. Oude); bed. auch Volker. S. 1M. 28, 14. 
wo d. hebr. T. auch awo hat, vgl. Slr. 16, 5 
26. Ass, wie B. 22, ede B. 13. „ B. 25. 
mit Bez. auf die aus Moſ. angef, St. cres ge, f. 
w, abwenden, zurückführen, durch lehren 
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I. Oi jesse, Prleſter und Leviten ſtets im Tem⸗ 
pel. SED ννν FE legs — eln Prleſter, der über dle 
Tempelwache oct, war. Luk. 32, 52. sls, dazu 
kommen; uͤberfallen. S. kuk. 2, 9. 2. Qiccarg- 
v, &, f. ic, muͤhſam thun. P. Muͤhe, Verdeuß 
empfinden; übel nehmen; aufgebracht wer⸗ 
den. zarayy.leßren sy r. ina, an Jeſu Beyſpiel. — 
Der letztre Umſtand, welcher Unwillen erregte, koͤggte 
ſ. auf d. Sadduc. beziehen. S. Mt. 3, 7. Th. 1. S. 
14. A Exeg. — Nee. bemächtigten f. Ihrer, 
Denge, les, àtt. se, , Beobachtung (ſ. Tnesan 
Mt. 19,17.) Aufſicht; — Verbaft, Gefäng 
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niß. eic rg ce (Hut), bis auf den folg. Tag. 
duk. 10 35. 4. Ars. T. X. dle Petr. Rede 
gehört harten. 7. aivdeav, derer, die bisher durch d. 
Ap. Us terricht die kehre J. angenommen halten, bet, 
dle 2 Ar, erwaͤhnten dazu gerechnet. woe, ungefahr z 
an f. 2 praef. Richt. 3, 29 ,, ados, ij, An- 
zahl von tauſend. 5. 'Eylvero euer Dä f. 
euvaxInszv. era, Ihre fehlt in einigen Hſ. und eis 
ner Uebf 4 ee, welche das Synedrium aus mach⸗ 
ten, kuk. 23, 23. zu deſſen Beyſitzern auch dle vees g. 
und . gehörten. Mt. 2 4, 16, 21. eis legs. 
vom kände in die Stadt. Mehrere Hi A leg. 6. 
Man finder Kafphas zu d. Zelt als Hoh nprſeſter. Han⸗ 
nas muß deſſen Vikar, oder d. zweyte Hohepr. geweſen 
Ip, cer, &, n, ev, re, hobeprleſteruch. 
ev. &. die Familie, in ver die hoh pr. Wuͤrde ert, 
war. 7. Ey Hob, unter, zu ſich; in Ihren Ger 
richtsſaal. Aus , Macht, Hülfer ehe, An ſehen, 
Befehl. Gl. „Wen nennt ihr als den Stifter eu⸗ 
rer Sekte?“ S. d. Bemerk. Mark. 11,9. f. 7810, 
auf ihren offentlichen Unterricht und auf das Wunder. 
8. IIA. v. o 2 4. 9. "Avaneivo, verhoͤren, 
zur Verantwortung ziehen. ⸗Jegyecie, cs. 
u, Wahlthaͤtigkalt, Wohle hat. gi, wie Mt. ze 
38 cg, geſund machen. Mt 9, 21. p. p. 10. 
Tas, 1,19. veg. Mt. 2,33. 2% rr Wlederbolung. 
rceplsnus, f. ↄrgαν)ato, zugegen L do, Mt. 12,13. 
11. Aus einer ſprichwötrtiichen Rede Pf. 118 23. 
des im Pi wahrſch. auf David. Tan auch ſonſt Bild 
eines Regenten: Sabar, 12, 3. Dan. 2, 34. 4. Dab. 
zur Zeit Sauls und noch hernach von elnem Thell des 
Volke verworfen, waͤhrend welcher Zeit er von man⸗ 
chen Todes gefahren von Jeh. gerettet wurde, welches 
der Pf. prelſt; darzuf aber Konig über das Sun 
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Volk, oder n. d. Bilde, der Eckyfoſten des Gebäudes. 
Dießes mehrmals gluͤcklich auf Zei, angewandt: Mt. 
21,42. Mark. 12 10. fuf, 20, 17. 1 Petr. 2, 6. 7. 
deu Beien, , f. ie, kur nichts (gering) achten; 
verwerten. Bey d. LXX. und in d. anyef. Par. 
St. cl do,Ʒe. d. U r. olxed, — ihr fend jene Bau⸗ 
leute Das Ulebrige Mi. 21/41. 12. Ou —a 
sie), kommt v. keinem andern. cr, vi DS, 
G ſund machung: Begluͤckung; Inf. durch eil 
gtons aufklärung. kuk. 1.77. du rey Se, auf 
der Welt 2, 5. JI, JD, beſtimmen. bee, Leh. 
te, Religion „weil ‚fie nach dem Namen des Stifters 
gen. wird; mit Bez. auf die Frage, V. 74-8 ele 
cue]; ce, durch Gotteserkenntniß begluͤckt 
werden. S. die Bemerk. bey kuk. 19,9. 10. A. erkl. 
gorng. und cg, blos v. körperlicher Hellung; dieſ. 
leider ab, weder die h. gemachte Anwendung auf VB. 1. 
noch der ganze Ausdr. denn wie läßt ſich ſagen : nur 
durch Hof, kann m gelunn werden ? 13. Ileg- 
Eno. 3, 29. ce Mark. 9, 18. — er fah⸗ 
ven, Seguterer, ö, n, ungelehrt; in d. gewoͤhn⸗ 
tihen Schulen nicht unterrichtet. re, 
8, ©, ohne öffentliches Amt; gemeiner Mann, 
Die juͤdiſche Prieſterſch. glaubte ſich uͤber andere an 
Kenntniffen ſehr erhaben. c r. ins. zu Det Geſellſch. 
gehdrig. 14. E i. g. der/, im Stande 
Lettre duk. 21 1 5. 4. 2. 15. Zuel Zeg 
Ou, 14, 31.) see zung (Berds), mit Einem Au Ras 
the gehen, conſilia conferre, . Mt. 24, 10. 
16. Tywgde h. I. gewiß, ungezwelfelt. gaer. Mt. 
6, 4. en, Mt. 10, 33. 26, 70. 17. IA. Mt. 
5,20. Azvium, f. vera, verthellen; ausbreiten, 
Ener, Ze, d, Drohung. e, , auch eiert, 
droben. a, 1. m. Eine Verdoppelung nach Art des 
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Infinitivi reduplicat. d. Hebr. „Wir wollens Ihnen 
unter Drohung von Strafe, oder alles Ernſtes verble⸗ 
ten!“ feind ri, ferner nicht. Oh,, f. Y Col 
Ton hören laſſen, reden. Naͤmſ. insgehelm, dag. unde 
duden. noch öffentl. lehren. 7 v. V., als Berbreiter 
der Sekte Jeſu. 79. Konſtr. æclcere, ei die 
cee u. A. e, ob. du. recht. Aw, 1. Hes, wie buk. 
1,6. wie es auch nach Gottes Urtheil recht iſt, d. h. 
wahrhoftig recht It. & %. urtheilen. A. 1. 20. 
Au o/; duͤrfen. Mark. 2, 7. Wir durfen nicht vers 
ſchwelgen, d. h. wir find es der Ehre Jeſu ſchuldig. 
21. Hęccæmesdbw, Drohung wiederholen. Inde, zug: 
vſt dro, M.. 26, 60. vo ganzen Sötzen vorgeſ. 
zeigt an, was folgen wird. Vgl. Luk. 1,62. 9, 46. 
22,2. Röm. 8 26. t Kor. 4, 6. ꝛc. e, wie; nad 
welchem Rechtsgrund. uch g”, f. do, ſtra⸗ 
fen. 4. 1. m. 22. Er. kuk. 4, 21. N. Mt. 5. 
20, 20% 10. (9) recen, als 40. S. pl. A. 
Je, gue, „, Hellung. ai Id. Joh. 1,11. 
„zu den Chriſten in Jeruſ. ei u x. o zech, das 
Synedrlam. 24. Olle. 2 I. Zeen T. O. kuf. 
17, 13. deonorns, 8,6, Name Gottes, als des höchr 
Gen Beherrſchers. B. d. LXX. f. pu, Det 5, 14. 
Pore Hiob 5/8. won Sprichw. 29, 26. "o, 
Sprichw. 6, 7. 1e. T. Sënn, — murer, Schöpfer 
des Weltalls. 28. Zug gc. 3 18. ace, Dies 
ner, Stellvertreter, Verehrer. "229, 1 M. 9,25% 
26. 27 1% 14. St. Nel Sd heren, x. X. leſen A. di 
beνẽdg cyl, dica rd söneros AaäAdese A, rer 
dee os, und ſonſt noch auf verſchiedne Art, A. B. s 
dai gc H TE vf HH⁰ͤ, N. v8 c mandes 08, 
J Anſ. des Sinnes kelne Verſchſedenh. es läßt fr 
ſchwerl beſtimmen, was kuk. geſchrieben habe. — S. 
Pf. 2,1. 1 Eine Stelle aus einem kied f. die Elnwei⸗ 
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hung elnes Köͤnſas geſungen, welcher trotz der zu bes 
fuͤrchtenden Angriſſe der bisher im Zaum gehaltenen bö⸗ 
fen Nachbaren, nach dem Willen Jehovas das Relch 
antreten wird. Man deutete häufig dieſen Pf: weil die 
Vorſtellungen deſſeſben es gut vertrugen, auf den Mefs 
Dog, So hier und Kap. 13 hu ru (AN. ever nee; 
warum ? r Peudeow, Tro, Co, Gelbs machen; 
Ton, Schall he vorbringen, bei. vom Wiehern der 
Pferde gebr. fig. ſich erheben, übermürhig 
fennsfich empbren, win. e, &, ie, 
nachdenken, überlegen, geheime (Hitia) An ſchlaͤ⸗ 
de faſſen. xevos, , o, leer, vergeblich. „Abs 
re Rathſchlaͤſe umſonſß, fie ſind nei, ver geblſche 
Dinge. 26. Hogan, f. aug , da Dé 
hen (B. 10.), f. binſſellen; gegen einen ſtellen, 
ſich auf lehnen, i. q. gin, ann Gehry, 
ovros, Oberer, Fuͤrſt. Ze, r. cur. 2, 1. ek eege, 
Mt. 1 16. Dome, König. 


Bey Luk. der beſt 
iſt, die Menſchen zu einem geiftinen Ze eer 
Lehre zu verbinden. 27. Er dd. in der That. 
Diele ot, mehrere Uebſſ. und St. d. Ko. nach Ae 
hui dv ei a rerurz, welches gew. die Ausg. 
nicht haben. due, beſtimmt, zu einem Ztoeck geſetzt;z 
nach wp, elg. abgeſondert, beſtimmt. Nelw, k. 
ie, falben, bildl. zu einer Würde, einem 
Amt beftellen, mit Talenten ausrüften. 
ge, zx zez. FA. angef. wegen d. Worte des Pſ. 2. 
ei HM = wexovres, wiewohl Herod. Jeſ. nur 
verſpottete und Plat, alle Muͤhe anwandte, ihn zu ret⸗ 
ten. O und Ne ſind Haufen Menſchen, ler mende 
Rotten: dergl. bey der Verurtheilung Chriſti waren und 
Pllat. Aus ſpruch beſtimmten. 28. Val. 2 2 3. Jeg f. 
Macht, Wirkſamkelt, ſ. Joh. 10, 28. H. p. hendiad. 
„wirkſamer Wille; Rathſchluß. “ google i. q. S lgw, 
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2,23. 29. (Rr) zé (er), Ueber gangs. 
partikel. eradw, die Augen auf Jemand richten; von 
Gott, in wlefern er auf die Handlungen der Menſchen 
ſieht; fie belohnt: beſtraf t. 4. 2. eh, B. 1. 
30. Eurem, Mt. 8, 3. kr. r. x. h. I. bildl. Macht 
beweifen. Vgl. B 28 und Joh. 10, 28. Leo B. 22. 
an. , eg, 2, 22. d sed l. B. 27. 31. Ze, 
Aen, f. c. bewegen, erſchuͤttern. War dieſe Er⸗ 
ſcheinung eine wirkliche Art v. Erdbeben, welche dle 
Chriſten von d. Echoͤrung Gottes überzeugen ſollte? 
Oder war es Wirkung einer ſtarken Einbildungskraft? 
2. rh. u. M. 2, 44. 32. Kee k. J. Hie, 
vollkommde Eintracht und Freundſchaft. Omg. Mt. 
19 22. Loneés, gemein, zum Dlenſt der Geſell⸗ 
ſch aft. 33. Juste , Unerfchrocenpeit., 
Muth. S. 2 Tim. 1, 7. did, ablegen. c- 
eis 2,47. Oder, Gottes Gunſt, d. h. Unterſtuͤtzung. 
dr. A. &. geht auf die Chriſten. Vgl. Luk. 2, 40. 
34. "Ende cos, , , ds, re, dürftig. arm. orn. 
Luk 8, 41. „r, ogg, é, Beſitzer, v. ergeet, 
Nos lor, geraͤumiger Platz; Acker. n. Mt 10, 2t. 
Tun , das exlöſte Geld. Keine eig. Gemelnſch. d. Güs 
ter, ſondern jeder gab ſeine Einnahme zum Beſten al⸗ 
ler hin. unn. Mt. 13. 46. 35. Deeg . zéi 
das, ſov. als ihrer Willkühr. Der Beſiegte, heiße es, 
iſt unter den Füßen des Siegers, in wiefern er in ſ. 
Gewalt Iſt. Diere. die Redensart. Nd. vertheilen. Joh. 
Git, Ne. Mt. 3, 14. 36. 'Ezwi. Mt. 10 3. 
ue eg. Mt. 1, 23. arge ge zuſ. gez. Name aus 
AS 2, Sohn der kehre, d. h. dehrer, vorzuͤgli⸗ 
cher tehrer, 0e, Belehrung, Ermahnung, 
auch Troſt. Neu. Luk. 10,32. ev. wie Mark. 7, 26. 
37. Kee, ros, To, was zu ein. Gebrauch dient; 
Vermögen; Geld. In dleſ. Bed. met 1 
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Barn. ſchelnt der merkwuͤrdige Gehuͤlfe Pauli ge⸗ 
weſen zu ſeyn (K. 13 1. 2.), der hier als ein Bey⸗ 
pplel der wlllfaͤyrigen Unterſtuͤtzung angefuͤhrt wird. 
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1. Ion. Mt. 10, 2 1. Kräug, Tes, Fo, was m. 

im Beſitz hat, von rot/. Wird V. 3 und 8. mit 
Zeien (4,34.) verwechſelt. 2. Nec Oi; fi 
i, ablondern. Med. für ſich —; unterſchlagen. 
Tin. 4, 34. owerdo, d, n, f eco, mit um eine 
Sache wiſſen. p. a. 3. Haneevv riv zegdien, 
20 weu (Eſth. 7, 5. Hohel. 8. 1 1), anreizen, verfuͤt⸗ 
ren. cru, Mt. 4 10. Nach d. Begriffen d. das 
maligen Zeit alles Böte im Herzen boͤſen Geiſtern zuge⸗ 
ſchrleben. ede und Med. J elde fie, betrugen, yg 
„Du wollteſt betraͤglich handeln.“ ein Zonen für 
diejenigen, welche d. ven. ey. göitliche Belehrung 
haben; Inf. Gottes geſandten. 4. Mivo, 
bleiben, im vorigen Zuſtand und b. d. vorigen Beſitzer. 
PEvov vſt. Xweiov. Zuse, wäre geblieben. ee (a. 
I. P. v. nαννν, A), nachdem er verkauft war. 
vunex. 4, 34 % — sec, sf, d zg, s. 4, 34. Bé 
e (h. a. 2. m.) dv 27 seele, auf einen Gedanken 
kommen. e gc Nc, h. ſchlechte Handlung. Ser. 
gemeinen Menſchen, die den Obrigkeiten, und erleuch⸗ 
teten kehrern entg. gef, werden. Dieſe heißen nach Joh. 
10, 34. Götter. Man ſieht alſo, daß hier o. Iew 
elnerlen iſt mit . eo, V. 3. f. lehrer d. chr Relig. 
geſetzt. Man vergeſſe aber dabey nicht den erwaͤhnten 
Spꝛrachgebr. und vgl. d. a. St. 5. Hir (s- 
ee), a. a. 2, f. Zw, den Athem aus hauchen; 
erben. „Fel todt nieder.“ So kann plötzlicher 
Schre⸗ 
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Schrecken töbfen, Val. 2 Sam. 6,6. 6. Ne- 
reges junger, Compar. v vers, neu; h. 1 i. q. ve · 
aner, Jdcgling, val. B. 10. M. denke an junge 
Manner, etwa Diafonen in der Gemeine, vgl. 6, 1. 
ees, Benn, oN, unter andern, Kleider anziehen, 
n. d. Bed. v. EN, zubereiten, putzen; inf. von dem 
A kleiden der Todten und d. Zubereitung zur 
Beſtattung gebr dan, begraben. 7. Aug, 
eng, roc, To, Entfienung ubh. — ini. Zeltentfer⸗ 
nung Verlauf. 49. id. temp. 4. Vert3 8. 
"Areng. redete ſie an, wie dan, eig. die Augen nach 
Einem aufheben; dan zu reden anfangen. 4, 
ob. rorbr&, tanti. n α (A. 2. m.), hingeben, 
verkaufen, beiond. im Med. ve, wirklich, ja! 
9. Ti, wie kommts ? ToD, &, ig, übereinftimmen. 
P. verabredet feon. gegen, zu betrugen ſuchen. 
v. guels, i q. vv üyıov VB. 3. ſo eſnſichts volle, 
erleuchtete Männer, als Apoſtel Bnp, ol zrodss, dle Fuͤ⸗ 
ße derſelben, in wiefern Ge natze find, jo daß man alt, 
ihre Tritte vernimmt. Vgl. Jeſ. 52,7. ene 
(ele, obſoletes Wort d. naͤmlichen Bed), k. Ales: 
hinwegtragen, von Lei den gebr. begraben. Der 
Apoſt. welcher den piößlichen Tod des Anan, für uns 
mittelbare Wirkung d. Gottheit hielt, konnte die Sap⸗ 
phira keines beſſern Schickſals für würdig erklären. 
10. Bey dieſer kam noch der Schrecken über den Tod 
ihres Mannes und die Vorſtellung von d. auf d. Stelle 
ſtrafenden Gottheit hinzu. „ene. Mr. 8, 22. 11. 
Eur αοαν,,ę, ht. 16, 18. 12. Aa Ne, oy, 
du ch fir. H. E. reg. 2, 32 gue, 2, 1. g. Ch. 3,11. 
13. Ton,, ſ. unterſtehen, 4, &, ijow, 
julammen tunen, uͤbh. verbinden, vereinigen. Goie, 
in Heſelſchaft treten. Wie pan Aoızr. weg. des Gegen. 
é A,: die Vornehmen. Leu, f. wo, 10 

' ehen 
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ſehen halten. 14. Hęeger. 2, At, To noble; 
zur lehre Jeſu, welcher der Stifter derſelben ui: 
alſo zu feiner. Sekte. 15. IIAcr. Mt. 


6, J. ade. Mt. 25,38. KN Mt. 9, 2. wee, 
Mark. 2,4: o, cc, , Schatten. Error. Mi. 
17,5: Wenn er nur uͤberſchattete, d. h. ſich naͤ⸗ 
herte. Dieſes nicht v. zukas behauptet, ſondern als 
Meynung anderer Menſchen angeführt, vi ( Zeit) 
auch wenn, d. l. wenigſtens. Adel, ringsumher. 
Adv. N, &, f. dai, beunruhigen, plagen. eut, 
cel NerR᷑̃ Mt. 10, 1. vgl. Mt. 7, 22. 17. A. 
gecie, cs, , 1) Auswahl, 2) ausgewählte, auf 
beſondere Art eingerichtete Sesart, 3) die Geſellſchaft, 
die ſich dazu haͤlt, Sekte. Der Hoheprieſter, ſo wie 
meiſt die Vornehmen, auch ein Sadducaͤer, welche 
ſich itzt gehaͤſſiger, als die Pharlſaͤer gegen das Chrliſten⸗ 
tbum, zeigen, vgl. K. 41, S Joh. 2, 17. E 18. 
Enes. "Zog, 4,3. Tue. 4, 3. (ih) dn (N.), 
an einem öffentlichen Ort, öffentlich, vor Jedermang. 
19. Aye — Purwräss rf, m. gew. „dle Thür 
ofnete ſich auf eine unbegreifliche Art,“ fo daß man es 
nicht anders als beſondere Schickung der Allmacht ans 
ſehen konnte. Allein, will das auch kuk. ſagen? Dach⸗ 
te m. ſich das zur Zeit d. Apoſt. bey der Redensart? 
Beſſer nimmt m. an, die Erzählung kam nicht un⸗ 
verdorben auf lukas. Die Apoſtel entkamen dem Ges 
faͤngniß, man wußte nicht wie, und nun entſtand nach 
der Vorſtellung, die Engel ſeyen uͤberall Werkzeuge 
Gottes, die Erzählung von einer Erſchelnung und Wirs 
kung eines Engels. 20. Pic r r. Cons, leh⸗ 
ren der befeligenden Religion. 21. "OgSess, duk. 
24,1, Nerger. Mt. 2, 1. of oun urg V. 17. gue, 
t. 6, 22. Yeggol, ws, M, Verſammlung v. Alten, 
ehrwuͤrdigen Dosen, v. Je, der Alte. Hier nicht v. 
. ëusde, 
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uvede. verfchleden ; für Aus waͤrtlge zur Erkl. zugeſotzt. 
e Hh⁰ν ,, 8, 70, Dit, wo man in Feſſeln legen 
läßt, Gefaͤngniß Die Prieſterſch. wels noch nichts 
davon, daß fie d. Gefaͤngniß entkommen find, 22. 
"Taaeiege, 8, 6, Diener Grichrediener. 23. 
Krao, f. c, verſchlleßen. p. Part, p. dhe, 
cs, 9, Feſtigkelt; aute Verwahrung; Sicher⸗ 
heit. 24. Tręœrnyes 4 1. dza, 2, 13. al, 
auf welche Welſe? 26. Bis, Sa ke, Gewalt. 
, f. ch, mit Steinen werfen, uͤberſchuͤtten. 
28. Lage T. 4. Mt 10 5 esche, Bes 
fehl, Verbot; ſteht nach ur, des hebrasiches Infinit. 
reduplic. und hier c. emphaſ. Heben wir nicht 
ſcharf unterſagt?“ dien, Lehre. Zeie (e redupl. 
att.), f. C, herbenführen; zurechnen, beituls 
digen. un, caedes. 29. Tladaexio, &, f. 
voc, dem Befehlbabenden gehor den, vo ze oun, 
und c , princeps. 30. Hic N e f. 
je, wie xesgicedaz ſonſt auch (mit der Hund) bear⸗ 
beiten; Med. toͤdten. So Neteboh¹ ben Prof Serib. 
ehe &, do, aufhängen, "oa 1 Hat, 40, 19. 
Eirov, Holz; Baum, kuk. 23 31 vor Holz wor 
an man auf hängt, wie yy f. G. lgen 31. 
"Aexayos (8, ö, 3,15.) „ owrne (kuf. 2, 11), 
er hendiad. Stifter d. Errersuna, des Gläde, 77 
Nee, 2,33. Mt. 22, 44 (chge) dgvay, daß er ſchenk⸗ 
te, oder ank uͤnd late. Aere, Art d. Sinnes⸗ 
änderung, der Ruͤckk ehr zu einer andern Rligion. Mt. 
3. 2. deeg, Befteyung; Erlaſſung. & H, Ver⸗ 
irrung, Sünde, 32 Maer, 18 gil rer, 
Begebenheiten, Dinge, dogg. „Hiervon. „ — 
domm, und wir zwar durch die uns belebende Gottes⸗ 
kraft. ol madueydvres, die Gott gehorchen, feine 
Verehrer. 33. Awmeio, f. o, eig, durchſaͤgen 
e (aus 
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(aus J und elen, die Säge), durchſchnelden. P. 
zerreitzzeu, von Affett, inſ. Zorn, Wuch bewege 
werden. ,, (Ze, 3. 2.), wegſchaffen, tod» 
ten, 34 Surede. Mt, 5, 22. vonodideiskaros i. 
9 voie und Yeappereus, Gelehrter im Gefetz und 
den Uleberlteferungen d. Juden. Dal. gehörten, nebſt 
den erſten Prieſtern zum juͤdiſchen Senat, Sanhedrin. 
Tinsos, c, oy, geehrt; anſehnſich. Von dieſ. Mann 
K 22 3. Bes (Alge XC), auf kurze Zeit. dë 


os, hinaus fuͤgten; gehen, laſſen. 35% 
Ueoo&xe Gu), wohl überlegen, vorſichtig ſeyn, c. 
at. ge N. M. 11, 14. 36. Auen, trat auf. 


Oevdcs, gen. &, ein Betrüger, der ſich etwa f. d. 
M N. ausgab, verſchleden von einem Bettuͤger Det. 
Nam b. Joſephus, der einige Zeit nach dieſ. Vorgang 
im ſuͤdiſchen Senat lebte. Da es nicht ſcheint, daß 
beyde einen Namen führten, fo kannte entweder kukas 
den Namen eines altern Betrügers mit dem eines ſpa⸗ 
tern, oder Josephus den Namen eines ſpaͤtern Betruͤ⸗ 
gers mie dem eines Altern verwechſelt haben. Abu ep 
Exurov, der ſich aus aab. T, i. q. vin (welches 
einige Di. aus einer D elle, oder d. Porallelſt. 8, 9. hinzu 
ſetzen), für groß; der ſich geltend machen wollte. Vgl. 
1 Kor. 2, . meer Advi.q, v, V. 3. wie 
PiA. Eine and. L. A. zeogexihéiig, advocara eſt. 
Eine N. A. reer Da, neid € ſ. zu ihm. dg, un; 
gefähr, an, wie 3 praef rergar. 400 ame. B. 33} 
7430, uͤberreden, og, — Aufn, Beyfall u ges 
ben, anhängen darvo, f. go, trennen, z er⸗ 
ſtreuen. P ſ. z rſtreuen. e ev. d. S %%, (d. déne er 
obp.) nahmen ein E de. 37 Axe O, Ze, 
7, Schatzung. kuk. 2,1. 2 Diele unt. d. Statthalter 
Sülpieiue Qulrinus. c Ol, f. dzosicw, abwendig 
machen. Zeen. Luk. 7 11. S, zu f. Gefolge. Vgl. 
duns Handb. N. T. att ch · Me. 
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Mt. 10, 38. Mone, zerſtreuen, i. q. NR 
VB. 36. 38. AOis. (4, 2.) h. I. ablaſſen; ſich 
nicht bekuͤmmer n. sc, f c, laſſen, gehen 
loſſen. SS, Unternehmen. Fey. Vorhaben gere- 
Ada, f. c, auflöſen, zerſtoͤhren. PL zerſchlagen. 
39. Mywore, daß nicht etwa; weil ſonſt; die LXX. 
f. e und e. Jeöuaxos, d, „, wider Gott ſtrei⸗ 
tend, f. wider ihn auflehnend. cube, paſſ. ſenn, 
ſ. verhalten. Wle sem z. B. 1 Moſ. 2, 20. 2 M. 
35 23. Mal. 2, 6. dei ſ. B. 36. 40. As e, 
f. eg, gerben, ſchlagen, mit Rut den hauen. 
a. 1. S. die Bruchſtuͤcke d. Aquila, Sprichw. 10,8. 
cc. à. 1. f. 1, 4. Mt. 10% 11. , ent 
laſſen. 41. Ard geoeag, "28, von. zer, 
Eibe, &, cow; wuͤrdigen. P. gew. werden; dle Eh⸗ 
re haben. cr, ſchmaͤhen, beſchimpfen. 43. 
(Kara) mar. Hul. uo, f en. aufhören. Wie 
Adverb. „lehrten unaufhörlich.“ id. und e im 
Partic. f. d. Inſin. ddeisen , e ε 
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1. Y ο, f. Do, vergrößern, vermehren. 
Datt, ſ. vermehren. VB. Dee, Menge. Herd. B. J. 
uͤbg. Anhänger d. neuen Rellglon. 7%, &, 6, tele 
ſes Tonen, Murmeln; Streitigkeit; Job. 7, 12. 
Beſchwerde. Niels, 83705 der wle ein Grieche 
(ERrav) iſt, lebt, v. s N¹ο, die Griechen imitiren; — 
inf. ein gebohrner Jude, der unter den Hel⸗ 
den, bet, Grlechen, lebt, und ihre Sprache (meiſt 
gebrochen) redet. H. ein ſolcher Jude, der ein Chriſt 
geworden iſt, opp, dem Aëeciee, einem Chriften, der 
nicht außer Palaͤſtina lebt, und der deſſen Sprache re⸗ 

N det. 
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det, ggseäsagie, f ioc, überſehen, vernachlaͤſſigen, 
hintanſetze n. den,, Dienst, Dienſtleiſtung, 
daher im N T. A vn. tür Arme, Vertheilung 
der Almoſen. ze uuegmge, 15 Or täglich. . 
ës, Mt 23 14. Mork. 12, 40 42. 2. Aer: 
ver, ö, u, gefallig; ſchlcklich; den Verhaͤltniſſen 
angemeſſen, ger rerdel xh, f. Vo, zuruͤctlaſſen, vers 
laſſen, aufgeben, nachſetzen. N. T. Ses, Re⸗ 
ligions vortrag. dieenevio, f. fo, dienen, (d bee 
ſchaͤftige n. reel rege, ns, 4, 1) Tiſch, 2) was 
man auf den Tiſch ſetzt, legt, als Speiſen, Geld, 
welches darauf gewechſelt und gezählt, gewogen wird. 
„Sich mit Geldgeſchäften, der Vertheilung deſſelben 
an die Armen abgeben.“ 75 Erriont area, 

edc), ſ. um hen. Areezuela , gut heißen, loben. 
Patt. im gutem Ruf, Lob stehen. Vielleicht waren der 
Distonen bey den hebrälſchen Chriſten (B. 1), von 
welchen Die grlechiſchen vervortheilt zu werden argwoͤhn⸗ 
ten, auch hieher gerade 7. geweſen. zrAtens 6, d, 
2e, ro, angerülle, reichlich verſehen. Ein 
Mann, wortan sche Guer If, kaun hier, da nicht 
einmal beute zum tgentlichen Behuf fuͤr die Religion 
gewählt werden ſollen, nichts anders als ein Mann 
von Geſchicklichkeit und Einficht, eben fo wie 1 Mof. 
41,38 2 M. 3, 3. 4 M. 27 18. Spfuͤchw. 1,23. 
Jeſ. 41 1. 009. dient zur Erfiärung. agi, ans 
ordnen. ode , cs; , h. l. Geſchaͤft, Ant. 4. 
Hęco con, Ansachtsübung, dexovie (vgl V. 1.) FE 
%, He chaͤft des Reſigſons vortrags. A ον² peel 
wie 1, 14. 2,42. 5 Agfeo (ch), f. d 
gefallen, Beyfall erhalten. Nees, Rath. Eva. 
255 pieon. ſ. Nom, 12 17. Eben fo Eſth. 5, 14 
7 Haha %%, val. 2 Sam, 16 19. A 
Spent, ing. f. hie g. Treue, Sorgfalt in der 
Van C 2 Ver 
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Verrichtung ſ. Gefchäfte, weoegAurer, 1) ein Ange⸗ 
kommner, Fremder. LXX. f. „; 2) vom Heldenth. 
uͤbergegangner. S. Mt. 23, 1 F. ce, ws, von 
Antiochien. 6. En N, TY. xeeaus, — eine 
ſolche unter Gebet verrichtete feyerliche Einwelhungs⸗ 
Handlung ſollte Ermunterung, und oft Begeiſterung 
bey denen, an welchen fie geſchah, hervorbringen. 7. 
Aöyos T. D. die lehre Gottes; d. Nillgion Jeſu ` oe, 
Eva Mt. 6, 28. — ſich ausbreiten. äs und 
paI. VB. 1. M. hat vermuthet, Luk. habe geſchrieben: 
„ ray ic (vſt. Tes). urunge, 1) horchen, a) 
gehorchen, Gehdr, Beyfall geben. zisıs, dle 
Religion. 8. IIe. B. 3. — aus geruͤſtet. 
St. 715. die meiſten Hſ. eege, Wohl hat (von 
Gott), Kraft, womit ihn Gott begabte. Fee. x. om. 
3, 22. 9. Asßserivos , Sohn eines Freygelaſſe⸗ 
nen, auch gebohrner Sklave, der freygelaſſen worden 
iſt. Ein lat. Wort; Gr. drersIsewdeis. Hier 
entw. freygel. roͤmiſche Sklaven, die Juden geworden 
waren, und in Jeruſ. eine Synagoge hatten, oder 
achkommen der Juden, welche v. Pompejus oder 
1 zu Gefangnen gemacht, und in Sklaverey gea 
kommen waren; nachgehends aber freygelaſſen waren 
und icht eine Synagoge zu Jeruſ. hatten. So hatten 
auch Juden von Cyrene, elner Stadt in Hen, in 
Afrika, von Alexandrien und verſchiedenen klelnaſiatl⸗ 
ſchen Gegenden Schulen zu Jeruſalem. ognrke, mlt 
andern Wahrh. unterſuchen; darüber ftreiten, 
10. Io, ſtark ſ. — vermögen, können. cv. 
genus, widerſtehen, gewachſen ſeyn. 11. 
Tre, anſtiften. &x8o, p. m. f. nc ue p- 
redupl. att. . BAwcQ, zaͤſterungen. S. b. Mt 9, 3. 
13. Zuyawew, bewegen, auf wiegeln. geog. und 
zept, waren Glieder des hohen Raths. Gë engun, 
ö angrel⸗ 
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angrelfen , zuſtuͤrmen. auvaezala, gefangen nehmen. 
13. Weudis, tos, &, „, luͤgenhaft; falſch. oi — 
Ard L 3, 42. Ton. en, Stadt und Tempel. Deren 
Untergang weitagte Jeſus, und hierauf bezog ſ. Ste⸗ 
phanus. 14. Kren. (Mt. 5,17) e, Tor. oft 
wird die Vorſtellung gefunden, Jeſus werde zum Ge⸗ 
richt über fand und Hauptſtadt d. Juden kommen. Vgl. 
hlermit das bey Joh. 2,19 ff. geſagte, und die Anm. 
zu Mt. K. 24 und 25. aAdeso, Tro, f. Co, ver- 
ändern; abſchaffen. Des, eos, us, re, Sitte, 
Gewohnheit; Anordnung für den Gottes- 
dienſt. mueadidapı, lehren, veranſtalten. 
15. Are. 3,4. Die Anmuth und Würde feines 
Angeſichts war ſo, wle man ſie ſich nur bey einem En⸗ 
gel dachte. 5 
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2. E: ges, ob? de, pleon. Ze, L verhalten. 

3. Stephanus hielt die fg. Rede umvorbereltet, daher 
es ihr nicht nur an redneriſcher Diſpoſitlon fehlt, ſon⸗ 
dern auch Unrichtigkeiten und Fehler gegen Geſchlchte 
und Chronologie darlnn vorkommen. kuk. giebt fie ohne 
alle Veranderung, wie fie auf ihn gekommen war. — 
warigas , die Aſſeſſoren des Stuedr. Jess re done, 
der maheſtäͤtiſche; allein wahre Gott. Irena, er ſchel⸗ 
nen. N. 1 M. 11, 31. erhlelt Abrah. nicht zu Ur, fon 
dern zu Haran dle Erſchelnung; allein die Jud. nah⸗ 
men weg. d. beyden f. auf einander beziehenden Stellen, 
1 M. 117,31, und K. 12, 1. zwo verſchledene Erſcheſ 
nungen an, welche Abrah. zu Ur und zu Haran gehabt 
habe. Tvyylvese, cs, n, Verwandtschaft, 
Famille. yF, Vaterland. Dese Befehl erhielt Abr. 
3 au 
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zu Haran. 1 M. 12 1. 4. Eeramis, wohnen; 
eig. heit er ſ. nur als Nomade mit | Heerde hier auf. 
le remigo, f. lem, att. 10, an einen andern Dit ver⸗ 
ſetzen. „Bott befahl ihm wegzurelſen.“ 5. Kan 
gevopkioc, , N, Elgenthum. iu, res, ro, Tritt. 
lc M ονν, ce, d, Einnahme, Beſig. Moch kein 
Kind, alſo noch keine Hofnung zur Erfüllung dieſer 
Verheißungen. Die Verheißung, will Steph. fagen, 
war ſichtbar göttlich, denn fie konnte nicht blos in den 
Gedanken Abrah. ſeyn, weil dieſer zu alt war, als daß 
er hätte einen Sohn erwarten können. 6. Or. 
pleon, bet, nach Verbb. des Sogens. vgenðjt Z , 
der bey andern wohnt; Fremder. LXX. f. 93 und 
Win. äre, s, M, o, Ta, fremd, ausländifch. 
darin, &, f doa, in Sklaverey bringen, bal 
ter, xuxco, &, f c, hart behandeln, drucken. — 
1 M. 15,13. ff. 7. AS, Tee, dienſtbar 
L zero, f va, h. I. ſtrafen. New, f. c, dies 
ven, Relig. Dienff erweiſen. Die St. v. 
Steph. aus d. Alex. Uebſ, und zwar aus dem Gedächt⸗ 
niß angef. bai. auch In Kielniafelten veraͤndert. 8. 
Ala gien, h. 1 Ges, oder Bereifung unter d. Bes 
dingung d. B eſchneldusg. Th. 1. S. 1. N. 2. So 
Gw) aM. 19, 5. Jer. 3413 regt ren, Beſchnel⸗ 
dung. Eros, hierauf, vgl. 20 11. msurinvo, L 4 
ua, befchneiden, 253, uri, 2,29. 
Znnde, &., des, haſſen benel en. ., wie 5 d 
10. EC,, und Zëengieter, Sue, 1) heraus „bin. 
wegnehmen, 2) abſond en, 3) befreyen. a. 2. m. 
vom obſal. Sim, De, oe, Bedraͤngung. ig, 
ros, roc, d, Gun. cee, Verſtand, Ëmmer, 
sz. wi es in die Augen fällt. niet, Ze, f. 
oll, fuͤhren, anführen, Befehls haber ſeyn. 
nee, ES rt, Auge, &, é, Hunger, 
ö Theu⸗ 
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Theurung. ze, O, Noth. Xoerzeur, res, To, 
Futter; Spelſe, lebens unterhalt, v. xegros, 
Gras, Kraut. sugierus haben. 12. Leroy, auch 
eres, Getralde. 13. E ro derte (Ng) 
, b e, f. loc, erkennen. Oaveg. offenbar; bes 
kannt. eee, See, ss, 70, Herkunft. 14. 
Merœmùht und Med eeα¼, kommen laſſen. gue, 
V. 3. 2/, an, auf, bey Angabe elner Zahl. Kommt 
nicht leicht in dieſ. Bed. vor; vielleicht i. q. Zei, Offenb. 
6,8 Jung, Perſon. 16. MeræriNnα¹, f. 
now, an einen andern Ort bringen. une, 2,29. 
H, S/, f. getest, kaufen. Hier wieder, vgl. 
mit 1 M. 23. elne Unrichtigkelt; welche aber auf dle 
Rechnung helleniſtiſcher Schriften kommt. Offenbat tft 
der Kauf des Ackers und der Hole Makpela bey Mamre 
und Hebron, von dem Hethiter Efron, und der Kauf 
des Stuͤck Feldes bey Sichem, von Hemor, Sichem 
Vater, welches Jakob kaufte, mit einander verwechſelt 
worden. 17. He mit Zeenen. konſtr. S. 2. 22. 
“p 27 30. . 6, 1. „Während daß es Wohl⸗ 
ſtand in Aegypten genoß.“ 18. S. 2 M. 1,8. 
19. K αοο “ ονẽ⅜He A ausdenken. Ze, VB. 6. Ex- 
eres, o, u, oy, Fo, ausgeſetzt. Zu Here eie i. q. 
ive. Be. Luk. 1, 41. Sachers, lebendig zur 
Welt bringen; beym Leben erhalten. 20. 
Ascios, „„ „, feln; ſchoͤn. 7 Sen, vor Gert; 
die Größe, das Außerordentliche aus zudruͤcken; nach 
der Art Hebraͤer, ſ. 1 M. 10, 9. Joſ. 6, 36. Jeſ. 28, 2. 
Jon. 3, 3. drereißo, Ye, naͤhren; erziehen. 
21. ’Exred- a. 1. p. cs,, zu Kindes ſtatt aufs 
nehmen. a, 2. m. v. ob ſol. Zeitw. SA ww. 22. Moſ. 
ſeſbſt ſagt nichts von biet, genoſſenen Unterricht: den 
mſtaͤnden nach konnte es aber nicht anders ſeyn. Ze. 
Ya, Geſchaͤfte. 23. Ae, d T. seed d. fam 
: C A ihm 
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ihm der Gedanke, die Entſchließung. Bol. Luk. 24, 38. 
Sni ν,:,; 6, 3. — beſuchen; huͤlfleiſtend bet, 
beifen, beyſtehen. de . die mit ihm v. einer 
Natlon waren. 24. Adu, Unrecht thun. P. — 
leiden. duo, f. wo, helfen, vor Unrecht ſchuͤtz n. 
Mid täten, beſtrafen. 3. 1. m. zu. dxdienew ut. 
18 7 8. r, beſchweren, Verdruß, Unrecht 
er e ſe o. warden, f. Co, ſchlagen; coͤdten. 
25 Zuwrhue, merken a, 1 Moſ. glaubte, dieſ. Vor⸗ 
fall wurde feine Brüder auf d. Gedanken bringen, daß 
er der Mann ſey, welcher fie vom aͤgyptiſchen Druck 
befreyen könnte. — 26. Eau, Soa, oy, 
folgend. Partic v. Zar, ſuceedo. n, zeigte 
er Ce. Ee , als zween uneinig geworden waren, 
suverAano (SA f. N, antreiben, exr mahnen. 
27. Angler, adverb. nabe; & Anslov (Y), der 
Naͤchſte; der andere. H., f. ,n Ais 
ruͤckſtoß en. css, 3, d, Schiedsrichter. 28. 
"Area. und cee 5 33. 1 c, geſtern. Adverb. 
29. Ex, wegen. Hielt Gi als Hirt im Lande Midjan, 
im peträiſchen Arabien auf. Stepg. will auf verſſchle⸗ 
dene felrfame Umſtaͤnde und Auftritte aufmerffam mas 
chen, die alle — augenſchelnſiche Beweiſe von Gottes 
Vor ehung waren, die über die Familie Jakobs wal⸗ 
tete, noch ehe fie hn, nach moſalſchen Vorſchriften, 
in einem Tempel — verehren konnte. 30. las, nach 
Verfluß. 7 Eenpos dp, M. 3, 1 - 2 M. 3, 1. wird 
der Berg Horeb genannt, welches Feine Verſchledenheit in 
der Sache macht. Sinai und Horeb machen eigentl. 
Einen Berg aus; nur führe die eine Spitze dieſen, die 
andere jenen Nomen. Oer, PAcyos, I, Flamme. 
Ba reg, , Dornbuſch. , Die im Dornbuſch brennen⸗ 
de Flamme. 31. TOeaueg , roc To, Erſchel⸗ 
nung. xaravoza, bemerken, beobachten. 32. Ey⸗ 


gc, 
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"weopos, erſchrocken. S ro 5, 13. 33 Adel, 
eufolen, abbinden. del, Mt. 3,11. Soll eln Zei⸗ 
chen der Ehrerbſetung ſeyn. Bey den Aegyptern inf. 
bettat man keinen helllgen Ort anders, als mit bloßen 
Fügen. Noch heu“zutag IR das Ausziehen der Schu⸗ 
he Zechen der Ehrerbietung im Moraenlande. 4. 
H ed. nach Art des Infinit. redupl. der Hebr ve: 
Kaze, eng, „, Mis hanelung, B nrängung, Ston, 
wis, 3, 5, d. Seufzen derer, die fich nach Grrerung 
ſeynen. ver — Gott kemmt (vom Himme!) her⸗ 
ab, wenn er ganz beſondere Beweiſe feiner Macht und 
Huͤlfe glebt. Zeng DD ve, 35: Abe ke H/; 
nicht annehmen. Aurewrns, &, &, Befrener. Fab, 
den LXX z. B. Pf. 19 15. e. X. G u. A. 
durch elne außerordentliche Erſcheinung. Alle Beweifd 
die Gott von ſ. Wirkfamfeir den Menſchen auf eine 
einleuchtende Art glebt, heißen feine Engel, Macht 
boten. 36. Tee. u. ons. 2,22, dug, &, 
en, roth, töchlich, v. Eeeudos, tothe Farbe. „Der 
indische Ocean zwiſchen Arabien und Perſien, der ſ. in 
zwey Buſen thellt. 37. Ayers cet, olrd er aufs 
treten laſſen. Die Stelle 5 M 18,15. fl. S. oben 
K. 3,22: Steph. verſteht unter dem Propheten bey 
Moſe offenbar den Meſſias, und zwar Jeſum. Des⸗ 
wegen find wie nicht gebunden, die Stelle, wle dieſer 
Mann, oder feine Zelrarnofien in der juͤdiſchen Kirche 
zu nehmen. 38. Oö ros, naͤml. Moſe. d,. 
Verſammlung, das verſammelte Volk. Hier abermals 
das feyerliche Gewitter bey d. Geſetzgebung auf dem 
Sinal als Zeichen der göttlichen Offenbarung Engel 
genannt. Hieraus war der Glaube hervorgegangen, 
das Geſetz wäre durch Dazwiſchenkunft der Engel pu⸗ 
Biller worden. Eu, L Eeer, empfangen, Ad. 
Jer, bie kehrte, yr, hellſam, begluͤckend. Zär, 
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VNxrinrees, gehorſam, folgſam. r V. 27. „ Ihr 
Sinn nach Aegypten zurück gekehrt.“ 4. Moc Ne- 
rot f. eib nooxoy oder eiu Hogg, ein Bild 
eines jungen Stiers machen. ‚Syria, Opfer. S, 
Bild; Goͤtze. Oe, f. , erfreuen. Med. L 
freuen. sc. r. Neis. d. ſelbſt gemachte Göͤtzenbiſd. 
42. red, i. q a nesge , abwenden, ſich ab we pe 
den. M. kt. ſ. Angeſicht. Oder wie a adverbia- 
liter gebr. und zu mraetdaxev konſtr. er übergab 
fie wleder, oun auch groͤßern Saͤnden. 
egene, ds, n, Heer. dax, welches eig. heißt, 
was hervorgehet, dab. was am Himmel hervorgeht: 
Himmelskörper; aber auch was plöglich hervor⸗ 
bricht, angreift; Krlegs beer. don Nax wird 
nun durch sera TE ges? uͤbſ. ohne die Bedeutun⸗ 
gen im Hebr. gehörig zu unter ſcheiden. Gott gab Ge 
hin, nach d. Sprache d. alt Welt: er lies ſie zu 
ſolchen Vergehungen hinſinken; lies es 
geſchehen, daß ꝛc. So druͤckte man ſ. aus, als 
man noch nicht philoſophiſch von Gott dachte. Dieſe 
Sprache aber noch ſpaͤter beybehalten. N. v. re. 
Amos 5,25 29. Oc ie, was m. ſchlachtet; Opfer. 
43. Ave Aeeu Eeer: empsinehmen, tragen. Gan a 
Grjelt.  Aihex, König. Peu in der koptlſchen 
Sprache der Saturn, eig. Rephan. Bey Amos 
92, auch Saturn. rumes, h. Bid, Goͤtzenblld. 
perom. B. 3. „Datum will ich rc. 44. Exnın 
1. oer, nach maen e gebildet, d. h. Religions⸗ 
gezelt. Jezgoes, and dnen, vorfchreiben. 45. 
Fiedere, f. egäuen, fie brachten es Ins eroberte 
kopp, dirdexopey, von einem andern empfangen. . 
ina, mit Joſua, Moſis Nachfalger. Cod, f. c- 
ch, verfioßen, vertreiben. zuracx. B. 5. d 
rgcong, um dg auszudrucken. 46 Zeg: 
von, ` 
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vie, ros, oi, i. q. eng, 47. Fuͤhrte aus, 

was Vater L vorgenommen und ſelbſt auszuführen 
gewünscht hatte. 48. Tics, may, der Hoͤch⸗ 
ſte Name Gottes. S. duk. 1 52. Ve, 
die Händen, durch Kunſt verfer lat. e ze. Jeſ. 


6 f f. 49 Trronediee, Fußbank. S. Mt. 
5 35. xeramavsıs, os, , Ruhe, Ort des Auf⸗ 
enthalte, ro, Zoe, Macht, Allmacht. 


51. Deng t 0; „, von hartem Nacken, 
widerſpenſtie. Von Ttleren, welche das Summer 
nicht leiden, heraenommen. oe glrunros, d: €, un- 
befchnitten. zwei, 27, Verſtand, oder h. ‚Gefühl, 
Ohr (vie hören v. verſtehen) von Verſtand gebr. 
a. d. wies 3. avrıziar@ , L widerſetz 'n. Wird 


durch kv rigcher erkl. 92. dN, f. 
c, zuvor virfündigen. a. 1. Neu,, ac, M, dle 
Ankunft. Weiter: 3, 4 53 Eis darayas, 


durch Anordnung. S. V. 38, Der beffl.darauyer 
ins Feld geſtellte Heere, fo wle . 
Schlachtordnung ſtellen. Dad, 8. dar. dyy. in Geo 
genwart d. Engel, oder Heere derſelben. Judlth 2,16, 
54. Arme, 5,33, Beige, f. Co, knirſchen. 55. 
Anen, 1, 0 3.3. dëst = es ſtellte ſich ihm in der 
Ekſtaſe ein Bild der Herrlichkelt Gottes dar, ſe wle 
Be ſich die Menſchen etwa ſinnlich denken. S. Th. 1. 
©: 16. 17. ben Mt. 3, 16. ff. 56. Ofner Dim: ` 
mel, ſonſt v. Blitz gebr. Er ſah alſo vielleicht etwas 
einem Weiterſtrahl aͤhnliches; aber in einer Vlſion. 
57. Ewixe (oO, 8. 2.), eig. zuſammen haben, 
balten; uͤbh. halten; zuhalten. Lena, f. des, 
firmen, wuͤthend verfahren. 58. Arc 
d., abgeben, niederlegen. Zu d. Füßen, d. 
h. in Verwahrung. Jur. Oberkleider, welche m. 
ablegt, wenn m. etwas vornimmt, 59. Ae, 

f o,, 
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S., mit Stelnen uͤberſchuͤtten. eds, Seele. 
60. Oele, à. 2. v. elfaun, Wed / p. ſyneed. wa- 
gen, darwaͤgen, €. ellipſ. Aug, oder S]; zus 
rechnen. xun&dıy, einſchlafen, ſterben. S. Mt. 
27, 52. Joh. 11, 11. 
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1. Zxördos, i. q. Zseh,, NW hebr. Name 
des Ap. welch. gew. Paulus, heißt, welchen Namen 
er ſich unter den Helden, nach der Gewohnhelt meh⸗ 
rerer Juden, gab. ouveudorew, ich billige mit andern, 

(mme bey. cage, cas, , Ermordung, 
Hlarichtung. Vgl. 5, 33. wurd, des Stephanus. 
Das Folg. dleſ. V. ſtuͤnde natuͤtlicher nach B. 2. der 
die Geschichte d. Steph. beſchließt. So, wie itzt, mug 
man die Worte ale Parentheſe anſehen. Sary labs, 8,06 
Wer folgung, v. dich. EN. 7,38. Ev lego. (Samy). 
co vreigo, f. cg, zerſtreuen, P. ſich — a. 2. 
p. arm, außer, ausgenommen, c. gen. 
Matk. 12 32. 2. Euyrouilo, f. Jee, eig. 
zuſammen tragen, 4. B. Getraide auf den Speicher 
ſammeln; Inf, einen Todten beſtatten, die teiche 
beiorgen, c. ei, 2, 5: Komerov, To, Trauer, v. 
Konro. 3. Avpalvo, f. @v® „ auch 0 
ey, verderben, von wilden Thieren, welche dle Flu⸗ 
ren verwuͤſten, dah. bildlich hart behandeln, wuͤ⸗ 
then. ene. Frang eln. og, g, ziehen, vor Ge⸗ 
richt, in Verhaft ſchleppen. cue. mit ged. f. O. 
verb. — „ ſchleppte ins Gefaͤngulß.“ A. Alco reg. 
a. a, p. Me, durchgehen; — durch mehrere 
Oerter: umberreifen, 5. SN. — der 6, 5. 
genannte; "lët der Apoſtel, vgl. B. 1. und 14. ung. 
Me. 2, 1. e. erg, dle lehre des Meſſtas. 6. 

Ięec - 
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Nęee N fein v oder zo zen), aufmerk ſ. Bene 
fall geben, i. g. gece, V. 12 eg. allgemein, 
% 1. % eurër, well ſie ꝛc. dvi. 7. 
Ilveun, & On, 5 16. Mt. 10, 1. g. peyarg 
Ovi — ſ. Mark. 1 26 9/26. Ene. c. Plot, neutr. 
Sen. und mit dem genit. 2 x. A, weg, d prae- 
pol. e konſtr. ai, Je ere i zeen, x cer t- 
vos p. p. p. v. cr, i. ei TROUNUTIROS , ara 
lähmt, vom Schlag gerührt, X 3 2. 9. Lęcb- 
ele, f. Zw, vorher, bisper nmn. kuk. 23, Ia. 
Hays, f. c, durch auffallende Kunſtſtuͤcke uud ans 
dere Betruͤgerey blenden, maaiſche Kuͤnſte treiben, v. 
lud os, 13 6. ssd, al. Zëiena, heraus ſetzen, aus 
einem Zuſtand, 28 re, ra Nel, Inf. d. Seele, 
rie Deovnoens, dah. außer L bringen, in Verwun⸗ 
derung, Staunen ſetzen. Aen, — aeyar, fe 
5/36. 10. Deogex, wie B. 6. zur. noch 
nachdruͤcklicher durch ar. Leg, — Ar, ohne Aus- 
nahme ausgedr. Die Hebr. fegen zwey Excreme at 
um allgemein zu reden, val. 26 22. Hebr. 8 11. 
Offenb. 11, 18. # An. pr. coner. d duvaros. Mehrere 
Hi. Uebſſ. und Kv. „ seit ,“. M. dieſ. L. 
A. ſcheint die div. e Oe, nach d. Meynung elner 
Sekte in Simon perfonifieier zu werden. 11. Ixcæ- 
* * * 
ves, n, oy, viel; lang. Ace ei,, magiſche Berblen⸗ 
dung. 12. Exif. ug, B. 6. Ta vor Zei fehlt 
in verſch. Di. und d. ſyriſchen Uebſ. Ber. T. g. Mt. 
5, 3. K. T. ovom. x. N. von Jeſ. dem Sufter ꝛc. „Unge⸗ 
achtet fie Simon ergeben waren (V. 11.) ſo fand den⸗ 


noch Phll. Beyfall.“ 13. Tleoensersgio, 1 14. 
„hielt ſich zu ihm.“ div. 222. sCisnuu, h. intranſ. 
in Staunen gerathen. 14. E. ie. res. . B. i. 
der, ut. g, 13. P. p. 15. Beteten re d. für 


fie; womit doch auch gewiß ein weiterer Unterricht 
Gë pers 
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verbunden war, welcher wenig oder gar nicht vor der 
Taufe gefordert wurde, wenn m. nur Jeſ. als den 
Meſſias annahm, V. 12. wozu man oft nur durch 
Wunder bewegt worden war, . B. 6. Die Wirkung 
von di: Verrichtungen d. Apoſteſ waren, daß ſie d. 
mveide Ger empfiengen; etwas, das die Ehriften 
zu Jeruſ. (3. Theil wenigſtene) ſchon hatten, und mors 
an ihnen die ſamarltiſchen noch nachſtunden (V. eis 
naͤml. beſſere Einichten von den kehren der neuen "elt, 
glon. (avid hace ey. bed. die ſe beſſere Erkenntniß nicht 
ſelten), ein höherer Grad von Empfindung. für dieſel⸗ 
ben, welche in Entzuͤckung und Begeiſterung übersieng 
Br ſich ſo auf mancherley Art ſichtbar an den Tag leg⸗ 
te. Vgl. 19, 1 6. wo man ſieht, worinn d. ve, 
beſtund, welchen Haͤndeauflegen und Gebet verliete. 
16. Exinlxro, auf Einen fallen, (reid l.) zu Theil 
werden. p. à. v. gl. bed. row. Une f. Jou; 
ſ. 2,3. kuk. 8, 41. de, sv. Mt. 28, 19. 17. 
Ener bre, 6, 6. Dieſ. Einſegnen durch Häns 
deauflegen war Symbol einer Auflegung, Mittheuung 
von Geiſtesvorzügen, welche die Apoftel ſchon hatten, 
und waͤhrend der feyerlichen Handlung begeiſtert durch 
Gebete dergeſtaͤlt zeigten, daß Ge die NMeubekehrten mit 
ihren, Empfindungen er ‚fo waß auch ſie Zerf, 
mv. oe, 5 e 8. Erl ect, es, 3. Auf⸗ 
legung. dao ro e ro Goen, eine Fe Ders 
änderung der vorgebracht wurde, die ſich in aus⸗ 
gedruckten Dankgefuͤhſen und kobprelſungen Gottes zelg⸗ 
te, dergl. man vorher nicht bey dieſen u. bes 
merkt hatte. oreepibiea, A. f. boo Hue, v B gäe 
* ber zubringen anbieten. "EH ros, Fo 
was zu einem Gebrauch dient, auch, bet, im Pur, 
Geld, ergin, ` 19. Nahe f. wei Zuel, 
dr nach Ze iſt partic, potential. nur: wer nue⸗ 

20. 
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20. "Apyveso , Silber, aus Silber gepraͤgte Münze; 
3 6 Geld von jedem Metall. a ,,L Mer derben, 
Untergang. ein eis c. muͤſſe zu Grunde gehen! ou 
eo, mit dit ſelbſt; und auch du! Am Affekt des 
Unwillens. Arco, &, f. E ονẽ—:tn L erwer⸗ 
ben; erkaufen. von. Mt. 5/17. 21. Mseis, 
Mes, j, Antheil. par, par, Ruch, 2,3. 2 Sam. 
2,16. Ages, $0085 was m. auf irgend elne Art er · 
halt; Elgenthum. "rä, SM. 4 20. 5 n Ne- 
Yo rr, ni 3292, hieran, an d. Fähigkeit, ſolche 
Wirkungen in der Empfindung der Menſchen hervor⸗ 
zubringen. Alles Hebräifch;) D d por J N 
däi "8 gue, S d Mt. 3, 3. — aufrlch⸗ 
tig, rechtſchaffenz von geradem Sing. . 
Dar. T. Oi, 4,19, „Wie könnte eln Menſch von 
ſo verdorbnem Herzen veredelte Geſinnungen bey andern 
erzeugen?“ 22. Merœvescoh, anderg geſinnt w. 
Sefiunung ablegen. Zeus, 4, 31. a. 1. 4, ob. drei 
etwa, daß doch.“ LXX. fe Zaang 4 M. 22/6. ER 
kino, wohl ͤͤberlegter Anfchlag , er ſey zu einem 
guten oder boͤſen Zweck, und dah. Betrug, Arg, 
UR, So auch bey Prof. Skrib. und Welsh. 76,4. 
Sir. 14 13. 15,4. 23. No; Galls, , 
Hlob 16 13. 20,14. auch f. Maya? Sprichw. 5, 4. 
op: Zorn Wuth, — auch Bosheit. Wige 
Bliiterkeit, Dip. Laster haftigkelte Gottioſtg keit 
Als Adſekt. zu Le. um große Bos hebtſſauszudrü⸗ 
cken. Vgl. 5 M. 29,8. und Hebr. 12, 18. Cchde⸗ 
lues, 8, Band, Verbludung, Verkettung: — 
v. Ungerechtigk. „ganz Ungerechelgk. zu jedem 
faͤhlg.“ ee x r. u. ed t q. xe . Gdndeg. 
Die, wle Me. 19, $. Luk 2,34. b. hebr. Sprachgebr. 
d. Pr. 5, welches d. Mominatio umſchreibt, . . 
1 M. 24, 67. 3 M. 26, 12. A. eis f. * — N- ` 
| an, 
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Ad. é sr f. Ze, deg, 24. "Errlegong , 
fuf. 11,22 — begegnen, treffen. c, beg. fe 
auf das im Vorherg. zu verſtehende rVroy, gl. 2, 22. 
27 Alte ficręr USH, bezeugen, Wahr h. beſtacl⸗ 
gen a. 1. NA. lehren, Mt. 13 3. A. 4, 4. N. 
Mt. 9, 35. e. kuf. 3 8. a6. AY N — 
DNN. E. M im vineg jo chen Erzaͤhlung trug man ſich 
damals, welche die Vor ſtellung ven dem glücklichen Zus 
fall, daß Pol. diesmal einen andern Weg nahm, here 
vorbrachte. Vgl. 5, 19 f. ees, pleon. rr bins 
warts, ba, 1 Sam. 27 10 eon, Süd, 
Suͤͤdſelte. nrg. gehen; vom Weg: führen 
(nach Suͤden). Jg, "12 $ M. 10, 19. Joſ. 13: 3. 
eine der € Haupiftadte der Philiſter, v. Alexander Jans 
naͤus zerſtöhrt; ab. zu Luk. Zeit bis auf die Feſtungs⸗ 
werke, dle noch im Schutt lagen, wleder aufgebaut, 


Eiaſicht fuhren, belehren. 32. Llegoxn Se: 
eg, der 
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der Inhalt. Ay edu; Jeſ. 3 J, 7. 8. o, de, das 

Schlachten (Schiachtbank); Dei der Todesſtrate G 
führen bringen. a. 1. p. be; tam. ` dëses, 
„ 85 ſtumm; keine Stimme von Tä gebend. 
nel, E sei, ſcheeren. 33. Tegetwne, ebe. 
„„ erniedrigter, ungluͤcklicher Zuſtand. In Orig. 
mes. bréng, Unglack. A Verhaft. 1 Ur 
teil, Vollziehung deſſelben; Strafe. je dn, wurde 
weggenommen = er befreyt. eres = 7, tes 
densaſter; Zeitgenoſſen, gif, Machen, die in ei⸗ 
= Kreis leben, nach 90: rings herumgehen. 


> Kreis; Periode. Imyeonays Hoof), beſchrel⸗ 


eon. „Wer mag d. laſterhafte Zeitalter beſchrelben?“ 
Sr lige re, daß entnommen wurde ꝛc. 34 Acne. 
et fing an ihn zu fragen, wie abo. 35 "Ara. 
avrou, als er feine Anrede begann. & SEX opel, in der 
Rede ausgehen. Hieraus folgt nicht, „daß Ppll die 
Stelle (Yen, 1 16. Mark. 12, 100 von Jeſu era 
klärte. 36. Ko, fc hindern, im Wer 
ge ſtehen. 37. Dieſ. VB. fehlt in den beſten 
Hund in Uebſſ⸗ auch d. ſytiſchen, in deren Aus gabe 
er, da ihn Hutter überf. hatte, Erasmus brachte. 
Die erſte Halfte, worinn Poll. ſpricht fuhrt doch 
ſchon Enprian an. = FE ZA. r. veel Mi 18,30. 
22, 3. vr. Heß Me Sg ER . . 17. 39. 
edle wie Mt. 4 1. deal, ſchnell hinwegnehmen. 
Nichts anders als der feſte Eulichluß, weltet zu teilen, ` 
enitiß Phil. dem Netpiop er. da er ihn länger bey ſich 
zu behalten wuͤnſchte. kuk. ahmt die Stelle 1 Kom, 
18 12. nach, wo etwas Nehnlicheei von Eitas geſagk 
wird, nach: em N? Sun "8 eee Am On: 
vgl. 2 Kön. 2, 6. i negebero — Xe, ze at an, daß 
er ww uch nicht weiter aufſuchte. 40. Eoelsn, 
Zuné Handb. N. T. Iter Th. D fand 
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fand Dé, Vor ee grey nf. nachdem er dahin ge⸗ 
kommen war. Dieſ. Stadt hebr. Twin ehemals den 
gp fern gehörig, zwiſchen Askalon und Gaza. res: 
m. ages, welche er auf der Reife nach Caͤſar. Ges. 
Ne.) antraf. d ,j— Cälarea in Palaͤſtina, niche 
welt von Azotus am mittellaͤndiſchen Meer, verſch. 
von Caͤſarea Philippi in Phoͤniclen. Jene Stadt, damals 
ſehr glänzend, und gewöhnl, der Sitz des roͤmiſchen 
Statthalters von Judaͤa. | 
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1. 'Euzvio, &, f. ioc, Athem holen, mit 
Slerde trachten, mit teldenſchaft bedacht 
ſeyn. c. gen. wle die Zeitw. die d. Zuſtand einer 
Leldenſch. bezeichnen. ese N. 4, 17. Neg. unt, dem 
als Vorſteher des Synedriums dle Synagogen in und 
außer Palaͤſt. ſtunden. 2. Erro, Brief, 
ſchriftliche Vollmacht. Aupwoxros, , PW A, 
elne Stadt auf der einen Seite v. d. Antilibanus „ auf, 
d. andern v. d. arabiſchen Gebirgen begränzt. eos, wie 
Mt. 27, 32. 1c. Lehre, Religion, f. rbrne Tie dd, 
dle dleſer lehre anbiengen. de, , binden, feffeln. 
3. Riede, plotzlich. Se oepscgclzea, f. Ya, 
umleuchten, wie d. Blitz. Oos, Soros, rd, h. I. 
Blitz. So on Hlob 36, 30. 32, Hier ein mit ſehr 
hohen Bergen umgebenes Thal, wo ein Gewitter ſchreckl. 
ſeyn muß. 4. IIIxro (me02o), d. 2. Ga, dp. 


SGeraͤuſch, Donnerſchall. Auch v. Paul. Der. 


gleitern diefer Donner gehört; V. 7. aber nach Kap. 
22,9. feine menſchliche Stimme darinn vernommen. 
Paul. hingegen, deſſen Sinne plötzlich erhöht waren, 
war, wle einigen Juden nach d. Erzählung Joh. 12, 29, 
S dieſelbe 


* — 
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dleſelbe hörbar, beſ. da er ſich ohne Zwelfel ſchon auf 
d. Wege ähnliche Vorwürfe, als ihm die Stimme zur 
rief, gemacht hatte. M. vgl. die Bem. z. angef. St. 
val. Mt. 3 165. FJ. Ja der Den fi: iiht er eine 
Wee delt (wöre fe wirkl. erſchlenen, fo hätten 
fie die Begleiter, dle ſie nicht ſahen, auch wahr genom / 
meg), die er in d. Sprache der Ebrerbletung 206¹ an, 
tedet. 3. 6. Die Worte von e bis vd: 


an. Ste eh aus N. 46,14 Wäin, St. 57 
ib Stelle ( vor die. noch oN zu ſetzen. Was 
P. Dk H wuͤnſcht: end von den chriſtlichen ur, 
rern zu Damask. Er! el, aͤßt Ju d 
Stimme hören. — 7. Saskia 2 Siehe Lk 
Es reifer Bier elne Karavane. erveds „ F, e, ai 
Beräubt; b. ais Wirkung des Drone ags. 
Ave p. p. Mt. 9, 30. F. Sever d. Dr d. V 
0, wie es mr K. 22, 11. aufs genaueſte deg 
ko ume, und h. die gl. folg. Worte ag zelten. Xe . 
Yen, an d. Hand fuhren. d SD eg, H. Gex. 
davon feine Parall. St etwas. ee 
vs, mmm, "iz, Erſchelnung, BC A Traum. Die, 
Ankunft Pant. zu Damask. mit allen Umſtaͤnden dabey 
konnte Anan, bekannt worden ſehn, der denſelben auch 
wohl in Jeruſ. zur Feſt zelt kennen alt batte, und 
mit ihm vertraut worden war.! Bä, Dn Vgl. 
Sam 3,6. Nach dgl. Stillen pfl gt Mi. die E: RH 
lung v Exſchelnungen einzufleiden 11. Fehn. 
kleine Gaſſe, Queer gͤͤtzchen, uͤbh. Saffe, Straße 
der Skat. eng. 8 21. Mt. 3, 3... 780080 (o, reg. 
gebe) — Tarſus, Haupeſſadt Eilielens, am Mier ge. 
legen. 12, Alſo lles die Gottheit Za Phan-⸗ 
D 2 taſie 
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taſie nach d. Ankunft zu Damaskus Immer noch Ges 
ſichte hervorbringen. Freyl. mußte ſich der Kranke und 
von Gewiſſensvorwuͤrfen keldende, wenn ſich ein Chrlſt 
in Damask. befand, der ehemals L Freund geweſen 
war, nach dieſem port, ſehnen. — 13. Am, 
ätt. f. de, p. m. Git, ml Grup: abgeſonder⸗ 
te, geweihete. Name der Chriſten mit bloßer Ruͤckſicht 
aufs aͤußere Bekenntniß. 14. Ecssles, Bolle 
macht. cee. dle vornehmſten aus d. Pyſeſterſch. 
welche im bogen Senat ſaßen,, f. dieſ. Senat ſelbſt 
gei, m, fi nach etwas p ach. Jemand genge 
nen, welch. oftmals geſchleht, wenn mag deſſen Lehre 
bekennt. Anders 2, 21. 15. Zxevos, ses, ro, 

Gefäß, Mort, 4,51. Gerth; Mi. 12,29, Wirk⸗ 
em: at, ein Men ſch, der zu einem Geſchäft 
a eee n if. Ee n 31. 13,5. 
Sede, Se, Wahl, h. I i. q. Zuderros., Gesc go, 
tragen, vortragen; lehren. y, . meine kehre, — 
die m. Namen frägt. Sem. 22% Dun, Go, Aus 
länder, den vi, ee. pp. 16. Trodeuvuge 
(dann), dato, zeigen, erfahren laffen, in 
Umftände ſetzen, worinn einem. etwas, 
wiederfährt. Ted (rer Ne) a. 2. 17. Erd. 
eiweg ſ. 8 17. ces, Mitjude! Zug, & ee 
näml. eben fo wle auch Angn. ihm ey egal lex vorkam, 
V. 12. TA. mV. Ge, 3, 4. 18. Anomiaro 
(nest) 9. a. Mie, dos, I, Decke, Haut, Schup⸗ 
pe. does nicht anders ais wenn Einem Schuppen ze. 
ares H 22. Mt. at, 19. 19. Teen 2,46. 
eie, L %, ftärken, kuk. 22, 43. auch intranſ. 
s. färken, erholen. Gr, Einige Hſ. due, 
Da 20. In den damaskenſſchen Synagogen. — 
St. eise vlee Hf auch mehrere Uebſſ ez, welch. 
ſ. beſſer in den Text ſchickt, da xe. und vi 7. ges 

e e 4 einer, 
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elnerl. bedeuten. ar. Ei. 2,7: rede, &, 
f. o, verwuͤſten; verfolgen. EN. Joh. 3,2. 
22. Erdwanio, &, f. wow, ſtaͤrken, ſtandhaft 
machen. P. mehr Muth und Standhaftigkeit erhal⸗ 
ten. auyyivo, beſtuͤrzt machen; widerlegen. A. 
nach der erſten Bed. Aufſehen erregen. 78H 
vereinſgen, bewelſen (durch Zuſammenſtellung der G än ⸗ 
de); auch nach N. T. Sprachgebr, lehren LXX. 
fe nie Nicht, 13 8. Pf. 32,8. desgl. f. . M. 
18 16. pan, Jeſ, 40, 14. f. 9 Dar, 9 22. 
23. IX. e ul 7,23. inavos wie 8, 11. Mt. EK 
viel, lang. „Nach Verfluß einer beträchtlichen Zeit, 
zuk. berſpringt elne Zelt v. 3 Jahren, und berührt 
nur die Hauptmomente der Geſchichte. unge Reno 
Joh. 11,35. e 5, 33. 24. Taso, (ois 
a1. P. T. c von Saulus. Fagarneio, ver⸗ 
wahren; beſetzt halten. uu, Thor, Stadttor. 
25. Kadlmm, f. ai, binablaſſen. . 1. raxos, 
ser: 85, To, Mauer, Stadt⸗Feſtungs mauer. Ner- 
Aο, &, Vegan, f. o, nachlaſſen; herablaſ⸗ 
fen. Mark. 2,4. emveis, Me, , Korb, Flechte. 
Vgl. Joſ. 2 15 1 Sam 19 12. 26. Hagayı. 
Mt. a, 1. esc, &, f. d, unternehmen, ſtreben, 
wollen, dN. F, 13. 27. EH Mt. 
14, 31. — als Gaſtfreund aufnehmen. diny. 
8,33. — erzählen. ce — set kann doch nicht 
beweiſen, daß er Ihn d. koͤrperlichen Geſtalt nach wir kl. 
fühe; verdiente ab. doch gar ſehr erwähnt zu werden, 
weil es einen ſo merkwuͤrdigen Eindruck bey Paul. berg 
vorgebracht hatte. rg ,, mlt Freymuͤthlg⸗ 
kelt handeln, reden. Ar 7 SH in Anſehung des 
dekenntulſſes. 29. Dog nr, 6,9. ENnylsus, 8, 0; 
glechiſcher Jude. Errıyesgew, unternehmen, wollen. 
Luk. 1, 1. ce. 5, 33. 30. Ex. Mark. 2, 8. 
D 3 a. 2. 
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a. 2. del, wie Gr, fh. Verbundene, dah. 
Religlons verwandte. esgcg. und Tage. |. 8,40. 
und h. B. 11, 31. Elen, Friede; Sicher 
heit, oixodeut» Mt. 7 24. — Ob. eine äußre, (uch 
in Anſehung des innern Zuftandee) Einrichtung mogen; 
zur Verbeſſerung, inf. Vermehrung elner Geſell⸗ 
fant wirken. Die Einrichtung d. chriſtlichen Rellg. 
Geſellſch. oft unter d. Bilde der Errichtung eines 
Gebäudes vorgeſtellt. S. 1 Kor. 3.10. fl @cßes 
TE weis, ehrfurchts volles, gewiffenhaftes beben, oe: 
geln T. . av. Belehrung in der lehre des Evans 
gellums, ſ. Job. 14, 16. 26, 15,26, 32. Es- 
vero mit nr. konſir. wozu d. Accuf! erg. de 
gehört, eee, Durch relſe halten, umherrelſen. 
Aavr, alle Ehriſten. gere. 8 $, en, B. 13. Add 
am mittell. Meer bey Jopha, ungefaͤhr J Meilen v. 
An 33. Beef, 5, 15. 2escheh, 8,7. 
34 L,, geſund machen, saat (3200) f. S- 
c, ausbreiten, inf, das Bette; es zurechtle⸗ 
gen. 35. Zog elne grasreſche Ebene vom 
Karmel bls nach Japha, von d. Stadt Saron ges 
nannt. Ses 3, 19. 36. M dir eie, auch 
padnreis (o ess), Schülerin; Anhaͤngerin 
d. chr. Glaub ug ces, Mom. propr. e, d. 
Sprachen elne Geselle ein E bier aus dem Rehege⸗ 
fehler; hebr. . Die Morgenl. beſ. die Araber, Je 
gen den Namen des Thlers allem Schonen und tier 
bens würdigen bey. — deeemelc, uͤberſetzenz 
erklaren, Luk, 24 27. deends, des, , Rehe. An 
ge, eg, , , voll, reich. — Zeien , 
ert d. Wohlthaͤtigkelt, val Mt. 26, 10. 1 Tim. 
Zo d ſ. 2, 22 JA "Ade, Mt. 10, 8. A, 
f. c, walchen, Relſebeſchr. erzählen, daß das Wa, 
ſchen der leichen noch itzt Site mehrerer Orlent. fen. 
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degen, 1,13, Ein Benfpiel von elner ſich daſ. befin, 
denden keiche ſ. 1 Koͤn. 17, 19. 38. EY. adv, 
Mt. 24.33. ar c ,ꝰο anreden, bitten. te, 
trag ſ. — f. welgern, verſagen. 39. Hæ- 
eye. V. 26. Mt. 2,1. ee, f. oeesctga, 
da, herum ſtehen, zugegen ſ. Xe Mark. 12 40. 
Mir. und Leer, Mt. 5,40. 40. I. 9% 9. 2. a, 
ener, f. c, ſich aufſetzen. At, A. 
VB 13. zeien h. tranſ. darſtellen, übergeben, 
42. Tyas. 1,19. Lr, in Anſehung, — durch; 
zeigt einen Ort an. V. 31. 43. Eylvere e- 
ve wur. Lo 32. oe, B. 23. u, f. e, blei- 
ben, verwellen. Joh. 14,25. A, 1. Bugreus, be, 
= Gerber, v. Bueoe, Haut, per, LXX, Hlob 
1 715. ? 
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1. Ex E Mt. 8, 5. géng, Haufe 
Soldaten, Cohorte, 10ter Theil der et, be 
8 40. iran, d, ev, ktaliſch, lateiniſch. Der 
Name zum Unterſchled anderer Regimenter, 3. B. des 
ſpriſchen, die in Garnlſon zu Gäfarea lagen. 2 

voeßns, kes, Ze, 6, „, s, ro, fromm, gewiſſen⸗ 
daft. Doßkopoy s Sue, verehren. Doß. v. H. v. jüdls 
ſchen Proſelyten geſagt. et mavres (xeive). 
3. 4. Daveeös, deutlich, mit Gewißheit und ohne 
daran zu zwelfeln. dexux 7, 31. 9, 10, 12. wre 
duk. 22, 16. Ge. A, um 3 Uhr, da juͤdiſche Beiſtunde 
war. S. 2,15, 3, 1. vgl. uuten B. 30. Durch große 
Anſtrengung der Seelenkraͤfte bey der Gebetsuͤbung tar 
Kornelius in einen eraltirten Zuſtand übergegangen, 
und nun war es ihm, als. fähe er einen Engel; unt. 
D 4 V. 30. 
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W 30. ſpricht er von d. Erſchelnung elnes Mannes in 
glänzendem Gewand. — Die Juden gaben den Engeln 
maucherley Geſchaͤfte bey dem Gebet der Rechrichaffes 
nen, unt. g. daß fie. daſſelbe zu Gott truͤgen. Tob. 
12,12 vol, Offenb. 8 3. Warum ſollen fie nicht auch 
hinterbringen konnen, was das Gebet bey Gott vers 
mocht habe? In dem Igigen Seelenzuſtande (2 ögck⸗ 
oz des Kornel. it nicht, wle gewoͤhnſich bey andern 
Meuſchen die Gewährung ihrer Wuͤnſche von Gott 
hoffen, bloße ruhige Zuverſicht auf Erhoͤrung, ſondern 
feine erbigte Einbildungskraft laͤcßt Ihm einen Boten der 
Gottheit erſcheinen und ihn aus deſſen Munde hören, 
woran ohnedles — fein Herz nicht zweifelte. Freylich 
follse dieſes Geſicht den Nutzen haben, daß der Entſchluß, 
mi: dem In der Gegend berühmten — Petrus bekannt 
zu worden, immer noch ſtaͤrker wurde, — Arerigw 3. 4. 
20 o duk. 24, — beſtuͤͤrzt erſchrocken. 
sie wie 8, 5, aveßncav, wie dleſes vom Wohlgeruch 
d. Opfer geſaat wird. wnuoouvov, T, Denkmahl, 
i q. Anus; Andenken, Erinnerung; 
Wobdlgetallen. LXX. f. Dar 2 M 17,14. Mal. 
3,16. vol, Sir. As, 1. 35, 6. 1 Makk. 3,7. a Makk. 
6,31. Das Geber bey Hott in Andenken: er wird 
es erhoͤren. Wohlthaͤligkelt bey Gott in Andenken: 
er wird ſie belohnen. Bez. ſ. off enb, auf die 
juͤdiſche Vorſt⸗Hung, daß Engel das Gebet vor Gott 
bringen. Der ſtets mit Gebet beſchaͤftigte Kornel. 
(V. 2.) denkt ſich ſtets um deſſelben willen mit Engeln 
umgeben, und fo mußte ihm in dem Zuſtand der Ent⸗ 
zuͤckung auch ein Engel erſchelnen. d. MeræasH- 
zo, f. Wel), zu ſich rufen, kommen laſſen. — 
Kor nel. wutzte von Verkuͤndigung der Lehre Jeſu nach 
V. 36. f. und was Petr. in der Nähe lehrte und was 
er für Tyaten verrichtete, konnte ihm nicht unbekannt 
False geblle⸗ 
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geblieben ſeyn, dah. bey ihm der Entſchluß, ihn kommen 
zu laſſen, entſtehen konnte. Zu demſelben wollte er ſich 
die denkung der Gottheit in einer feyerlichen Gebets⸗ 
Übung erbitten, und ſich auf den Tag, da er mit 
Perr. bekannt würde, durch Faſten vorberelten. S. 
D 30 So wie er ſich überzeugt fühlte, daß es Wille 
Gottes fen, den Apoftel kommen zu laſſen, fo mußte 
ihm auch dieſen d. Engel hinterbringen. — S. das Dos 
rige. 5 Sea, einen Fremden aufnehmen. P. 
aufg nommen w. tn Quartler ſeyn. Bue. 9, 43. 
ole. mac Diego — Selne Profeflion erforderte 
es, daß er am Waſſer wohnte. 7. Olkerns, 8, 
e, Hausgenoſſe; Be dien te. kuk. 16, 13. ger rice, 
2, d, gemeiner Soldat. edge. wie B. 2. rονπια 
eo ſ. 8 13 h. lnſ. zu in Jemands Dienſt, Befehl ſeyn. 
Die Bertenten und der Soldat waren (dx) ray D. 
8. EE,, erzählen. kuk. 24 35. 9. Exced- 
gion, den Tag hernach, morgen. Adverb. Bft. nut- a 
ger, und ſo immer dies Wort, wenn d. Artif, vorgef. 

H. odermoeta, reifen. Ääus mag ſonſt, z. B. 1, 13. 
breche, wo man betete. de, Eur. 12 Uhr, wo m. zu 
deten pflegte, f. 2, 15. 11. Tleoowevos, 6, , 
hungrig. Jede, zu koſten geben. Med. Speiſe verſu⸗ 
chen, eſſen, vſt. vis reodns od. Heu r Hebr. 
Bon bald mit, bald ohne oz gef. [. 1 Kön. 19,5. — 
vg. Tob. 7, 11. 2 Makk. 6,20, Sir. 36, 19. Der 
Hunger, der ſich ohnedies um 12 Uhr einſtellt, muß 
diesmal bey Petr., well deſſelben Erwähnung geſchieht, 

beſonders Dart geweſen ſeyn. wagxersuace, zubereiten, 
Spelſe zurecht machen. Zeen, die, welche diefed zu thun 
harten. sxswais, cg, Verſetzung; inf. v. d. Seele; 
Entzuͤckung, wenn Bilder, die fie aus ſich ſelbſt ber, 
vorbringt, fo ſtark wirken, daß faſt aller Eindruck auf 
die aͤußern Sinne aufhoͤrt. Sr 2 Kor. 12,2, 3, Petr. 


5 ſink 
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ſinkt wahrſchelnl. vor Hunger in eine Ohnmacht, mit 
welcher dle Entzuͤckung verbunden iſt. 11. "Anel, 
, P. p. p. „Es war ihm, als wenn ſich die Wol⸗ 
ken von einander riſſen.“ axsvos, eos, 85, vo, Ges 
fäß, uͤbh. Geräche, h. etwas, das zum Gefäß dien⸗ 
te. oun, leinenes Tuch. S. 8e, kuk. 24, 12. 
Joh. 19, 40. & bh I. das Arußerfte; d. Ende 
der Zipfel. Ho, binden. ve Bot, herablaſſen. Die 
halb ofnen Augen waren zum Himmel gerichtet. 12. 
Tac N f. eiu. rern, ode, 0, M, vierfuͤßig. 
Im Gegenſ. mit Onelæ; zahme Thiere. Oneley, 
wildes Thier. Zezprän, 70, Gewürm. Auch von 
andern Thierarten gebr. ere, [C. Zeee, Gefie⸗ 
der, Vogel (ae rον , fliegen.) dei . 13. 
Orc, (dachten, Mi. 22, 4. Die Thiere vom Him⸗ 
mel, doh, auch die Stimme von da. „Dieſer Reichs 
thum von Speiſen kommt ja von Golt, alſo will er 
auch, du fellit eler," 14. Mudæxdie, mit Nich⸗ 
ten, von under as, keiner. Sdlrore noch niemals. ver, 
ée, „, er, 2,44: — was durch vieler Hände geht, 
und dah. unrein wird. nel Negro, 6, n, unrein; 
levitiſch⸗ unrein. Das eine Wort erklart das 
andere, ſonſt nicht verſchleden. Auch zech von d. 
geiechifchen Uebſſ. für wu. In der Ekſtaſe ſchwebten 
dem Apoſtel ſeine alten Vorſtellungen von verbotenen 
Speiſen vor, nicht dachte er itzt an die ihm bekannten 
ehren Dein, Mt. 15, 10. 18. Mark. 7, 1423. Das 
zu kam, daß ihm noch immer der Abſcheu, den er von 
Jugend auf an dem Genuß mancher Speiſen gehabt hatte, 
eigen blleb; oder daß er um der Chriſten willen, die 
noch zu ſchwach waren, um von chrlſtlicher Freyheit 
Gebrauch zu machen, ſich der levltiſch e unreinen Spel⸗ 
ſen enthielt. 15. "Té dedrege wie Adv. rou, ` 
ce Hegi reinigen; für rein erklären, EN 
„d. 
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b. d. LXX. 3 M. 13, 6. , gemeinfchaftlich mas 
chen; müthellen; dah. wie bey do V. 14. verun⸗ 
reinigen, für unrein und alſo zu eſſen verboten 
halten, erklären; und demnach verabſcheue n. 
Marürlicher Gedanke: die Speiſen kommen doch vom 
Himmel! Was Gott ſchenkt, muß doch zu eſſen er⸗ 
laubt ſeyn. 16. Die kuſt zu eſſen wlederholt ihm 
dreymal die Seimme. dvarzußavo, In die Höhe neh⸗ 
men. 3. 1. p — Das Tuch verſchwand, wird 
ausgedruckt: es gleng wieder in den Himmel, well 
es ihm fo vorgekommen war, als hlenge es vom Dim, 
mel herab. 17. Aueezogiag 2,12: diegwr. die er⸗ 
frag: hatten, E Os, da ſeyn, ſtehen. und, Ze 
©, freyer Platz vor dem Eingang, von unn, das 
Thor. Mt. 26,71. 18. Ce. V. 6. 19. 
Ex Nu, Sue, f. deser, L im Gemuͤthe bes 
ſchaͤftigen; — denken, nachdenken Mt. 1, 20. 
val. Weisb. 3 14. Mebrere Hſ. und Ko. dier du 
va, id. dm. — uve,ẽỹiſt chriſtliche Sprache zu der 
Zeit, beſ. da Petr. einen Entſchluß faßte, der mlt 
. Apoſtelamte in Verbindung ſtund. Alles, was d Chri⸗ 
ſtenthum nuͤtzt, kommt im N, T. vom AY C1. 
Die beute hatte Petr. von Dache geſehen und gehört, 
daß fie ſich nach Jemand erkundigten, und konnte leicht 
vermuthen, daß es ihm galt; konnte auch hören, daß 
fie ihn zu Kornel. bringen ſollten. 76s laſſen viele Dt 
weg. 20. Arangivorioys Anſtand nehmen, L 
Mt. 321,21. Daß fie ihn abholen wollten, konnte er 
alſo auf dem Dache gehört haben, auch das, daß ſie 
von Kornellus geſandt wären, Vergleichung der Une 
kunft dieſ. Männer mit der ſymboliſchen Erſchelnung 
brachte ihn zum Entſchluß, das Verlangen des Korn, 
zu erfuͤllen. Dieſem wlderſpr. doch wohl der folg. B. 
nicht; denn genauer mußte doch Petr. Ihre Abſicht er» 
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fahren. 22. Magrvetoney ſ. 6,3. ener, 
f. %, Orakel geben. — P. goͤttlichen Ausſpruch, 
Befehl erhalten. neræmeud. B. 3. giuc re, 
ehren. Joh. 3 34. 23. Zevilo, ins Quar⸗ 
tier nehmen, ede. 9/30. 24. Tleoedoxdio 
3/5. doywerto, zufammen kommen laſſen, eins 
Laden. oe, loc, Se: 6, „, Blutsfreund, 
Verwandter. dvayxeäos, nothwendig, unentbehrlich; 
ab. auch wie d. lat. neceſſarius genau verbunden, 
dah. vertraut. 25. Mehrere Hſ. und Kv. 
vor eoci Den noch v. auvavrao, f. new, begegnen, 
entgegen gehen. Ton,, PPI, nieder⸗ 
fallen, aus Ehrfurcht, bei. v. morgen!. Verbeugung, 
da m. auf die Kniee faͤllt und mit der Stirne den Bo⸗ 
den berührt: - 26. Die Ehrenbezeigung des Kornel. 
gegen den Apoſtel war außerordentlich demuͤthig, und 
ſetzte einen uͤbertriebenen Begrif von dem Weſen des 
Apoſtels voraus. 27. Zwopirew, Umgang haben, 
ſich unterreden. „Unter dem Geſpraͤch gleng er ꝛc.“ 
uE. Joh. 3, 2. 28. Er lsa hj,ji, vwiffen, 
einfehen, Mark. 14,68. , &, 4, ohne Gre 
ſetz, geſetzwidrig, verboten, unerlaubt, uns 
ſchicklich. v. Div, d. Recht. S. 2 Makk. 6, fs 
10, 34. i. q. dvones. vo, 5,13, 8, 29. æα,ĩ 
Ze oder nur zu ihm zu gehen. , 8, &, 5, 
(v. & Ns und Ou, Stamm, Volk), von einem 
andern Stamm, Volk; Ausländer, Heide, 
dem oe opp. LXX. f. e, 2 -, inſ. f. 
Du. Nicht ſagt Petr. Moſe habe es verboten, ſon⸗ 
dern es ſey juͤdiſche Sitte, Pop, das Gegentheil unſchick⸗ 
lich. „ Still — dream t das hatte ihm dle ſym⸗ 
boliche Erſcheinung V. 1 r. ff angedeutet. 29. Auer, 
riger, adverb. ohne Widerrede, ohne Bedenken. 
le ur, V. 5. Aces, Urſache. Mt. 5, 32. "ën € M. 
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22/4. 30. Nugebœ, falten: Geſchleht auch, 
wenn m. wenig und ſchlecht ißt. ichs 1, 10. 
Nu, &, dr, glänzend, v. Ni,, leuchten. 
D. V. 3. 31. Miwioro (mio), f. fue, 
ich erinnere, eee — mich, ich rufe mir ins Gedaͤcht⸗ 
Di, H. i. g. aveß. ds funf. u. N. B. 4.— 32. 
MeraxoAtw, 7114. mapay. Mt. 2, 1 S. B 5.6. 
33. "Fieurëe (gas. at, ic wurns dögers), ſogleich. 
SA, E. Haun St. Adem 28 Oe hat d. Syr. und 
die lat. Webj. er. os, welche L. A. ſich ſehr empfiehlt. 
Die unſrer Ausgaben konnte leicht durch Verwechſelung 
mit einer bekannten Formel entſtehen. rgosarco, 
rr, f. C, auftragen. p. p. p': 34. . — 
soon 8, 33. vgl. Mt. 5, 2. Ze c. 4 27. Krer- 
Need wie 4, 13. Med. I —ẽ—ͥe , &, o, 
der die Menſchen nur nach d. Aeußern ſchaͤtzt und würs 
digt, z. B. nach Herkunft, Volk, Reichthum, Schoͤn⸗ 
beit ꝛc. Aus zeocwrov Acten gemacht. Davon 
duk. 20, 21. 35. Sog. B. 2. doen. Gerech⸗ 
tigkeit; Tugend uͤbh. sg, f. gostze, thun, 
ab. auch ergeben ſ. — ſich angelegen ſeyn loſſen, wie 
dle Hebr. dr brauchen. Die Redensart die naͤmliche 
als Joh. 3 7. c diu derrôs, d, n, an- 
genehm, dem Gott Güte erzeigt, wie dem Korn. den er des 
Gluͤcks des Evang. thellhaftig werden lies. 36. M. 
ziehe ge elde B. 37. noch zu dief. B. Nes, Lehre. 
o N H. I. vortrogen ſaſſen. e x. A zur Bes 
ſtimmung hinzugeſ. eien (Luk. 1. 79.) d ino Ne. 
Gluck, das Jeſ. d. Miſſ. gewirkt hat. Eros — xugios 
Debt in einer Parentheſe. xve. erkl. das vorherg. ver 
ie: der aus dem Geſchlechte Davids verheißene König, 
cron — der Juden und Helden ohne Unterſchied. 
37. Pie, Wort, Rede, dah. auch Lehre, inf. die 
chriſtliche; Vortrag derſelben. Joh. 3,34. En N 
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Das Naͤmſiche, was 6s V. 36 wlederholt, well 
kuk. nach einer Parenth. wieder elulenkt. ge" Sans wle 
9, 31. Mere unge Mt. 3, 1. ff „ Dieſe ehre 
wurde verkuͤndigt, nachdem Johannes mit feinen Tau⸗ 
fe als Herold des Meffias aufgetreten war“ 38. 
D 
Ns vor ins und aurov. pleon. Vgl. Mt. 21 41. 
Luk. 19 26. Joſ. 17 2 glate wieder hinzugedacht. 
Nele wie 4, 27. zu einem Amate beſtellen; ausrüſten 
(nit Talenten). u. d. h. hohere Einſichten. Aus, 
His, Vermoͤgen Wunder zu verrichten, Mark. 6, 14. 
Beydes oft v. einem Proppeten geſagt. Äiexepag wle 
8, 4. ebeg vero, ſ wohlthaͤtig beweiſen. Leco, ge 
fand machen. »uradwaseun, f. c, L unterwerfen; 
hart behertechen, peinigen. Wird durch Du. 
L. erklart. Hege ds für das ganze Heer d. Dämonen,‘ 
dos die fuͤcchterlichſten Krankheiten nach juͤdiſcher Vor⸗ 
ſtellung hervorbrachte. er wurd , gab ihm ſelnen 
Beyſtand. 39. Maer. 1,8 Ge 22 N Den, 
Lanoſchaft. ves N. 5 33. Ke. b. E. 5 30 40. 
Eu ii, Les, ö, u, fe, ro, ſihtbar zuerſchelnend. 
Shen, hat dar geſtellt. 41 Tieoxg&gorovto , 
erwäblen, beſtimmen. Aus es und Yagsrado;: 
ſ. 14, 23. eig. vorh. waͤhlen. 42 Tlegayyero;: 
auftragen, befehlen. neben, öff att, bekannt machen, 
lehren. dummer. 8,25. dia, Graͤnzen ſetzen, feſt 
beſtimmen, zu etwas beſtellen. ver. — vergdy 
erkl. deutlicher was VB. 36. durch rely r zUgos geſagt 
wurde. 43. Maęrugęte, be zeugen 3 8. v Pros 
pheten: welßagen, wie Rom 3,21. Alle weiß. d. be 
alle hatten doch die Idee vom Meſſ as und ließen f. fo 
leicht auf dieſelbe hiateiten. Hierzu kommt noch bey 
Pa tr. hinzu, daß feine Zeitgenoſſen in mehreren Stel. 
len d. A. T. den Meffias fanden, als wir. ihn itzt, da. 
wir richtigern Erklaͤrungsgrundſaͤtzen folgen, 4 
f Eins 
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können. Oele cf cur. 5,31. dice ev. . durch ihn. 
Ate Ener. u. N. 8/16. — Sie erhielten hellere Eins 
ſichten in die lehre Jeſu und zeigten einen hohen Grad 
von Empfindung für die kehren der neuen Religlon. S. 

46, vgl. 8, 18. 45. 'E&es. 2, 7. 8, 13. 2e. 
erroun, Beſchneldung; meton. Judenthum. or 
sde, n, oy, vertrauend. is. dah. welch. d. Evangel. 
Beyfall giebt, es annimmt; ein Chriſt. gere T. cé. 
ZU. 2, 38. EN,. oder Zeta, f. dos, ansgießen, 
mit Geſchenk zſazt. mittheilen. 46. DAäeoe- 
r, ge, , Zunge, durch deren Bewegung une 
ver ſtändliche Tone hervorgeſtoßen wur 
den. Mehr hiervon unten bey 1 Kor. 12, 10. — A. 
i. q. Y Erg, ausländifche Sprache. Le e- 
vo, f. b, vergrößern, erhohen; durch Lob erheben, 
preifen. Pgl. 2, 11. Alles Wirkung der religiofen 
Begelſterung. S. 2, 4 12. 47. Myrı, etwa? 
irgend wohl? v 8,36, — verfagen. 8 we, 
ro, #0, h. I. mit d. folg, verbunden: Taufwaſſer; 
Taufe. Eph. 5,26. 48 Heccer. Mt. 1, 4. 
bu. T. VOR. T. a, Mt. 28, 19. Zenit, L va, an 
einem Ort verbleiben. a. 1. a. dis, 
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1. Aden. Ehriften, 9, 30. 10, 23. var, in, 
auf. 5, 15. kuk. 10, 4. 0 — Kern. deſſen Ver wand⸗ 
te und Freunde, ſ. 10, 24. dem 8, 13. N. T. 

. 6,2. 8, 14. 2. Areivoney, eig. mit RUF 
mand gerichrer w. vor Gericht ſtehen. Außer dem Fo⸗ 
tum: ſtreiten, Vorwurf machen. Wird durch 
H&Xouay erkl. vd) uͤbſ. die LXX. Dadurch , Ezech. 
20, 34. en zegır. 10/45. 3. Angoßusie es 
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(iM. 17, 11. 14.), Vorhaut. ce. Za. d. Hobes 
beichnistene, Herde, Der gemenſchaftſiche Guß 
auch reiner Speiſen eines Ju en mit Heiden laß uch 
doch nicht obne Verunreintgung denken. 4. Ex- 
ini, f Dos, erzählen, we expono. cn 
(3, 24. Auf, 1,3.), nach dem (ganzen) Bertauf. — 
Von g 15. ch 10,9. fl. - 3 Axe vor dh 
nem Vokal, fo wie &xg vor einem Goetz ot: bis, 
von Ort und Zeit. 6 Arev. 1, 20. Raravoia,.: 
becrachten. „Da ichs genauer etrach tete.“ ton 
Avec nd, f. cc, hinauf - zuruͤcknehen. Die lut. 
plur. meiſt mit d Zeitw. im Stn gul. 11 "Ee? 
2% 10 33. Olsen, f. erısyoo, bey etwas ſteden. 
12. Dal. 10 19 20. und was Dat, bemerkt iſt cg. f 
VB. r. 3 Bar 10,355 14 Pinar, 
Lehren. S. 10,42. LEISTEN vom Irrthum ger ttet 
(ſ. d. Bem. b. kuk. 19, 1e.) zur wahren Rell⸗ 
glonserkenntulß gebracht werden. 15. 
Ent. x. N. 10, 44. dv ex — vorzägl am Pfingſt⸗ 
feſt, ſ. 2, 4. 16. T. en. zve — . Mt. 3, u. 
vgl. Mark. 1,8 kuk. 3,16 Joh. 1 26. Chee d N 
bezieht Petr. auch auf Heiden. — 17. "Iesew: 
a, ov, gleich; das naͤmliche. due, 2, 28. seu. 
ce auf cure. Soäceag (8 36. 10, 47) T. Jeep, 
gegen Gottes Wilen — zu handeln. 18. Hov⸗ 
ala, kuf. 23,56. — ſchweigen, ſich berupigen, 
Ae rave, Veränderung der Geſinnung, des 
Glaubens, alſo h. Annahme des Evangelſums. S. 
Mt. 3 8. Mark. 1, 1. unten 20, 21. es Cam, um 
das Gluͤck d. Relig. zu erlangen, 19. Aion. 
8, 1. 4. 2. p. 70, lt, Yahlısy eos, , Druck, 
Bedruckung. end, wegen. A. nach. Pri, 3,27. 
Cod. alex. 2. Se Ot J. Zelt d. Steph. Äkayenay ,\ 
durchkommen; (durch mehrere Oerter) wo hen ar 
. Ob 
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fen. k. 330 b. d. LXX. 2 Chr. 17,9: Avr - 
ehemalige Hauptſtadt Syrlens, in det Folge S tz. der 
römiſchen Statthalter. NN. T. Aen, 8, 25. Aen, Id. 
entw. aus Furcht, oder aus Vorurthell. 20. E- 
Avis, 6, 1. 9, 29. h. nicht Juden unter Gelechen, 
endern Heiden, wie der Gegenſatz B. 19. es erfordert, 
Vol. 2 Makk. 4, 13. & N jD·P das Helh enthum hilt. 
Einige wichtige Hl. auch Ueoſſ. und Ko.? Nuyces, welch. 
L A. man den Vorzug zuſpricht. — at eig. K. 
Macht, mächtiger Beyſtand Gottes. de. tuf, 22. 3. 
melde, ſ. zu Jemand wenden, sx. r. ve. die 


chrulliche "Zeil, annehmen, 22 Achs, Rede, 
Berüht. we ra Gr (se, rec, Mi. 10 27.) 
Been, wie das Hebr. » I. 23 Deeg, 


Mr. 2,1. Neige, Woblwellen; was daraus entſpetugt: 
Woyltharz die naͤml. dieſen neuen Cyriſten von Gott 
wiederfahren war. i, 9. 3, p. C, wle 
a, 40. rmahnen. xe, ve, att. ee, Vor aß. — 
sg sac mi brpeptgien Doug, aufrichtig. geo · 
Ae, L eg, dabey bleiben, beharren 24. 
II Wiens uv. dt. u. ze, ſ. , eer, groß. duk ott, 
TO vele, zu d. Relig. die Jeſ. ale Herrn und tehres 
nennt. Vgl. 9,17. 34. 25. Ext, wege 
gehen, wohin reifen, ower, 9, 30 c rf, 
aufſuchen, antreffen. ce — r, A 
2, 1. 26. 'Eyevero pleon, der mit ihm verbun⸗ 
dene Jnfin. wird in dem naͤmlichen Mod und Temp. 
uͤberſtzt Erur. Joh. 11, 49. owayo, f. C, pf 
h. eig oliv, dufgehmen, bewirthen. So non Richt. 
19, 15. ic vgl. Mt. 25 35. Xenuerico, ic, 10 22. 
Mt. 2,12. — nennen, auch Namen erhalten 
(wie es ſcheint, ſich durch feine Handlungen zuzlehen, 
v. XH res, negotinm) lig. Bekenner Jeſu z 
fon 6% 10, e Oel, Ziel, XE, Cyrlſtus an 
uuns Handy, N. T. iter Th. € hängen) 
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haͤnger, Chrlſtianer. Der Name von Gegnern beyge⸗ 
legt. Wahrſch. iſt dieſes auch aus K. 26, 1. 1 Petr. 
4,76. 27. Tleopnrns, 8, 0, uͤbh. der etwas 
vortraͤgt, das man görtlicher Belehrung zuzuſchrelben 
pflegt. Dgl. unt. d. erſten Chriſten 1 Kor. 1114. 
1 Theſſ. $, 20, Eph. 2,20, 3, J. und unt. Kap. 19, 6. 
28. Dnſicſyo, f. cd, durch ein Zeichen zu erkennen 
geben; als zukuͤnftig andeuten. a. 1. e, 
Begeiſterung, worinn die Proph, oft die Weißagungs⸗ 
ſprache redeten. N. 7, T. AN. zur Umſchtelbung des 
Futur. auch mit einem andern Futur. konſtr. Mt. 11,74. 
eius, ein gewiſſes bewohntes Sand, vſt. „7; h. 
Palaͤſtina, wie Luk. 2,1. 4, J. ſonſt das römiſche 
Reich, wie unten K. 17,6. allein dleſes hier anzuneh⸗ 
men, widerſpricht die Geſchſchte, die um dieſe Zelt 
von kelner Hungersnoth durch alle roͤmiſche Pros 
vinzen etwas wels. Unt. Claud. finden wir, wiewohl, 
wie zu denken iſt, keine allgemeine, mehrmals Hun⸗ 
gersnoth. Dieſe fälle wahrſch. in das fünfte od. ſechſte 
Jaͤhr ſ. Reglerung. 29. Evroetw , &, auch ed. 
Stëbs, Su, leicht hindurch gehen; ſich leicht 
durchbringen; Vermoͤgen, Ueberfluß beſitzen. 
So ede, 1 Rot. 16, 2. vgl. 2 Kor. 8, 12. 6%, 
f. c, beſtimmen; Summe feſtſetze n. dne, 
Dienſt, gefaͤllige Dienſtleiſtung, Unterſtuͤtzung. 
elde NO. 6, 3. 9,3. 30. Ięeo reges, 2, 17. 
uk. 15,25. — Mt. 15,2. — Mt. 16,21, — Bor 
ſteher der chriſtlilchen Gemeine, aus Nach⸗ 
ahmung d. juͤdiſchen Synagogen. die eier," durch, 
op 72. Bag, der doriſche Genitiv. La? 


Zwoͤlftes Kapitel. 0 
I. Exeg. — Neg. 4, 3. 5, 18. led — Agrip⸗ 
pa, Enkel Herodes des Großen. zancw, f. Gch, übel, 
Ge, gewalts 
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gewaltthätig behandelr. 2. "Avsıa, 5, 33. 
kn. — Leem, Mi. 20, 23. H. M.. 26,47. 3. 
Ages, e, i, angenehm. delete, inf dem hohen Ge 
nat. geg gero, wie 701 als Adverb. weiter, dar⸗ 
auf. oN, ergreifen, in Verhaft nehmen. 
zt, 7 état, Paſſahfeſt; Mt. 26, 17. Mark. 14 12. 
4 Igo, 3,7. — hebbaft werden. reręadioy, 
A theuung von je bier, quaternio. Bey den Römern 
die Nacht für die Wachehabenden Soldaten in vier 
Theile abgetheilt, fo, daß jeder drey Stunden wachen muß⸗ 
te. Hier ſind zween Krlegsleute Petr. zur Selte und 
ren andere halten Wache vor der Thür, S. V. 6. 
rarye B. 1. Mt. 26,17. dvayayo, attiſche Redu⸗ 
dite on f. avayo, hervor fuͤhren, als Miſſethaͤter zur 
Todesſtrare. 5. "Tse, bewahren, in Ber⸗ 
haft halten, seren, é, n, Ze, To, ausgedehnt: 
unabläſſig, oder mit großer Angelegen⸗ 
heit. 6 EAN 128. Noll of, ſchlafen. 
ue rg, jtoljchen. & Ye, od, beſſer & A,, Kette; 
F. el, fo allgemeim wie Zouée, S. Mark. 5, 3. 
7. AR. ſ 5,19. ff. 8 26. f — Hier finder aber⸗ 
mals keine von duk. gemachte Einkleidung ſtatt, ſon⸗ 
dern eine Erzäh ung, wie fie zu J. Zelt von Petri Er⸗ 
rettung herumgteng, welche in der gewohnlichen juͤdl⸗ 
ſchen Vorſtellung von Engeln und ihren Wirkungen bey 
der unbekannten Art dieſes Erttommens aus dem Ars 
reſt leicht entſtund. S. B. 9 snksn, war plößl. da? 
erſchlen S. K. 4% Aeiuzeg Mt. 5, 18. 16. fr 
r däser, durch das Gefangalß. Dieſer Glanz 
wurde in die Erzählung bald aufgenommen, denn ein 
Engel, eine Himmelsgeſtalt, wie kann der anders als 
in hellem licht erſcheinen ? So hatte der Engel des Korn. 
ein glaͤnzendes G wand; Io die Engel in Ehrifti Grab. 
A, verſt. den Butz, der die Ze Petri, ohne ihn ſelbſt 
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zu verletzen, zerſchmelzt, feine Wache zerſchmettert; und 
ihm, der dabey in elner gesiffen Betaͤubung blelbt, 
bis auf die Straße heraus leuchtet, welches letzte aus⸗ 
gedruͤckt wird: der Engel begleitete ihn her⸗ 
aus. ergoe, Mt. 26,51. anſtoßen, h. um aus 
d. Schlaf aufzuwecken. mArvex, de, 7, Selte. r- 
N, 205, 70, Geſchwindlgkeit, Eile. 8. Ilegı- 
gv, vier (Sh) f. gar, umguͤrten, auffchärzen, 
vue, ſich das herabhaͤngende Kleid (h. das untere Kleid) 
anlegen. del, f. gew, unterbinden, die Sohlen, 
eher, DÉI dleſes ſelbſt thun. gerda ue, Sohle, dle 
oben an dem Fuß mit Riemen befeſtigt wird, Mark. 
6,9. egi N, f. ang, umwerfen, anziehen, 
ee, ſich ankleiden. a. 2. m. adi, Oberkleid. 
9. Kei e — ayyers, wußte nicht gewiß, daß ze, 
denn er war noch ſchlaftrunken, und durch die ganze 
Ereigniß wie betaͤubt. Erſt als er Géi von ſ. Beglel⸗ 
ter wieder verlaſſen auf der Straße ſah, kam ihm der 
Gedanke an einen Engel. Im Gefaͤngniß fo "wenig 
als auf d. Wege aus demſelben war ihm kelner vorge⸗ 
kommen. Wußte aber Petr. mit Gewishelt von Fels 
nem Engel als feinem Befreyer, wer konnte es ſonſt 
wiſſen? Wer konnte Zeuge feyn fuͤr die Errettung durch 
einen Engel? Sieht man nicht, daß juͤdiſche Vorſtel⸗ 
lungsart erſt den Engel ſchuf, erſt bey Petrus, dann 
bey andern, die den Vorgang von Petr, vernommen 
hatten ? dent, meinen, ſich vorkommen laſſen. Ae, 
9, 10. 12. Er haͤtte ein Geſicht, (dergl. er gewohnt 
war) geſezen; aber nicht in demſelben einen Engel, wel⸗ 
ches wider das eben Geſagte ſeyn würde. Auf einen 
Engel verfiel er erſt, als die ganze Scene voruͤber war. 
V. 11. 10. II/, Thor, großes Thor, 
gies, Se, bc, &, ce, Sy, von Eiſen. N ο, 
„ V, von ſelbſt. — Petr. wurde nicht gewahr, ap er 
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elgentl. durch das Thor kam; in dem betaͤubten Zuſtand, 
in welchem er aus dem Gefängniß gieng, war es ihm, 
als thäte ſich daſſelbe von ſelbſt auf. gl. 9, 11. Oi 
ru, f. & osij˖L, weggehen. a, 2. — Wer nun Petr. 
aus dem Kerker fuͤhrte, und ihn bis hierhin begleitete, 
konnen wir, da er es ſelbſt nicht wußte, nicht angeben. 
Vermuthen läßt ſich, daß der Oberaufſeher des Gefaͤng⸗ 
niffes ein Freund des Chriſtenth. war, und den Apoſtel 
aus demſelben, ohne ſich ihm, um deſto ſicherer ſeyn zu 
konnen, zu erkennen zu geben, glücklich wegſchafte. — 
11. Tev. E. Zur, der wieder zur Beſinnung gekommen 
war. Sd, p. m. SC 7, 10. 3. 2. m. maode- 
vie, Erwartung; was man erwartet. H. Petr. 
Todesſtrafe. — Eine fo ſchnelle und unerwartete Wen⸗ 
dung feiner Loge konnte Petr. nur ein Werk der Vor⸗ 
ſehung ſeyn. Der Glaube an Dazwiſchenkunft der En⸗ 
gel bey der Reglerung der menſchlichen Schickſale und 
die Umſtaͤnde, vom Anſtoßen in dle Selte, vom Bes 
gleiten bis auf die Straße, erregte die Idee von el⸗ 
nem ſoſchen Boten Gottes. 13. Zuele, zugleich 
um etwas wiſſen, — ſ. bewußt ſeyn, zum Beſin⸗ 
nen kommen. ey, gieng er, beſchloß er 
zu gehen, l. 8, 11. oeugäeeia, f. oi, 
verſammeln; h/, Të verſammeln. bon 
213. Keovm , pochen, außen an die Thür, N, 10, 1. 
vrerso, horchen. ad. Mt. 26, 69. 14. Are, 
wegen, vor. Mt. 13, 44. 14,26. So v praef. d. 
Hebr. 2 M. 6, 9. R. n. die Thur deſſelben. Kcrgs⸗ 
X (ein 3. 2.), hineinlaufen. 15. Maitre: 
MY, ar, unfinnig ſeyn, reden, handeln. 
devi“, f. iropay, mit allen Kräften ſtreben; 
gewiß verſlcher n. 4% &. fein Schutzengel, nach 
fabelhaften Meynungen d. Juden, welche ſich denſelben 
auch dem Menſchen, a er begleitete, wohl e eg 
3 e 
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lich dachten. 16. Empbvo, 10, 48 — fert. 
fahren. Ces. 2 7. 17. Kere, f. c, 
ſchwingen, eiſchuͤtters, Beweg ung machen, mit 
d. Hand, um ein Zechen zu geben, Int. zum Schwei⸗ 
gen, wobey osyav (kuf. 19, 36.), ſchwelgen hinzuge⸗ 
Lë, auch zuweilen, wie 13,16. ausgelaſſen wird. 
Hie bey ganz eigne Redensart. u 8 33. 9,27. ee 
kr. rox. um der Sicherh. willen, S. V. 19. 18. 
Tal ec, &, Bewegung; — Beſtuͤr zung. dee. 
pleon. bin Fragen, wie 7, 1. Fi — fren, daruber was 
ſich mit Petr. ereignet haͤtte. Die Redensart auch bey 
Prof. Skrib. — Vgl. Joh. 21, 21. 19. Aue- 
1% A 9. Es fand ſich etwa wuͤrkl. etwas, als bey 
V. 10. vermuthet worden iſt data, wegfuͤhren, 
inf, ins Gefaͤngniß, — zur Todesſtrafe, wie ducere 
b. d. Sateinern, xurerd. auf Petr. Nr rel, ſich 
aufhalten. S. Joh 3 22. 20. Qvmonayeo, 
auf Krleg denken; erbittert ſeyn. deu, 2, 1. 
eeng, kamen, ſ. 10, 1. kuk. 13 1. else, Mt. 
27 20. — auf ſeine Seite bringen, xorav, 
Gyos, ö, Gemach o Er. v. ner. (rerayuivos) ein 
Kammerherr. een h. friedliches Betragen. Es ſcheint, 
Herodes hatte ihnen, unter andern Neckereyen, inſon⸗ 
berheit die Zufuhr des Getraides abgejchnitten, rere 
b. Zufubr ben, o, — erhalten, a1. Tæw - 
res, n, e, feſtgeſetzt. V. riranroy, der perſ. 3. p. 
p. von regen, feſtſetzen, verorinen, schine, 1, 10. 
Baus, 7 5 — erhöhter Ort, wo man hi auf zu ger 
ben bat; Richterſtuhl; Thron dupmyoecw, zum 
Volk reden. B. Juge, Volk und dyogto , öffen!, res 
den. — Das beſſere Vernehmen mit den Ühöniciern 
hatte wahrſch. die Veranſaſſung dazu gegeben. Es 
ſcheint, Herodes ſprach mit (o viel Stolz und Eitelkelt 
von ſich, als er auch dem Volk ſchmeichelte. Daß RS 
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bie Gunft des Volks zu erhalten fuchte, erhellet aus 
V. 3. 22. Anu. V. 21. Sm h, entgegen 
ſchreyen; Beyfall zurufen. 23. IIægœ ven- 
te, 3, 7. mardeow B. 7. — mit einer Strafe, inf. 
elner Krankheit belegen. ayyer. zue, inwie⸗ 
fern Engel Gott. der Vorſehung Gottes geſetzt werden. 
gx ed. — x. Oecß, Dh eine Ehre, die Gott gebuͤhrte, 
nicht verbat. G οντν 6, I, der den Wurmfraß 
hat, v. fi, Wurm und Zechen, eſſen. E 
Xx, 5, 5. Nach Joſephus bekam Herodes ſchreckllche 
Schmerzen im elbe. — Starb Jemand auf eine unerwar⸗ 
tete Art, oder an einer ſchreckllchen Krankheit, fo ſahe 
man daſſelbe als eine Strafe ſeiner Suͤnden an, und 
hatte er vorher etwas Boͤſes gethan, woran ſich noch 
Jedermann zu erinnern wußte, ſo hatte ihm Gott da⸗ 
für Krankheit und Tod geſchickt. Mehrere Beyſplele 
finden fh im A. T. z. B. 1 M. 38,10. 1 Sam. 5, 12. 
2 Sam. 6, 7. 24. Aoy. r. ges, 6, 2. c- 
vw, f. een, Mt. 6, 28. — ſich verbreiten. 
, L wo, Zuwachs erhalten, 25. II An- 
ebw, f. wow, genau nachkommen, feine Pflicht erfuͤl⸗ 
len. diener i, 11,29. „Sie vollbrachten das Armen⸗ 


geſchaͤft. 
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1. Are, 117 19. ara wie 11, 1. sec, ſ. 
11,27. did. lehrer, welche für dle Chriſtenſynago⸗ 
gen zu Antloch. beſtimmt waren. urge, 6, "s 
mit Jemand aufgewachſen; fein Gefpiele in der Jugend. 
2. Aer, vom Dienſt der älteft. Prleſter Hebt. 
10,11, So auch vom Gottesdlenſt halten der 
cheiſtlichen lehrer. us. 10, 30. — In der Zeit, da fie 

E A Gott 
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Gott dienten, faſteten, beteten, geſchah bilefes! — 
de — ëmer, vi, zu einem oder mehreren d. Prophe⸗ 
ten B. 1. & ogg, Mt. 13,49. — verordnen. 
denen, Geschäft, Amt. Mark. 13 34. Tοαν,⏑ενẽ 
auch o, Mt. 10, 1. — auswählen, beſtimmen. So 
dip von Handlungen, Verordnungen Gottes. Dle 
Redensart, zur Mellg. berufen w. wurde wol durch den 
Ruf Abrahams aus Chaldaͤa veranlaßt. 5 reerxenA. f. 


greés d u. . Err d. v. xere. |. das b. 
Sun Be merkte zeideg, f. c, entlaſſen, verab⸗ 
ſchieden. Bg! M. 14,1. 4. Heng. dle, 


noch d. Willen jener Propheten, V. 1. welche d. 
eewer ren hatten. verein, Stadt in Syrien, 
am muell. Meer, i Mekk. 11 8. iſt mit ein. St. glel⸗ 
ch; Namens in Ciiſelen nicht zu verwechſeln, dab. fie auch 
Seleuela am Meer, oder Seleucia Pieriä 
heißt ee r, fevow, abſegeln; ſchiſſen. 5. 
Dee he, Doc, ij, die Hauptſtadt auf Cyprus. c 
cr Nπι, berfündigen, ſehren. S. 4 2. gue, 
6 9. M. 4, 23. oͤnner rns 5 22. Mt. 5, 25. — 
Gebuͤlfe, wie kuk 1.2. urneireyAoya, die Gebäi 
fen Chriſti. 6. Naos, 8, , Inſel, ee, 
e, h, b ruͤhmte Stadt auf Cypern. del ye, ein Mann, 
der mit geheimen Kennt iſſen d. Natur virfehen iſt, 
und dadurch thut, was denen, dle nichts davon wiſſen, 
ols ein Wunder vorkommt. Val. 8,9. Veudergopn- 
ans, ut, 6 26. 7. Zu = mauro, er hatte 
einen Zutritt zu ihm. agu H, der mit konſulari⸗ 
ſcher Gewalt in ein erobertes fand der Römer geſchlickt 
worden its Prokonſuf; aus ez), Datt und Lrrereg, 
1 q. dnlerares, der O erſte. Vgl. unten 18. 13. 
euere, , ov, erfahren, verſtaͤnd ig. Imicıriw, 
wuͤnſchen, Mt 12 39 3. 49/8, f. at 
ic, entgegen bn, zue, &, &, nicht Nom. 

pro⸗ 
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proprſum, Top, apnellat, aus dem Arablſchen und Pers 


ſiſchen zu erkl. wo , nicht nur einen Forfcher und 
en bz 


Welſen, fond. auch einen, der die deute durch magiſche 
Künite dahin halt, bedeutet, wle die beygeſetzte Deus 
tung zeigt. Ae. 4, 36. die, f. Jo, abs 
wenden, auf andre Mennung, OG genung bringen. 
9. Cu = A. ſ. 8 1. ene f. d N. Aaf, 
mv. cb /. 2 4. eren, 1, 10. 10, II Ane. 6, 3. 
dee, 8, 6, Argliſt, Tuͤcke, Bosheit. dee ler, 
eich: atot bey elner Verrichtung, von galches, leicht 
und egen, Handlung; dann aber in ſchlimmem Sinn: 
Geneigtheit zum Boͤſen, verdorbne Denkungsart, 
Gottloſigkelt. bie d ſ. Joh. 8, 44. Mus 
en, das moraliſch⸗ Gute, die Tugend abo, 5, 42. 
Öse. Partie, f. d. Infinitlo, umzudrehen; krumm 
zu machen, ohne Bild: zu verläumden. ed. 
Koe. die Mouton Gottes. eudde, 9, 11. — wahr, 
was ſeiner Abſicht gemaͤß iſt. ir. Hand gegen 
dich: — du nich ſ. Strafe empfinden. 
Von Ismael wied geſagt, feine Hand war gegen Oe 
der mann, welches doch nichts anders iſt, als alle waren 
feinem feindlichen Anarif ausgeſehr. Jus, Sonne, 
Sognenſcheln. &xer vg, usque ad tempus 
certum. TFagauxe. 12 23. Ae, vos, „, Dunkeſ⸗ 
keheit (in der kuft); Blindheit. N. K. ner. 
Stockblindhelt. egi, DÉI, Zururov, herumgehen. 
S. Mt 4 24. 9 34. Netgeyoyôe, s, i, der an den 
Hand führe. S. 9 8. unten 22, 11. 12. Eu⸗ 
z/nsoo, T, f. Co, erſchuͤttern, in Verwunderung, 
Staunen verſetzen, ous, von Verwunderung Bing: 
eiſſen w. geruͤhrt ſeyn. 13. Av“ 
RI, „by, zu Schiffe gehen. kuk. 8, 22. ei ref. m. 
Paul. ſamt feine Relſebegleitern. ren, die Haupt⸗ 
E 5 ſtadt 
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ſtadt der zwiſchen chen und Cllielen gelegenen klelna⸗ 
ſiatiſchen Provinz Pamphylien. aroxweio , weggehen. 
14. Ale NN. 9, 32. 11, 19. „Da fie Perge zurückgelegt 
hatten.“ Tageyev. 9, 26. 15. Ard i,, cs, 
VBorleſung. Vgl. 8,28. aexowvayayos, Auffeher 
über die Synagoge. Mark. 5,22. e bu, wenn 
ihr darauf gefaßt ſeyd. aer Ange, Anrede zum Uns 
terricht, zur Ermahnung. Eine Erbauungsrede nach 
der Vorleſung des hebr. Textes und Ueberſetzung deſſel⸗ 
ben war gewoͤhalich. 16. Karac, T. X. wle 
12, 17. um Stille zu gebleten. Oe gs Ne zen Dedr- 
Verehrer des wahren Gottes, inf. Helden, welche ihn 
verehren: Proſelyten, den isewndirus oppon. 
17. "Eieäiiere, auserfohren, zu feinem Volk dadurch 
beſtimmt, daß es durch eine beſſere Religion ausgebll⸗ 
det werden ſollte. %, f wow, erhöhen, groß, maͤch⸗ 
tig machen. agcmnic, Wohnung bey andern; 
Aufenthalt im Aus land. mai. Bea lorz eyes, 
6, Arm, Bild der Staͤrke, Gewalt, auch inſond. der 
Macht Gottes. Joh. 12,38. — Hlob 40, 4. dun- 
Ads, M, o, erhaben, ausgezeichnet, herrlich. 
18. Teer, Nachſicht mit eines Verhalten Gas 
ben. Aus reomos, Sitte, Verhalten, und Oogech, 
tragen, dulden. Einige Hf. die fyrifche und dle alten 
lateiniſchen Uebſſ. ErgoPoßognsev, er nahm ſich ihrer 
als Ernaͤhrer und Erzieher an: oe Teo Egal g rev. 
Dieſe k. A. hat zwar dle wenigfien Zeugen auf Ihrer 
Seite; allein fie iſt doch als die ſchwerere (das Wort 
findet ſich bey keinem grlechtſchen Schriftſteller) anzufe, 
hen, welche in jene leicht verwandeſt werden konnte, 
und ſchickt ſich dem Sinn nach beſſer hlerher, well doch 
von Jehova immer mehr die Erhalcung des Volks 
durch Nahrungsmittel in d. Wuͤſte, als ſelne Geduld 
geruͤhmt wird; vielmehr war ja beynahe gänzliche alle 

maͤhlige 
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mählige Vertligung die Strafe derer, welche fich gegen 
Gott empört hatten, 19 Ka Heese (YA, wege 
ſchaffen, verſtoßen. A. 2. 297. Lr (IM 7, 1. 
SET eh Ageedez Za, (bafùt einige DL, b. v Nu ο 
Ei, welches auch in d. Dt. d. LXX. oft mit jenem 
Wort verwechſelt wird) durch does verthellen; zum 
Elgenthum geben. 20. „Nach einer Zeit 
von ohngefaͤhr 450 Jahren.“ Doch nur elne angenom⸗ 
mene runde Zahl, Kerne Mt. 5, 25. — jüdifcher 
Befehlshaber, der das Kemmando im Krleg und 
auf eine Zeitlang die Herrſchaft hatte. zur’ Eo 
KE, 21. Go, Boltsftamm. 22. Me9- 
ion, f nerasico, von L Ort verſetzen; ver ſto⸗ 
Ben, beige, auftreten, kommen laſſen. „Mach 
te ihn z König.“ fg ruck, bezeugen; rühmen! 
eu, erfahren; — haben. re — ters. (dir). sagt. 
h. I. Wunſch. Deia, Aufträge, Befehle, Mt. 7, 21. 
uk. 8 21. 23. Liege, vos, r, Geſchiecht, 
Familie. Joh 7, 42. DL und Ko. f. uerger, ij ce, 
dan, lies kommen, fchenfte, swrne, Erretter; Der 


gluͤcker. 24. Ileoxnevoow 3, 20. e, &, 9, 
Eingang; Antritt eines Geſchäͤfts. zes a goοννν 
Dog, vor. — Pgl. Mt. 3, 1. fl. — 25. IIAn- 


ebw, h. 1 endigen, 7,23. deco, 8, 6, 1) Lauf; 
2) taufbahn, 3) ein auszufuͤhrendes Geſchaf t. 82 
eyo vſt. YC. S. Joh. 1, 20. 26. Tiel . A. 
gebohrne Israellten, um fie von d. gef, 7. J. (VB. 16.) 
zu unter ſcheiden. A/. T. cr. begluͤckende kehre. 27. 
Ag. abr. der hohe Senat zu Jeruſ. ſ. 3; 17. Luk. 
23,23 &% . Mark 9,53. e. verurthellen; druͤckt 
alle gerichtllche Handlungen aus. ne. einem Ausſpruch, 
elner Votherverkuͤndigung gemäß handeln. 28. 
Air, Joh. 18, 38. 19/4 6. eg, 5,33. 29. TN. 
J. q . B. 27. x Oανẽðj“m B. 19, . 
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Cox. 5, 30. 31. HA. Mt. 26, 53. wë Mt. 
17,3. owovaßeivo, f. Gñoch/, zusammen reifen; 
elgentl. hinauf reifen; zur Hauptſtadt, c. dat. a. 2. 
33. Ange, wie seie⁰ , V. 22. vgl. 2,30, 3,26. — 
Eine ſchon alte 1. A. war: dv zeg rer NN. 
Der erſte Pf, wird in ein. Dt. und in Uebersetzungen 
als Vorrede zu d. Pſalmen, oder als ein Thell des zwey⸗ 
ten Pſalms angeſehen. oe — Yeye. pf, von Jeſu, 
als d. Meſſlas. vide A — Könige (alſo auch d. 
Meſſlas) heißen Sohne Gottes, well alles Außeror⸗ 
dentliche, alles Vortrefliche der Gotthelt zugeſchrieben 
wurde, und Menſchen von beſonderer Einſicht und 
Macht: von der Gotthelt Erzeugte, von 
ibr Erzogene genannt werden. Vgl. Int. Pf. 89, 28. 
anııseov , heute geht auf einen fenerlichen Huldigungs⸗ 
tag, da der König, welchen der zweyte Pf, beſingt, 
fuͤr einen Machthaber erklaͤrt wird. Hler will Paul. 
wohl keinen Gebrauch von dleſ. Wort machen. 2/0 — 
ee, heute, erklärte ich dich für m. Sohn: für den 
König, den ich einſetzte. 34. „Was ab. ſ. Aufer⸗ 
weckung betrift.“ — Me. z. Umſchreibung d. Futur. 
Mi. 11, 14. De, Verweſung. Zras. Aef, 
35, 3. — r, du, Debt nur um d. Verbindung wil⸗ 
len da. Zoe 2,27. vo Zeen, Verheißung. on on 
sch, welche getreu und zuverläflig, voll von unvers 
änderlicher Liebe find. ede davay, h. I. erfüllen, 
Bey Jeſ. nichts von Auferſtehung. Die Worte Hier 
nur angewandt: „In Anſeh. ſ. Auferſt. iſt d. Aus ſpr. 
recht erfuͤlt: Ich will an euch die Verhei⸗ 
ßungen unveraͤnderlicher liebe, die ich 
David gab, erfüllen,‘ 35. S. oben 2, 27. 
36. Tryesrio, dienen; feiner Beſtimmung 
Genuͤge leiſten. . J. yaye2, In feinem Zeitalter. 
S. Mt. 11,16 . 7,60. Geeeer, e er, Bey 

den 
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den Hebraͤern ſehr gebraͤuchlich: ya» En non; zur 
Herberge bey feinen Vorfahren einkehren, fuͤr ſterben, 
und noch nach d. Tode ſich bey den Vaͤtern befinden, 
an einem andern Ort leben. Offenbar wenigftens mehr 
als begraben werden. S. 1 M. 25, 8. 35, 28. 49, 23. 
3 M. 22, 49. 4 M. 20, 26. ede duo ſ. 2, 27. 
38. Tywsos, 1, 19. Oe. ou, Mt. 26,48. 39. 
Aud oeren, von allen Uebeln. av f. & . av. dv x. 
wh, M. durch die moſalſche Anordnung. Zo ie, 
befrexen, f. Gomm bey den LXX. iv vie ſynonum 
mit d äre, 40. BAer. ſ. hüten, wie z. B. Mt. 
24, 4. inn ap dh. wle 8, 24. To eent, Hab. 1, 5. 
41. Keratfeagrge, 8,0, Peraͤchter, h. n. Paul. 
Meynung: der chrlſtlichen Rellgion. Die LXX. has 
ben für Gen im maſoretiſchen Text geleſen: dnn. 
Obige, dem Anblick entfernen, auer, in Staunen 
gerathen, gif. vor Verwunderung wegkommen. A. ent⸗ 
fliehen. Doch dief. kommt nicht mit dem man im Bee 
braͤlſchen Original überein. Eudimyfopey , erzählen, Das 
der juͤdiſchen Natlon bevorſtehende Schlckſal hat der 
Apoſtel im Sinn. 42. Ilvenrareo, anreden, 
bitten. Zou, lehren. 43. Ave, f. Lea, aufs 
Dien, endigen. ov. die Zuſammenkunft. ois, 
Ne, verehren, religloͤſen Dienſt erweifen. οον 
2,11. ei, zu überreden ſuchen; er mahnen. 
vid, f. 25, bleiben, ſtandhaft ſeyn. eg 
11,23. 44. Statt Zeen, mehrere Hſ. &xo- 
pero, mit keinem Unterſchled im Sinn, denn NH, 
nahe, verbunden ſ. folgen, ſ. Mark. 1, 38. Luk. 13,33. 
axedov, beynah, adverb, vom ungebr. Zeltw. o 
1. q. dote, nahe ſeyn. 45. Zijdes, Meld, 
Eiferſucht. GO. Mt. 9, 3. 27, 39. 39. Ilg 
oe, 9 27. &. 7,27. 39, €. cor. gan, der uns 
vergaͤnguchen, wahren Gluͤckſeligkelt. 47. 3 


0 
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Aw und Evröopey, befehlen p. p. d xueos, Jeſus: 
der Meſſtas, der uns auf dieſe Stelle verwirfen hat, 
oder wenlgſtens einen Auftrag gegeben hat, welcher mit 
dleſer Stelle Jeſ. 49,6. uͤbereinkommt. Bey dem 
Propheten iſt die Rede von Cyrus; aber Paulus macht 
eine andere Anwendung davon, oder nimme fie vom 
Meſſias nach der damaligen kirchlichen Erklärung Dar 
wie Joh. 1, 7. als Concretum Aufklärer, Begluͤcker. 
cr, als Concret, ver Heubringer. 48. A0. 
Felge, hochſchatze n, ruh men. rale, rr, f. C, 
feſtſetzen; beſtlmmen. pp. p Ganz nac; Sprache 
des gemeinen Lebens, in welcher, es iſt ihm beſchleden, 
oft nichts anders heißt, als: es wird ihm zu 
Theil: er bat das Gluck. gen een, oft für als 
les Gluͤck der Eyriftusreligiom gelegt, 49. Ale 
Sieh, hin und ber bringen; ſ K. 27 27. ausbiek 
ten. so. Ilxeorgevvo, f. wo, antreiben, ar 
reitzen. a. 1. zuoyaumv, 0, , o, To, ehrbar, 
vornehm. Marf 15 4 ezeyeigo, f. ed, gr 
gen. Zar, 8 1. 8b, Bräune, 51. S. das 
b. Mt. 10, 14. Bemerkte. Ie, eine ehemals mä ⸗ 
ßige Stadt in kokaonten, in Kleinaſien. Jetzt Koni 
im lande der Karamonen. 32. Maar, mels 
che in Piſidten Anhänger d. kehre Je. geworden waren 
Sie verblieben ungeachtet der Verfolgung, welche Pius 
jus und Barnabas gelltten hatten, doch ſtandhaft bey 
dem Chriſtentzum. i 7 mis 
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. Karo ro ru, jujammen, L 3,7. roc; 
mit ſoich em Erfolg. Ze, daß, cum indie & infin- 


1. Heiden. Sind wogl Proſelgten, Heiden, welche 
die 
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dle juͤdiſche Rellglon angenommen haben. S. Joh. 
7,35. 2. Arrest, der lehre feinen Beyfall 
geben. E neyeig, f eg, aufbringen. rnb, 7, E, 
mit q ux. erbittern. ce. Cöriſten. 3. 
Ixav. 8, ir. dg, 12,19. we. 9, 27. Hag 
"ugi, beſtaͤtlgen. ys Xe wie Adjekt. wohlthä⸗ 
tig. o. x. Tee. 2,19. E eg, e. don, durch 
fie, eorum opera, 4. TI, f. lo, trennen, 
Partheyen machen. 5. Oęun, Sturm; Auf⸗ 
lauf. else, f ira, mis handeln. Nee, Deia 
nigen. 6. Zwadeo, ypı, bewußt werden, ers 
fahren. Feeixweo (Mt. 14, 35.) vſt. Ya. 7. 
Kara = „ End. 8. Auch Arsen, av, vgl 
V. 6. diese, 6, „, ep, 1d, unvermdgend, ſchwach. 
"eh, R . 3, 2. „Der noch nie gegangen war.“ 
9. AuAsvros, chriſtliche Rellglon predigen. dra. 1,10. 
mis. 18 che,, das Vertrauen, daß ihm geholfen 
werden könnte. 10. Oeäe, 7, ER gerade, 
c Ne, 3,8. „Er gieng mir Leichtigkeit.!“ 11. 
Eryexv k. N. Luk. 11,27. Nh), Adverb. in 
lykaonlſchem Dialekt, 4, & f. c, ahnlich machen; 
Geſtalt annehmen. 12. Dleſe Benennungen nach 
den ihnen geläufigen Begriffen von Ihren Göttern. 
NY, führen, anführen, der Vornehmſte ſeyn, CL 
7, 10. MWötter, die einen Vorzug, ein Herrſchen bed. 
c. gen, „Er hatte den Vorzug im Vortrag.“ 13. 
Drei, vos, 70, Kranz. H. per hendiad. be- 
kraͤnzte Stlere. zurav,. wie 12, 14. fuͤr Elogang. 
beg A. I. d. vom ungebräuchlichen der, brln⸗ 
gen, mot, Drew gebraucht wird. Ivo, f. es, ëlo 
ten; opfern. 14. AiceggHeοꝰ , f. C, zerrel⸗ 
ßen. Zerrelßen der Kleider, Ausdruck des hoͤchſten 
Unmuthes. Daher auch ſonderlich dann gewoͤhnlich, 
wenn man eine Gotteslaͤſterung, oder etwas Aehnll⸗ 
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ches Rellglon und Gottheit Entehrendes hörte und GR. 
eic nnd, &, f. neo, her zulau fen. Nach mehreren 
Hſ. und Uetfl. femndnaes , von kunnd, der nämli⸗ 
chen Bedeutung. Offend die wahre k. A. 15. 
(Hic) vi, warum? e Hei, dos, Fs, ö,n, de, re, von 
ähnlichen leldenſchaften; Seb rechen. S. Welsh. 
7,3. ue TeD, ge, ov, leer, unnütz, falſch, erdich⸗ 
tet. „Von dieſen eingebildeten Gottheiten.“ ` Dee 
gor, der wahre Gott, den erdichteren Göttern, weiche 
oft todte Weſen, Dunſtweſen aenannt werden, entge⸗ 
gengeſetzt. rey geen, — dv wurois, die ganze Schb⸗ 
pfung, nach hebraͤlſchem Redege brauch. 16. las- 
geixeh/, vorbengehen; verflleßen, p. p. er,; 
Zeitalter, s, f. d, geſchehen laflın. reis oder c. 
nach ihrer Sinnesart. 17. Kusroye, oder ges 
thellt: „ zer Ye, obgleich, wiewohl, oeuzierugee, 8, 
n, ohne Beweis; naͤml. . Woh chaten deres, &, Re, 
gen, v. de, regnen. Zumımdaw, nun, auch sun 
ern, anfuͤllen; reichlich geben, zudgonum, 
2,28 = MWoblftand, der einen fröhlichen Sg 
giebt. v. ve du, uns, n. hebr. Sprachgebrauch. 
18. Mess, kaum. u erer j,, zur Ruge bringen z 
abhalten. 19. Heide, f. co, uͤberre denz 
einnehmen. ge, mit Steinen werfen, even, 
zlehen, ſchleifen, „ego, meynen. 20, Ku 
ſich ringsherum verſammeln. e? Errave 10 9 Zëie- 
eä 10,27. 11,25 Derben eine kleine Stadt in 
$nfaonien; Ikonlum ſuͤdoͤſtl. om Geb. Antltaurus. 
at. Ira. 8, It. 22. 'Emisneiko, f. Zw, befer 
fligen, , f. end, verbleiben; mandhaft bleks 
ben. Gi 11, 19. read. f. T. Hag. 7. H. zur chriſt⸗ 
lichen Religion gelangen. 23 Aeser, 2 Kor. 
8, 19. weeoßureeos, ein Alter, Borſteder d chriſtll⸗ 
chen Verſammlung. nge, das Falten; auch 4 
maͤß 
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mäßiger Genuß der Spelſen. age. ro x. empfahlen 
fie Gott im Gebet. 24. Ste reiſeten über Pi⸗ 
ſidien nach Pamphyllen. 25. AN 7. Aoyov, pres 
digten die tehre Jeſu. Attalla, eine Stadt in Pams 
pbnlien in Rieinafien am mitctellaͤndiſchen Meer. 26. 
Kansdev — wei insider. ,, f. c, abſe⸗ 
geln. magndidopı, übergeben, empfehlen, h. durch gu⸗ 
te Wuͤnſche und Gebet. mAneew, ausrichten. Vgl. K. 
13: 105, 27. "Hofe Bee. Gelegenheit vers 
ſchaft Hätte, naͤml. durch die Sendung der Apo⸗ 
fiel. 23. Aureißo 12,19, 
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1. Deeg, 7, 3. Nor, eos, Sr, ro, Gewohnhele, 
Sitte, Religlonsgebrauch c, dle Dora 
theile der Rellglon erhalten. 2. Erdass, Mark. 
15,7. — Streitigkeit. og rene, Diſpuͤte. Die 
meiſten Di. gnrñoece. rdο, f. Co, beſchließen. dé. 
rn, res, To, Streitpunkt. 3. Ed. 13, 41. 
snigge On, Uebergang. 4. Amodöxoneys, gaſt⸗ 
freundſchaftlich empfangen. er zur. durch ſie, ſ. Mt. 
27, 66. 5 Eëævlents, auftreten. clgecis, b, 
5, 17. remis. die der Meynung waren. ce οπι 
L e, befehlen. Tnetw, halten. 6. "Ven, uͤber⸗ 
legen. Asyos, 922, die Sache. 7. Zur. VB. 2, 
Erisepoy, Gëllen, c durech eege, in vorigen 
Zeiten Sc, ves, To, DS. Vortrag. 8. Kaas 
oyvosns, &, ö, der die Herzen kennt. ` Maeruei- 
Beweis des Wohlgefallens geben. des — — VR, fr 
10 44. ff, vgl. 11. 15. 9. Alcen el, Unter ſchled 
machen le rer gu, unter, zwiſchen. ze Bosgie, f. c. 
wle 10, 15 für rein erklaren, h. für würdig halten; 
geuns Dap, N. T. tt ch Ads 
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10. Hesęago rive, einen Verſuch gegen Jemand mas 
chen; (o ihm zu wlderſetzen ſuchen. goyes, 
8, é, L Mt. 11, 29. b. ſchwere (moſalſche) Geſetze. 
venynros, &, 6, Nacken, Hals. Eig. ein Joch auf⸗ 
legen. uxI. Chrlſten. le, können. Gars, tra; 
gen, h. beobachten. 11. Kaps, Wohlthat, Inf, 
das Geſchenk des Chriſtenthums, oder das Chriſten⸗ 
thum ſelbſt. „„Diefe kann uns, ohne daß etwas von 
den Vorſchriften einer andern Lehre dazu kommt, be⸗ 
gluͤcken.“ wuxeivor, auch fie, die Heiden. „Für die 
Helden wird ja die Religion Jeſu auch zureichend fen.“ 
12. Zeie, ſchweigen. sEnyl o/, erzaͤhlen. ann. x. 
Tee. 2,22. — Bol, 13,14. 14. Euyueoy = 
ergo. Ericrerropg, DO umſehen; ausmählen. 
15. To DD,, uͤber einſtimmen. N, Ausſpruͤche. 
sa, yeye. Amos att, 16. Ave sei, lch 
will wiederkommen, wie Adverb. wleder. So ver⸗ 
binden die Hebr. 2 mit einem Zeitw. adverbialiter. 
vod e, aufbauen, ci, Zelt. nern. (p A. 
v. obſol. grow; gew. local verfallen. zarzexasrto, 
f. Vo, untergraben, zu Truͤmmern zerſtoͤh⸗ 
ren. p. p. cee , aufrichten. 17. Ex gur, 
etwas ſuchen, begehren. xuraroımos, uͤbriggeblie⸗ 
ben, dem Uebel, dem Tode entgangen. 
pang, Hler wird, wenn es rar cer heißt, 
einer andern k. A. gefolgt, naͤml. Gan für Gomm im 
maſor. Tert, ohne daß auf dies Wort etwas gebaut 
wird. A" Ze — co. A, die meine Religlon anneh⸗ 
men werden. Es wird hier offenbar nach einer gewiſſen 
Analogie argumentiert, und zwar aus den Worten: 
ar zé En. kaͤngſt, iſt die Meynung, hoften die 
Propheten bey ihren Ausfichten auf meſſianiſche Zeiten, 
daß dleſe auch Über andere Voͤlker (unter gewiſſen Mo⸗ 
difikationen) Gluͤck verbreiten würden. Es ſoll gefol⸗ 
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gert werden. „Sollte nicht unſer itzt erſchlenene Meſ⸗ 
Dog auch dies; — aber nach feiner in einem gelſtigen 
Reiche ihm zukommenden Art — wlrklich lelſten? Soll⸗ 
ten doch nicht einmal dort Helden ausgeſchloſſen ſeyn, 
wle vlel weniger bey dem Meſſias Jeſus?“ 18 
Mur ble drey erſten Worte dleſes V. find für acht zu 
halten, Vlele Hf. haben fie nicht, und bey denen ſie 
ſich finden, kommen ſie mit vielen Verſetzungen und 
Veränderungen vor. Dleſemnach gehörten dieſe reg 
Worte noch zu d. vorherg. B. de ginge, Von lan⸗ 
ger Zeit; von jeher. Er will ſagen, man muͤſſe 
die Narhfchlüffe Gottes, welche er zum voraus durch 
ſelne Propheten offenbare, nicht verhindern, 19. 
NegsvoxAto, Unruhe machen, Laſt verutfahen, 
20. EAN, f. e, an Jemand (reiben, ſchrift⸗ 
lich befehlen. a, 1. Ge,; ſich enthalten. 
c Ae , To, To, DBeruntelnigung , phyſiſche und 
moraliſche. Bey guten Griechen trlft man das Wort 
nicht an ev wird erf, durch ed und Nici. 
Sie füllen ſich der Speifen enthalten, welche Göttern 
geweiht werden, und daher Juden und Chelſten ein 
Abſcheu Ton muͤſſen; der Heidnifchen Opfermahlzelten. 
Etwa c. T. ed. Ulebetſetzung von "ac: . 1 Kon. 
11, 5. f. oder von gv, oder von elnem ar amaͤlſchen 
orte, welches vom Goͤtzendlenſte gebraucht wurde. 
Bal Ge. 16, 23. 33 7. 43,7. f. Hoſ. 2,7. 6,10. 
Zone Unzucht, häufiger aber bed. pen, rap Ab- 
goͤtteret. Wäre alſo Hier wahrſch. der allgemeine Be. 
geif, worunter dAssy: T. el nur mirbrariffen waͤre⸗ 
gl. unten B. 29. Avery, 70, (ſubſtantive von 
Anares, d, ër, L mM, Matk. 3,13.) das Era 
ſtie te, ein erſtlcktes Thler, das alfo Blut noch 
in ſich hat, dah. alter noch hinzugeſetzt wled. 21. 
Jak. will ſagen , es iſt u einmal nöthig, 4 5 
N 2 f 1] 
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dieſes noch beſonders elnzupraͤgen: aus den Moſ. Ges 
ſetzen, welche an Sabbathen vorgeleſen werden, weis 
das ohnedles ein Jeder. dx aen dexeior, von alter 
Zeit her: alſo, nach alter Gewohnbelt. ere: 
c, kehre, Vorſchrift öffentlich bekannt machen, ava- 
. 8, 28. 22. Edoge v. ez. ſie beſch loſſen. 
Sri 1, 23. NHytohe, in Anſehen ſtehen. S. 14 12. 
23. Xæigw in erfreulicher Lage ſeyn. Bey Begruͤßun⸗ 
gen, im Jufin. — vſt. N %s, oder eU, ich 
wuͤnſche. 24. Ek fu. eee, die aus une 
ſerm Mittel zu euch gekommen find, Teegecccα, in 
Se ſetzen. eugoveugia (aus ve und oxevos), 
Geraͤthe wegſtellen; etwas verruͤcken; verderben. r. 
b dhv, euch. Niers Noc, verordnen. 25. 
Ouod. 2, 1. ayar. Mark. 12,6. 256. Dees, 
bere r. a, ſich in Lebensgefahr ſetzen. 27. 
Ara N, mündlich... 28 Bages, eos, 85, 70, 
Gewicht — Laſt, was ſchwer zu beobachten 
10. arm, ausgenommen. nc νν,,;, nothwendig. 
Adverb. Soviel als ir avayuns d. Plene: za 
Toy s trelve yu e ` Bugan H. 29. Vergl. 
W. 20. — eidwAodvrov, Opfer für den Götzen; Ue⸗ 
briggebllebenes Opferfleiſch, zu eurer Mahlzeit be⸗ 
ſtimme; Opfer mahl. Hierdurch wird das G 
e, ed, B. 20, hinlänglich erklaͤrt. Uebrigens iſt hier 
eine im N. T. mehrmals vorkommende Verſetzung der 
Worte. Die richtige Stellung erhellt aus d. nämlis. 
chen V. 20. gave (om), ſtaͤrken, day, Lg H/; 
p. P. geſund ſ. Zëss, lebt wohl! Beym Schluß 
der Brlefe. 30. Arrow, entlaſſen, „Nachdem 
ſie abgerelſt waren.“ ` 31. Zeiea, 8. 3. p. vcr- 
eeinängis, Troſt, Beruhigung. Sie waren durch 
die judalſchen Chriſten ganz irre gemacht worden. S. 
V. 23. 32. Ięop. 1,27. Judas und Silas 
ö , beißen 
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heißen oben V. 27. die Angeſehenſten unter den Epriften 
zu Jeruſalem. da Adya T. durch ihre haufigen Vorträs 
ge, wie es vorzüglich die Sache ſolcher begeiftercer Maͤn⸗ 
ner war. reren Ne, troͤſten, beruhlgen. seg, 
1. Fo, ſtärken, befeſtigen. 33. Toto , f. di- 
relgo, ſich aufhalten. esenvn, h. Friedenswunſch, 
Glöckwunſch. Sehr viele und die beſten Hſ. auch 
Uebſſ. haben ft. ves ve e die vorzuͤglichere L. A. 
arges Tas dN cru. 34. Exif. 
ve, A. 1. 10, 48. 35. Aleręigey 12, 19. 36. 
"Erıze. wie Adverb. zum folg. Zeitw. wieder. So 
oam b. d. Hebr. gebr. Zmionimro, beſuchen. N, 
in einem gewiſſen Zuſtand ſeyn; ſich befinden; in 
Ant. d. Geſundhelt. 3. Bareiw, rathen; für 
ſich beſchlleßen. 38. Acid i. q. G 
wollen. „Paulus mochte nicht.“ c Pen, f. ano. 
zue, weggehen von Jemand; verlaſſen. a, 2. 
Zeen, Geſchaͤft der Rellglonsverkuͤndigung. 39. 
Tasefug ide, Anrelzung, Erbitterung; Uneinigkeit. 
öse c. infin. amoxweilo, f. io, trennen. Patt, 
ſich rennen, Lu, f. ebe, abſegeln. 40. 
Txexdidopı , empfehlen; im Gebet. 41. Ex- 
que g VB. 32 : 
Sechzehntes Kapitel. 
I. Korovrao, wohin kommen. S. unten 20, 
18. 25,13. wiss, ein zum Chriſtenthum Bekehrter. 
Bän, jeder, der nicht zur juͤdiſchen Nation gehört. 
2. "Ge H gr ui ro, L 6, ER 16, 22. 3 E£er- 
Hav, abreiſen. reeriuva, à. 2. — Paul. will ſ. 
bey einer gleichgäktigen Sache nach herrſchenden Bots 
urchellen richten. ace, ſeyn. 4. Haęeꝛdi- 
f f F 3 5 dat, 
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du empfehlen. ,, vos, vo, Schluß, Ber 
ordnung. S. kuk. 2, 1. neh, beſchließen, feſtſe⸗ 
ten. p. p. 2e. 11, 30. 5. Zregeow, 3,16, 
egg, ſich vermehren, 6. KN. 8, 36. Sie 
fühlten einen inneren goͤttllchen Befehl, das Cyriſten⸗ 
thum in diefen Gegenden nicht zu lehren. Aſien in dem 
Sinn, wie es die Roͤmer nehmen, naͤml. Kleinaſſen; 
ins beſ aber auch ein Theil davon: das lodſiſche Alien, 
7. Male, elne Provinz in Klelnaſien. g.Jvylc, eine 
Provinz in Klelnaſien, ſuͤdlich an Phryglen und Gala⸗ 
den graͤnzend. Zeie 14, 16. 8. Tewas , sde, 
, eine Stadt in Kleinphryglen an der Kuͤſte des aegel⸗ 
ſchen Meers, in der Gegend, wo ehedem Troja ſtund. 
9. "Ogxun‘g, 10. Serre 7, 2 d Kë alfe 
wuhl ein Traumgeſicht. Mace donien begrif im weit⸗ 
laͤuftigern Berſtand auch ben Eplr und Theſſallen. re- 
v A; anreden; bitten. dÄ give, hingehen, rel⸗ 
en. dier /g. ec Aen, — dataus wußte Paul. daß der 
ihm erſcheinende Mann eln Macedonler war. Gon de., 
helfen, retten. re, "Elnrnsapev, wir waren 
bedacht. Merkwuͤrdig, daß hier Lukas in der erſten 
Perſon, ſich ſelbſt mit elnſchtießend ſpricht. uA 
gw, zufanimenfügen , inf. im Nachdenken die Umftaͤn 
de, welche bey etwas elntreten, zuſammenfaſſen, und 
So, die Bed. ſchlie ßen. wooouwAcouay, zu etwas 
beſtimmen, einem etwas auftragen. p. p. 11. 
Ava (d. I. P.) wie 13 13. eee i q. eu- 
gong, glücklich, geſchwind ſchlſſen. vj zen 7,26, 
voc, eine Stadt an der Kuͤſte des aegeiſchen Meers, 
an der nerköftlichen Graͤnze von Macedonlen. Hier 
landete Paulus, 12. Meels, Abthellung eines 
kandes, eine Propinz, i. q. deele, v,, 
Pflanzſtadt, fatelniſches, ins Griechiſche aufgenom⸗ 
mene Wort. Dergl. im N. T. meiſt nur e rg 
GI 
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Benennung von Gegenſtaͤnden der römiſchen Staats ⸗ 
und Milttaicverfaffung, und der Rechtspflege gebraucht. 
„ 11, 54. 13. Dees morapov. = Well 
ſich die Juden, nach nach Vorſchrift der moſaiſchen 
Geſetzes, ſehr oft waſchen mußten, ſo waͤhlten ſie gern 
zu ihren Synagogen, oder wenn irgendwo zu wenlg 
Juden waren, als daß ſie elne Synagoge haͤtten bauen 
koͤnnen, doch an dem Orte, wo ſie zuſammen kamen, 
ihre Heiliger Bücher laſen und beteten, einen Ort, der 
in der Nähe Waſſer hatte. 8, woſelbſt. Plen. ec & 
ron. rel für gebräuchlich halten. Paſſ. in Ges 
wohnhelt ſeyn. eorsuxn, h. I. Bethaus, auch 
MEOTEURTAEIV genannt. FArAguev — naͤml. etwas 
von der kehre Jeſu. 14. IlogQueorwäs, eos, 
u, Purpurbändlerin. Oockresges, av, ra, elne Stadt 
in open am Fluß Infoe: ehemals Pelopla oder 
Eupippa genannt. ceß. r. 9. 13,43. Mee 
1 Needle, die gehörige Einſicht geben; h. einen lei⸗ 
ten, daß er Wohlgefallen findet; Beyfall giebt. 
Vgl. Mark. 7, 34. kuk. 24, 31. 45. grote, pſt. 
vy, aufmerkſam ſeyn, od. T misw, Beyfall ges 
ben. Dal. 8,6. 15. Oixos , Famllie. ege 
A. wie B. 9. gehe, dafuͤr halten. o, B. 2. 
peivare (2. 1. d.), kehret ein. Io, 19, . ag 
Lone (von Bis, Gewalt), nörhigen; dringend bitten. 
zuk. 24, 29. 16. Daag 12, 13. eine teibels 
gene. dag, wvos, &, 1) Name des Apollo, der 
auch dee heißt, 2) eln weißagender Daͤmon; 3) 
eln Menſch, von welchem man glaubte, 
daß er einen ſolchen hätte; Inf, ein Bauch⸗ 
eedner, der wegen elner kranken Beſchaffenheſt ohne 
ewegen der Appen redet, bey den Griechen: Zoe: 
Selber. Mach einigen Hf. N dät, zer: 
ro, begegnen. marcxo, verſchoffen. eg veel, Ge⸗ 
8 A ſchaͤft 
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ſchaͤft, Kunſt, welche man zum Erwerb (reißt; bah. 
meton. der Erwerb ſelbſt. reis zueios, — es hate 
ten fie alſo mett mehrere gemeinſchaftlich auf die Spe⸗ 
kulatlon, daß fie ihnen mit ihrem Welßagen Geld eine 
bringen wuͤrde, gekauft. Gert Oe, o, weißagen. 17. 
Hui — ſ. das V. 10. Bemerkie g. 7, 48. Sie, 
3, die Anwelſung. crngle, das Gluck. „Die wahre 
befeligende Rellglon.“ Sie hatte einige Kenntniſſe von 
d. lehre der Apoſtel und war dafuͤr eingenommen; al⸗ 
lein, da man glaubte, Alles, was ſie redete und ur⸗ 
theilte, ſey nicht ſowohl von ihr, als vlelmehr von dem 
hr eignen Dämon, fo konnte Paulus ihr Zeugnis nicht 
angenehm ſeyn. 18. Aumoviw, Beſchwerlichkelt 
empfinden; übel nehmen. ro zweinarı, zu der 
Perſon, deren kranker Zuſtand Wirkungen hervor⸗ 
brachte, die man dem Welßagegelſt des Apollo zufchrieb, 
0g , ich geblete. — Paulus hebt eben jetzt 
den erwaͤhnten kranken Zuſtand der Sklavin; aber das 
mit einer Formel, welche bey einer ſolchen Unterneh⸗ 
mung gewohnlich war, und deren ſich auch Chriſtus 
bediente. 19. Errıraßopevo pleon, Aria, hin⸗ 
ziehen, ſchleppen. Gee, Markt, der Ort der Zus 
ſtizpflege. Eexovres , obrigkeltliche Perſonen. B. 20. 
iſt eine nähere Buſtimmung derſelben. 20, res, 
ve CL 4, 1. nt, 22 4.) obrigkeitliche Perſonen, vers 
gleichen die Römer den Kolonien und Freyſtaͤdten gas 
ben; Duumvel genannt; die man ſpaͤterhin, fo wle 
fie ſich ſchon aus Anmaßung zu Cleeros Zelt den Nas 
men ſelbſt gaben, Praͤtoren hleß. Euraezoon, Uns 
ruhe machen. 21. EOD, eos, Se, "és Plur, 
Sitten; eine Rellgion. zagxdixory, annehmen, 
zu dem Gelnigen machen. 22. Cure Oianui, mit 
andern aufſteben, gemeinſchaftlichen Auflauf machen. 
a. 2. eG, meegönyris (gi, de N 
abre 


Sechzehntes Kapitel, -89 


abrelßem lleßen erunterreißen.” Zerf , mit 
Ruthen hauen. 23. IA, Se, der Schlag. 
erf OUα, nos, ber Kerkermeiſtier. c HN, ſorg⸗ 
faltig. Trede, verwahren. 4. EiAnDas att. 
f. Nh, p. a. von Auußaro, oder eig. S. 
Tagayyeria, Befehl, eegal, verwahren, in Gre 
erwahrung bringen; h. durch feſtes Binden. Cuy; 
Holz, Stock, eine Art von Feſſeln, da in elnem durch⸗ 
locherten Walken die Füße, die Hände, zuweilen auch 
der Nacken geſteckt wurde. 25. Tausch, Loblieder 
fingen, Seren gocl orte / Say, hören, nicht von & goco· 
u verſchleden. 26. Lege, Erſchuͤtterung; 
rdbeben. oνν, bewegen. Hens, der Grund, 
die Grundlage. georgien, das Gefüngniß oll, 
He, auflbſen. a. 1. p. az, Et unvos, aus 
dem Schlaf er wacht. nc, &, f. cle, zlehen, her⸗ 
vorziehen. Zur Nie zur Ilinſchreibung des Futur. Mt. 
II 14. ce. 5,33. ErDeuyo, entfliehen. 28. 
War auch kein dicht im Gefängniß (vgl. B. 29), fo 
konnte doch Paul. aus der verzwelflungsvollen Nede 
des Aufſehers wiſſen, was er zu thun vorhatte. Gin 
licht kann aber wohl im Gefaͤngniß geweſen ſeyn, und 
der Aufſeher hernach nur noch mehr keuchten verlangen. 
29. Elend, hineinſpringen. Ergee, von Schres 
cen eingenommen. Von reiuw, zittern. 31. 
ve od, um den Weg zum wahren Gluͤck zu ber 
treten. Er fagt das etwa nur nach allgemeinen Vor⸗ 
ſtellungen der Vernunft. Oder batte er die lehre der 
Apoſtel, während daß diefe in Feſſein lagen, ſchon ken⸗ 
nen gelernt? 33. Ian, er nahm ſie her ⸗ 
zu; führte fie zu einem Waſchbecken. Ago, waſchen. 
Er wuſch lhnen das Blut von dem Ruͤcken, welches 
durch das Staͤupen oder Muthenpeltſchen aus gedrungen 
war, raf Neft, ſogleich. 34, Tecgees 
Se Tiſch 
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&yamıcou, a, 26. avi, mit der ganzen Fami⸗ 
lie. Adverb. 35. Paßdaxos, Gerichtsdlener. 
36. Dee ër esenyy,telfet mit gutem Gluck weitet! 
Adeavrss 5, 40. Önpooie, öffentlich. Adverb. von 
dees, at, Ev deele pg, an einem öffentlichen 
Ort. anurergıros, deſſen Sache gar nicht, oder nicht 
gehörig unterſucht worden iſt: unverhört, unver 
theid igt. es, dam. UE. die wir (menigitens 
Paulus allein) römtſche Bürger find, das roͤmiſche Buͤr⸗ 
gerrecht haben. Von d. römifchen Bürgerrecht Pauli 
wiffen wir aus Kap. 22, 2628. Seln Vater oder 
Großvater muß daſſelbe, welches von Caͤſars Zeit an 
Häufig Fremden gegeben wurde, entweder geſchenkt ers 
halten, oder gekauft haben. & Jeg, mit nichten! ad. 
rob, fie ſelbſt, um elne in die Augen fallende Gerugs 
thuung zu geben. Sie leiſten dieſe auch gern, weil es 
fo gar kriminell war, einen römiſchen Bürger zu gelßeln. 
39. Fear, bitten, 30. Ilaesxursoov, gas 
ben Ermahnungen. 


Siebenzehntes Kapitel. 


1. Asodevo, durchreiſen. Theſſalonich, eine mace⸗ 
doniſche Hauptſtadt an dem thermeiſchen Meerbuſen, 
urſpruͤnglich Thermaͤ genannt. 2. EO, gewohnt 
fen, pflegen, ode vie, or, dav. p. p. m. Das 

Neutr. die Gewohnhelt, c. dat, vgl. duk 4,16, 
„Drey Sabbathe nach einander hielt er ihnen Borträs 
ge aus den helllgen Schriften (dem alten Teſtament).“ 
3. Avaya, eröfnen, erklären. mageridng,, dars 
legen, bewelſen. o xersos, der im A. Teſt. verhel⸗ 


gene Meſſias, 4. Exeichnear; wurden uͤber⸗ 
KSE zeugt. 


4 


Siebenzehntes Kapuel, 91 


zeugt. mreoonAyeom , eig, durchs Loos zu elner Geſell⸗ 
ſchaft wählen, uͤbh. vereinigen, Patt ſich zu Je⸗ 
mand ſchlagen, veßoneros ER. wieder Proſelyten 
aus Helden. S. 13,43 fo. Ares, der vornehmſte. 
5. Zuddo, eiferſuͤchtig ſeyn; in Religlonseifer 
gerachen, , keinen Beyfall geben. zreoe- 
Acid, zu Huͤlfe nehmen. eo, ö, 1, wer 


zum Marktpoͤbel hört, eute, die nur auf dem öffent⸗ 


lichen Platz als Muͤſſiggaͤnger herumſtrelchen, und ſich 
zu bien Abſichten, bet, zu elnem Auflauf brauchen laſſen. 
Sonſt bed. es auch Kaufleute, dle ihre Waaren auf 
dem Markt ausſetzen. CaAwe. fehlt in einigen Hf. in 
noch mehreren und beſſeren auch e zeiätrse, Manche 
verſetzen auch hier die Worte. Es mag nur zu leſen 
ſeyn: IIges N HHEe dÄ el luda ray ody, u. N. 
exAoroso, Auflauf erregen. Yogußto, Aufruhr mas 
chen; in Auftuhr ſetzen. Eig. wie 6,12. eic rc dë 
ver — Sie wollten fie dem Muthwillen des Voſks 
prelß geben. 6. Sugo, hervor zlehen. werree- 
e, b, o, = Ge H moAırav, obrigkeitliche 
erſon in der Stadt. Ze gufen, vſt. oi. bie bewohnte 
Erde; wo nur Menſchen find; die Welt. rege 
row, bie (bürgerliche) Ruhe ſtoͤhren. 7. "Tag, | 
det ?, gaſtfreundſchaftlich aufnehmen. p. p. dei, 
Ver, entgegen. ces, Geſetz, S. 16, 14, luk. a, 1. 
8. Tesco, In Beſtauͤrzung ſetzen. 9. Lecevo s 
Arußover, ſich Genugthuung oder Sſcherheitſtellung 
leiſten laſſen. Eine ganz latelniſche Wendung: (gz, 
ſactionem accipere, dergl, aus der gemeinen grie⸗ 
chiſchen Sprache entlehnt, und nur aus der latelniſchen 
Buͤcherſprache bekanne zu ſeyn ſcheinen. Uebh, aber 
mögen fe damals in der grlechiſchen Sprache ſchon das 

uͤrgerrecht erhalten haben. So auch Inavev zoue: 
Mark. 15,15, 30, Bieors , eine ee 
A tabt, 
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‚Stadt. Are, ob. ez: weggehen wohin ges 
hen. 17. Erasme, 6, ij, 85, TO, von gutem 
Geſchlecht; guter Geſtanung. 2 Makk. 10, 13. 
god,, Bereltwilllgkelt. aivaneıya , forſchen. d 25 
beſchaffen ſeyn, ſich verhalten. 12. EN urls, i 

eine Grlechln; Heldin. soten 13750: ge 
Dar Ne, bewegen; „Aufruhr erregen. ven = 
wei ine. 14. Eee most N h. 1. die Abreife vers 
anſtalten, oe vor Zi und eis oft pleon. vous, zu⸗ 
ruͤckblelben. 15. Ker Ng, vo, nu, f nc v 
such, wohln ſetzen, begleiten. PR E „Befehl. 
VRR „abreſſen. Sie wollten Paulus und Silas bie 
Ordre N 16. Eds f, erwarten. 
morgokivn, f vvo, (bey Prof. Skrib.) antreiben, ana 
reizen; (im N. T. dag.) Int, zum Zorn relzen, in 
Gemuͤths bewegung ſetzen. „Er wurde von 
Schmerz und Unmuth durchdrungen.“ Vgl. K des 
13 5 Fo mveine erg, er in feinem Gemuͤth. Karel 
due, 8,0, d, mit Gögen und Söͤtzendlenſt erfülle, 
v mit Adi⸗ kriven verbunden bed. mehrmals eine Mens 


ge, . B. vero, plenus timoris, 17. 
Alce dd yeſae reden, anreden. c , Markt, Spo 
fentlicher Platz. cc , begegnen. 18. 


Epikurder und Stoker hatten freyliche viele Grund⸗ 
ſaͤtze, welche geradezu den lehren des Chrlſtenthums 
zuwider waren. YH rn), vſt. Ange ſich mie 
einem unterreden; mit ihm diſputiren. orgue, 
Aöyos, ein fader Schwäger, Eig. von den Voͤgeln 
gebr. welche den verlohrnen Saamen auflefen, dann 
auch von einem Armen, welcher, was andere verloh⸗ 
ten haben, auflleſt; daraus ble Bed. ein ſchlechter 
Menſch, Inf, der nur umhergeht, und ſchlechte 
Geſch waͤtze treibt. Les, u, er, fremd, auslän- 
Site, dee /d, ein Gelſt, eine Gottheit. dont, ſchel⸗ 

nen. 
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nen. 2 Kor. 10,9, zarayyereus, dos, d, Verkuͤn⸗ 
diger. 19. "Agesos rayos,‚der Marshuͤgel. Ei⸗ 
ne feyerliche Gerichtsſtaͤtte zu Athen. Paulus wurde 
hierher nicht, um ihn zu inqulrlren, gefuͤhrt, ſondern 
um ihn in eine Geſellſchaft von Weiſen und Gelehrten 
zu bringen, die ſich daſelbſt einfanden, um ihn deſto 
beſſer widerlegen zu koͤnnen. 20. Zeig 10,6, zm 
fremd, von ganz unbekannter Beſchaffenheit ſeyn. 
2 Makk. 9,6. Welsh. 16,16. 19, 5. „Wir hören 
von dir ganz neue, unbekannte Dinge.“ 21. 
"Faas, ſich als ein Fremder wo aufhalten. yet, 
gie, Muffe für etwas haben. xuwereeov, irgend eine 
neue und paradoxe Vorſtellung in der Ppiloſophle. 
22. Asodriuwv, ovos, ö, „, In der edlern Bedeu⸗ 
tung: religiös; auch aberglaͤublſch. 23. Ava- 
Seugiw, betrachten. een, Zeg, TO, was zur 
Religion beſtimmt iſt, ein Helligthum; Tempel, Als 
Gre ꝛe. Bones, 8, &, höherer Ort, Int Altar. 8. 
eO, f. de, daruͤber ſchrelben; Ueberſchrift ma⸗ 
chen. wyvosos, €, n, unbekannt. Kdyvorw, nicht ken⸗ 
nen, suceßew, verehren, Gottesdienſt erwelſen. In 
Athen gabs viele Altaͤre aus dem Alterthum, dle keine 
Aufſchrift von elner Gottheit ehemals erhalten hatten. 
Man hielt ſolche Oerter, wo dergl. Altäre geſtanden 
batten, für hellig und fegte hernach auf Aire dahin 
die Aufſchrift: dem unbekannten Gott (ges 
weiht). — Paulus redet nun von einem, der ihn eben 
auf einem offentlichen Platz in dle Augen gefallen war, 
ohne deswegen zu leugnen, daß mehrere in der Stade 
wären. Und von dleſer Bemerkung gebt er nun bey 
ſeinem Vortrag aus. 24. Xesgonolgros, 7,48. 
25. Oegcr ebe, Dienft, inf, Religionsdienſt 
lelſten. goedietang, bedürfen. ven, Hauch, Athem. 
26. Ais, res, zi: Blut, menſchliche Ab ſtam⸗ 

mung. 
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mung. mescame, die Oberflache, das Aeußere. Zei, 
g, Gran ze letzen, äbh. genau beſtimmen. ögos 
Serie, Gränzbeſtimmung. creme, Wohnplatz. 
27. (Eis rc) Gerer, in der Aoſicht, um verehrt zu 
werden. deg auch dese Js, Mt. 7, 20. — vlel⸗ 
le cht. NN , greifen, nach etwas ſuche n. 
Under Oic ene aeol. f. UN e; elne attiſche 
Form des Aoriſtus primus. xausrorye, 14, 17. Mia 
seat, fern. „Die Bewelſe ſeiner Gottheit und Welt⸗ 
regierung find uns nahe gelegt. 28. Kue O 
Do bewegen, deben und Thäͤtigkelt zeigen. 
ws — give, wie ſich verſchtedene eurer Dichter 
darüber ausgedruckt haben Pauls belegt einen Haupt⸗ 
ſatz feiner dehre mit einer Stelle eines alten grlechlſchen 
Dichters, gerade ſo wie er unter Juden alle ſeine Be⸗ 
griffe aus ihren aten heiligen Dichtern (Propheten) zu 
entwickeln und zu bewelſen gewohnt war. — ves, eg; 
70, Geſchlecht; Abkoͤmmlinge, He mit ihrem 
Stammvater in Verwandſchaft ſtehen. Mehrere grie⸗ 
chlſche Dichter haben dieſes auf die naͤmliche oder elne 
aͤhaliche Art geſagt. 29 Zetsgnusg: Toe, 703 
von ausgehauener, geſchnitzter Arbeit; eine Stat ue 
der Urt. run, Kunſt. Sog, em, Soy, göttlich! 
Neutr. ſubſtant die Gottheit. 30 Treo 
edu, f. jc, uͤber ſehen, gering achten; wit Nach⸗ 
(ét dulden. αοοννα , gebieten. nerarv. 2, 38. 
3,19. zavroy®, an allen Orten. 31. L, 
(im Prtaͤſ. met tranſitiver Bed.), feſtſetzen. us Nes 
zur Umſchreibung des Futur. ſ. Mt. 11 14 e f. 2,22% 
ele V. 6. ales, Glaubwuͤrdiakelt, Beweis für et⸗ 
was. max (even; 4 2.) exhibes. „ Dieſe Reli⸗ 
glon iſt durch die Auferſtehung Jeſu bereits beglaubigt 
wor den.“ 32. XA g, 2,13. 34. Kom: 5, 3. 
u ν,]uirige; &, ge Beyſitzer des Areopagus. S. B. 19. 
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1. XI Sone), ſich trennen; weggehen. S. 
oben Mt. 19, 6. 2 Pontus, eine Landſch. in 
Klelnaſien, welche an das ſchwarze Meer graͤnzte, und 
L bis n. Colchis erſtreckte. Daſelbſt wohnten Juden 
und Proſelyten. K. 2, 9. 1 Petr. 1, 1. gον Dre, 
juͤngſt. x. Joh. 3,2. dic ro, verordnen. 
p. a. 3. Oporexvos, &, %%, von gleicher 
Kunſt, gleichem Gewerbe. 8g el o/, feine Handchie⸗ 
rung treiben. evuogade, Zeltdecken macher. (v 
ry rαννοnv. 4. Ace οον-., Vortrag halten. 
re ge, ſuchte fie zu lehren und zu überzeugen. e 
Zwexouoy , angetrieben werden; ſich angetrieben fuͤh⸗ 
len. dier r“ , vortragen. 6. "Are, 
cot, ſich wider ſetzeu; widerſprechen. AAucpn- 
réng, läfteen , ſchimpfen. e (TE) voy Gesinn". ses 
Saeos, rein, unfchuldig _ 7. Merce Ge, 
f. /, Dh wegbegeben. a. 2. osß. T. 9. ein Pros, 
ſelyt. cy eEh , zufammen gräugen, 8. Ae 
Xıowoyaryos, Vorſteher der Synagoge. „Er nahm 
mit feinem ganzen Haufe die kehre Jeſu an.“ n 
res — nämlich Pauli Vortrag der chriſtlichen kehre. 
9. A, ogu⁰α,rne Ev vurri, offenbar durch einen 
Traum. — Ort at, ſchweigen. 10 Eu Her 
ca, ich unterftüge dich. Sr Di, eeng, an⸗ 
grelfen, feindſelig behandeln new, verletzen. „Viele 
in der Stadt werden Chriſten werden. „Ste heißen 
Gottes Volk, wie ehemals die Israellten. 11. 
Evi ures, Jahr. Any, amd s, Monat. 12. Ar- 

vrareio, Prokonſul ſeyn. S. 13,7 Korinth, die 
Hauptſtadt in Achaja Im weitlaͤuftigern Verſtand, wie 
es die Römer damals nahmen. KareDisnpu, aufſtehen. 
doo, 2,1. Hua, roc, 1d, Richtſtugl. 13. 
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Mage, gegen. vouos, das moſalſche G⸗ſetz, ble theor 
kratiſche Verfaſſung der Israeliten. cf, übers 
reden, eine kehre beybringen. ,, ver⸗ 
ehren; Gottesdlenſt verrichten. Ia Me. Mt. 
11 14. Ar, geg, zu reden anfangen. else, Unge⸗ 
rechtigkelt ; Betruͤgere n. greg ner, ros, ſchaͤnd⸗ 
liches Verbrechen. S. 13, 10. zur Asyov , wie ſichs 
gebührt. arexonay, dulden. Naͤml. vor Gericht euch 
anzuhoͤren, mir Zeit nehmen. 15. Zirnuce, 
Diſput. Nee, lhre. nf vrouerav, und Über Per⸗ 
ſonen. Nämlich über einen gewiffen Jeſus. 16. 
Arsravvo, fac, wegtrelben, weg welſen. 
17. "Aexırwayayos, Vorſteher der Synagoge. ir. 
Sure. T. Gnu. prügelten ihn im Angeſicht des Richters 
aus. Ae, curae eſt. 18. Ilecoptvo, ſich läns 
ger aufhalten. a. 1. gazerdegotoet, Anichied nehmen 
S. darüber Luk. 14 33. S,, f. ebe, abfegeln, 
xesew, f. ed, ſcheeren. a. 1. m. Cenchrea, ein korin⸗ 
thiſcher Hafen an dem faronifchen Meerbuſen, wo Paul., 
zu Schiffe gleng. eb zan, Geluͤbde. Es ſcheint, Pau⸗ 
fus hatte unter andern gelobt, wenn ihn Gott wieder 
gluͤcklich nach Syrien ſegeln laſſen würde, kein Meſſer 
an ſein Haupthaar zu ſetzen, ſo lange er noch einiger 
Gefahr ausgeſetzt ſeyn wuͤrde. Itzt ſegelte er wleder 
nach Hauſe; ſein Geluͤbde war aus — er beſchor alſo 


nun ſeln Haar. 19. Kaxevas = wei Zeie, 
ns re re, wohln gelangen. Jide ye Vortrag hal⸗ 
ten, lehren. 20. Egwraw, bitten. Dn — 


a 1.2. inne¹νο, zuwinken; eln willigen. d α . 
ſ. B. 18. 21. Dada i. q. vg, ſich aufs 
halten. ces hε , umdrehen; zuraͤckkehren. 
cvel , abführen. 22. Keriexëuer, wohin kom⸗ 
men. cy, zu einem höheren Ort, nach der 
Haupiſtadt telſen. a. 2, Armafeney, zuſprechen. 

- ` Serge, 


* 
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gras, nach einem niedrigen Ort, ober aus der 
Haupeſtadt reifen. 23. Rx ge, der 
Reihe nach; fo wie die Lage und Folge der Städte es 
mit ſich brachte. S. 3, 22. 11, 4. swing. 14, 22. 
15,32. 24. "AArfordeeus, aus der berühmten 
Stadt Aegyptens Alexandrien gebürtig. 76e, Her» 
kunft, Geburtsort. 6%, beleſen; gelehrt. Alexan⸗ 
drien der Sitz, auch der juͤdiſchen Gelehrſamkeit, und 
der Schrlftausſegung des A. Ze. duraros, ſtark, 
groß an Kenntniſſen. Ye, die heiligen Natlonal⸗ 
ſchriften der Juden; die Buͤcher des Alten Teſtaments. 
25. Karnyeo, unterrichten. S. oben kuk. 1, 4, Slo, 
Low, eifrig, feurig fon, ang; de, genau, vice 
tig. isαοα,ev wiſſen. Offenbar wird dieſer Mann 
als ein Joyannesjuͤnger vorgeſtellt; der aber, wie es 
ſchelnt, nicht mit den groben Irrthuͤmern der ſpaͤtern 
Jobanneschriſten angeſteckt war, oder auch nur zu der 
gröbern Sekte derſelben zu damallger Zelt gehörte, wel⸗ 
cher ſich der Evangeliſt Johannes in ſeinem Evang. 
widerſett. 26. IIcggno. 9 27. erer, 
Segoy, genauer, richtiger. euriön aus einander 
ſetzen, vortragen. Ze, 4, Religlon. 27. 
Igeręs nene, ermahnen, „Sie gaben ihm Empfeh⸗ 
lungsichretden mit dahin.“ eut Be Setegt, müßen. Nel. 
eis, Gabe, h. des Vortrags. 28. Eurcvos, 
nachdruͤcklich. Aessen stoen, widerlegen. Inmeoid, 
öffentlich, 7g v, (deln), f JC, deut ich 
zeigen, beweilſen. „Daß Jeſus der in den heiligen 
Schriften des A. Teft, vergelßene Miffias ſeg.“ 
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1. ’Eydvero, wie „ug pleon, zu Anfang der Er 
zählung eines Vorfalls, bald mis dem Infin. (der noch 
duns Handb. N. T. ater Th» 8 feinen 
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ſeinen Accuſ. bey ſich haben kann) und vorgeſetztem 
ër, bald mit dem Genie. (ſ. Luk. 11, 14.) bald auch 
net einem Verb. fin. und der Partikel ee konſtr. c 
Ne, o, 6, ſ. 18,24. und 1 Kor. 1, 12. Tit. 3, 15. 
Avaregmös, 6, „, oben gelegen. OD wohl durch 
oſtlich zu erkl. dah. dann ear, Ae n Phrygien und 
Galatien andeutete, ſ. 18,23. Hinauf reifen, geht ſonſt 
bey den Hebr. auch auf eine noͤrdliche Gegend. ae eu- 
ewy fängt den Nachſatz zum Vorherg. an, welchen auch 
die Hebt. mit d. Praef, anfangen. 2. Ei fraͤgt 
wie on. av. — e. K. 1,5. Joh. 7, 39. vergl. 
por, 8, 15. Ob fie eine ſolche erhöhere Erkenntnis des 
Cyriſtenth. erhalten hätten, welche ſich (nach dem Kli⸗ 
ma, worlnn fie lebten) in einer beſonderen Begeiſterung 
zeigte. rig. da ihr die neue kehre annahmer, 80s, nicht 
einmal. S. 4 36. Mt. 6, 29. , daß. zu. — Zem: 
daß und mie ſich unter den Chriſten, wie ehemahls bey 
den Propheten, eine ſolche Begeiſterung zeigt. CR 
Eis ri, worauf? Auf welches Bekenntnis? Ihr muͤßt 
doch eine w 7 bekannt haben, zu welcher ihr durch die 
Taufe feyerl. aufgenommen worden ſeyd! Paul. ſſeht 
wohl, daß dieſe die eigentliche lehre Jeſu nicht ſen. Od. 
es ri f. & ri, womit, mlt was für einer Taufe? 
Alsdann eis T. ly. . f. &v ro Ina H,] 
mit Johannis Taufe. Nach der erſten Erkl. „dadurch 
daß wir die Taufe Johann. d. L den Täufer bekann⸗ 
ten.“ 4. Mey korreſpondirt nicht dem de im folg. 
V. — Es Heißt in feiner Stelle, daß die Taufe Jos 
bannis ſchon eigentl. eine Taufe auf Jeſu Rellg. gewe⸗ 
fen fen. — V. 5, enthält wieder Worte fuck, Bazr, 
perav. — feine Taufe ſollte nur als Reinigung ein 
Symbol von veraͤnderter Sinnesart ſeyn, welcher man 
bey der nahen Ankunft des Meſſtas beduͤrfte. XK — 
je K. A. er ermahnte Dr zur Annahme der Lehre eines 
f eet 
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nach ihm auftretenden Sottesgeſandten. 6. Ka 
bree — z auras fe 8, 17. YAwossuıs ſ. 10, 46. 
Hiervon wird bequemer erſt b. 1 Kor. 12, 10. das Nö⸗ 
thige geſagt. S. daſelbſt. Teoßnrevw, wle Prophet, 
mit Affekt reden, od. heilige Lieder fingen, etwa was 
Keyaıuvay zeg Bed 10, 46. war. 7. "Ares 
etwa. tuf, 9, 28. 8. Enweöne. (9,27.) zu 
dieAey. und red. gezogen: mit Sreymürbigkeit. Zech 
Ane, 18:11. GAY, reden, Vortrag bah 
teu. eig, f. eic, uͤberreden, mit Gründen 
vortragen, beſtaͤtigen. zee, in Anſehung. 
Mi. 24 36. Bac, r. Heß, wie Mt. 13, 11. dle chriſt⸗ 
liche Religion, kehre. „In Anſeh. deſſen, was zur 
letzre Jeſ. gehörte“ 9. Caye ᷣ, verhaͤr⸗ 
ten; ohe, ſich verhärten, ohne Sinn, Gefuͤhl 
bleiben. eO ohne Ueber zeugung bleiben. c- 
NN, ſchimm, mir Verachtung „ aͤſterung reden. 
eier, f. & nes, ſich trennen, A. 2. & Oele, 
abſondern. va e Hey, täglich. , Ort, wo 
man Über gelehrte Gegenſtaͤnde ſpricht, I 
Hoͤrſaal, dgl. dle griechiſchen Pyiſoſophen hatten. In 
dir em lehrte wahrſch. Tyrannus oder Turnus. 10. 
"Qss e. infin. ag F. nero. — Epheſ. als eine 
der glaͤnzeudſten Staͤdte Aſiens, die Haupſtadt Jonlens, 
der Oet, wo der beruͤhmte Tempel der Diana war, 
ein Sammelplatz von Menſchen aus ſehr vielen Laͤn⸗ 
dern. K, pit: Kleſnaſien. Nes, alle, die nicht Aue 
den ſind. 11. Aby. wie 2,22, Tuxav, was 
man leicht anırift (von ruyxevo, zu Theil werden), 
von gemelner Art. & FuXav, ungewöhnlich, groß. 
IE r. est wie 2, 13 F, 12. 12. Ot B. 10. 
cache. 9 37. EO, herzubringen, pe, Xewros, 
°, die Haut, der de id. LXX. f. n 2 M. 28,38. 
3 M. 13, . 3. 10. dell, Schwels uch: etwa 
G 2 was 
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was bey uns Schnupftuch iſt. U Kopftuch. un 
Duer (richtiger ear )] verm. Schuͤrze, Sq urzfell 
der Handwerksleute. & Nẽ’j̃; Fra, f. Fo, wege 
bringen, wegfchaffen, Med. weggehen, gufybren. 
vooos, &, „, Krankheit. eu, ze, was fonft unt. 
a. xv. oreäeerg find, S. Mt. 10, I. vgl. kuf. 9, 1. 
„Sogar ſogenannte daͤmoniſche Kranke ꝛc. Vertrauen 
auf die Wunderkraft Pauli, der übrigens dieſes Aufles 
gen der Tücher und Schuͤrzen wohl nicht befohlen hats 
te, duͤrfte hier das Ihrige gewirkt haben. Oder koͤnnte 
es nicht Zufall ſeyn, daß zu der Zeit, wo man eben 
dieſes Mittel anwandte, mehrere Krank gelten ſich hoben? 
13. EAN,, Hand anlegen; zu thun anfangen, 
wagen. weeitexonogy, herumgehen, herumſtrei⸗ 
chen. Zfoenısns , &, 6, Beſchwoͤrer, bet. um ſchwere 
Krankhelten zu vertreiben, von oexikw, beſchworen. 
(di) rey ër, S. Mark. 5 7. auotuet, — xue. in- 
0, ſprachen (nach d. Beyſplel d. Apoſtel) den Namen 
Jeſu bey ihrer Beſchwoörung aus; lelteten die Kraft, 
dergl. zu bewirken, auf die Macht Jeſu zuruͤck. eng. Mt. 
371. 4. Leds, &, — Scheint kein Overprie⸗ 


ſter in Jeruſ. der zum hohen Senat gehörte, ges 


weſen zu ſeyn. Er war etwa einer der Vorſteher der 
eſſeniſchen Sekte. 15. Der vermeynte Daͤmon 
wurde ja nur beſchworen, — er war es alſo, dem man 
auch nur die Antwort darauf zufchrieb, Zaieausg: 
wiſſen (10,28); kennen (von Perfon), 16. 
E Cel Note, zuſpringen; über einen herfallen, h. im 
Anfall v. Maren, M ẽ,ẽüu, uͤberwaͤltigen, unter 
ſich werfen. io, ſtark ſeyn; Starke bemeifen ., 
nr rue, einen durch Verletzung feine Stärfe fuͤh⸗ 
len laſſen. @se V ro, You,, nackt, ſchlecht geklei. 
det, mit zerriſſenen Kleldern. reaunerigw, 
verwunden, v. Ted, die Wunde. Oe yo, eniflle⸗ 

hen. 


+ 


Meunzehntes Kapktel. IoR 


fm a. 2. 17. Tycg. 1, 19. N. B. 10. 870% 
vir (zero, à. 2.) wie 10, 10 Segges, Groe 
nen, BeyaAuyo 10,46 18. ECeoEẽM. , of 


bekennen. cg Y N wie man Det, 48,6. geſtehen, 
ſelbſt kund thun. ect, ze, att. aus, n, Hands 
lung; in ſchlimmem Sinn: Suͤnde, wie die beyden 

elt w. zeigen. 19. Jeep, viele. 2 lege, 6,9, 
eig, mit Angelegenheit handelnd, meift aber auf unnuͤtze, 
vergebliche Art befchäftigt; inf, der dieſes durch 
Ausuͤbung der Magie 10. Dieſe Bed. auch 
außer d. N. T. el regleg , unnüge Beſchaͤftigun⸗ 
gen, — inf. magiſche Kuͤnſte. Wird durch ra 
gege ert, oueffiien (L, à 1) zuſammen⸗ 
tragen. Ao 5 85 1 Buch, Schrift. H. epheſiſche 
Zauberformeln, die man bey Beſchwoͤrungen und Hel⸗ 
lungen der Kranken brauchte. d Tel, f. a 
verbrennen. &vazıoy Fayrav, um zu deklarlren, daß 
fie den magifchen Kuͤnſten entſagten. ouglaëiëe, zus 
ſammen rechnen, von Piches, ein Steinchen, fo wie 
man ſich beym Rechnen Steinchen bedient. Tun wie 
4,34. Bey gemuele ift eine beſtimmte Art Geld zu 
verſtehen, wohl keine andere als der juͤdiſche Seckel, 
welcher bey 703 auch pflegt verſtanden zu werden. Oder 
m. verſt. Drachmen, Denarlen. S. Mt. 18,28. Ku- 
ede, dos, I, zehntauſend. vealrec, eos, 855 78, 
Starke. Kara neoiros, ſehr. Aen, T. Sue, 4 4 6, 2. 
* , f. uE, wachſen, ſich verbreiten. 
ioxuo V. 16. — zu Anſehen kommen. ar. 
Haneoo wie 7,23. 13,25. Neben ſo, ſ. 3 M. 25/30. 

er. 25,12. 9,1. p. im Sinaul. mit d. Nutr. im 
Plur. nach fehr gewoͤhnſicher Art konſir. „Nach der 
Zelt, enen ev zë ve, einen Entſchluß faſ⸗ 
fen, Eine ahnliche Phraſis K. e 4. „Durch Moce⸗ 
donlen und Achaja nach Jeruſalem zu relſen.“ SC 
8 3 e 
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dle Chriſten daſelbſt beſuchen. S. Röm. tr. 23. 
Alee noc, dienen. — Schüler ſeyn. S. Joh. 
12, 26. Zëieeg, f. Sie, (b. vom ungebr, ed 
a 2.): zurüchalten, h. ep. Zusurcn e ſich aufpeiten. 
xeos0v, eine Zeitlang. Der Accul. ſchlechtweg gef. 
um eine Zeitdauer auszudruͤcken. es 7. asian. f. * 7 
Golct. Oder man hat vor & r. d, in Gedanken zu ſup⸗ 


pliren: als er gekommen war. 23. Te- 
eawes 12,18. — Aufſtand. dos, wie 16, 17. 
18 25. 24. "Apyveonowos, Sllberſchlaͤzer, 


Sitberarbeiter. vacs dgyvess, ein kleiner portatller 
Tempel nach d. Model d. epheſinſſchen, von Silber, 
worinn ein Bildchen der Diana ſtund, oder etwa ein 
Kaͤſtchen zu dem Behuf, welches die Verehrer der 
Diana, deren Dienft fo ſehr ausgebreitet war, mit 
Geld bezahlen. Aereis, ide, und oe. Diana, Vor⸗ 
ſteherin, Inf, der Walder und der Jagd, hatte zu Griet, 
einen überaus berühmten Tempel, welcher zu Alexan⸗ 
ders Zelt zum zweytenmal aufgebaut wurde. verge , 
verſchaffen. rexvirys, Kuͤnſtler, h. Untermeifter des 
Demetrius. eee, Handwerk, Kunſt, Gewer⸗ 
be. 8. 25. — Genion. 25. Lope, 
f. on, verſommeln (andere). reed r Foiwurs Eoya- 
/ Mt. 10 10.), die Arbeit dabey hatten; welche 
die dazu gehoͤrlgen Stuͤcke den Fabrikanten des Deme⸗ 
trius in die Hände arbeiteten. Ze 10, 28. ed 
Gol rr 29), Vermögen (bey Aqulla f. rn Nicht. 
6 12 Hiob 5,5); Erwerb deſſelben. 26. Zoe, 
dv 13 44 Anen = Kleinaſien. reichs V. 8. durch ſei⸗ 
ne lehre. wedisgpr 13,22. — abwendig machen. 
be. luk. 7 11. 27 Kvduveuw, in Gefahr ſeyn. 
geg, sos, 85, 70, Thell, Geſchäft, das Eines 
Theil, im eigen iſt. & ιννμν, Widerlegung, von 
ro NN, üͤberwelfſen; — dah auch Verachtu ` 9. 

08 
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Polltlk glebt dem Sllberarbelter die Sprache der Froͤm⸗ 
migkeit ein. eis dë: vgl. Joh. 8, 54. Ng, berech⸗ 
nen; — ſchaͤtzen, achte n. wer. z. Umſchr. des Fu⸗ 
tur. ſ. 11, 14. Kc e,, wegſchoffen, vermindern. 
xuderadıy i. q. eis Sd Ne iHv. Hie Mer Rev, 
nros, , die Größe; Mojeſtaͤt. ou wie 17, 31. 
og und ohen, verehren, anbeten. 28. 
Inne. 6, 3. Hohes, S, das Gemuͤth; meton. Gemuͤths⸗ 
bewegung, inf. Aufwallung des Zorns, Wuth. 
29. Eaäging — 4,23. auyxusıs, 10 Attı ee, I, 
Zuſammengleßung; metaph. Zuſammenlauf des 
Volks. „Der Tumult wurde allgemein." etc, &, 
now, herantrelben; Go — d. l. Beran ſtuͤrzen. 
ect, 2, 1. Sscreey, der Schauplatz, war auch der 
Öffentliche Ort, den man zu Angelegenhelten des gemel⸗ 
„nen Weſens und inf. zu der Juſtlzpflege brauchte. ov. 
g , 6,13. awendnnos, d, i, Relſegeſellſchaf? 


ter. endnpos , der nicht zu Haufe (9. 30. Alte 
12,22, sc, f. cc, laſſen, zugeben. Imperf. a. 
, cOntr. ev. E re wie 6, 1. 31. Aer, 


Së, &, &, n. d. Etymol. der Aber Aſien gebietet. 
Es war eine priefterliche Würde, wozu Leute aus den 
vornehmſten Städten Kleinaſiens jaͤhrl. gewählt wur⸗ 
den, um nicht nur den eigentlichen Rellglons dlenſt zu vers 
richten, ſondern auch die den Göttern zu Ehren zu fey⸗ 
ernden öffentliche Spielen zu beſorgen und eus Ihren 
Mltteln zu beſtrelten. Es gab dergl. auch in andern 
Landern, und dah. hatte man auch xu s. ugi@g- 
N,, Oo ll. Eig. wuͤrde jaͤhrl. nur ein Afiarch 
gewählt; kuk. fcheint dah. auch diejenigen zu meynen, 
welche dieſe Würde ſchon gehabt hatten. ege, 
ermahnen, warnen. S. 2,40. Luk. 3, 18. Je, hin⸗ 
geben, vgl. Mt. 7, 5. — Euurev, ſich der Gefahr aus · 
ſetzen. 32. ANC — d — ber elne — bie⸗ 

g d G 4 ſes, 


Te en den, Ai Le A ebe. ER A re Ech Kg a. ` 
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Ié, der andere jenes, kund, Verſammlung = 
codec, uerg, arc Vue; h. Volkemenge. cuy xu, 
vv, |. 2, 16. Paſſ. h. wild zuſammenlaufen, vgl. 707. 
uge B 29. Ahe = jon. e, dus Assoves. 
Suen, , 2. 33. Hęoſg g, hervor / auf: 
treten laſſen; hervordraͤngen. geg N, hervot⸗ 
bringen. Die Juden wuͤnſchten ihn zu dem Mann, det 
ſie bey dem Volk aus dem Verdacht bringen ſollte, als 
wenn ſie an dem, was man Paulus (den die Epheſer 
doch für einen Juden hielten) ſchuld gab, Antheil baͤt⸗ 
ten. ner regeI˙, Ty XG was K. 12,17, war Id. 
77 Xe, Diet auch die naͤmliche Abſicht bey der Hands 
lun g. ezeiheniouusg, ſich vertheldigen, verantworten. 
ra du bey dem Volk. A. für feine Nation, 34. 
Sie denken, er werde für Paul. als Schuͤtzredner aufs 
treten, — ce, etwa, bey, wie > praef. d. Hebr. 
35. Karas N, f. e, 4. 1, , in Ordnung 
bringen, beſonders beym Anzug, dann d. Bedeutung 
ſtillen, beſaͤnftigen, und dadurch die Ordnung wies 
der herſtellen. Ye Are, Eos, eln Gelehrter, wird 
4 13. en segittares, dem Ungelehrten entg, ges 
ſetzt; elne n e b. Oberaufſeher der Stadt, 
well man dazu keute von Kenntulſſen nahm. Ziele 
Leute hatten In den griechiſchen Staͤdten inf, über die 
Dekrete des Volks zu wachen, damit fie nicht dem 
Staat nachthellig werden möchten, vergess (v. veos 
f. Vds, Tempel und xoeew, reluigen.) &, d dem 
die Verzierung des Tempels oblag, dah. v. Staͤdten, 
Pelche ſich den Dlenſt elner Gotthelt ans 
gelegen ſeyn laſſen. engere (mirw fallen f. 
g air), les, Be: 0, „, fe To, was KS ah 
bevabfällt , wie mans vom trojanifchen Pa ladium u, a, 
vorgab, H. vſt. wyarus, ro, Bild, Gtatüe ben 
donerès, ein vom Himmel gekommenes Bild. 36. 
2 0 "Aen 
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"Avavrigönros, &, d. unwlderſprechlich; unleugbor. 
do, res, 1, nothwenlg; gebb rend. V. de, 
oportet. urdoxo i. q gl leres B. 35. p. 
p P. neomeras, dass dr I, dc, To, vor ſich hinfal⸗ 
lend, v. zero, fallen f. nr, metaph. geneigt, und 
dleſes im fchlimmen Werft. verwegen, unsberlegr. 
37. A (p. redupl. att. F. a. eeng dav h. u. 2.) 
bit. dai vo HN, wie es plene 18, 12. vorkam; mit 
d. Ell pfſe Mark. arr, So auch die Lat. ducere. v. 
idee ſ. B. 29. lege vb, , „, Kirchenraͤuber; 
auch der das Heilige entehrt, verlegt, BAucQnuea 
18,6. — die Gottheit läſtern. S. Mt. o 3. 
26,25. 772%, Viele Hſ. auch verſch. KV rey Dein, 
Alsdann allgemein ausgedr. 38. Or vw aur® 
Covres) — ſ. B. 24. fein Anhang; feine Zunftge⸗ 
noſſen. Ach, wie auch e gebr. w. Sache 
vor Gericht, cauſſa d. tatelner; Klage. ayoewos, 
©, , gerichtlich, fürs Gericht beſtimmt; of, h. Jul. 
ge: Gerichtstage. gor. (13, 7.) Im Plur. weil 
die Perſonen (br, im Amt wechſelten, aſſe gif. es 
fehlt nie an elnem Prokonſul; Prokonſuſen giebts im. 
mer. sich, &, f. gea: Klage vorbringen, c. dat. 
doch häufiger c. gen. und d. Propoſit. meer oder v 
39. Exignrto, verlangen, inf. daß etwas gerlchtl. 
behandelt werde. Ewonor, ö, N, ov, To, geſetzmäßlg, 
Erkängie B. 32. = h. das ordentl. zuſammenberufene 
Volk; Volksverſammlung. Eine ſolche mehrmals in 
jedem Monat in den griechlfchen Städten, EN, 
ouflöſen; erklaͤren (Mark. 4, 34. vgl. LXX. 1 M. 
41,12, f. ana); ausefnander fegen, ausma⸗ 
chen. 40. Srdoig, ies, ewe, „, das Stehen, 
der Stand, Aufſt and. 1e eu, plene : rie ei: 
Green guiese, wie 20, 25. erer, 8, 70, dle Urs 
ſache; befier das Adjekt. a4 ies, fehultigs ein Schul, 

Oe - diger. 
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diger. unaex. VB. 36. reg, in Anſehung. sei 
Aoyev ves, ſich weg. etwas verantworten, L 
Mt. 12, 36. auseopn, Verſammlung, vorz. wilder 
Zuſammenlauf. S. cose K. 28, 3. 


Zwanzigſtes Kapitel. 

1. Ive. 5.42. 6,13, Ioeußos, a, Auflauf, 
naml. der K. 1923,40. erzählte. Ge D. welche feine Schuͤ⸗ 
ler zu Epheſ. geworden waren; dle er daſelbſt zu Relig. 
dehrern geblldet hatte. Eo αα, , gruͤßen beym kom⸗ 
men und weggehen; Abſchled nehmen. 2Zfie- 
oa, abreifen, 10, 23. 11, 25. (eg zéi regeudij- 
5 % 2 Men fe 2, 10. 19, 1. α , wie 
2, 40. N. reh ſ. 15, 32, ds, ade, j, Grlechen⸗ 
land. M. veritehe h. Achaja, den Peloponnes und dle 
Inſelu. 3. Ilena. 15,33. um 18 1 I. S 
9,24: pe, ba er im Begrif war. avay. 13, 13. 16,11. 
dun, Meynung, Ent ſchließung. 4- Zur- 


Sofa „begleiten, oun und zel, folgen. Imperf, 


Deroen ſ. K. 17, 10, 13. IeromAovmeus, Zoe: aus 


Theſſalonich, Lt, Aerer, von Derbe, einer 


Stadt in tyfaonien an der Graͤnze von Iſaurien. S. 
14, 6. 20. 16, 1. @oısvos, aus Aſien, näml, Klein 
aſtien, deſſen Hauptſtadt Epheſus war. e, Mi- 
vo, bleiben, inf. fa lange bleiben, bis Jemand kommt, 
b. h. er warten. 6. Exn,, ees 15,39 
18 18. . 7. g. 12, 3. Mt. 26, 17. GiAuzaer, 
on, Stadt in Macedonien an der Graͤnze Thraclens. 
nog. e · nere, trafen den fünften Tag ben 
ihnen ein, gte 16 8. dir, 127 19. 7. 
Aë i. q. arg. cee, dle Woche. Mehr hler⸗ 
über Mi. 28 1. , eran (2.46) uͤbh. Mahl⸗ 
zelt halten, h. v. Liebesmahl gebr. dieAsy. 17, 2. Zeta, 

oder 


Zwanzigſtes Kapltel. Se? 


oder Zeta, abrelſen. Praeſ. inſin. 2 d ν. (I uloc) 
cg Hei, f. ers, aus dehnen. eso, 16, 25. Luk. 
11, 5+ 8 EE des, n, Fackel, tampe. 
vaeosoy 1,13. 8, wo. Plene: Ap & vers. 9. 
Ovels (ee, 4, Diminut. v. Jug, die Tguͤr: eine 
Defaung in der Mauer, Wand; ein Fenſter. Zei, 
an, wie y 4 M. 26, 3. 2 Kön. 2,7. verstees, f. 
Kozeloag, hinabwerfen, d ruͤcke n. r HD bv, 
in Schlaf ſinken, wofür auch das Zeiten, allein ſteht. 
Beds, d, U, tlef, von allem fehr Großen und Goart 
wirkenden geb. ſ. Welsh, 16, 11. vom tiefen Schlaf 
Sir. 22 7. Man ſetze bey erh ein Komma, und 
verbinde end e, Immer mehr und mehr, 
mit r , 9. T. p. von zr νο , welches 
eig. Kiel, Tempus von ere borgt. Tele reo, Ze 9, 
aus drey Daͤchern, Stocken beſtehend. Neutr. fub- 
ſtantive, das dritte Stockwerk, SÉ de euros. wi, . 
aufheben à. 1. p. 10. Eupmagrapeva (An- 
Ba, a. 3.) umfaſſen, oder auch mit dem Oberkleid 
uniſchlagen. Dog Bis. 17 5. — In Unruhe der 
Seele verſetzen, o, ſich beunruhlgen. 

Vo, war, das deben. Bgi. 2 Kön. 4 34. 11. 
KN. dero, verſch. v. d. Uebesmahl V. 7. „Brach 
das Brod“ ſteht vor evg. pleon. eden TO, 10. 
ED inovov (X SVV), lange Zeit. Od. ohne die Gigi ; 
viel, maacherley, well die Zelt, wie lange die Unter, 
redung währte, angegeben wird. S. 13,31) cuırza, 
gemelnſchaftlich reden. un, Glanz, Licht (aba, gä: 
zen); Aabruch des Tages, vſt. 1 od. diese, rot, 
ſo, nach ſo langer Zelt, dann erſt. 12. 
Herde, was vecvlsgs B. 9. war. So ve. TaeuneAto- 
Ko (vgl. Mt. 2, 18.), ſich beruhigen; freuen. e- 
eiae, maͤßig, wenig. 13. AMO. 1313. 


dcs, „, elne Seeſtadt in dee Provinz Troas, im 


nach⸗ 
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nachherigen Klelnmyſien, der Inſel des bos oder Mity⸗ 
lene gegen über an dem adramyttiſchen Meerbufen, ess, 
Arpßavo, aufnehmen, mitnehmen auf dle Reiſe. 
Ero, dergeſtalt; daß wir ihn daſeloſt trafen. Marco 


o, verordnen, beſchelden. regel, zu Fuße teilen, 


14 Tong N € dat. zu Jemand kommen; mit 
ibm zuſammentreffen. Bey as zë cc oo pf, grogeu- 
Zuege, MiruAgvn, ehemals die Hauptſtadt auf der 
Datt desbos, welche von bert, itzt Meletin heißt. 
15. Ti 22,809 7, 26. toire, How, entgegen, 
wohin kommen. erte, Adv. gegen über, c. 
gen. Nes, $, Inſel im Archipelagus zwiſchen Sa⸗ 
moe und lebobos; heutzutage Se lo. ge N, E 
& , anfahren, ans land fahren. TN ein Vor⸗ 
gebirge am Fuße des Berges Mykale, Samos gegen 
uͤber in der Mitte zwiſchen Miletus und Epheſus, 
auch Trogillon Bu 7 NH ho 13, 44. 16. 
Keho, ſich entſchließen, wollen, 3, 13. 16 4. gaer, 
At, f. cb, vorbeyſegeln. n Yer, euro, Das 
mit ihm nicht zu Thell wurde, ft, bloß Unſchreibung. 
xeovereßko, ſich aufhalten, credo, f. ch, beſchleu. 
nigen, ellen. zevras. / 1. zeen i. q. zeen, 
vo = Seegen, Luk 0, 33. vgl. Mi. 2, 1. 17. 
"` Masse und ef, ſ 7,14. geg. 11, 30. 1. 
"Eziseney, willen, ö Ba,, L Becke, wohin 
kommen. äyevapunm , ich mich verhlelt. 19. Ar- 
Arco, Diener ſeyn, Inf. von den Apoſteln und erſten 
lehrern d. Evang, gebr. Inwiefern fie d. Willen Goltes 
vortrugen. regen oOgοον, Beſcheldenhelt, demuͤthl⸗ 
ges Betragen, bel, gegen die, welche Hinderniſſe in d. 
Weg legten. dainev, vos, ro, od. danguer, (8. To, 
Thrane. eege, Mt. 6,13.— Widerwärtig⸗ 
keit, feiden. u, ⁴, wledet fahi en. 20. 
Test, f. n, entziehen, Beim), wegthun. Med. 
ſich 
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ſich entzlehen, dem Umgang, einem Geſchaͤft; 
etwas verſchwelgen. Alſo ſowohl von der Per⸗ 
ſon, als auch, wie hier, von elner Sache gebr. oute 
Oleo, zuträgl. müßt; f. cles, imperf. expedit, 
conducit, und Partic, neutr. Fo goutotieen, wie 
Subſtantiv, der Nutzen. dug 16, 37. sz (ſ. un⸗ 
ten 22 19) chess in einzelnen Häuſern, Familien. 
21. Ausueer, 8, 25. Here, Veranderung in Glau⸗ 
ben und Geſtanung. ere 7. Hey, wodurch man ſ. zu Gott 
binwendet. Dleſes vor, mit Bez. auf die Helden. Das 
andere: sien ds — Xeisov, Annahme des Evange⸗ 
llums, bez. ſ. auf Juden und Helden. 22. At, 
1) binden, 2) Verbindlichk. auflegen, 3) antreiben, 
bringen, Dat Antrieb fühlen. r. mem. n 
mir. A. nach d. erſten Bed. von de: „ch fuͤhle mic) 
bon im Gelſte gefeſſeit.!“ Dieſe Erkl. verträgt ſich 
vollkommen mit d. folg. V. guter, 10.25. — 
wiederfahren, Sg att. = adzus, ion. = e: 
nes. 23. Där 8 I, ré zw. To d iον def 
rügerc/, h. Propheten unter den Chriſten (dergl. in d. 
chr. G melnen waren, ſ. 13, 1.) verkuͤndigen, verfichern, 
n M diſtributiv: in einzelnen, mehreren Staͤd⸗ 
ten, vgl. V. 20. 22 19. M.. 24 7. deauös, 8, pl. 
und , Bande, Gefangenſchaf t. Y. 11,19 
ben, VB. 5. 24. Abe, Ruͤckſicht. Nox "pt: 
/ rwos, Ruͤckſicht nehmen, achten. Sdevis — 
keine Gefahr. Jux, 15,26. rimos, e, oy, koſtbar, 
thruer. „Ich halte es nicht für fo koſtbar.“ as, daß 
c. infin. redet, endigen. (Ein Wort, das bey 
Kampripielen von Erreichung des Ziels auf der Lauf⸗ 
bahn (Jos eos vgl. 13,25.) gebr. wird — x. ier Roylcaꝝ 
(wie 1, 17.) das eigentliche Wort f eee noch hinzu 
gut. 1 NA (11 23 — 13 43.) wie if: 
wohlchätig. 25. ro meocazev up (Mi. II, = N 

mich. 
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mich. dée oan, durchrelſen. 8, 4. Gag. 25 geg, dle 
Gruͤndung des neuen Gottesreichs, d. h. die Veran⸗ 
ſtaltungen Gottes durch die kehre Jeſu. 26. Merę- 
zët, ich lege euch das dar, deſſen ich mir bewußt 
bin. »&Iaeos wie 18,6. une, f) Blut, 2) Mord, 
3, 19. wien Dei, 2, 4. und oa] ı M 4 10. 3) ſchwe⸗ 
re Schuld, und harte Strafe; 4) ungluͤcklicher 
Zuſtand; h. inf. durch Abweichung von der Wahr⸗ 
beit und Untreue gegen das Evangellum. 27. Vgl. 
B. 20. — g 1) Wille, inf, günftiger Wille Hebr. 
12, 17. 2) Anſtalt; m. Relig. Anſtalt, i. q. Her- 
ech, 7. J. V. 25. 28. Hęcosx, Sorge tras. 
gen; für etwas wachen. zeiten, 1) Herde; 2) Ge⸗ 
ſellſchaft, die der Aufſicht Jemandes anvertraut iſt. 
To m ⏑νπD,˖ — Eiere, — inwiefern Alles, was zum 
Vorthen des Evangel, geſchieht, d. ved d zus 
geſchrleben wird. Elgentl. ſetzte Timolh us dleſe tohrer 
auf Paull Befehl, 1 Tim. 3, x. ff. imienowos , Auf⸗ 
ſeher, inf ein ſolcher lehrer, der vorz für die Gemeine 
ſorgt, i. q. messßuregos B. 17. Goss, f. uva, 
1) weiden, 2) (n. d. Bed. von zeien) für eine 
anvertraute Geſellſchaft ſorgen. St. der 
L. A. sr,. TE des haben mehrere und vorzuͤglichere 
Hſ. und andere kritiſche Urkunden die 1. A. Zeen, 18 
vele, Jene iſt bisher nur in wenigen und jüngeren Hf. 
und in der itzigen Bulgata (in deren ältern Hſ. fie ſich 
nicht befindet) gefunden worden. Auch findet m. elne 
Ant, gſzte L. A. xugie vi des, od. beyde Worte ums 
geketzrt. Nach den meiiten kruiſchen Regeln wird m. d. 
L. A. 18 vuele den Vorzug einräumen muͤſſen, da auch 
die andere aus den Brlefen Paull dem Abſchrelber ge⸗ 
laͤuſig war, oder aus Begierde gegen dle Haͤretiker et⸗ 
was zu gewinnen, in einige Hſ. aufgenommen worden 
ſeyn mag. megsmortomegy, erwerben, erkaufen; ſich 

zum 
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zum Eigenthum (wodurch es geſchehe, z. B. durch 
Verdlenſte, durch Aufopferungen) machen. Sehr 
gute und die älteften Hf. 18 serge FE id, nach 
welch. ab. auch nach der gew. L. A. man erklären woll⸗ 
te: durch ſeines elgenen Sohnes Blut. — 
29. Eiotexonay, unter andere kommen. nes, Wolf, 
für jeden ſchädſichen und gefährlichen Feind geſetzt, inf; 
für den, der die lautere dehre des Evangel. 
durch irrige und ſchaͤdliche Meynungen verdirbt, 
Bagus, S, U, Mt. 23, 23. und unten K. 25,7. — 
grauſam, h. bel, mit Ruͤckſicht auf den Schaden, 
welch. fie b. d. Gemeine fliften. & Kis, ewe: $, melſt 
Ankunft, v. j]. ab. auch Abreiſe. Desde- 
He, ſchonen. 30. Avis, auftreten, deeg, 
Ge, abkehren, inf. von Wahrheit und Tugend, streit 
f. davon abwenden, Part. p. p. Lebren, welche ſich 
davon entfernen. ,, G, f. lo, wegrelßen; — 
abtruͤnnig machen. (Set TE amormev..orirw &u- 
ray, DN, um fie in ihr Gefolge zu bringen, zu 
ihren Schuͤlern zu machen. Vgl. Inf, Luk. 21, 8. 
21. Leeder, 1) wachen, 2) ſorgſam ſ. rr, 
Zelt von drey Jahren. s αον. C. partic. ſ. 5, 42. 
erte, n. db. Etymol. im Gemuͤth niederlegen, dab. 
(inf) ermahnen. B. d. LXX. f. 3. B. Hlob 4.3. 
ere krcrgos; ein jeder, wie das lat. unusquisque. 
33. Te, Uebergangepartikel, f. 4, 29. cage ri n- 
Ki, uͤbergeben, empfehlen. Med. Acy. 7. Kaeır. wohls 
chaͤtige tehre, ſ. V. 24. Emomodouew, 1) darüber 
bauen, welter fort bauen; 2) 9. d. Bild, da die chr. 
Geſellſch. ein Gebäude, ein Tempel gen. wird: die 
CThriſten zu mehrerer Vollkemmenheit in 
der kehre und ln den Geſinnungen, dle das Evangel. 
fordert, bringen. xAngovopis, 1) Erbſchaft, erb⸗ 
liche Guͤter, 2) Beſitz, 7,5. 3) Gluck, vorz. KH 
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ches das Evangel. Im itzigen und zufänftigen Zus 
ſtand des Menſchen gewahrt. Nachahmung d. hebr. 
ren Erbtheil, welches inf, von d. Gluck gebr. w. 
weiches den Israel. durch den Beſitz von Palaͤſtina 
zu Theil wurde. Kg n. d. Grundbed. im N. T. 
zu etwas abſondern, weihen, und dah. Inf, zur Ges 
ſellſchaft der Chriſten aufnehmen. In- 
pevos demnach Chriſten, die das gottgewelhte Volk 
des n. Bundes vorſtellen. 33. "Aen, 9 X. 
3,6. Snorıcmos, 6, Kleidung, Kleider, die man im 
Morgenl. (mehr als bey uns) als einen Theil des Ver⸗ 
mo gens aufhebt, und als Geſchenke austh Lt, sn Du- 
Aw, verlangen, — fordern. 34. Xęeic, 
Nutzen; Noth wendſgkeit; Beduͤrfniß des bens. 

rote Zo fl. r ray, bungerto, dienen; das 

Nothwendige verſchaffen. 35. (Kare) 

gra i. q. rcdyrν, in allen Stuͤcken, oder übers 

haupt. uredesavums 9,16 — h. n. d. Abſicht d. Res 

de: mit elgnem Beyſplel lehren. vonidw, 
Arbeit, beſchwerliche Arbeit verrichten. ur- 

aptent 1) den Niedergeſunkenen aufheben, 2) Sorge 

tragen; unterftäßen, Eir, 3,11. 29 12, Judit) 

13, 6. Komavras de EE E 

x avrıraußavedey: dert, 1) ſchwach an Kräfs 

ten, 2) hulfsbeduͤrftig, arm feyn rw 

Ay — Age. — Paul. nennt ausdruͤckl. eine Sentenz 

Cyriſti, weiche Feiner von feinen auf uns gekommenen 

Geſchichtſchrelbern aufgezelchnet hat, ſo daß man an 

keinen morallſchen Vortrag deſſelben in den Evangell⸗ 

Ben von der Art zu denken hat. Nfg], nehmen, 

annehmen vſt. Wohlthaten. 36. II9 uU 

A. 2. 37. „le. 8, 11. 9,23. HUN He, das 

Weinen, rexx. 15, 10, Sie. Em) re Tex, ums 

armen Paulum, So 1 M. 46,29, hf bës. 

; cr 
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arg le f i. q. ſimpl. S Mt. 26, 48. f. Mark. 
24,44. f.), kuſſen. 38. Oddo l/, Sh, 
Traurigkeit empfinden. & f. 9 .. 2, 22. — B. 25. — 
pelen, voraus, vor 155 her ſchicken SR. 
gleiten. a Sub 


Ein und vente Zait: 


1. Eytyero Ee ET Nude = ahnliche Konſtr. 
9 32. ccc H ſ. 13,13. gzegaéëiaer ſich los rei⸗ 
ben, aus der Umarmung reißen, L 20, 30. edge 
kën, 1) in geradem kauf; 2) mit gutem Wind 
ſchiffen. S. 16,11. cds, &, h, eine kleine Jaſel 
im aegeifchen Meer, elne von den Cokloden, der kandſch. 
Karien, und inf. den Staͤdten Kuldus und Hallkar⸗ 
naſſus geben über, itzt Stanchlo genannt. së ie 
(nutex)» den folgenden Tag. S. kuf. 7, 11. dec, 
eine Gott an der ſuͤdweſtlichen Spie von Kleinaſten. 
aral reg, gea, vo, eine Stadt in Lyeien, an der 
See nut einem Hafen verſehen. Sie wurde unter die 
6 vornehmſten Staͤdte der gen. kleinaſiatiſchen Landſch. 
gezählt, 2. Qibegreędc, überfahren, wohin 
fahren. Aen Daag, f. gi, wohin treten; ein⸗ 
treten, inf. zu Schiffe gehen. ade, f. 
oa, Sehen laſſen, ouer, geſehen w. erſcheinen; an⸗ 
kommen, wie h. ein Ausdr. d. Seefahrenden, dle 
Land erblicken. (Em) v. voan, eine Inſ. die der 
ſyriſchen und phönſeiſchen Küste ſchon nahe Legt eu- 
nes, &, ., oy, ro, link, zur Unken. e 320.— 
ey, nach d. Land fahren, g. cv VH (13 13) opp. 
ameche rig (Oo gro, tat), ſich d. Lat entledigen, 
ab! laden. Praeſ pro fut. He, 57 Séit: ladung, 
v. "witzeg, voll, b laden bh 4 Areug = ugi 
Leuns Handb, N. T. ater Th. D Me 
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rec. Rafi, Chriſten. e nuνν (a. 1.) 10, 48. (Gen 
eurs (Ten), adv. i. q. aurod, daſelbſt. Je TE 
mveupares — indem fie ale Propheten galten. S. 11, 
9 13, 1. 5. Ekœ rig, zu Ende bringen, 
Zelt zubringen. ev. du, iC r,, ſ. B. 1. 
rade i ulgers, dle genannten 7 Tage. 2eezbteza 20, 38. 
Bez, οοννορ. 20,36. 6. 'Arzac. 20, 1. ee 
ed "ee (olxiſ ltc ret), nach Haufe, Joh. 16, 32. 19, 27. 
7. Il Aces, , contr. Nds, &, &, Eloi, M- 
vu, endigen. rer. 20,15. Are, Jee, Hy 
Stadt in Palaͤſtina, an dem Meerbuſen in d. Gegend 
des Berges Karmel; ehemals Akko, ſ. Richt. 1,37. 
8. T. Zmavg. 10/9. See, 8, 40. edu, I, 
Lehrer des Sbriſtenthums (dic oo SueeHgAlisl, der als 
Gehuͤlfe der Apoſtel melt, ohne an eine gewiſſe Gemeine 
gebunden zu feyn den von ihnen angefangenen Unterricht 
fortſetzt. i var knrd — bez. ſ. auf das, das v. 
Pyll. 6, 5. ſteht. 9. Inedivos, 8, 4, Zunge 
frau. eet, waren einer prophetiſchen Begelſterung faͤ⸗ 
hig, vgl. 11,27. 19,6, 10. Deech, 11. 27. 28. 
11. Alec, nehmen. a. 1. gan, Guͤrtel: dient, um 
das weite Oberkleid aufzuſchuͤtzen. Statt der gewöhnt, 
4. A. erg haben unt. a. ſehr alte Dt. und die Bulgata 
Zeuz ` „ſich ſelbſt Hände und Füße.‘ “ Eine ſymbo⸗ 
liſche Handlung, um durch finnliche Darſtellung das 
Verkuͤndigte tiefer einzudruͤcken und die Aufmerkſamkelt 
zu reizen. Dergl. häufig bey d. Proph. des A. T. wo 
doch das Erzaͤhlte nicht immer, wie Bier: geſchehen Iſt, 
wo oft mehr Parabel als Handlung vorkommt. M. vgl. 
Gel, 20, 216. 21,698. Jer. 13,1211. 18,111. 
K. 32. Ezech. K. 4. 5. 12. 24, 1 14. Hab. 2, 2. 3. 
Zach. 11/417. den ganzen Jonas ꝛc. Fo m. ed &. 
ſ. V. 4. Von ſolchen ihn betreffenden Welßagungen 
ſprach ſchon Paul. K. 20, 23, 12. Déeg, A 
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d. a, vo, elnheimlſch. (Sen) 18 ug refl x. X. 
13. Tu dero, zerbrechen, — r. soe das Herz 
brechen, in wehmuͤthige Empfindung verſetzen. Dis 
8. I. p Zreduge, bereit; Im Begrlf. Er. E. ent 
ſchloſſenn; bereit ſeyn. So hat d. Grieche. devar, 
Ed, EN wo se auch einen Zuſtand aus⸗ 
druͤckt. 14. Deäauet f. zureden, uͤberreden 
laſſen. dou, wle 11,18, 15, Arrocheud- 
a und ouay, das Gepaͤcke ablegen, doch finder ſich auch 
ſeltnere Bed. das Reiſegeraͤthe zuſammen bringen, 
Relſeanſtalten machen, wle es ſich hier in den 
Zuſammenhana ſchlckt, dann kaͤme es dem Sinn nach 
mit Zzıonevala, zuruͤſten, Anſtalt machen, überein, 
welches h. auch in ſo vlelen alten Urkunden ſteht, daß 
man beynahe Grund hat, es d. gew. 1 A. vorzuzle⸗ 
hen. 16, Kausag. 8 40. dm i. q. r νννν, 
wohin führen. (meis Five) rue’ & M. X. Ze, 10 6. 
dee, alt, fett langer, oder nur feir einiger 
Zelt. 17. Ache 2, Ar. sdeg. Me. 18, e. 
séi, wie 6.3. 18. ’Errise. 7,26. 20, 15. 
era, od. Eins, pl. m. Tagryivoney hinzukom⸗ 
men eco. 11, 30. 19. Ac. 18. 22. Zënn, 
15 12. 40 y becegov, ein Jedes; Alles. dier. 1, 17. 
20 [le. Mt. 15, 34. uerge 19, 19. — h. eine ums 
beſtlmmte große Zahl, weiche m. ltzt nicht gleich übers 
ſehen kann Cnawrns, 8, der mit Eifer (S Mos) einer 
Meynung, Sitte ze. anhaͤngt. „Sind eifrige Ders 
theidiger d. moſalſchen Geſetze.“ 21. Karyxeo 
18, 25. — oh), von andern belehrt, benachrichtigt 
w. etwas boren, Aroswciz, Abfall, zarz, in, 
unter. S. 18, 15 vrt. 7 8. 8905 6,14 mieımaria, 
ſich verhalten, wonach richten. Mi. 4, 18 Mark. 7, 5. 
22. II dv ts; tt, zomreov; was i nun zu thun? 
de g. es Gong nicht anders; üſt nicht anders zu 
Da erwar⸗ 
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erwarten. Nd, Joh. 3, 2. ’ 23. Hair, ums 
ter und, eu, Seluͤbde, Inf. das Mafiräergetübs 
de, nach welch. man, bald auf elnige Zeit, bald auf 
immer, das Haar ungeſchoren lies, ſich des Weins 
enthielt, keinen Todten anruͤtrte und ſonſt viele Ceri⸗ 
monien beobachtete. Ein ſolches Geluͤbde hatte Paul. 
n. 18 18 ſelbſt gethan, und ſich deſſelben entledigt, 
bot, B. 21. f. Die mot, Geſetze hieruͤber ſtehen 4 Moſ. 
6, 13 21. Ge, reinigen, ste, die Reini- 

ungsgeſetze des Naſiräats beobachten. 

* ,,, Aufwand machen, Koften hergeben. Ze 
ares, dazu; zu den Opfern und andern Dingen. 
Dal. für Arme thun, doppelt verdienſtl bey d Juden 
einmal als Almoſen, dann als Beförderung des Ceri⸗ 
monlaldlenſtes. Svea, abſcheren, tee, ſ. abſcheren, 
d. — laſſen. D. für die ganze Erfüllung des Maſir. 
Geluͤbdes. ver B 21. pr. p. Sendo, in gewiſſer 
Ordnung daher treten; wie FeaTarew und and. W. 
der Bed. fh verhalten. B. 21. Oo. vor. 7. 53. 
25. Tae. 15, 4. Das Uebrige ebend. V. 19. 20 29. 
26. EN. NHL, 13,44, Luft. 13, 33. c. B. 24 indem er 
das Reitugungsgeluͤbde auf Ge nahm. eee B. 1 8. Cc. 
VN, ankuͤndigen, Anzeige thun. Sie geſchahe den 
Prieſtern. EumAnewos, es, N, Erfüllung; En de. 
„Daß die Reinigungszeit zu Ende wäre, Oder: „daß 
er die Reinigung nur fo lange zu übernehmen ſich vor⸗ 
geſetzt hatte, bis ꝛc. Daß dleſes nur auf elne kurze Zeit 
geſchehen konnte, Debt man aus A Moſ 6, 5. Dieſes 
nur Vorbereltungs zelt, bis das Geluͤbdespfer gebracht 
wurde. . frees, 20,31. Geht auf die 4 Männer 
W. 23. T ι, 1) das Darbringen; 2) meton. 
das Dargebrachte, dah. Geſchenk, Opfer. innm. 
27. "EpeAov zur Umſchr. des Futur. Mi. 11, 14. cu 
vers, zu Ende gehen, L Mt. 7, 28. eg, Klein⸗ 
i db 
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aſien, 2 9,6 9. 19, 10 Dieſe Juden hatten fich ſchon 
do Kleinaſien als Paul. Feinde bezelgt. avyyio, eU 
fee, in Verwirrung, Aufruhr ſetzen. 283 
Bengt, helfen. „Zu Hülfe!“ ser, wider. Nerds, 
do, ſonſt mit dem Zuſatz Hes, wie 1, 14. dle israel. 
Nation. is vſt. den Tempel wie es hernach erf, 
wird. va r, aller Orten, adverb. ir re, noch 
dazu EN. wie 14 1. xenow. hat eutweiht, ſ. 10, 15. 
Helden durften nur in den Vorhof des Tempels kom⸗ 
men; wenn eine Abſonderung, welche durch eine Mauer 
gemacht war, v. ihnen uͤberſchritten wurde, ſe wars 
eine Enthelllgung des Tempels. 29. Ileoogio, 
vorher ſehen, vormals geſehen haben 30. 
Exu, gerleth in Bewegung. Mt. 27 39. eudratcë, 
Zuſammenlauf. SA, zlehen, wegſchleppen. Dale 
Ss, 24 7. “Asa, zuſchlleßen. Das Zud ringen 
ſoll verhindert werden. 31. An (e , 
2 2.) kam, gelangte. Oben, ies, att sac, „, Ges 
tuͤcht; Anzelge. NN. T. ese. 10, 1. XI N 
vornethmer Kelege beblente, eig. der uͤber tauſend og: 
tet, en Haie Moſ. 18/21. ag, vgl. Mark. 6, 279 
Er hat Eu rot unter ſich. B 32. o, 
V. 27. pr. p. 3 Dier, 10 33. Sr. 3 
exarovruex. 10. 1. 7. 22. K (del 
blazulaufen; herbeyeilen; oder auch herabellen. 
Er nahm die Soldaten und Hauptleute von der Burg 
Antonla, wo ſich elne römiſche Beſatzung beſand. 
traum. c. partie. ſ. 5, 42. 6, 13. 33. Fe. 
bemächtigte ſich. S. 46, 19 due a I. p. G 13. 6. 
34. Boo, ſchreyen. -dedarıs, €, ij, 20, Toy 17 
feſt, 3) wahr gewiß. Jeg. 20% 1. vi, 
1) Einfchlebung, v. e Au lager, ober auth 
in der Beſatzung: an einander haͤngende Soldaten⸗ 
wohnungen, dgl. auf der Burg Antonia fee, 
8 3 di 
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das gedachte Zeltw. bed. auch tager.ouffchlagen, 35. 
"Avaßasuss, 8, 1) das Hlnaufſteigen, 2) Stuf⸗ 
fen, auf welchen man hinaufkommt, h. zur Burg 
Antonia. oven (pleon.) Beete = agg 
ro. Gier, Gewaltthaͤtigkeit; — das Zuſtür men. 
36. dig, f. ei, 1) emporheben, 2) hinwegthun, 
hinweaſchaffen, — 3) tödten. „Schlogt ihn todt!““ 
37. Ekest 16 21. Zënse, adverb, griechiſch⸗ 
auch, nach griechiſchen Brauch. 38. "Aes b. 
Fragen zur Anfuͤllung der Rede gebraͤuchl. vgl. 7, 1. 
12 18 6 iyurrios: Selne Geſchichte erzaͤhlt Joſeptzus 
(juͤd. K. II. 13,5 Alt. XX, 8, 6.) als die eines Berrüs 
gers, der mit zoooo Mann den Oelberg beſetzte, und 
Jeruſalem einzunehmen drohte. Felir zerſtreute aber 
die Aufruͤhrer, und der Anführer entkam. — rei r. 
nee. Es wor vor 2 Jahren, ‚drasarcu, 1) eent 
Stelle vertuͤcken, 2) fären, las. die bürgertiche 
Ruhe und Ordnung — Lë Terexzierh 
4000. — War wol ein andrer Aus zug des Aegyptiers 
mit wenigerer Mannſchaft, als deſſen Joſephus gedenkt, 
denn hier werden die Auftuͤhrer in die Wuͤſte; bey 
a auf den Oelberg geführt: omseze, ein mit 
einer Sica, einem Dolch Bewafneter, dgl. heimlich Bar 
wafnete es damals in Jeruſ. gab; — Meuchelmoͤr⸗ 
derz oder etwa: bewafneter Rebell. 39. Tego. 9,1. 
donuos, i, in 1) nicht gezeichnet; 2) unausgejeichnet; 3) 
nicht berühmt, eurne, Buͤrger. mere lera, verſtat⸗ 
ten. Mt. 3 21. 40. Kere. T. x. 12 17. 
e, das S tillſchwelgen, v. o 12, 17. Hebe, 
Aa, I, hebraea. Hebräifcher, d. l. Syro⸗ chaldäl⸗ 
ſcher Dialekt, welchen die Juden nach dem Exll aus 
Babylonien mitgebracht hatten. ur | 
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. A. ade O. u. wr. 7 2. vel, 2 29. award. 
ie: Vectheldigung. 2. EBBe. d. 21, 40 meoo- 
Paveo 1) zurufen, Mt. 11 16. 2) herzurufen, 
J anreden, vgl. 21, 40. lou e. Ruhe, Stille, d. 
Stliiſchwelgen. oeëiyen (co, 8. 2) gegucdeg 
hoͤrten ihm mlt Stille zu. Nucl Ney, belle lieber, weil 
er in der Mutterſprache redete. 3. Tee &. A. 
ae 11. aver 7, 20 p. p. Bey rern eln Kom: 
ma. "eusch €, 34. ne T. Ade, als fein Schuͤ⸗ 
ler, indem der Lehrer meift höher ſaß, als die Lehrlinge. 
Od. ſoviel „als bey, unter ihm, vgl. Luk. 10% 39. 
erceadebw, erziehen, unterrichten, 7,22 del. 
Bes, genaue Sorgfalt; Strenge. Die firengen 
Pharifäifchen Grundſaͤtze werden gemeint. Gris. 
21,20. 4. ‘Oder, wie 9, 2. Mt. 21,31. „Dieſe 
Sekte.“ derneiw (devues 16 26.) feſſeln; — laſ⸗ 
fen.:QvA 5, 23. — Vgl. uͤbrigens K. 9,2: 16 17. 
18 26. 19,9. 23. 5. O & . welcher es 
damals war. Acer. f. 2. resoßureeiv, der hohe Ser 
nat, luk 22, 66. de O. wie B. 1. for, im Bes 
grif zu führen. eege (v. %, Strafe und beck), 
zur Strafe ziehen, — Uebrig. vgl. 9,2: — B. 6.36. 


ef. 9 2. fl.. 6. Meonußeie 8, 26. cy. 
20, 37. „Starker Blltz.“ 2. Eds, 205, Te, 
d. Boden, vgl. kuk. 19,44. 8. Hee, Mt, 


223. 9. Euer 10, 4. In b. angef. Par. St. 
äwsos, ſtumm, betaͤubt. ovope — deutl. hoͤren, 
h. fo daß man es f. Menſchenſtimme haͤlt. H. vgl. m. 
das zu Joh. 12, 28. f. Bemerkte. — Sie hoͤrten wohl 
den Donner nach K. 9,7. aber kelne artikullrte Men⸗ 
ſchenſtimme in demſelben, wle elnige Juden a. a. O. 
10. . 2,22. rde 13,48. p. p. es iſt für dich 

` D A beſtimmt, 
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beſtimmt, d.h. es kommt. dir zu. x1. Ex 
demo, ſehen. Mt. 8, 25. , das Herrliche, vor⸗ 
trefl. erſcheinende () daß. Glanz. Vgl. Luk. 
2 9. gät, Oos, Blitz. 12. EU. 10,2, 
Haerveio 6,3. fe, 23. 13. Ess, kum 
zu im 10 40. — Uebrigens ſ. 9,1. 14. 
Weoxsaeico (J. 3 20); vor herbeſtimmen; — veran⸗ 
‚falten, fu gene ro. ge AnEʒd, was er dich für izt zu 
thun beißen würde, ider geht, wie ar Soot auf dle ge. 
hatte Erſchelnung, wohnn ich auch vu Aren. beziehe. 
dlncge, unſchuldig, tagendhaft, vgl. 3.14, J, 52. 
Eë "Or „ denn, leugrus 10/41 i. g. Lbëëerug, 
16. Me RN, f. N=, lögern, aufſchieben (ei 
ri, warum? ce, abwaſchen ela; rein, ren 
von d. Sünde werden, IO nur Umſchrelbung v. d. Gal r 
vie da die Taufe das Symbol der moraliſchen Rei⸗ 
nigung und der Vergebung d. Sünden. war. Lc 
wor. wie än, 15. ef 1 keis i. q. vc xe. 
Sehe wichtige Dt, auch Uebſſ. I. Kur f. TE v 
17. Exer. e D e. Die naͤmliche Konſtr. daß der 
Zut, und Inſin. mit 2er vorkommt, findet Loft 
In der Ap. Geſchichte. ect: ſeyn, L befinden. L 
Seis 10% 10. 18. Kai Mer curôy näml. Je- 
fum. Noch mit syevero B. 17. verbunden. Dal. GC 
Hafen b. d. Apoſteln encſtehen aus ganz natuͤrlicher Ur⸗ 
ſache, meiſt bey dem Gebet (V. 17.) S. 10,3: wo 
Petrus zur Stunde des Gebets eine merkwuͤrdige "Dis 
Bon erhalt. nel, fc, ellen, eaoieen (wie Adv) 
ai Cee, gehe ellend hinweg! rel, zéi Ellfer⸗ 
‚tigfeit. mc fut, aufnehmen), annehmen, Aere: 
ue, Belebrung. Joh. 17 19. Elsass, 
10 8 Ou, gefaͤnglich einziehen. deew 5, 40. 
*r e euer, Ip den (mehrern) Synagogen, wie Kr 
oless 20, 20. Synagogen werden zu Gerichts ſtaͤtten 
mare d gebr, 
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gebr. wo das Urtheil gefaͤlt, und vollzogen wird. 
a. Bel. 7 58. gt SO,, zugegen ſeyn. Pa 
E ëüeggvde, avoue. J. 33. Da ich ehemals dieſe Sekte 
fo eifcig verfolgte, fo werden Ge deſto eher denken, daß 
ich mit deſto mehr Ueberz⸗ugung und durch eine beſon 
dere Fuͤgung der Gottheit nun zu berfelben uͤbergegangen 
v. an Maxgav , entfernt, aus waͤrtig. 
wis Zug wangav (rc). 22. Ae, T. 7. N. 
Der Nat lonalſtolz der Juden war durch das zuletzt ge» 
ſagte aufs ſchaͤrfſte beleidigt worden. Paul. ſtellt on: 
dere Nitionen würbiger als fie vor. gin, con- 
venio. Imperſon. ee, es iſt gemäß, geboͤrt 
ſich. Davon das Partic. neutr. re ., was 
ſich gebührt; die Pflicht. Sehr viele Hy. und el⸗ 
nige Ko. ana. Dieſe k. A. veybient vor der gew. 
u Häve den Vorzug. die contr. Co, 23. Kewv- 
lg, ſchrgyen. glare 1) wegwerfen, abwerfen, 
27, 19. Mi. 27 5. 2) wegreißen, zerreißen. Ste 
machten ſich Hierdurch zur Steinigung fertig. goyioglo⸗ 
Staub. eg, kee, „, die Luft. — Nichts anders 
als ein Zeichen des Aufruhrs. 24. Kuss, 
21,31. he. 21, 34 Hasi, yes, I, Geißel. 
Herelgw, erforſchen, die Wahrheit herausbringen. 
Sais, Urſache; — das Verbrechen, als d. Grund 
der Verurihellung. 25. Heoraw, f. sw, 
1) vor ſich ausſtrecken, 2) hinreichen, z) Bing eben, 
uͤber liefern. ue, avros, 5, 1) Riemen. (tie A 
SB. womit die Sohlen am Fuß befeſtigt werden), 2) 
Geißel. Den Geißeln, d. h. um ihn zu gelßeln. 
rA; 5, i, unverhört. es, 16, 1. ere 
ger, geißeln. 26. Ti N. oer was biſt du 
im Begrif zu thun? Ueber das Recht der röͤmiſchen 
Örger ; won, b. d. Rede iſt, ſ. 16,37. 27. 
Nef 5, 8. 28. Keeper, 1) das Oberſte, Vor. 
e Dr D? 
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zuͤgliche, die Hauptſache, 2) das Kapitol, auch bie 
Summe Geldes. kraoumy , Sp, f. E rHοο /, 
1) erwerben, kaufen, 2) beſitzen, kuk. 21 19. 
1 Th. 4,4. ema, p. p. „Ich habe es durch dle 
Geburt.“ 29. Alen, von etwas ablaſſen, 
Einen geben laſſen od usä, bie (eben) wollten. 
ght, übergeben, in Feſſein geben. p. a. 30. 
"Eraugior 10 9. onéién To doDarzs 21, 34. rò einem 
ganzen Satz vorgeſetzt, um deſto beſtimmter zu ſagen, 
was es eigentlich betrift. Vgl. Mt. 19, 18. Mark. 
9, 23. warnyoeko, gegen Einen reden, anklagen. 
Aue, befreyen; von den Banden. — cee. dle vor⸗ 
nehmſten des Prieſtergeſchlechts, welche im Synedrlum 
ſaßen. ees führte ihn vor. 
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1. Arevigm L 3, 4. vgl. 1, 10. &. Gd. Lands. 
leute! owerdyeis, Gewiſſen, Gewiſſenhaftigkeit. wor 
ved und M. euer, Geſchaͤfte des Staats verrichten, 
uͤbb. leben, ſich verhalten. S. 2 Makk. 6, 1. 
a Makk. 3 4. — vgl. Phl. 1, 27. 2. Deelen. 
, zugegen, zur Hand f. dah. Diener ſeyn. So 
Mey z. B. 1 Kön. 10, 8. Ananias, der itzt nicht Dor 
herprieſter war, ſondern ſich anmaßt, als Hoherpr. zu 
handeln, wird von Joſeyhus als der verwegenſte Mann 
vorgeſtellt. 3. Tünre v. Gott: ſtrafen, vgl. 
die LXX. Ezech. 7, fe N., z. Umſchr. des Futur. 
Mt. 11 14. roles, Mauer, Wand. Lewe und ve, 
vage, f. d übertünchen. H. eln Bild des Hruchs 
lers, vgl. Mt. 23,7. zeige; (aus nara und Hua, 
fißen.) ſißen, inf, auf dem Richterſtuhl Ken; Nice 
ter ſeyn. Zu veldz kann ein Komma geſetzt wer⸗ 

den. 
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den. ver res, nach, gemäß. „Du GU nach den Rech⸗ 
ten (prechen “ engen oH,rͥnm, geſetz vldrig handeln. 4 
Aeideętw, laͤſtern. F. Ou Ain, S. was V. 2 v. 
T ben, iſt. yeye. J. 2 M. 22 28 — Gen, 3, 
dea, sagen, ſprecen. Zeit gendes, fluchen, böfes 
münden, 6. Meeos, Parthey dd und Baer. 
ſ. 3 7. EKA nls 2 26 dg. 1,22. H p. hendiad. f. Ni. 
oc G ο ies. Die Ver ſicherung d. Anel, daß Je⸗ 
bus aufer ſtanden ſey, hatte die ſaddukaͤiſche Sekte ge⸗ 
gen fie aufgebracht. Ohne daß Paul. feine Richter 
durch dleſe Vorſtellung getrennt, und auf einen andern 
Ge genſtand gekroch: hätte, würde ihm auf der Stelle 
das ungerechteſte Ur heil geſprochen worden kon) mes 
nlgſtens ließ das B. 2. Er zahlte nichts Beſſeres er⸗ 
warten. 7. Eracıs 19 40. heftige Strel⸗ 
tigkeit, vgl. 15 2. ee 14, 4. 1e, 76, 
der Haufe, dle Verſammlung. 8. Vgl. 
das Mt. 3,7. Geſagte. — äre, ſchelnt vorz. 
auf Schutzengel, welche die Jud. annehmen (ſ. 12, 15.), 
ſich zu bezlehen. mVeug. h. die Seele d. Menfchen. 
Saddukaͤer als Matertallſten vorgeſt. — Vielleicht daß 
die Phariſaͤer die Auferſt. Chr, als Erſcheinung ſelnes 
Engels oder feines Gelftes, d. h. eines Geſpenſtes ge 
klaͤren wollten; und die Soddukaͤer Ihnen ihre Grund⸗ 
ſaͤtze entgegen ſetzten. e,, einftimmig ſagen. e- 
Oörega, die Auferſtehung und d. Daſeyn d. Geiſter, 
welch, letztre Engel und menſchliche Seele in ſich be: 
greift, So ſagt m. gewöhnl. Allein &uP. bez. ſ. auch 
wohl auf drey Dinge. a Kowuyn, Geſchrey. 
Avers. traten auf. vermpareis, Geſetzverſtaͤndige: 
Gelehrte. ern,, über etwas ſtreiten, heftig 
diſpuclren. e de, wenn aber; wer welß, ob nicht! 
WA. würg, wenn er vorglebt, daß Jeſus nach f. 
Auferſt. mit ihm geredet habe. Ag ech Dë 
n 
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in mehreren alten Hſ. und auch Uebſſ. und mag aus 
K. 5, 39. hierher gekommen ſeyn. Es konnte als Gloſſe 
dadurch entſtehen daß Jemand glaubte, die Rede ſey 
ohne den Zuſatz mangelhaft. Die. Worte ſcheinen we⸗ 
nigftens fehr verdaͤchelg. 10. EU , vor⸗ 
ſichtig, beſorgt, bange ſey t. cen, zer. 
reißen, ggarebhue, vos, ro, Haufen Seldaten, P 
die Wache auf d. Burg Antonia. eig, entreifen, 
mit Gewalt forcfuͤhren. geg. 21, 34. 
ar. Exisg. 7/6. Ze 4, 1. In der Macht: doch 
wahrſch. in einem Traum. Scgctc, vertrauen. Imp. 
a das einzige, was v. die Sale ` dog N. T. dat. 
dich T. (à. 1 m.) 8 2 12, Zuseopy, Zu, 
ſaommenrottirung; 9,4. Berſchworung wusgo- 
Oc cio b. d. LXX. f. Hp. S. Amos % 10. 
che. NS hνν, 1) abſondern; 2) wegſchaffen, aus tot 
ten; 3) . verwuͤnſchen; 4) Dë durch Schwuͤre 
verpflichten, gli. ſ. ſelbſt das Ausrottungsurtheil 
wenn m. etwas nicht thus, ſprechen. unrs Day. — 
Sue 8 deut. x. N. ſolche Entſch ließ ungen konnten nur 
Meuchelmörder , — faſſen, die ſchon Getegenheit zur 
Ausführung wiſſen. Vgl VB. 15. 13. Ae = e 
ves (H rec. vuvauorie, Ber ſchwoͤrung; Kom⸗ 
plot der Beiſchwornen. 4. Able, vos, 
ei, 1) eine beſonders gelegte, dab. d. Gottesdlenſt ges 
weſhte Sache; 2) etwas zur Ausrottung beſtimmtes; 
3) der ſich ſelbſt dazu beſtimmt, oder ſich verſchwoͤrt; 
4) die Verſchwörung ſelbſt. yeugeucge / 10, 10. 
15. EH zeigen, Joh. 14,22, befannt mas 
che n. cee, morgen. ge N, als wenn Ge 
willens waͤren. gie, &, J, ſorafaͤltig, genau. 
Compar oeh, 5, 333 16 Evkden, Ort, wo 
m. verborgen ſitzt; — Nachſtellung; gehelmer 
Anſchlag. vpe y. 9, 26. 17. Aen, A. 1. 3. 

B 18. 
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18. Sleſtes, gebunden, gefangen. grew, bitten. 
19. EN x. Nesg. druͤckt nur Senn, das Initium 
actionis aus N] ο , 1) weggehen, 2) wegge⸗ 
he n laſſen. es, eigen, beſonders. ser Iden wit. 
N 20. TUN, zuſammen beſchließen, 
Worüber einig w. ,., fragen, ferfchen. Als 
ein gerichtliches Wort: eine Unter ſuchung an 
Dellen. 21. Ile O eh⁰ν,f dem Vorgeben glauben. 
zued eie, auflauern. S. B. 12. Frooi eg vſt. zë 
avsrav eer, vgl. B. 15. oe ſie erwarten nur. 
Sremuehla, , Verkuͤndigung; Nachricht, h. von dei⸗ 
ner Entſchließung, ob du ihn willſt vor das Syne⸗ 
drium führen laſſen. 22: Ao, fortgehen 
heißen. rer ger N, 3) ankuͤndigen, 2) befehlen. 
a. 1. ze D B. 15. M bemerke die Perſonenveraͤn⸗ 
derung, die den Debt, gew. iſt, und auch in andern Spra⸗ 
chen vorkommt. 23. Exe g, berelt, h. marſch⸗ 
fertig halten. seariwrns, Soldat, H. weg. d. Gegen⸗ 
ſatzes Fußgänger, duc. 300. immeis, dos, Reu⸗ 
ter. gde. 70. die Hos, tanzenträget,. ver. ein 
Trabant, oder von der Garde iſt, und auch wohl zur 
Bewachung der Gefangenen gebr. wird. Die 
alerandrinifche Hſ. l. del. ira re. we. 9. Uhr, 
eig. von d. dritten St. näm, v. da an ſollte ihre Relfe 
anfangen. iS vuxros. In biet, Gegend reißt m. weg. 
der großen Hitze des Tages am beſten bey Nacht. Hier 
mag aber die großere Sicherheit des Gefangenen dle 
Haupturſache geweſen fon, 24. Kier, jedes 
Laſtthler, v. Kral), beſitzen. B. d. LXX. f. No 
Beſitz, 1 M. 26,14. für eg z. B. 1 M. 3/14. 
Seelen, f. r αð,EEñj, 1) dahin ſtellen, 2) in Bes 
reitſchaft halten. Zero 19 35. Mcd, ſicher 
durchdringen, Der uber liefern, erretten. ye⸗ 
ty, Anführer, Vorgeſetzte, Statthalter, r d⸗ 

miſcher 
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miſcher Prokurator. 25. Heels; 
1) umſchließen, a) enthalten. Bat. rege 8 32: 
rums, Mahl, eingegrabnes Mah ioo, dah. jede 
Abbildung; Modell, und inf. das der Wachstafel eins 
gegrabne, worauf dle Alten ſchrleben, und daher die 
Schrift, der Inhalt der Schrift. 26 Kee 
ee wie kuk. 1, 3. ein Ehrentitel. Xi 15, 23. 
27. Zuäseubetag (N), 1,16 A, 1 p. he N der 
(eben) ſollte. usus, 5 33. sewr. B. 10. dZiesia 
Ge id. eln fluͤſſiger Buchſtabe mit dem andern ven wech⸗ 
ſelt. a. 2.) ) wegnehmen; Nerretten, Os 
dazu kommen, L 4, 1 uereg (e Bis, à. 2), er- 
fahren. ag, Alrix, 22,24..syr&Ato, c. dat. 
19,38. 29. Zirnua, vos, 1d, Uaterſuchung ; 
Streltiskelt. dee, 20 33. νν,ãL, Tos, Toy 
1) Anklage, 2) woruͤber m. anklagt: das Ver bre⸗ 
chen. 30. Muc, anzeigen. 21 0ο 9 24. 
per. auch mit dem Futur. konſtr. Cor. 10, 33. 
cri, der gegen einen ſpricht, — der Ankla⸗ 
ger. P. xaurnyogto Mt, 12. 10. Marf. 3 2. razeos 
(gegen, 6,1.) aurev (ere), ihre Anklage. ig L 
15, 29. 31. Ereer, B. 23. r T. dra. 
zent, d, nach dem ihnen gegebenen Befebl. S. 7. 44. 
ve T. v. druͤckt das Initium actionis aus, 
Avrner le, ide, eine Stadt zwo bis dritlehalb deut⸗ 
ſche Meilen vom mittell. Meer, an der Straße zwi⸗ 
ſchen Jeruſalem und Caͤſarlen Herod. der Große bau⸗ 
te ſie und gab ihr den Namen nach ſ. Vater Antpater. 
Ze, laſſen. er v. rageuß. (2 1, 34.) nach Zeruf. zur 
Burg Antonla, wo ſie in Garniſon lagen. 3 
Aycd e, übergeben, einhaͤnelgen. e. V. 24. 
roeesnoavy, lieferten ab. 34. Avyayıyaana 
8, 28. 30. 4. 2. snꝓj N,, 1) Verwaltung d. Pros 
vinz, 2) eine roͤmiſche Provinz ſelbſt. u] 

(ned. 
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(ed d o V. 20. und 4,7: — vernehmen. A. 2. 
m. 35. Airs, und Med. oe, 1) genau, voll⸗ 
ſtaͤndig hören. 2) Unterſuchung über Jemand am 
ſtellen. e “ (. Mt. 27, 27.), uͤberb. dem 
Feldherrn gehörig, 3. B. Zelt deſſelben; Inf. Pala ſt 
des Herodes. Kerg 


Vier und zwanzigſtes Kapitel. 


1. Karen, reiſte. Das Wort gebr. wenn die 
Relſe von einem höher gelegenen Ort zu einem niedrigern, 
oder aus d. Hauptſtadt geht. eo. 4 5. Mt. 
2,5. Önrwe. ogos, Redner, deſſen Vortrag man ſich 
vor dem Richter bediente. 2s Ov. (f. 23,15.) erſchlenen 
vor dem Gouverneur. rc, gegen. 2. Rœαν 
CM A. 1. p. gef, pleom. zarıy. 22, 30. Ze 
Eienvn, Ruhe, Sicherheit, Toy, nicht verfehlen 
(das Ziel); dah. theilhaftig werden; beſitzen, gen le⸗ 
ßen. vr ,t, gute, vortrefliche Handlung, h. 
zur beſſern Einrichtung des landes. zresvom, Vorſicht, 
Klugheit. ν, zu jeder Zeit, vovraxd, an allen 
Orten. ,, aufnehmen; wird ſeyn. mit Äer, 
vv, loben gebr. — Ne. 23, 26. ebe, Dank. 
dar kelt. 4. Ex mAdo (Mt. 20, 10.) länger, 
née, 1) einſchnelden, 2) dadurch abſchneiden, von 
dem Wege, 3) verhindern; aufhalten. out étage 
(Asyorrav) wie concife, kuͤrzlich. Adv. wien (ſ. 
zimiesrne 1 Tim. 3, 3.) teutſellgkeit, Billigkeit. 
5. Eveoyres (day) = Goen, Ye zu Anfang einer 
Erzäplung oft uͤberfl. None, die Peſt, 2) Sache od. 
Perſon, die Richt ſchadlich iſt, bet. der zum Boͤſen 
ver fuhrt, LXX. f. eg 1 Sam. 2, 13. welches 
Symmaczas 1 Kön. 30,22. durch ragaivonos 725 

etzt, 


— 
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ſetzt, wo die LX N. das nämliche AA e haben. ante, 
bewegen, erregen. Slo 19 40. neo. ie 11 1. 
eib, h. die Gegenden, wo Juden wohnen, Vgl. 
uͤbrlg. 11, 28. Dit. 2, 1. 4, 5. ον%οẽ]HLg, der vorne, 
an der Spitze ſteht; d. Vornehmſte, Anfuͤhrer, 
Stifter. er gapαος, Mt. 2, 23. 26 7. Name d. Chri⸗ 
ſten, von Det von Nazar. aus Geringſchaͤtzung alſo gen. 
«4620. 5, 17. 15/5. Die Ehrliten als eine juͤdiſche Sek. 
te angeſehed. 6. Iesgelgo, Verſuch machen. 
ſich erkuͤhnen. gegn de, entweihen, en 4 M. 
18, 32. auch d Ezech. 43 7. fg. durch ge. gt, — 
Vgl. 21,28. Rear; gefaͤnglich ein ziehen. 7. 
Herget e,, darzu, darzwiſchen kommen. Zier wle 
21,35. 8. Kern. 23 30. das Zeltw. 22, 30% 
dveengh,α,, vorhören. S. erfahren. 9 Toy vi 
Hef, beyſtimmen, bekräftigen. Sehr viele Hoſchr. 
mehrere Uebſſ. und einige Ko cvyerrlb eve A. 2. v. 
curemirigench, einen angreifen, inf. gegen einen 


reden. alen, jagen, ausfagen, f. God, von 


dea gemacht. 10. Ned, winken, wod. Be⸗ 
fehl oder Erlaubniß gegeben wird. S1. 10 28. 
ei doe, mit Muth und Zutrauen, davon h. Neutr. 
compar, als Adv. zeihen, 19, 33. 11. Aus 
van. cs, beſonders da du ꝛc. Ty erfahren, 3, welche 
der Sprache nach fehlen darf, kommt in einigen alten 


und auch neuen Hf. nicht vor. A e ( ulgers). War 


Paul. nicht lange in Jeruſ. geweſen, ſo konnte m. deſto 
leichter alles, was er daſelbſt gethan hatte, unterſuchen. 
12. Tase zue dia Nr ye. (ſ. 17, 2.) , daß ich Jemand 
etwas vortrug, um naͤml. meine Grundſaͤtze zu verbrel⸗ 
ten. , (ſtuͤrmiſcher) Zuſammenlauf. S. LXX. 
4 M. 14,35. vgl. 16, 19. vera B. 5. 3. lang- 


Zenter, 1) dar ſtellen; ) darthun, bewelſen. Bal. 


1, 3. a 1 14. OpoAoyiw;, bekennen. sda 18 257. 
y Hi 


x 
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„Nach diefer Welſe, welche, obgleich verſchleden von 
den Grundſaͤtzen der andern jüͤdiſchen Partheyen, nicht 
von dem Jahalt und den Vorſchriften der heiligen Buͤ. 
cher m. Nation abwelcht.“ m — Be. B 5. Aere, 
777. Acre, &, ey, von den Vorfahren her. vor 
Hes und ve. dle ganze b. Blbllothek, der Hebr. Me. 
11,13. 12,5 15. Hy. ae eur, Sr, unter m. 
Anflägern einige, welche Pharif. waren. rg d Heß 
erwarten, Hofnung hegen. Ne. zur Umſchr. des Sur 
tur. . Mt. 11, 14. Auch mit dem Futur. ſelbſt oft 
konſtr. Paul. giebt hier noch eine Hauptlehre des Evan⸗ 
gel. an, naͤml. die vom ewigen leben, wobey m. ſich vorz. 
unter den Juden eine Auferſt. des Leibes dachte, um zu 
zeigen, daß er ſich in ſofern den Pharlſaͤern mehr nd“ 
here, in deren Schule er auch gebildet worden war 
16, EY sro, deswegen. drzew, &, ſtreben, fr beeis 
fern, yr, , i, nicht anſtoßend; untadel⸗ 

af t. aweidneis, Gewiſſen. Geg. Gott und Mens 
ch d. h. in allen meinen Handlungen. de wravrös, 
10%. 17. Ale druͤckt einen Zeltverlauf aus. 
„Nach Verlauf von einigen Jahren“ Vgl Mark 2/1. 
marey. 9, 26. Den, (3, 2.) romocy. Man denke an 
die in Macedonlen, Griechenland, vielleicht auch in 
Kleinaſien geſammelte Beyſteuer für die duͤrftigen Chris 
Gen in Pa aͤſtina. S. 1 Kor. 16, re 14. 4 Kor. 8. 
und 9. Rom. 15,2527. 31. 1 055 ſ. 21,26. 
wo von einem Opfer fuͤr 4 chriſtliche Naſiraͤer dle Rede 
mp 18. 19. HH. P. P. 21,4. Zeg, 
ap, f. 2% % Zufammenlauf, Get auch. Juden 
aus Aſien; die, welche nach K. 21, 27. ff. vorgegeben 


F er hätte Trophimus in den Tempel gefuhrt. 
m über biet, Punkt Paul, den Proceß zu machen, 
welch, doch Tertullus nicht ausdruͤckl. B. E. anfuͤhrt, 
waren allerdings dle aſiatiſchen Juden als Zeugen vor 


geuns Haudd. N. N. 1tet hs 3 OH 
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Gericht noͤthlg. 20, Adlenue, ungerechte That, 
Verbrechen. oo, — gugde, da ich im Verhör v. d. 
Syn, war, ob ſie denn damals etwas auf mich brach⸗ 
ten. 21. Su, h. Wort; eine Aeußerung mit 
Worten. — S. K. 23 6. — 22. Av 
Aetoet, med. welter Hinausfegen, einen auf weitere 
Zeit verwelſen. ce. 18, 26. 23,15. eidws, da er 
Cen) kannte, und alſo davon itzt nlchts welter hö⸗ 
ren mochte. abs wie V. 14. zaraß. B. 1. Zeen 
deo, genau kennen lernen, ger lchtl. erkennen, 
Erifheidung geben. 23. Gif 7 44. 
ai, In Arreſt halten, 16, 23. ces, Mack aſſung; 
erträglicher Zuftand, welter Arreſt. c, zus 
kruͤckhalten, verbieten. zer, die Selnigen, ing 
Freunde. unge rec, bedienen; das Nothweydl⸗ 
ge darreiden: S. 20 34. 24. Odo. 780. 
elne Tochter des Königs Herodes Agrippo. „eren 
grote, kommen laſſen, 10, 5. os, wie 6,7, v. der 
evungeliſchen Lehre. 25. Auen, wie V. 12. Za, 
c res, Enthaltſamkeit, die ſich als Keuſchheit zelgt. 
Eußeßos 22, 19. in Unruhe verſetzt. Er war ſich bes 
wutzt, dieſe heillge Pflichten uͤbertreten zu haben, und 
fuͤrchtete den kommenden Gerichtstag. Fo d Zon — 
170 vd, fuͤr ltzt. Keugòs, ſchickliche Zeit. He rœm,α 
pi, 7, 14. 26. Ale, zugleich auch. 2eduele, 
Geld — z. Beſtechung. uXvoreeov Compar. neutr. 
als adverb. von zunvos, dicht, gedrängt, — oft. 
tern. B. 34, C. 20, 1 f. Er wollte nur Gelegenh. 
haben, Paul. die Beſtechung nahe zu legen. 27. 
Auerie , biennium. Ange, Mt. 13, 48. — völs 
lig endigen, Patt, — zu Ende gehen, v. d. 
Zeit, elde, Nachfolger v. deiere, nachfol⸗ 
gen. eg, Gefaͤlligkeit. zurariInps, Mark. 15, 46.— 
erwelſen. Med. dw, binden, in Ar reſt Hal 
: enee A A1 


H 
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Zen, p. p. p. Fel. hatte bey d. Abgang von ſ. Geus 
vernement noͤchig zu fürchten, die Juden moͤchten ihn 
wegen fi Ungerechtigkeiten zu Rom verklagen. 
Pu Ser s : mit 
Fünf und zwanzigſtes Kapitell. 
1. Eig. 20, 18. sm. 2334. 2. Ebe- 
Oel vnc wurazuerichienen vor ihm als dem Richter. 
ex. nicht mehr Ananias, ſondern ein gewiſſer Zemol, 
welchen Herod. nach Joſephus zum Hohenprieſter ger 
macht hatte. Ter 13, e, h. Beyſitzer d. hohen Se⸗ 
nats. vor Kuren. cru. 3. Merez- 24:24, 
redes, Dit, wo man verborgen Dër, — Na chſt ee 
lung. 4. IIe. 24,23. re, ve, Geſchwin⸗ 
digkeit, Elle. Ar reges, nächſiens⸗ Znmogeieday , 
abreiſe. 5. uerge, angefehen;: fo kaͤme es 
mit arr. V. 2. überein, - Beſſ. „die geſchickt dazu 
ſind. / une “ , mit Jemand reiſen. „Mögen 
mite mir nach Cäſar. reiſen.“ e. Atcr el, vſt. 
Nb, Zeit dahinbringen; Oé aufhalten. Ban, 
18712. KE Um Kreiſe) herum ſtehen. 
Ac cee. p. a. Gers, des, , ſchwer, — von 
Bedeutung. cr lens, Beſchuldigung, Anklage z.— 
Verbrechen, Zecde, können. oizredesuvuperi (dein], 
f. dei, h. bewelſen, vgl. 2,22. Sea Arr. 
weil er bey ſ. Vertheldigung leicht darthun konnte. 
eee g ra (feu, . ,) ſ. ſtrafwuͤrdig machen. 
S. Mt. 18, LS e $ Zen nere. N. 24, 27. Er 
s, in meiner Gegenwart. A. von mir Von Feſtus 
konnte er aber auch zu Caͤſar. gerichtet werden. 10. 
Fei — zds eiu, ich ſtehe einmal — vor N Rich⸗ 
terſtuhl, worauf dich der Kalſer geſetzt hat. E, wos 
vor welchem. Als roͤmiſcher Buͤrger konnte er das 
* N 32 noch 
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noch vlelmehr verlangen. 30. Iden. beſ. was ihre 
Religlon und Tempel betrift. Daher gehört m. Sache 
nicht einmal dor das Synedr., ſendern du haſt our zu 
unterſuchen, ob ich ein Aufwiegler ꝛc. bin. e, 
Neutr. compar. von d , als Adverb. — a m 
beſten. 1. Hager te, verbitten, — L 


weigern. 80% Zem, ohne allen Grund iſt. Nel Dan 


ric, kuk. 7, 21. — einen aus Gefälligkeit der Strafe 
anderer uͤberlaſſen, Vgl. 3,14. km, ue/ Tuc, 
ſich auf jemand berufen; — an ihn appelliren. Paul. 
ſahe, daß er ihn doch noch an ſeine Feinde uͤbergeben 
wuͤrde. 12. Zumßeriov, 1) Berathſchlagung, 
Mt., 12/14. Mark. 3, 6. 2) Rathsverſammiung; — 
Beyſltzer bey einem Gericht, dgl. die roͤmiſchen 
Statthalter unter d. Namen mugsdeoı hatten. 134 


Aue lo c,; dazwiſchen . — v. d. Zeit: verſtrel⸗ 


chen. us, ein Sohn des K. 12. vorgekomme⸗ 
nen Agrippas und Urenkel Herodes des Großen. Mm 
fangs erhlelt er nur Chalcis und 4 Jahre darauf die Zë 
ttarchle des Herodes Phllippus. Beeviun, Tochter Agelp⸗ 
pa des älteren, ehemals Gemahlin des Herodes, Königs 
v. Chalels , nach deſſen Tod fie bey ihrem Bruder, nicht 
ohne Verdacht eines verbotenen Umgangs, lebte. seg. 
Zen, Gluͤck wuͤnſchen; — bewillkommen. Der v. 
den Roͤmern ganz abhängige König fand dieſe Ehrenbe⸗ 
zelgung gegen den roͤmiſchen Statthalter für noͤthig. 
44. Bere. B. 6. cr, Med. erzählen. 2 Makk. 
37, F. dr. r. ze, (ro) was Paul. betraf, gx 
Ter p. p. p. 15. Eve Occb. 1. N. ſ. B. 2. 
Mn; Verurthellung. 186. Eos, zé. Sitte. 
oke. eit bir einem andern zu Gefallen verurthei⸗ 
son: e. V. 11. brueste, É Todesſtrafe. gen — Köln 
viyeger, eh' er mit ſelnen Anklägern konfrontirt wor» 
SS IR, , Gelegenheit, och , Anklage. 
Gan EE? 17, 
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17. Abe, Aufſchub. Vgl. 24 22. e? Ass (u- 
ger) den folgenden Tag. S. Luk. 7, 11. 18. 
Jobo muthmaßen, meynen. 19. Zurng. 
23,29. desde eve, Furcht vor Göttern, Geiſtern, 
Aberglaube, auch Religlon, Gottesverehrung. "Dura 


24,9. 20. Aeg auch Med. in Verlegenheit 
. vgl. Joh. 13,22, Greg i. q. Cirnieu, elne ſtrei. 
tige Sache. 21. SegBcegés, , ov, vetehrungs⸗ 


würdig v. cage, verehren. Auch als Subſtant. 
ce z, Ehrenname des römiſchen Kaiſers, i. q. 
Auguſtus. dayvaoıs , (gerichtliche) Unter ſuchung. 
22. 'Axdooyy wenn er einen Vortrag uber dle kehre fe 
Sekte halt, nene, morgen. 23. Ocryrero le, 
Aablick — was in dle Augen fällt, — dah. Pracht; 
prächtiger Aufzug. exeowryev, Hoͤrſaal, auch 
Gerichts ſaal, wo die Partheyen verhört werden. 
KXırlaoxos, der über 1000 fommandirt; - hoher 

tiegsbediente, co das Vorragen; — der pop 
nehme Stand. goe Ba a, 1 p. von . 24. 
Zuuzagei, zugleich da ſeyn, er ſchelnen. - 
Y, zu Jemand gehen, — ihn angehen; ers 
ſuche n. a. 2. 3. n. d. Form vu. mo, &, 


anſchreyen. y = Ce, 25. Kararsußo- 
vor, erfahren, (nach einer Unterſuchung) finden, 
gewahr werden. 6. AO N. 2½ 34 78 


zuelo, dem Kalſer, der ſ. damals Dominus nennen 
lied, Vgl. 12, und 21, pes vorführen, vorftellen, 
c. redupl. att. &vaxgıisis, Unterſuchung. E nimmt 
Tempora an von dem ebſol. e, bon, h. a 2. 
Son), a. 27 AAo, &, I, ov, 70, wlderſin⸗ 
nig. cri, Beſchuldigung, Anklage. ou v, f. 
«vo, andeuten, anzeigen. a. 2. 
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„ J. Emıreezw, erlauben. & ͥ οννẽ,“/; ſ. vers 
theldigen. sc rev, f. vo, aus ſtrecken. — Zeichen zum 
Stillſchweigen. 2. 'Eyxariw, anflagen, 7e. 
Ae: daf. halten. Accel, &, ov, gluͤcklich. 3. 
Tycbsne, 3 d. der Kenner. 29. 25,16. Fur. 23,29) 
baer go Su, geduldlg. Adv. S. Mt. 18, 26. Ae 


Big , gefuͤhrtes eben, weornss nres; i, die Jugend. 


Zeuur i. d S, von &dw, wiſſen. 5. Ave 
Joh. 3 31. — ehemals; von ehemaliger 
Zelt her. angie, d, „j, s, 28, genau, ſt ren g. 
cage 5, 17. 24, J. Henne,, Rellglon, Religions- 
dienſt. 6. Ec ν, — der in d. National⸗ 
ſchriften verheißene Begluͤcker der Israeliten und der 
ganzen Welt. 7. AndeneiDurov (DvAy Mt. 19, 
28.) dle 12 Staͤmme, dle ganze isralitiſche Nation, 
Serve, 1) Ausdehnung; 2) Elfer. A eU 7, Te 
Karavraw, entgegen gehen, — zu etwas kommen, — 


es erlangen. 8. Ti, wie aber! Gig, et⸗ 
was unglaubliches. »eiveraz , wird dafuͤr gehalten. ez, 
daß, f. Zen 9. Edotæ Zuveuré es kam mir 


vor, — dev, daß es Pflicht fen. ess, gegen. ol. 
ino d, die fich zu ihm bekennen. ro &vavriöv, was zuwider, 
ſchaͤdlich iſt. 10 Ka 70%. — Ac. S. 9, 1. 2. 
Sen 9,13: Zësoie, Vollmacht. oivene. 5, 33. Karo- 
gie (a. I. a v. obſol. 2 , h. hinzulegen. Ja. 
Oos, j, Stein, Steinchen, wie an Fluͤſſen; — inf, 
wie es beym Stimmablegen ehemals gebräuchlich war; 
Beyſtimmung. „Ich hies das uͤb. fie geſprochene Ver⸗ 
dammungs mittel gut; billigte es.“ DOEN 
gue, 22,19, vgl. 20 20. T] , ſtrafen; mit 
Schlägen, Geißeln zuͤchtigen. Ha. 
8, Abſchied geben. M. verlaͤßt wohl eine Melia. mit 

Schlim, 
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Schimpfen und Geen gegen dleſelbe. Zymesvory mit 
Wuth gegen Jemand handeln. 12. Ex 
reemi, Erlaubniß. ster. u. erg, völlige Gewalt. 
13. Auumporys, Glanz. eg r, kings umher 
Glanz verbreiten. Vgl. 9,3. 14. T. Eg. MN. 
21,40,  oxAneas, &, ev, hart, beſchwerlich, 
ſchaͤdlich. 6, Stachel, Ochſenſtachel, ver 
ſich an dem Ochſenſtecken befand, und womlt die Ochſen 
im Pflug getrieben wurden. Wird auch vom Sporn 
gebr. Ne, ausſchlagen, v. AE, Adv. mit der 
Fußſohle. Bupliche Vorſtellung, deren Sinn Wi: du 
wirſt deinen Zweck, welchen du bey der Verfolgung der 
Corlſten Haft, nicht erreichen, und dir nur ſchaden. 
S. oben K. 9, 5. 16. Ileoxese. beſtimmen, f. 3, 20. 
dane. 13, 5. — lehrer der Religion, 4 f. 2,22. 
17. ECeiese und Zeta, herausnehmen, — aus- 
wählen. Axos, ſonſt mit d. Zuſ. Jes, die israel. 
Natlon. Zus im Gegeaſ. die Heyden. 18. Ay. 
SO Oαν. fie aufmerkſam auf eine noch nicht erkannte 
Lehre zu machen. axoros, 7, Dunkelhelt in der Gë: 
kenntniß. Oos, klare Einſicht. rav. Mt. 16,23, 
Die Juden ſtellten ſich vor, der Götzendlenſt wäre ein 
Dienft des Satans, daher es von dem, der die Abs 
götterey verläßt, Heißt, er fen aus der Gewalt 
des Teufels gekommen. Die Heyden muͤſſen, n. d. ge⸗ 
wöhnlichen Vorſtellung, erſt Gott entſuͤndigt werden 
(welch. auch v. d. Juden gilt, wenn fie in das Reich 
des Meſſ. eingehen) , worauf fie c O. T. cr. erhal⸗ 
ten. „ges, 1) 8008; 2) Antheil, der oft durchs Loos 
zufallt, 3) das Gluͤck des Evangellums. 
gouen, 20, 32. 19. Ode, 14,26. — h. da⸗ 
her. eigne, 4, „, ungehorfam; widerſtrebend. ox 
cen. ich gab Gehoͤr. Seas, ö, M, o, ro, hmm 
liſch. or r,, Erſcheinung. Luk. 1, 22. Vera. x, 

3 4 unis. 
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Zoe, ſ. 3/19 9/35. l r. geo, zu d. Lehre, bie 
Sort erkennen und verehren lehrt. K us, würdig; — 
uͤbereinſtimmend. S. Mt. 3, 18. 21. Zur» 
Nerf, ergreifen. 2 o, unternehmen, mol 
len. deeg, ſ. 5,30, 22. Erixseie, Hülfe, 
Beyſtand; Vorſicht. ruyxaw (route, a. 2.), 
erlangen, ſ. 24, 3. Bega (Opp. d. vlureiv), bin ich 
unverſehrt erhalten worden. Acre r., verkuͤndigen. ue. 
*. A. den Geringen ſowol als den Vornehimen, d. h. 
allen ohne Unterfchled. Die beyden Extreme druͤcken 
etwas allgemein aus. sers, außer, c. gen. 23. 
Ei, (nämlich). daß, f. 2, wie B. 8. eures, 
der gelitten hat, v. d. obſol. rn. . EE avasıo. 
der zuerſt auferſtanden D. S. 1 Kor, 15 23. Pas, 
Aufthaͤrung; eine den Verſtand aufflärende Lehre, 1 
Nach u. M B. 17. 24, Malene, wahnfinnig 
ſ. — wie ein Begelſterter ſprechen. yoxu- 
Lara, Wiſſenſchaften, inf, Kenntniß des moſ. Geſe⸗ 
es; Gelehrſamkelt. Ar,, Wahnſinn; große 
egeifferung. zegıreizw, herumdrehen; an trel⸗ 
ben. 25. Keser, 23 26. ewDeosuvn, vernuͤnf⸗ 
tiges Betragen. „Ich trage Wahrheit bey völliger 
Ruhe d. Seele und bey Verſtand vor.“ ce Bing, 
pa, f Cola, reden, vortragen. 26. Face, 
Las, wiſſen. zadene. 9, 27. rei go, ich weiß, bin 
überzeugt, Ney Haves, es iſt verborgen. ale, Win. 
kel; — verborgner Ort. 28. Ey SN, 
es fehlt nicht viel, daß. eig, uͤberreden. Neis, 
11,26. 29, EUNeν,—jt, bitten, beten, bald 
mit ess und dem Accuf. bald mit d. Dat. konſtr. 
Ich möchte zu Gott beten, d. h. wollte Gott! Ae — 
e (erg), die von dem Evangel. noch entfernt, 
und die ihm nahe find; wie denn freyl, die den Apoſt. 
ißt hörten, nicht elnerley Kenneni von d. lebre Jeſu 
und 
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und elnerley Geſinnung gegen dleſelbe hatten. géie, 
von welcher Art; ſo wie. Paul, will eben nicht den da» 
mals noch aus Verachtung gebrauchten Namen Chrl⸗ 
ſten wiederholen. ragswrös, ausgenommen. dere, 
Feſſeln; Ar ret. 30. Teure emövros eueë 
Debt nicht in allen Hſ. und Urbff. dahingeg. ſetzen die⸗ 
ſelben Fe od. noch nach ee. 31. Ares - 
ge „Beyſelte gehen. 32. Arche. BB, e 0 
. vgl. 25,11. f. 


Sieben und zwanzigſtes Kapitel. 

„ I. Reivedoy, beſchloſſen werden, & ven, f. 
rug, abichiffen, desuarns, der Gefangne. crete. 
21,31. geßasos 25,21. — h. was den Namen von 
Auguſtus hat. 2. "Adëetuuroeugde, von Adra⸗ 
myte od. Adramitium, einer kleinaſiatiſchen Provinz 
in Myſien. Das Schiff auf dem Zuruͤckweg nach 
Adramyte. any. ſ. 13, 13. 3. Kccru O. fi 
21,3. DiAavIeomes Nees, der freundſchaftlich 
behandelte. Ersreizw, geſtatten. ruxgv, zu genießen. 
S. 24, 3. sm ,]:; Derforgung: Verpflegung. 
4. Tan, unten her ſchiffen. dvepos, der Wind. 
Svceyrlog, c, oy, entgegen; zuwider. „Hex. 
Mt. 18 6. Lies, au, ra, eine der betraͤchtlichſten 
Städte inciens, elne Stunde landelnwaͤrts von der 
See, auf elner Anhöhe, 6. Eg, U, a. 
zu Schiffe bringen. 7. Beer Nr, elne bes 
ſchwerliche Fahrt haben. es, mit Mühe. goed, 
zulaſſen. des h, Name einer Halbinſel und Stadt 
im aͤgeiſchen Meer nicht welt unter Kreta. Salmone, 
ein Vorgebirge an der öſtlichen Kuͤſte der Inſel Kreta, itzt, 
Kapo Salomon, 8. Hag At Aol, vot beyſchlf , 
fen. ner NH, ſchöne Ey Noch Ist der * 

7 € 
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ſche Name in Kreta gewöhnlich 9. Ausgschette, 
indes verſtreichen. wet Eos, &, „, Ze, Toy 
1) ſchluͤpfrig; 2) unſicher, gefährlich. gg, h, 
Schlffarth. vn sei, das Faſten; h. das große feyerliche 
Faſten am großen Verſoͤhnungstage, der in den Herbſt 
fiel. e. Job. 3, 2. maemwveo, jüreden; wars 
nen. 10. T Beis, ee, 7, Uebermuth; übers 
muͤthige Beleidigung, ſchmaͤhlicher Verluſt. 
Snuler, Schaden. Poerlov, die Ladung. Pon, das 
deben. Nee, Ne, és, contr. 3, Schiffarth. 
11. Kußeevyrns, a, der Steuermann. vaukAngosz 
Herr des Schiffes. 12 Avsugeros, 0, 9, un- 
gelegen, unbequem. u, ves, &, der Hafen. er- 
gauxyanaoie, das Ueberwintern. Ber Bai, hiel⸗ 
ten fürs Rathſamſte. eegce N e-ανẽꝭgꝗ, überwintern, 
Krou, wohin gelangen, Zy von der Lage gebr. 
wie ſpecto d. Latelne-. A, Hes, Sid Wels 
Wind xweos, 8, 6, Nord, Weſt Wind. Hier wird 
ein Zwiſchenwind erwähnt, zu einer Zelt, wo man es 
in der Schiffarth ſchon welt gebracht hatte, und wel⸗ 
ches freylich genaue Kenntulß der Winde voraus ſetzt, 
ſobald man ſich nicht mehr blos und aͤngſtlich an die 
Ufer bält, 13. Trronveo, wehen. voros, 
Suͤd Wind. Äis, mepnen; hoffen. ve ade. 
enger. feinen Vor ſatz erreichen. cv ces vſt. vv cl 
xueay , wir lichteten die Anker. doc, näher, A. - 
cos, Name einer Stadt, ſ. 20, 13. Zeesäioctei, 
vorbeyſchiffen, umſegeln. 14. To, „ 
oy, ſtuͤrmiſch. eugorAudwr „ wvos, ò, wahrſch. der Oſt⸗ 
wind, der Sturm auf die See bringt. N. elner ai 
2. A. zieariAov, der Oſt⸗Nord⸗ Wind. N. einer 
Konjektut wollen einlge eue der weithin Sturm 
erregende. 15. Zvvagmelo , fortrelßen. &vrod- 
arrow, ins Angeſicht ſehen; — 3 

? gl. 
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Vgl. Sir. 19 5. Weish. 12, 14. Eridovres (r i 
oder vd y To c. n. A. Zeuprgei, wir überließen 
das Schiff, od. uns ganz der Gefahr. e Hege hne d, 
und fuhren dergeſtalt ab. 16. Nacloy, kleine 
Inſeſ. urereöxw , unten vorbey laufen, fahren. a, 2, 
von d. objol. deiten, .wAuvdn, eine fehe kleine Inſel an 
der ſuͤdweſtlichen Spitze von Kreta, ſonſt Clau da, 
itzt, wie einige wollen, Porto Gaboſo, wie aber 
andere: Gozo di Candia pers, kaum, mit Muͤ⸗ 
he. io, im Stande ſ. egg Ti, bes, der thell⸗ 
haftig wird; etwas zu thun vermag. osaify, das 
Both. 17. "Agavr. zogen es an uns. onde c, 
Huͤlfe, n. des Schifsvolks. nega vd, unterziehen, 
naͤml. mit Stricken. aueris, Sandbank. N, f. 
go, herablaſſen; die Segel fallen laſſen. 
ro oe, das Schlfgeraͤthe, h. dle Segel. 18. 
Zëedeäie, beftig. Nell gehe, Sturm leiden. 27 KC. 
fe 21, 1. SHH, das Auswerfen der Ladung. 19. 
"Auroxerg, mit eigner Hand. neun, plur. Schisge 
raͤchſchaft. ro, werfen, herauswerfen. 20. 
Hues, die Sonne. 7% Zeen, bie Geſtirne. 8a 
vo, f. vo, ſcheinen; leuchten. Jesu, dv, Ze 
Sturm. egpfceigs, wegnehmen. 21. Agri, 
Entha tung von Speisen; ſonſt Mangel daran. de, 
oportet. Imperf. ze&Izexto, gehorchen. sede, 
„, gewinnen; — ver melden. uße. und . 

ſ. B. 10. 22. Ilxgaw.f. 9. eU, getroſt 
ſ. c, Verluſt. Vo, leben. 23. Dee, 
zen, ſtund nahe; erſchlen. A werb, allerdings in 
einem Traum. Engel ſetzen die Juden bey Traͤumen 
in Wirkſamkeit, und ſo koͤnnte es Einkleidung der Re⸗ 
de ſeyn. Od. Paul. kam wirkl. eine Geſtalt im Traum 
vor, wle man ſich gew. die Engel vorſtellte. re, 
dienen, den ͤußerlichen Religions dienſt verrichten N- 
ele, 
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eigeh—, ſchenken; einem zu Gefallen thun. „Um dei⸗ 
netwillen läßt ihnen Gott Rettung zu Theil werden.“ 
26. Nioos, u, die Inſel. Euminro, anfahren, ſtran⸗ 
den. Spuren einer nahen Inſel, die ihm im Traum 
vorkam, konnte Paul, ja ſchon den Tag vorher bemerkt 
haben. 27. Tesoagsnad. v. die rate Nacht. 
diaDkeedey, hin und her geworfen werden. adeius, , 
6, Pl. T ob, noAmos, das abriatifche Meer. 
o revo, vermuthen. verb rns, &, d. Schiffer. ge- 
gun, f. nähern. beer, Land. 28. Boh lg, 
dos Senkbley fallen laſſen. Seel ds, Klafter. Ai. 
en h fortfahren. 29. Tęæ vb, ém, b, rauh, 
ſchrof. TN. vor. Klippen. zoue, das Hin terthell 
des Schifs. ett, wuͤnſchen. 300. NA, 
auch g, f do, hinablaſſen, fahren laſſen. rg 
eis, the, Vorwand. wech, das Vordertheil des 
Schifs. Zones He Anker. Lure, f. evö, aus- 
breiten; dle Anker fallen laſſen. 31. rear, 
den Schlifs ſoldaten. , 3. 1. 32. Axon , 
zerhauen. axowiov, Seil, Strick. Lc, 8. 1. Zezl, 
oro; in die See fallen, 33. Teen, Neh⸗ 
rung, Speiſe. Gores, 6, 1, ohne Eſſen. Sie 
Hatten naml. keine ordentiiche Mahl zelt gehalten. Je. 
reh, ausbauern. 34. Torneiæ, Rettung, 
vice, gerelchen. 37. "Aeros, uͤberh. Spei⸗ 
fe, wle dy. suxwerseo, danken; das gewoͤhn⸗ 
liche Tiſchgebet verrichten. Ace, auch 


vg 20% IT. 36. EiButee:, 6, „, n, 70, 
von gutem Muth. Feor&ußavo, annehmen, z u 
ſich nehmen. 37. Gerade 276 Menſchen 
auf dem Schlf. 38. Koeswupi (#oeo), f. zo 


gies, fättigen. a. 1. p be, erleichtern v. us. 
Oos, leicht. eros, auch ere, Vorrath an febenss 
mitteln. 39: Köhne, Meerbuſen. xeuravoew, 

wahr 
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wahrnehmen. ci, Z, die Kuͤſte; — flaches 
Ufer. st, f. Scdeo, hervor treiben, fahren 
laſſen. 40. Iles, (ringsum, gänzlich) 
wegnehmen. Zei (Imperf. à) laſſen, uͤber laſſe n. 
, f dvi, los machen. gevrerigie, Band, 
Ver knuͤpfung. GE (Auen, das Steuerruder. S ig 
aufſtecken. a, 1. zeriunv, wos, &, eln gewiſſes ele 
neres Segel. FF AVEgoy (een), dem Wind entgegen. 
cr, fe bemaͤchtigen; — dem Fahrzeug die 
Richtung geben. 41. Ilegarimro, wor- 
auf fallen, Doten, Äädäacgee, Z 9, oi, 18, 
wo zwey Meere anſpuͤlen. Leut N, anſtoßen, i. q. 
suninro, bel, v. Schiffen. a. 1. a. Zeeche, f. o, 
befeſtigen, ſich feſt machen. doansuros, 6, ij, un- 
beweglich, v. eln. Schif, mit dem m. feft gefahren iſt. 
Necher/, los geriſſen werden.  sdueze, die Wellen. 
ie, Gewalt. 42, Zreser- B. 31. Heν, der 
Entſchluß. deo τν e, „ der Arreſtant, ExroAum-, 
Halo, durch Schwimmen entkommen. ere yo, ent: 
fllehen. a. 2. 43. KoAv@,. verhindern. GN 
K, ros; vo, i. q. GN B. 42. ge,, 
ſchwimmen. elmeg, wegwerfen; ſ. hera bſtuͤr⸗ 
gen, cis % v &fılvoy, ſich an das band zu begeben. 
44. Zeie, ids, a, das Btett. r ed TE %, 


Schlifstruͤmmer. Do 


Acht und zwanzigſtes Kapitel. 

I. Menirn, 95 bekannte Inſel zwiſchen der afri⸗ 
kanliſchen Kuͤſte und Gielen, Mal tha. A. dle In⸗ 
fel Meleda, an Illhrikum. ne. 27, 26. a2. 
Booßrecı , Völker, die keine Griechen ſind; die aus⸗ 
laͤndiſche Sprache reden. Die Einwohner der Inſel 
af? waren 
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waren aus Griechen, Karthaginlenſern und andern 
Afrikanern gemiſcht. raeexgwo, beweiſen. ruxay- wle 
19, 11. gemein. QrAavIenzis, Menichenliebe, vcr- 
arrow, anzuͤnden. ug, eln lodernder Dote, 
arg huett, aufnehmen. veros, d: d. Regen. W- 
Nos, cos, COD, 85, vo, die Kälte. E Oisnun, f. 
Sege, bevorſtehen. 3. Lose O, zufam⸗ 
men wenden; — ſammeln. Oebycvoy, kleines Ges 
hoͤlz. Reiſer. Eider, eine Natter, weibliche Viper. 
HOeeun, die Hitze. ver Bear, beruͤhren; anfallen, 
c. gen. Paul. hatte unwiſſend die Natter mit den 
Betten: in denen ſie vorher verſteckt geweſen war, 
aufs Feuer geworfen. Sobald fie die Hitze empfand, 
ſprang fie aus den Reiſern hervoop. 4. Kęe fi 
hängen». on, ſich Hängen. Jneloy, das Thier. zes. 
; fuͤrwahr. Geste, os, Mörder, fuͤr einen, der 
das haͤrteſte Verbrechen begangen hat, geſetzt. Juen, 
die verfolgende Gerechtigkeit; die Nemeſis der Alten. 
sw, 27,40, 3. Arorwacee, f. C, abe 
ſchleudern, val. Luk. 9, . , Fo, der Schaden. 
sie (v, d. 2.) leiden. 6. Dese, 
rec, erwarten. ite eet, auf ſchwellen. , auf 
der Stelle. crores, Zu ij ev, ro, unſchicklich, ſchaͤd⸗ 
lich. ed, &romov, ein Ungluͤck. ner No/, die 
Meynung verändern, 7. Tagge i. q. Sn. 
xweioy, das Landgut. mewros, der Vornehmſte. avx- 
drett, aufnehmen. Zeie, bewirthen. ON ο , 
guͤllg. 8. Hvęeres, 8, das Fieber „+ vgl. Mt. 
8,15. dusevregie (aus dus und evregov, das Eingewets 
de), die rothe Ruhr; elne Krankhelt, die die Eingewel⸗ 
de angrelft. ouvexonay, lelden empfinden. ner rive Nef, 


darnieder liegen. Lee,, heilen. 9: Abee: 
Krankheit, vgl. Mt. 8, 17. 10. Lu, Ehren. 
bezeigung, Vgl. Sir. 38, 1. :wvaey. da wir uns dx 

Git 
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ſchlften. Lei, Beduͤrfnib. eos v. XG. (wre). 
11, Mir, unvos, Monach. av 13,13. Fagaxe- 
LE, überwintern. p. a. TagXonuos, €, 1, 09, To, 
bezeichnet. one:, dle Söhne des Zeus, Kaſtor 
und Pollux, die für Schutzgotthelten der Schifleute 
gehalten wurden. Dleſe das Bildniß oder Wappen des 
Schifs, das wahrſch. auch ihren Namen führte. „ 
Korayopog L 21,3. vgl. kuk. 5 11. 13. Ka- 
eeyrech, anlangen. Reglum an der ſuͤdlichſten Spitze 
von Itallen, (zt Reggio. sm, dazu kom⸗ 
men; ſich erheben. deureonio, f. 25 deut (ius 
ex). Puteoli, eine Stadt in Campanlen, mit einem 
guten Hafen verſehen, itzt Puzzols. 14. Ob, wo. 
LA 8 rens. S. Mt. 2 a de. Chriſten. ge- 
Au, es wurde uns zugeredet. E, f. vo, ver- 
bleiben. a r. a. 15. Ardvrncis, àccurſus. 
Apii forum, ein Ort A Mellen v. Rom. Bis dahin 
hatte ein reicher römlfcher Redner Applus Claudius, 
einen prächtigen Weg pflaftern laſſen, via appia gen. 
Tres tabernae, ein Ort auf der appiſchen Straße, 
ungefahr 3 deutſche Meilen von Rom. ebe. danken, 
27,35 Iaoros, eos, To, Zutrauen, Muth. 16. 
Sręc rome, &, Feldherr, h. General der Lelb⸗ 
wache. imıreeno, 4. 2. p. 2 Exurov, für ſich; 
von den Uebrigen abgeſondert. 10. Zuykoakse. 
zuſammen bitten, eer. die Angeſehenſten. Fo s 
gien, was beleldlat. Vgl. 26,9. 7. Age, gegen die jüs 
dliche Nation. E99 r. nur, vaterländifche Gebraͤu⸗ 


che, bet, die Relig, betr. 18. Avaxe. da fie eln 
Verhoͤr angeſtellt haben. 19. Eu, N. ſ. 25/11. 
ee. oft c. gen. 20. Haęœuct , ausbit⸗ 


ten. Terre, L mit Jemand beſprechen. . 7. 
b Nr. v. log. fu 26, 6. f. & ,s (beſſer Zugcl, Kette. 
mreginesuoy , umgeben Ion. 21, Igäppele, ein 

S . Brief, 
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Brief. magsyivöpoy, ankommen. dende, ein Glau- 
bens genoſſe. 22. Act, wuͤnſchen. Geo, mens 
nen, einer Meynung ſeyn. iges, „, 5,17. 24, 5. 
s, überall. Ueberall widerſprochen: daher muͤſ⸗ 
ſen wir dir ſagen, daß dieſe Sekte uns nichts Empfeh⸗ 
lendes zu Bopen ſchelnt. 23. Taco, vorſchrel⸗ 
ben, feſtſetzen. a. 1. m. , kommen, Zei, Her⸗ 
berge. EIN 11,4. daxteesdeouei:, lehren mie 
Gründen lehren. eig, h. erweiſen T. . T. Inos, 
was Jeſum und feine Lehre bereit, Kn Te u. A. aus 
den ſaͤmtlichen heiligen Schelften der Juden. e, 
adv. fruͤhmorgens. 24. Hei Nea, uͤberzeugt wers 
den, Beyfall geben. seele, Beyfall verſagen. 25: 
Ac οο, 6, i, ei, ro, ohne Uebereinſtimmung; 
unelnig. eher, weggehen. Nu Ey — Jeſ 6,9 10.— 
26. 27. S. oben Th. 1. S 73 fg. bey Mt. 13, 14. fg. 
28. Ivas. bekannt. gzosiäa A 2. p. ro gr, 
Errettung, Begluͤckung; begluͤckende Lehre, Inf. die 
chriſtliche. ene. werden Gehoͤr geben; ihr einwll⸗ 
ligen. ag. Log rnois, Diſpuͤte. Sie machten 
nun hierin zwo Partheyen aus. — 30. Mer d. 
1. a. Meriæ, biennium, Al, res, To, dle 
Miethe: — das Gemlethete, h. gemlethete Her⸗ 
berge. emed -/; aufnehmen. 31. Iægg. 2, 29. 
&xoAuras ungehindert Das 
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i gos goluceibs, an die Chriſtengemelne zu Rom. 
Zu Rom, wo Menſchen aus allen Weltgegenden 
aus den verſchledenſten Urſachen zuſammenfloſſen, je 
ßen ſich auch bald Epriften nach der Stiftung ihrer 
Religlon nieder. Es hat das Anſehen, als habe kein 
Apoſtel die roͤmiſche Gemeine geftifter, ſondern daß 
Menſchen, die ſchon an andern Orten das Chriſten⸗ 
thum angenommen hatten, dahln gekommen ſeyen. 
Man glaubt, die Apoſtg. 2, 10. erwähnten Proſe⸗ 
lyten aus Rom haͤtten den erſten Grund zur Stif⸗ 
tung der Gemeine geſegt, wozu Dh dann in der 
Folge noch mehrere Chriſten, beſonders durch dle Be⸗ 
muͤhungen des Aqulla und der Priscilla, des Junius 
und des Andronikus 1c. (Roͤm. 16,313. vgl. Mark. 
15, 21.) gefellt Hätten, — Man ſieht aus dieſem Brief 
fern, daß die Gemeine zu Rom Anfangs meiſt aus 
Judencheiſten beſtund, und daß auch ehemalige Ju⸗ 
den Ihre erſten Lehrer geweſen waren. Ziele uͤberre⸗ 
deten dann wahrſcheinlich die Chrlſten von den noch 
Immer fortdauernden Matlonalvorzügen der Juden, 
und behaupteten, daß das moſalſche Geſetz auch noch 
itt von den Ehriſten, auch von den aus dem Hel⸗ 
denthum uͤbergetretenen, gehalten werden muͤßte.— 


Keund Soup N. T.ater Th. K Pau- 
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Paulus ſcheint dieſen Brief bey feinem zweyten 
Aufenthalt zu Korinth (Apoſtg. 18, 1 18.) geſchrle⸗ 
ben zu haben. S. Röm. 16 22. vergl. 1 Korinch. 
1, 14. 2 Tim. 4, 20. Die Zeit der Abfaſſung des 
Briefes wird ſich nie genau beſtimmen laſſn. Am 
1 wird er in das Jahr Cor, es oder 

8. geſetzt. S 

S E die Jüdenchriſten zu Rom alle Würde 
noch in den Natlonalvorzuͤgen der Juden ſuchen, 
und die Beobachtung des moſaiſchen Geſetzes als 
nothwendig zur Erlangung der Goltgefe ligkeit gel⸗ 
tend machen, fo wurde dadurch dle ganze Beſtlmi⸗ 
mung der Meliglon Jeſu umgekehrt. — Paulus 
zeigt durch die erſten 11 Kapitel Sieg Briefs, daß 
diefe Gottgefaͤlligkelt einzig durch das Bemühen, nach 
den Grundſoͤtzen der Rellglon Jeſu morallſch gut 
zu werden, erlangt werde. Annahme und Ausübung 
ihrer Lehren kann allein dem moralifchen Verderben 
entrelßen, in dem ſich bis her Helden und Juden bes 
fanden. Alles iſt Erläuterung, Entwickelung und 
Beſtaͤtigung hiervon, oder Widerlegung der entge⸗ 
gengeſetzten Meynung. Der ſo oft aufgeſtellte Satz, 
daß dle glaͤubigen Heiden ſowol als die Juden an 
dem von Gott der Welt durch Jeſum geſchenkten 
Gluck Ancheil nahmen, fuͤhrt den Apoſtel 8.9, 11. 
auf die ißlge lage der juͤdiſchen Nation. Sie, dle 
ſich nicht beſchweren darf, daß Gott auch andern 
Mienſchen feine Siebe zu Theil werden laßt, koͤnn⸗ 
te, wenn fie wollte, gar leicht durch die kehre Jeſu 
zu einem verbeſſerten ſittlichen Zuſtand gelangen; 
dennoch iſt fie, das bett der Apoſtel, von dem 
OS, das einem kleinen Theil von ihr bisher wire 
derfahren iſt, nicht auf Immer ausgeſchloſſen. — 
Von K. 12, an bis zu Ende Verſchrlften zur Br 
3 Gg den 
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lichen kiebe und Einigkeit, zum Gehorſam gegen die 
Obrigkeit und uͤberhaupt zur Beobachtung der Ger 
bote des Chriſtenthums. 


Erſtes Kapitel. 


V. 1/7. Gewöpnlicher Gruß durch Parentheſen 
unterbrochen, um gleich zu Anfang darauf. aufs 
merffam zu machen, daß die durch Jeſum geſchehene 
Religlonsveraͤnderung ſchon in den alten Nationalſchrif⸗ 
ten vorher verkuͤndigt worden ſey; — welches die hohe 


VBeſtimmung Jeſu ſey — und worin der Beruf eines 
Apoſtels beſtehe. 


1. Ila ches, auch C fs Apoſtg. 7, 58 9, 15 
Ne Muti 8,9. 18, 23. — der im Namen 
elnes andern handelt, wie Mofe (und andere) 
man s heißt. Ares, , sv, gerufen; zu elner 
Abſicht, elgem Amt Ont, einer Wohlthat, B 60), 
eingeladen; dazu verordnet. Vgl. B. 6. nge. 
As, Mt. 10, 2. — Paul. erhielt den Namen der 12 
vorzuͤglichſten Juͤnger Chr. wegen der naͤmlichen Des 
ſtimmung mit ihnen. Hoe 1) Graͤnze fegen, 2) 
abſondern, 3) er wählen, vor andern für et⸗ 
was beſtlmmen. Vgl. Apoſtg. 13. 2. e 
A Th. Is S. 2. N. 2. 2. "o * le Pa⸗ 
tenth. — reoenayyeAoay (vorher) ankuͤndigen ver⸗ 
heißen, eO. h. die ſamtlichen aͤlteſt. Schriftſteller. 
Ye. e, Mt. 21,42. 3. Ilse x. A. deſſen Gegen» 
ſtand der Sohn G. und L ſiitliche Verbeſſerung d. 
Menſchen iſt. vics 78 Heß, der Meſſias, ſ. Mt. 3,17. 
Von vd Veron bis vergav V. 4. eine Parentheſe. — 
Yivopcy i. q. yardopay. on et Samen; = Nach⸗ 
N & 2 kom 


148 Br. an die Römer, 
kommen, Geſchlecht. ce. fut, 4 39. — h. 
die gewöhnliche Menſchennatur, ohne daß fie auf eine 
wunderbare Art (durch d. zveuu, vgl. B. 4.) erhöht 
worden iſt. 4. Oele i. q. , genau bes 
ſtimmen und dadurch auf das gewiſſeſte erklaͤ⸗ 
ren. , 1) Kraft, 2) inſ. göttliche Macht, 3) 
Wunder. G π⁰ .in, Gottes Erhabenheit, — die 
Goͤttlichkelt. LX X. f. In auch f. Wap. e,? d y. 
i. q. 2 Get, das Höhere, das Götellche, was 
einem Propheten eigen DÄ x. uv. &y. wenn m. ihn als 
einen Propheten, als den Meſſtas, nicht nur als einen 
gewöhnlichen Menſchen («ur gn) betrachtet. 2 
ft. 0%. F. Ziel, und d. fg. B. die dritte Paren⸗ 
theſe. — Nebel res, 4, 1) Wohlwollen, 2) meton. 
Wohlthat. wmosorn, eig. Sendung; — das Amt 
eines Abgeſandten, eines Apoſtels. x. „ does, 
D hendiad. f. x. r ozesoähäe, bag Ölück, ein Apo⸗ 
ſtel zu ſeyn. vnn , ` Gehorfam,: h. willige Anneh⸗ 
mung. isis, Glaube, Vertrauen, die Lehre Jeſu, 
welche Vertrauen zu Gott verlangt. eic urn. iG. 
eie rd dorwnëen Ty mise. fr c — evrë bez. ſ. 
auf SA. G. zacı r. 20. fie fenen Juden od. 
Helden. nde, wegen, um — willen. ovoux N. die 
lehre Jeſu, die ſelnen Namen, feine Ehre verbreitet. 
Um Siet, kehre willen, d. h. um Ge zu predlgen. 6. 
Rur (B. 1.) ines x, Eingeladene zu Jeſu 
Chr. — zu ſ. kehre. So heißen de rte im A. T. 
als von Gott durch Wohlchaten ausgezeich⸗ 
nete: N ID z. B. Dei, 48, 12. fo wird es als eis 
ne Abraham wiederfahrne Wohlthat geprieſen, daß 
er aus Chaldaͤa gerufen worden ge, 7. Ae u- 
rec, i, e, der Liebe würdig, 1 Tim. 6, 2. 2) ge⸗ 
liebt; Kebling, 3) durch Wohlthaten, inſ. des 
Chbriſtenthums ausgezeichnet. dee, c, , 
em ES WR, 
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gan, 1) abgeſondert, 2) gewelht (der Gottheit), 
ſ. Apoſtg. 9,13. das waren ehemals die Israellten, 
nun die Anhaͤnger des Evangeliums. ales, Wohl⸗ 
wollen, — Wodlehat, als Wirkung deffeiben, bet, 
die durch die kehre J. zu Theil wird. 
zen, Gluͤck, wie Gig bey d. ge w. Gruß gebr. — 
Sonſt Neige, Apoſtg. 15, 23. sb, ; vgl. uns 
ten Gal 1, 3. 
V. 8517. Blsher wurde Paulus an feinem Vor ` 
ſatz, nach Rom zu kommen, gehindert. Hler, wo alle 
Gelehrſamkelt und Kultur wie vereinigt iſt, darf doch 
auch wohl elne Rellgion gepredigt werden, welche die 
rechte Art zeigt, Gott gefällig zu werden. — 8. 
Iecrer, ganz vorzüglich, eures, danken, ſ. duk. 
16,17. „Es giebt mir die vorzüglichfte Veranlaſſung 
zum Dank.“ ` de l. X. vſt. für ein Sluͤck, das nur 
v. Jeſ. Chr. kommt. vie wie B. 5. rig. h. Treue, 
Feſtigkelt in der Rellglon. 9. Meer. Apoſtg. 
10, 41. — Verſicherungs formel: darm 72, vgl. Phil. 
1,8. Nerrgebo dienen, verehren, h. wie Apoſtg. 27, 23. 
eines Willen thun. ved, h. Geſinnung, innere Ges 
ſinnung, — Aufrlchtigkelt. u ro Sunyyer. bey 
d. Bekanntmachung ſ. S. d. heißt als Geſandter deſ⸗ 
ſelben. edle, unablaͤſſig; — oft, häufig 
we, Erwäßnung, Erinnerung, wn, reid e ges 
denken; im Herzen haben. 10. Ilęecev- 
Xu, Wunſch zu Gott, Gebet. „Wenn ich m. Gebet 
verrichte.““ d., f. deäootee, beduͤrfen, — bitten, — 
beten. Gos, ob irgend — f. h, Damit. zudem, 
ich bringe glücklich über den Weg, edod co,, Bus 
ich komme glücklich hindurch, uͤbh. ich bin glück 
lich. zan ere, irgebd einmal, s. T. e. == Ra 
TO GRe. ‚mm Pg. 11. Enie, Ders 
langen tragen, Jay Cle, euch zu beſuchen. neradi- 
K 3 f wur, 
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Jh, mitthellen, 2eeus, rer, 18, Wohlthat; — 
Geſchenk. mVeupares, gelſtig, wie inf. Alles, was 
ſich auf das Weſen d. Religion bezieht. Snelgw, f. Zw, 
befeſtigen. Wen m. im Morgenl. beſucht, dem bringt 
m. ein Geſchenk mit: das Geſchenk des Apoſt. bey KL 
Ankunft ſoll darinn beſtehn, daß er die Ueberzeugung 
der Chriſten und ihren Eifer fuͤrs Gute zu erhöhen ſu⸗ 
chen will. 12. T. Ger, ich wollte eigentl. ſagen. ` 
e οννν M, h ſich unter einander ermuntern und 
befeſtigen. S. v M, Luf. 3, 18. und FageinAyros 
Job. 14, 16. 16, 2. ouuragexi. — Bez. L auf eg, 
*. V. 17. dem es gemäß genommen werden muß. 
ër , wenn ich bey euch bin. dv , f. & N 
CL Mt. 24, 10.), gemäß den folgenden Genitivis. 
„Un’re gemein ſchaftliche Feſtigkeit in der Neligion wird 
mich und euch noch mehr ermuntern und ſtaͤrken.“ 
72. "Ayvors, nicht wiſſen. „Ich muß es euch ſagen.“ 
ede NO. Apoſta 22 8. or und soi, f. vor⸗ 
nehmen. KA,, ſ. Apoſtg. 8, 36. dn zë deuen (dv. 
ros, xeovs), bis z. ißiaen Zelt. Ales, 1) Frucht, 
=) die Folge, dah h. Nutzen. E (G, 8. 2.) f. 
ago, leiſten; — hervorbringen, ſtiften. 
29 Nicht Juden, Helden. 14. ENnos, den 
Griechen, entſprlcht d. cee, und bed. Fultivirce Böls 
ker. Axel. Micht⸗Gelechen, ſ. Apoſtg. 28,2. 4. — 
Dolfer von weniger Kultur und Aufklaͤ⸗ 
rung. co h. der im Beſitz v. Wiſſenſchaften und 
Auffläruna iſt. Geht ab. h. im Plur, auf Nationen, 
c veijros, 6, V, luk. 24, 25. — ungelehrt, um 
kultivirt. er, &, &, Mt. 18, 24. — dem 
elne Pflicht obliegt. 15. Oöro — x. 
vu — Folge aus d. Vorhergs „So konnte ich auch 
d. Entſchluß faſſen, zu Rom, dem Sitz aller Kultur, 
d. Evang. vorzutragen.“ g Oben, co, 5, eu, 16, 
e bereit, 
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bereitwillig, elfeig. Fo -zeoSuney, Bereltwilligs 
keit; — Entſchlleßung. ver du: = Aë. „Meln 
Entſchluß.“ So fällt die Interpunktlon nach Fra und 
n. E, weg. A. mit dief, Interp. To ver eu, infor 
fern es auf mich ankommt. 16. Exceso / 
TL ſchoͤmen, ſ. elner Sache aus Scham entziehen, c. 
accuſ. auch mit &. e Kraft, Wirkſamkeit, — 
wirkſomes Mlittel. Jes, von Gott dazu beſtimmt. 
ewrgeiw, Gluͤckſellgkeit, inf. durch die Lehre Jeſu, L 
ut, 1,77. — VBegluͤckung durch das Chrlſten⸗ 
thum. zuseio, Jeſu und feiner Lehre vertrauen; fie anı 
nehmen und ausüben. ol ere, zunäaͤchſt für dle 
Juden, — Unter ihnen trat der Stifter des Evang. 
auf, feine Religlon gleng aus der bisherigen ksraelleiſchen 
hervor, ſollte dleſelbe nur vervollkommnen; — die Apo⸗ 
ſtel erhielten den Befehl, die Juden zuerſt zur Anneh⸗ 
mung der neuen Lehre elnzuladen. 17. Alncteo- 
eben, Gottgefaͤll gkeit, ſittlicher Zuſtand, wor inn man 
Gott gefällt. Die Art, wie man das Wohl ⸗ 
gefallen Gottes und inf, dle Vergebung 
d. Sünden erlangt. Jes, mie fie Gott verlangt, 
wie bey Avec B. 16. ex (f. dei misens mlt di- 
cso. konſtr. & νννατ, enthuͤllen, — bekannt 
machen, lehren. du auro bil. zyayyerio, B. 16. 
Fisıs (je zweytenm.) ſt. zrisevoyreg. , Gottgefaͤlligkelt 
durch treue Befolgung der kehre Jeſu, dle (nur) denen 
zu Theil wird, die ſich dieſelbe angelegen ſeyn laſſen. “ 
x. yeyonmr. Hab, 2, 4. — dne bey d. Proph. 
Waver pong, der Redliche, op, der zuverſichtſich 
Harrende, M. d. Abſicht Paul, wird &4 ou, mit g- 
gece, er wird gluͤcklich ſeyn (Luk 10,28.) konſtr. Se 
wie Habakuk denen, welche dem Orakel Jehovas vom 
bevorſtehenden Sturz der Chaldaͤer glaubten, — Gi 
verhelßt, fo verhält ſichs en in der Late, ie 
j N 4 
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ſich Juden und Heiden befinden, — fie duͤr fen auch nur 
durch vertrauungsvolle Annehmung der Lehre Jeſu dem 
Verderben entgehen wollen. Der Apoſt. nimmt aber 
die Stelle, nach der oft gewöhnlichen Art das A. T. 
anzufuͤhren, aus dem Zuſammenhang, ſo wie dle Worte 
in feinen Kontext paſſen konnen. 8 
B. 18 32. Die Helden zogen ſich durch Entehrung 

der Gottheit, 21,23, und ſchaͤndliche affer, 24 32. 
goͤttliche Strafen zu, V. 18. Sie koͤnnen, wird P. 
K 3. daraus folgern, nur durch se mit Gott wer 
gen ihrer vorherbegangenen Sünden 3, 25. ausgeſöhnt 
werden. ’ 

18. Axe¹α,ẽ˖⅛n rege VB. 17. — ſich of fen⸗ 

baren. ee, von Gott gebr. Strafe, ſ. Mt. 3,7. 
Der Apoft. redet ſogl. von Strafe, well er hernach 
zeigen will, daß dleſe Volker einer Ausſoͤhnung mit der 
Gottheit (K. 3, 25.) beduͤrfen A deoë, Der Hebr. 
ſtellt Jehova als im Himmel (auch auf Zion) thronend 
vor: dle Bewelſe feiner Größe, Inf, feiner Strafge⸗ 
rech iakeit giebt er von daher. ν, Unterlafung 
der Gottesverehrung, — Irreligloſität. lee 
Apoſtg. 1,18. — Laſterhaftigkelt. arıidez, 
man, (Pf. 51,8.) h. Wahrheit in der Religlonser⸗ 
kenutult. ey, bey — damlt vereinigt, cr i. 9. 
, beſitzen. A. n. einer and. Bed. hindern. S. kuk. 
4.42 „„Sie wollen richtige Einſicht in die Rellg. mit 
einem laſterhaften Leben vereinigen.“ So kommt es 
mehr mit B. 19. und 21. uberein. 19. Ar, 
indem yvasis, 6, „, e, ro, bekannt. zé Y 
i. 9 j Yee, dle Etkenntniß, wie 2, 4. Fo xenzov, 
f. n xensörns, fo auch zé He Kor. 1, 25. Dave- 
gos, , 0, Mt. 6,4. — vor Augen liegend. 
Oceye cb, offenbaren — erkennen laſſen, vor 
Augen legen. 20. Asgœres, &, ;, un⸗ 
ſichtbar. 
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ſichtbar. v. deg 18 ges, das, was Feine Außere Sins 
ne von der Gortheit empfinden können (es wird hernach 
durch 7 re aidhos wur. A. X. erklärt), d. h. feine um 
ſichtbare Natur, &, ſelt, Me. 13, 38. riss, 
Schoͤpfung. rolnuaꝶ, res, 70, i. q. Zeen, Werk, 
Verrichtung. — 78 geß, die Werke der Schöpfung, 
auch die Beweiſe der Vorſehung. vol, das Nachden⸗ 
ken (voos contr. de) worauf richten, — mit dem 
Verſtand einſe hen. Kdogclc, anſchauen, erbll⸗ 
cken. vos nere Ne Neg. liegt durch Huͤlfe des Nachdenkens, 
der Vernunft dennoch gleichſam vor unſern Augen sl, 
dee (v. dei), ©, A, eroigdauernd, vel, Macht — 
Allmacht. Jesorns, raros, i. q. Jeorns, die Bitte 
belt, ihre Große und Herrlichkeit. avamoAoynros, Ge 
„j, ohne Entſchuldlzung, derſelben unfähig. 
ar, Aur h. obgleich. desto, verehren. os Beie, 
nach feiner Majeſtaͤt. euxagsio B. 8. — zë, Heß. 
Gott als Wohlthaͤter verehren. er rcd, untauglich 
machen, eet, — werden; in Anſ. des Verſtandes: 
auf Thorheit gerathen. daroyıruos, Gedan⸗ 
fe, Art ſich etwas vorzuſtellen rer 
Mt. 24.29. — der Verwirrung preis wer⸗ 
de n. xuediw, Herz; — Verſtand. aovveres , tbö⸗ 
rigt; ohne Rellglonselnſicht. 22. Po- 
x» i. q. Gol (Deo), ſagen; — ruͤh men. Negev 
t. 5.13. — zum Thörlgten machen, — daf, ers 
klaren, 1 Kor. 1, 20. Pafl. ein Thor ſeyn; ſich als 
Thor bezelgen. 23. 'AXdeew, vr, f. 
o, verändern, — entſtellen. J g r. des, Got⸗ 
tes Majeſtäͤt. & OO eres (v. Gegen, verderben, zer 
dren), d. , ungerftörbar; — uaſterblich. Zeie: 
Pax, vos, vo, Aehnlichkeit, — meton. Bild, Mo 
dell. së. Eves, I, Bild. Zu, debe =. eiu. 
Gäre, „, ev, zerſtoͤrbar, ſterbllch. rerewor, 
7 Te, 
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vo, das Fliegende, v. alestoen, fllegen. zer gane, 
dos, d, 9, vlerfuͤßig. ro reręa n Leen, od. On- 
eier), vlerfuͤßlges Thier. Zezerg, vo, (nft, Ineior) 
das krlechende Thier. Bekanntlich die Gotthelt, ber 
ſonders bey den Aegyptiern, in Thlergeſtalten abge⸗ 
bildet. 24. Iagœd ide wie Apoſtg. 7, 42. an 
Baegis Mt. 23,27. — unreine kaſter der Um 
zucht. ged. eis due, er gab ſie preis, uͤberlles fie 
d. Uareinigkelt, d. h. fie verfielen bey einer fo verdor⸗ 
benen Rellglon, wie Gr eben vorgeſtellt wurde, in ſol⸗ 
che Schaͤndſichkeit, ſ. B. 28. Natuͤtliche Folgen, auch 
moraliſcher Handlungen oft nach alter Vor ſtellung und 
Sprache als eine beſondere Wirkung der Gottheit vor⸗ 
geſtellt. aun, Begierde; finnlide Luſt. A x. 
Erd. nach dem Antrieb. der ſinnlichen Begierden, alſo 
fl. cer v. S jẽat, eben fo K. 3, 26. dv zë de 
i. r. 9. nach Gottes Schonung, vgl, Eph. 4,17. 
Kol. 2 6. Hebt. 4, 11. e Apoſtg. 5, 41. — 
entehren. 7. er, = des cr. Paſſ. fo. daß ent⸗ 
ehrt wurden. dv Zouzcie, durch ihr eignes Geſchlecht. 
Beſchrelbung der Knabenſchande. 25. Meræ- 
Adoow i. q. M ονο⁰ Ant, T. ges — arndwos 
gebs, ſ. Joh. 7, 3. ıbeudos, Joh. 3 44. — Betrug, 
Gögzenbilder. Eben fo dy, L Jeſ. 44, 20. Jer. 
3,10. 13,25: geg, religibs verehren. Auresua 
inf. vom aͤußeren Religlonsdienſt. S. V. 9. xriaıs 
b. Geſch Ant eee, mehr als, i. q die und das 
hebr. zo als Nota comparativi. A. gegen, zum 
Nach heil. rig Maik. 13,9. Part. der Schöpfer, 
Die Hebr. pflegen den Goͤtzendienſt dem Jehova fo miß⸗ 
fällig vorzuſtellen, daß er die Goͤtzendlener zur Strafe 
in die fchändlichften offer verſinken laſſe. — Aere 
Luk. 1,68. cee ſ. Mt. 6, 13. Hier elne den Juden 
gewöhnliche kobpreiſung der Gotthelt, in dle Ge, wenn 
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eben von großen Werken und Wohlthaten Jehovas ges 
redet wurde, aus brechen, oder wodurch fie, wle hler, 
wenn fie eine Gotteslaͤſterung hören, oder von einer 
gottentehrenden Handlung reden, feyerlich proteſtlren. 
vum Mt. 6 13. 26. Halde, ec, Se, ro, 
1) Lien, 2) teldenſchaft. erla, Schande. . 
ru f. & rie, ſchaͤndliche deldenſchaften 3 enteh⸗ 
rende Wolluſte. SAE, dle Frau, eig. vom Adjekt. 
Särus, v. Onde, dle Saͤugbtuſt. xeiris, 10, att. 
ewe, „, der Gebrauch, inf, der Beyſchlaf. Guer, 
nos, n, ov, natuͤrllch, der Natur gemäß. ees. ges 
ger, . Org. unnatuͤrlich. — Vorſtellung der abſcheu⸗ 
lichſten kaſter, da Dh eine Frau ſelbſt verunreinigt, 
oder mit eiver andern Unzucht treibt. 27. "Ag- 
em auch degen (f. Mt. 19, 4.), der Mann. exe 
anzuͤnden, o/, brennen, inf, von wollüftigen 
Beglerden. Zesbe, Beglerde; — unzuͤchtige 
Wolluſt. erxnnoeun, ſchoͤndliche Handlung, bef. 
des Beyſchlafs. zwreeyalouy, handeln. ausüben. 
emruadile, Vergeltung; Strafe, i. q. wies, 
2 Kor 6,13. ds (Impf.) Mt. 16, 2 1. J A (c mo- 
AnußBavev). aN, Verirrung, — Immoralitaͤt, 
oder etwa h. Berierung von der Natur. c. Luk. 
23, 41. 28. Ac, erproben, eig von Mes 
tallen gebr. dah. für recht, gut halten; — c. infin. 
oft nur: wollen. Zen iv Zuaieer = er 
ver, genauer, richtiger erkennen. edv, o, , 
was nicht die Probe Hält; — v. menſchlichen Hand 
lungen: unmoraliſch. vas, Denkungsart, od. auch 
Brundfäße. e Dänen und roxaIHev L Apoſtg. 22,22. 
„Um die unanftändigften Handlungen zu thun.“ 29. 
Ine. Patt. inf. im Herzen von boͤſen Neigungen voll 
Inn: ſich ib nen übertaffen. P. p. p. bez. .. auf 
airss V. ap, dnl, Ungerechtigkeit. open: Ge 

allg. 
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allg. Wort f. Unzucht. reyneler, Boshelt oller Art. 
sornie, Schalkheit, Schadenfreude. Reeve glx, Habs 
ſucht, Raubſucht. Nes. i. q. . O des, Neid. 
Dovos, Begierde zu morden. dene, dos, Streit; 
Streitſucht. Mes, Betrug, Betrugſucht — 
Verſtellung. ane, , die aͤrgſte Bösartigkeit, der 
KS opp, 30, Alle bie Accuſativi immer 
noch auf seine B. 28. Vive, 8, &, der 
fluͤſternd redet, heimlich verlaͤumdet, anglebt, 
anſtiftet, i. J. Wigveos. ©. Sir. 5, 14. 21, 28. 
cc Tee, 6, u, der boͤſes von andern ſpricht. Vgl. 
2 Kor. 12 20. geosuyls, sos, 85,0, 9, fe, To, 
der die Gottheit haßt. Soft aber der Plur, Dese, 
e-, hin geg. Yeosuyss , Gott verhaßte. ußeisäs, 8, 
ö, der Stolze, welcher andere mit Verachtung anſieht. 
byregij Hanes, 6, u, der Hochmuͤthige; eig. hervorra⸗ 
gend. Sief: 0voS; der Grosſprecher. Oeuge rie, 8, 
e, i. q. svgerns, der ausdenkt, erfindet. — zaxar, 
ſchaͤdlicher Meuſch, der auf Bubenſtuͤcke ſinnt. Vgl. 
2 Makk. 7, 31. ves Mt. 7, 21. Ge,, bos, d, 
, ungehorſam. 31. "Aswveros, unvperſtändig, 
ohne Gefuͤhl für Tugend und Rellgion. c , o, 
u, bundbruͤchlg. Entgeg. gſzt. eo deres. &soeyos , 
„ d. ohne lebe zu Blursverwandten. V. seed, 
der naturliche Affekt, welch. zwifchen Aeltern und 
Kindern Datt findet. drmövdes, &, , unverſöhnlich. 
erof, ausgegoßnes Opfer, Buͤndviß dabey, als 
mobey etwa Friede und Freundſchaft geſtiftet wurde. 
de NEE,ETuh, unbarmherzig, graufam, 33. Augen, 
pa, vos, ro, Geſetz, die mit dem Geſetz gedrohte 
Strafe. zë S νανν, jedes Uebels, inſ. der goͤtt⸗ 
lichen Strafen. auveudoneo, Beyfall geben, ſich 
an anderer Handlungen beluſtigen. Vgl. Apoſtg. 8, r. 


Zwey⸗ 


257 


Zweytes Kapitel. 


WV. 173, 20. Gott iſt eln unpartheylſcher Rich⸗ 
ter. V. 3. Seine Strafen und Belohnungen wleder⸗ 
fahren den Juden eben fo wle den Helden, V. 6 11. 
weil beyde die Mittel zur Erkenntniß ihrer Pflichten 
haben. B. 12,16, Wenn nun bisher der Jude auch 
laſterhaft lebte, V. 17022. wie darf er ſich einen 
Vorzug vor dem Helden einbilden? V. 25 29. Wie 
erwarten, daß er als Inhaber der Offenbarung der Stra⸗ 
fe entgehen werde, 3,38. beſonders da ihn eben diefe 
Offenbarung als verwerflich erkläre? V. 1020. 

1. Ai, eben deswegen, dvameA. 1,20, xl, 

h. für ſuͤndlich und ſtrafbar erklären, vr. das Naͤm⸗ 
liche. A &v9ewrre mas d ve, Ganz in dem Ton, als 
wolle der Apoſtel allgemein reden; allein doch die Zus 
den Ten hier merklich bezeichnet, die den Heiden fo 
zuverfichtlich und ſtolz das Derdammungsurcheil ſpra⸗ 
chen. ey e, wie da, in dem. 7. Frege, bffenb. 
den Helden. „So wie die Heiden bisher offenbar im 
größten moralifchen Verderben waren, fo nicht min 
der die Juden bey allen Vorwürfen , die ſie jenen mas 
chen, ohne bey ihrem moſalſchen Geſetz beſſer zu ſeyn, 
als dieſelben bey ihrer Vernunftrellglon“ 2. Kei. 
ue, Urthell — Verdammungsurtheil; Strafe. vg: 
To c And. nach der Wahrhelt, Gerechtigkeit und 
Unpartheylichkelt. re roses, ſolche Sünden, 
welche oben als Vergehungen der Heiden genannt wor⸗ 
den ſind. Alſo, du Jude ſollteſt bey dem Gedanken 
an ven unpartheylſchen Richter, wenn du ſo laſterhaft 
als die Helden biſt, nicht dieſe allein jo ſtolz verdam⸗ 
men! 3. Aoyikorey, meynen, waͤhnen, — ſich 
ſchmeſcheln. Lz Oeu v, entfllehen, — dem Uebel ot 
gehen, ve, wied. Strafe. 4. Xęnsorne, eg 
! en, 
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gen, — Gute. yen, Duldung, Schonung, v. 
bs, ſich enthalten, duldſam ſeyn. lecexęo Hi, 
D IN, kangmuth, Sanftmuth. ros; Reich⸗ 
thum Hinzugefeg:, um Größe und Vortreflichkeit vor zu⸗ 


Dellen, zuraßgoveo, verachten, gering achten; — 


misbrauche n. dei, h. nicht erwägen. ve xen 
x € H Lé 

gon d xenserns. lere Beſſerung, ſ. Mt. 3 2. 8. 

5. As hingegen. Mäml, ft, zu bedenken, daß dle 

Schonung Gottes dich beſſern fol, — axAngorns, Te, 

u, Härte der Körper; — Hartnaͤckigkeit, — Gefuhl⸗ 


loſig keit. operavegros, 6, „, keiner Beſſerung 


€ 


fähig; nicht leicht zu beſſern. Inravgigo Mt. 6,19.— 


vermehren. %, 1, 18. ee, Dir, inf Ges 


richtstag. So hier: Zeit der Strafe. Ev nueg, bez. ſ. 


auf Zeng, Dit. dabey xd, αERx., don. 


Ae, es, „, Enthuͤllung; — öffentliche Dar 
ftellung. Znauexecle, gerechtes Gerlcht. 6. 
Arredid v, vergeſten. 7. Tzeued uf, 8, 15. 
va, ü Sd, ſtandhafte Tugend. t, Mey⸗ 


nung, von dentsw, meynen, — Beyfall; — Ruhm; 
glaͤnzendes. Gluck. un, Ehre, — ehren vol⸗ 


les Glück, als Folge der Tugend. Ogo, Un 


zerſtoͤrbarkelt, Unſterblichkeit; — Immerwäßren⸗ 


des Glaäck. erte, nach etwas ſtreben. g. enee 
Mt. 18. 8. ` 8. El deim, Streit DN Streitfuchr. — 


Empörung, Ungehorſam, wie vu, Die LXX. 
uͤbſ. om beige, litigare: 2 Kön 14. 10. ſo 1 Sam. 


12,14. 15. durch Zeien To geg. dÉ 2aderas (dy- 


rec) == 8gigovres, beute, welche Go den Lehren d. 


Religion und Tugend widerſetzen. ee reid, nicht glau⸗ 
ben; — nicht befolgen. ei Mt. 27 20. 


Apoſtg. 19,8. — oh,, gehorchen. ones, belden⸗ 


ſchaft: — Int, Zorn; — fo wie e, Strafe. Jo- 


ite v seyn, heftige Strafe. Die Wontverbindung 


erfor⸗ 
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erfordert Butzen vo o. 9. Ou, Druck; 
Verfolgung, Apoſtg. 11, 19. — Elend, gere, 
enger Ort; — verzelflungs volle Noth; 
Ang ſt. ve zuxov, das Laſter. Jun geen, wle Mt. 
13,18 nach d. gewöhnlichen Gebrauch von way, das 
als Pronom. reciproc, vorfbömmt. ide eren, 
Hler iſt kein Vorzug der Juden, als daß für fie die 
herrlichen Belohnungen der Relig. (V. 10.) zunaͤchſt 
beſtimmt waren, woraus aber auch folgt, daß ſie die 
von Gott gedrohten Strafen vorzuͤglich betreffen wer⸗ 
den. 10. Elęiyn L 1/7 HG Seng, das 
glänzendſte Gluck. — 11. Tleocwmornbie, Rüde 
ſicht auf das Aeußere der Perſon beym Urthell S. 16% 
gwzoädzrae Apoſtg. 10, 34. „Gott handelt nicht par⸗ 
theylſch. Aeußere Umſtaͤnde, z. B. Geburt und Ab⸗ 
ſtammung geben keine Empfehlungsgruͤnde fuͤr den 
Werth des Menſchen in feinen Augen.“ 12. Oos 
wie viel ihrer; wer da nur. dvoums = xweis vous, 
n Ten: ohne moſaiſches Geſetz. Zum zweytenm. 
nicht nach der Norm. des mofaifchen Geſetzes. - 
Au (Ade, f. 2. p.), verlieren Mt. 5, 29. — vers 
derben, ſchlechter machen, Mt. 9 17. — ungluͤcklich 
machen, ſtrafen, vgl. Mt. 10, 28. 8 % (res) = 
Koh, vonov E Neg. duserdvo (e, 3. 2.) ſ. Mt. 
18, 15. de vous, nach dem Geſetz = xöra ster: 
gemäß der mit der Vorſchrift des Gef. gedrohten Stra⸗ 
fe. seng, ſyn. m. . Hieran ſchlleßt ſich 
V. 16. B. 13 15. eine das hier Geſagte weiter aus⸗ 
fuͤhrende Parentheſe. 13 Arge rise, 3, 6, (v. 
cenie, hören); der Zuhörer; der das mof. Get, 
vorleſen hört, und dadurch Kenntulß davon erlangt. 
"din. m. r. Je „Gott wohlgefällig. zumras, E, o, der 
ausübt, — T. ve, wenn er auch nur den Geiſt des 

Geſetzes, die Vorſchelften des moraliſchen nee, 
e ten 
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tens befolgt. — nc ne. wird des göttlichen Wohl: 
gefalleas wuͤrdig. Den Juden entgegen, welche durch 
den Beſitz und die Eckenntniß des mat, Gef. ſchon allein 
N Gottes zu ſeyn waͤhnten. 14. Orot 
Obo, auf natürliche Art entſtehen, ſeyn) die Zeg: 
kunft, natürliche Entſtehung; — die Natur; — na⸗ 
türlihe Erkenntniß der Rellglon und Tugend, 
entg. alt dem „, der Offenbarung. za (See) 
15 „%%, was das Geſeth brëcht, S. d. folg. V. 
davrois'eiehvonos, ihre Vernunft iſt für fie geſetzge⸗ 
bend. 15. Dieſer letzte Satz wird deutlicher dor» 
geſtellt. — Ardeszvuur, zeigen, wahrnehmen laſſen. ke · 
are T. vf, dle durch das Geſetz befohlne Handlungen, 
alſo: die Vorſchelften des Geſetzes. err 
res, , i, o, , geichrieben. Glſ. daß das Geſetz 
fo in threr Seele geſchrleben ſtehe, wie es die Juden 
auf elner Buͤcherrolle geſchrieben aufbewahren. euuuzeru- 
done f. uhr”, "ge d Tweicnsis. Our, 
el i. d. Hr e, lehren, ſonſt, gemeinschaftlich 
bezeugen. ovyeid nes, Bewußtſeyn; — Gewiſſen. 
pers, lagergalb, zwiſchen; — unter, gegen elnan⸗ 
der; — hernach, vſt. h. nach geſchehner That. - 
iανe, Gedanke. xurmyog. Apelle. 22, 30. & 
Apoſtg. 19,33. „Bald find fie mit ſich ſelbſt nach 
vollbrachter That zufrieden, bald machen fie ſich ſelbſt 
Vorwuͤrfe daruͤber.“ 16. E. gw, V. 5. To 
veuzzra (Mt. 6, 4.) r. ere, was von menſchlichen 
Geünnungen und Handlungen (in der Welt) verborgen 
geblieben war. euayyErsov, chriſtliche Religlonslehre. 
S. Th. 1. S. 2. „Und wie ich lehre, ſo wird Chrlſtus 
der Weltrichter ſeyn.“ 17. Exorohe g, nen 
nen. Daf, wie Non, feyn. „Du biſt vom juͤdiſchen 
Bot: “ thuſt dir darauf viel zu Gute! Zuavazauo- 
wog, ruhen, — ſich beruhigen, verlaſſen. a 
Us 


a 


* 
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Juden glaubten, ſchon der Beſitz des Geſetzes muͤßte 
ihnen einen Werth und Vorzug geben. Kerb c-; 
ſtolz ſeyn, ſich ruͤhmen. Der ſtolze Gedanke d. 
Juden beruͤhrt, als ſtuͤnden fie allein unter dem Schuß 
Gottes. 18. Ging, Wille; Forderung 
Gottes. Seine f. it, 14, 19. h. wie kuk. 13, 56. 
beurthellen, entfcheiden. Ge Ole, an verſchiedene Des 
te bringen, trennen: Tes die O goον (Part.), Streits 
punkte (welche die Meynungen trennen); Handlungen, 
woruͤber noch nicht entſchleden iſt, ob fie recht oder uns 
recht find, rr, , tönen, — mit lauter Stimme 
lehten; opp, lehren. Part. p. indem du alle Einfichs 
ten durch das moſaiſche Geſetz erhalteſt. 19. Dei: 
d, überreden; h. ſ. ſelbſt uͤberreden; ſich einbuden. 
p. m. edu. ruh. ſ. Mt. 15,14 23, 16, 24. Cas 
wie Joh. 1, 4. 3. oer, To, Sinfternig, — Une. 
wi ſenhelt. T. ën o. (ST). 10. IIcezdev⸗ 
ode, Erzleher; Lehrer, Oger, unverſtaͤndig, un⸗ 
wiſſend. „ñ mes, Kind, Knabe, Ungelehrter; ſ. 
Mt. 11,25. — uͤbh. der wicht. unterrichtet, der uns 
erfahren it, oſt. im moſaiſchen Geſetz. Koe; 
Abbildung, Abriß, Wen, gtd, (durch c ννααννστν 
lub, e et klärt.) Vorſtellung, die ſich in der See⸗ 
le abbildet, ſich ihr einpraͤgt, Dt, tiefere, Höhe 
re Ela icht. Ke 1, 18. ée, vor. durch das 
moſalſche Geſetz. — Nun bricht der Schriftſt. ab, oh⸗ 
ne den Nachſatz folgen zu laffens der aber leicht in Ges. 
danken ſupplirt werden kann; ſo mußt du bey den Vor⸗ 
Aaen, welche die durch geoffenbarte Erkenntniß zu 
Thell werden, noch meht (Vgl. VB. 9 und 16.) als 
der Heide, det ſchon durch llebertretung des Sittenge⸗ 
ſetzes der Vernunft (Vergl. V. 14 und 1.) ſtrafwuͤr⸗ 
dig wird, durch Handlungen gegen das moſalſche Ges, 
ſetz die Strafgerechtigkelt Gottes reißen, Daß aber 
Leuns Handb. N. act. ter ch. ! bie 
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die Juden das woſalſche Geſetz ſchlecht beobachten, 
und den Helden an Laſterhaftigkeit nicht nachſtehen, 
wird erſt von V. 21 24. gezeigt. 21. Knee 
Mt. 3,1. — lehren, Unterricht geben. Ile, 
ſtehlen. 22: Moıyeuoy Ehebruch treiben, auch 
von jeder Art der Unzucht gebraucht. Gacaονf, 
verabſcheuen; verwuͤnſchen. S, Bild, — 
Goͤtzenbild, — Soͤtze, — Goͤtzendienſt. lepor ud, 
Tempelruub begehen; — die Religlon ſchänden. 
Vergl. V. 24. 23. He,, Ulebertretung. 
d riucg, entehren. 24. "Ovoux wle dw (von 
may, n. d. Arabiſchen, boch ſeyn), die Erhabenhelt, 
Herrlichkelt. dy due, durch eure kaſter. Gx ο,, 
laͤſtern, — der Verachtung preis geben. 
S. Th. 1. b. Mt. 9, 3. zn, Ausländer, die niche 
zur israelitlſchen Religion gehoren. ver. Y, 
wie das A. Teſt. ſagt: namlich, daß die Etre des er» 
hahenen Gottes bey andern Voͤlkern herabgeſetzt werde. 
Dergl. St. find Jeſ. 52, 5. Ez. 36, 20. 23. 2 Sam. 
12, 14. Neh. F, 9. vgl. unten Jak. 3, 7. 1 Petr. 4,14. 
ag, Ile ro, die Beſchneidung. Ge,, Vortheil 
bringen. „Es iſt Immer vortheilhaft, ein Jude zu ſeyn.““ 
©. 3,2. magaßärns, &, &, Uebertreter, v. eens 
Servo, S. VB. 23. argoßvsi; die Vorhaut; — Zus 
ſtand des Unbeſchnittenen. „Haſt als gebohr⸗ 
ner Jude nun doch kelnen Vorzug vor dem, der feiner 
Herkunft nach ein Heide it.“ 26. H &neoßu- 
sin, f. d cn νοονοõ dE, e” 1) Ausſpruch 
des Richters, 2) Befehl, Vorſchrift. Qriarce. 
Apoſtg 16, 4. 24 21. 9 nge. d rear. ale B. 25. 
Aeg, anrechnen; auf eine gewlſſe Weiſe an einem 
etwas anſehen. 27. Die Frage noch fortgeſetzt ` 
new. wird dich (in Vergleichung mlt ihm) als verwerf⸗ 
lich erfcheinen laſſen; wird dich beſchaͤmen. 8a He 
8 d D 0 
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wie V. 14. Iſt auf ve. rer. zu bezlehen, wle aus 
dem Gegenſatz; due oe, x. "per, zur Genüge ers 
hellt. A. bez. es auf @rgoßusia: Helden der Geburt 
nach, wie Gal. 2, 15. re, endigen; — vollkom⸗ 
men thun; — (genau) beobachten, halten. 
Jeff, 1) Buchſtabe, 2) Schrift, 3) das ſchrift⸗ 
liche Geſe tz. dd yo. = kr ge So dia mehr⸗ 
mals f. dv, une Nerd. 28. Davapos, &, oy, 
in die Augen fallend. d. e. Daveow, aͤußerllch. „Der 
es nach feiner aͤußerlichen Beſchaffenhelt (ohne daß man 
auf ſelne Geſinnungen Ruͤckſicht nimmt) iſt, der iſt es 
auch mit." So auch das Folgende. oef, Site 
per. 29. Kare, d. oy, verborgen. cd ve 
rer, das Innecliche, das Herz. reger. see Aus- 
rottung boͤſer Neigungen, uͤbt. moraliſche Befferung! 
„ Dieſe verdient den Namen.“ — meine, dem es 
und Erle opp. das Edlere „ Höhere, h. der höͤgere 
Sinn des Szeſetzes. metteg, Vor ſchrift aͤußerer Hand 
lungen. bez. |. ats Neutr. auf Tel ſowohl als auf“ 
oer, Eros, Ruhm, Ehre. en ges, d, was 
einem von Gott zu Theil wird. „Menſchen, vorz. 
die Juden, ſehen fo ſehr aufs Aeußere, daß fie das 
Innere kaum bemerken; anders aber Gott.“ 
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1. Deeenée, J, oy, ) uͤberfluͤſſig, ) vor⸗ 
züglich; vorchellhaft. re egen der Vorzug. 
Dre, Mutzen Vgl. 2, 25. a. eine, groß, 
wie ag. a, a. g in jedem Betracht. ere, vo 

zuͤglich, ſ. 1, 8. A. f. wedregov und bejichen es auf 
EIS. r. Aen, T. O. Aöyıov, H) göttlicher Ausſpruch, 
2) Offenbarung, 3) dle * Te den Juden geſcheh⸗ 
aun a nen 
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nen Verheißungen, 1. q. ei Erayyericy. Zeie: 
Da, elne glaubwuͤrdige, zuverlaſſige Verſicherung er⸗ 
halten. A. nach d. gewoͤhnlicheren Bed. anvertraut er⸗ 
halten. Kömmt weder mit dem Begrif von Verhel⸗ 
ßungen nach mit d. folg. V uͤbereln. 3. Ari 
seo i. q. ozeiia 2,8. ſich ungehorſam beweiſen, 
nämlich h. die Forderungen nicht erfüllen, unter wel⸗ 
chen jene Verheißungen gegeben waren. i gie h. 
eben fo genommen. sis, Treue in Erfüllung der 
Verheißungen. zerzey:w, unwirffam machen; 2, 31. 
aufheben. „Sollte Gott als unzuverläffig erſcheinen 
(das war der Wahn der Juden, gegen den Paul redet), 
wenn er dle treuloſen, ungehorſamen Juden beſtraft?“ 
Dieſes letzte hat man ſich dazu zu denken, welches 
Paul. ſchon im Vorhergehenden, inf, 2,911. geſage 
hatte, und welches aus der Abſicht des Ap. welche er 
V. 5, 7. ausdruͤckllch angiebt, erhellt. 4 My 
yivorroy L duk. 20, 16. „Das ja nicht!“ ole de, 
vielmehr ſey es alſo; vielm, muͤſſen wir fo von Gert: 
fagen. — „Im Gegenteil." Gn, wahrhaftig. 
eege, &, 6, luͤgner. 2905 Ye. wle es in den h. 
Schriften heißt. ac, für ſchuldlos (vor Gericht) 
erklaͤren. , eine Sache, woruͤber vor Gericht 
entſchieden wird. S. Apoſtg. 19, 38. — Hiernach 
muß dieſe Stelle erklart, und der Sinn Pault aufge⸗ 
faßt werden, wegen des zweyten Glieds, welches vom 
Mechtbehalten vor Gericht redet. incl, ſiegen; — h. 
den Proceß gewinnen, Zu ra zeiveday o, wenn man 
mit bir rechten will. Sinn: Wenn die Menſchen Got⸗ 
tes Gerechtigkelt und Wahrhaftigkeit anklagen, ſo zeigt 
ſichs, daß ſie unrecht hatten, und ſie machen nur, 
daß er deſto mehr als gerecht und zuverlaͤſſig erſcheint. 
S. d. folg. V. 5. Adinlæ, Treuloſigkeit; kaſter⸗ 
haftigkeit, welche Schuld iſt, daß Gott feine Verhei⸗ 

ßungen 
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tungen nicht erfüllt, Ixawevvn i. q. ls B. 3. eu, 
ien, eig. zuſammenſtellen; — darſtellen, im Licht 
er ſcheinen laſſen. %, ungerecht. kx digen viv og- 
me (ſ. 1, 18.) , poenas infligere. see d ] 
Aryo, ich rede, wie manche Menſchen (die Juden) 
zu reden pflegen. Ich werfe nicht aus eigner Meynung 
dieſe Frage auf! Rohe Juden fuͤrchteten bey ihren 
Suͤnden keine Strafe, well durch dleſelben, wenn Gott 
Ihnen doch gnaͤdig blieb, feine Wahrhaftigkelt in Er⸗ 
fuͤllung feiner Verhelßungen im hoͤchſten Glanze erſchiene. 
6, Exei, ſonſt, außerdem. xoruos h. der juͤdiſchen 
Marion opp, die Helden. Vgl. 1 Kor. 6,2. „Daß Gott 
die Heiden wegen ihrer Abgöͤtterey und Laſter ſtraft, 
bezweifelt doch kein Jude; da aber ihre Laſter eben ſo 
gut Gottes Eigenſchaften verherrlichen konnten, ſo haͤt⸗ 
te Gott die nämliche Urſache, ſie nicht zu ſtrafen.“ 
Nun hatten freylich dle Heiden keine Verhelßungen Got⸗ 
tes durch eine ihnen gegebene Offenbarung erhalten, 
mithin konnte Gott, wenn er ſie ungeſtraft ließ, feine 
Wahrhaftigkeit nicht wie bey den Juden offenbaren; 
aber er konnte doch ſeine Guͤte verherrlichen. — So 
muß man ſich den Sinn der Stelle denken, oder 60. 
Nes in feiner gewöhnlichen Bedeutung für Welt, Mens 
ſchengeſchlecht nehmen und erklaͤren: „es wuͤrde folgen, 
daß eln Gott, der, um ſich zu verherrlichen, Suͤnden 
ungeſtraft lies, nicht (gerechter) Weltrichter ſeyn 
könate. 7. Fortſetzung des im ſechſten V. Ges 
ſagten. Ages, Majeftär Gottes, die ihm als dem 
wrndwos Dede vor den eingebildeten Goͤttern zukommt. 
er tünes — Abgdtreren, Bez. ſich auf dle 
elden, wenn wir xormos V. 6. für heidnifche Welt 
nehmen. dv ro S und v find allgemein zu ver⸗ 
ſtehen. Außerdem wuͤrde Veuo . Treuloſigkeit heißen, 
und Met, V. ſtuͤnde deswegen doch noch in Verb. at 
Kk-a em 
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dem Vor hergehenden, regie, uͤbet fließen; = 
ſich mehr, deſts ſtärker auszeichnen oder 
befto mehr gereichen, beytragen. auiuera- 
Ads, Suͤnder. zen, geſtraft w. 8. Nach der 
Fragpartlkel verſchweigt der Ap. etwas. Es laͤßt ſich 
leicht ASC, fupplicen. Dieſes ausgelaßne Wort 
wird font, mit Ze: eme, welche Zufammenfügung 
mit AS die gewöhnliche fl. T seng, etwas Böfes, 
n. Sünden. Zeene, entſtehen. . cc,, etwas 
Gutes, n. die Verherrlichung Gottes. BAxrQna. fo 
2, 24. „Wie man uns zur Schande nachſagt.“ naͤml. 
den Juden, wozu ſich Paul. rechnet. v. Od. T. Hu. 
Ney. vergl. Behauptungen man uns (den Juden, meiner 
Natlon) vorwirft. Die Worte a r. wem, u. N. ſind d. 
Sinn nach eine ſtarke Negatlon des Satzes: man muß 
Suͤnde aus uͤben, um dadurch etwas zur Verherrli⸗ 
chung Gotttes zu Jun, wie d. Ap. n oairora oben 
gebraucht batte. er kann ſich auf das Vorhergehende 
als einen Gegenſat anfangend bezlehen. xb Mfr 
Nein nat bear rern u ein, Strafe. Sech, 
XS, > u, ov; xo, gerecht. 9. Ilęes q und 
vj, vor ſich haben; — einen Verzug 
haben. SCH ich nun auf alle Welſe dargethan ha⸗ 
be, daß die Juden der Strafgerechtigkeit Gottes nicht 
entgehen koͤnnen, worinn beſteht denn eigentlich ihr 
einge bildeter, fo hoher Vorzug ? 8 rav, burch⸗ 
aus nicht, i. q. gange, "otrictat, ‚sum voraus, 
vorher durch Gründe darthun. v H = di icug-· 
r. 10. Stellen aus d. A. T. geſammelt, 
die die Juden bp verwerflich und alſo ſtrafwͤͤrdig 
vorſtellen. Alec, ein ‚Gortgefällger. — Pf. 14,3. 
vgl 54 4 11. Zuvigur (E) verſtehen, weiſe 
für Rellgion und Tugend L -eviar == C = 
ae der Erkenneniß der Wahrhele und Tugend 

hat. 
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Bot. kr gurt, ſuchen, ſtreben. gr ge Her, nach 
d. Debt. D n, Gott verehren. — Pf. 
14, 2. 3% 12. EurAlvws vam Wege, d. h. von 
der wahren Gottes furcht abwelchen. a. 1. &, zus 
gleich; Wohne Ausnahme. . Neοο, verderbem 
Paſſ. verdorben, untauglich werden. — Pf. 14,3. 
Kenseras ſ. 27 4. h. Rechiſchaffenheit. = N, aus 
P.. 13, . 4. vgl. 36, 3. 119,66. wo das hebr. dd 
dadurch uͤbſ. wird. 13 Tao, Grab. oc 
Mt. 2, 11, p. p. p. Aueuy&, ven, &, die Kehle. 
Toäs YAwoccıs' . durch ihre verlaͤumderiſche Reden. 
due, tänjchen, betruͤgen. Impf. a. (termin. boot.) 
1, Pfeil; — giftiger Pfeil; — Gift. Gene, doc, 
n, Viper „Otter. e. Nos, 80s; as, pl. sh, 9, 70, 
die ippe. 14. Ae, Fluch, Verwuͤnſchung, 
harte Rede, von cee, emporheben, weil in. mie em. 
vergehsbenen Händen. ſchwoͤrt, wovon dah. MEIN 
fchwören æunglen, Bitterkeit, — ſchaͤdliche Rede, 
Betrug ſuchf. Jie; voll ſeyn. — Pf. 10% . 
1% Oe, CH U; 1) ſcharf, 2) ſch nell. Sch elle 
Fuͤße zugt die ſtete Bereltwilligkeit an. ek, f. d 
und ede, vergießen, 2, 1. — Det 59, 7. 16. 
Törręiuheæ, res, 70, 1) Zerdrückung, a) Elend, 
Unglück. Terdcir ier, Ungluͤck, Jammer. sds, J. 
der Weg, dle Handlungswelſe, das Betragen, 
die Handlungen. — Det, 59% 17. 04. 
Bern (L, F. 2510. )“, ein Verhalten, welches Gluͤck 
und Wohlſtand (9. bey andern) befördert. use 
(yrooz Mig), erkennen; — fich angelegen 
feyn laſſen. „Gluck und Wohlſtand um D her 
zu verbreiten, iſt gar nicht ihre Sache.“ — Dr 59,8. 
28. Hege Hes Apoſig. 9, 1. ανͤ 33%, ge 
gen uber; — coram, », 32 . r. 0 DIaAn 
béi io Ihrer Achtung. 2 ion ein Nichts ir 
A 
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Pf. 36,2. Hlerinit ſtellt er noch ihre ganze Verdor⸗ 
benheit vor. — 19. O che, dle Natlonal⸗ 
ſchriften der Juden, h. mit Ruͤckſicht auf die v. V. 
10/18. ‚angeführten Stellen aus Jeſalas und den Pſal⸗ 
men. rec dv zë vouw i. q. role vi ien Ex8cı y 
role dy oe, den Inhabern der israelitiſchen Offenbar 
tung. S. 2, 14. „Alle dieſe Stellen muͤſſen, da fie 
in den h. Büchern der Juden ſtehen, doch auch ihnen 
vorzuͤolich gelten.!“ Seele, Tro, f. Eu, f. 2. 90, 
umzaͤunen; — zuſtepfen; — verſchließen. a. 2 p. 
1, Jeder, (Jude) muß von feinem Ruhm verſtummen.“ 
Er. € sdietuer wird geſagt mit Ruͤckſicht auf das, was 
8 bisher über. den moraliſchen Zuftand der Heiden und 
Juden geurthellt worden iſt. -umödıos, der ſich der 
Sentenz des Richters unterwirft, der den Proceß ver⸗ 
Mer = vamonoynros, 1, 20. „Der Jude und der 
Helde kann nichts gegen dle Beſchuldigungen Gottes 
e Wé 20. ER vous, Handlungen, die 
ax mofälfchen Geſetz gemäß find, An, 2,13. & Tas, 
Niemand. S. B, 9. gelen, Menfchen: „Niemand 
unter den Juden.“ Sy geg; nach Gottes Urteil. 
Pele, hingegen. Lyne, Eckenntniß. Sinn: „Denn 
aus den h. Büchern der Juden (ſ. V. 19.) ſieht man 
ja recht, wie verdorben und vor Gott verwerflich die 
Juden bisher waren.““ Alſo hiermit wird wieder auf 
die v. B. 10, 18, angeführte Stellen Ruͤckſicht genom⸗ 
men. A. „Da die Geſetze der Juden, beſonders die 
Opſergeſetze ſich ſtets auf Suͤnden beziehen, und um 
derſelben willen gegeben worden ſind, ſo ſind ſie ein Be⸗ 
ie 170 Gott die duch niche für unſchuldig hielt.“ 
V. 21731. ns ar Heiden machten ſich vor 
ber 5 Li CH Anſtalt durch ſittliche Verdor⸗ 
 Senhels und verkehrte Sottesverehrung der Bord 
Nie 
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die einen wie andern, mißfällig, und können, nach⸗ 
dem nun das Evangellum in der Welt erſchienen iſt, 
allein durch Annehmung deſſelben und durch ste an 
das um ihrer in der vorigen Zelt (B. 25.) begangenen 
Suͤnden willen veranſtaltete Verſoͤhnungsopfer Cyriſtl 
Gott nur allein wohlgefaͤllig werden. Zu dieſem Wohl⸗ 
gefallen konnen aber, der damallgen Veranſtaltung 
Gottes gemäß, die Helden eben ſowohl, wie die Juden 
gelangen. So kommt d. Apoſt. auf den Saß zuruͤck, 
den er hen oben Kap. 1, re, 17. aufgeſtellt, und, 
welchen darzuthun, er ſich bisher ſo weltlaͤuftig über 
das ſittliche Verderben der Juden und Helden verbrei⸗ 
tet hatte. S I vis: 
21. Nuvi, demnach. A. fagen es ſeh fo viel als 
& Ta dy nag, zur dermaligen Zeit, da das Evan ; 
gellum der Welt gepredigt wird. wels g, gang 
unabhängig vom moſalſchen Get `` ohne Nuͤckſicht 
darauf zu nehmen, ob eine Natlon im Beſitz der is rae⸗ 
llelſchen Offenbarung war, oder nicht. u. Ied, die 
Welſe, Gottes Wohlgefallen zu erlangen, wie er fie 
vorſchrelbt. Sayed, lehren, bekannt machen. 
„Wird durch die Verkuͤndigung des Evangellums bes 
kannt gemacht.“ re, H. J. beſtaͤtigen. & vote. 
*. of ru. dle ſaͤmtlichen Heiligen Bücher, „Die juͤ⸗ 
diſche Offenbarung ſagt dleſes felbft, Paul. handelt 
davon im vierten Kapitel, 22. Die ing ver 
së e . eis. Ing. ps, S. Mark. 17,22. polls, 
3,16, und unten Gal. 2,20, eis ayras, für alle, 
vſt. yevoueın. ug] der) mevras fehlt in einigen älteren ` 
und neueren Hoͤſchr, auch in mehreren Uebſſ, und Kr, 
Sehort es dem Text, fo IB es von ae 7, wicht ver⸗ 
ſchleden, und d. eet, druckte durch zwey gleſchbeden 
tende Arten zu reden dle Sache nar mit mehrerer An 
gelegengeſt aus, Es iſt u immer N bie 
Be 5 Wr, 
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Wuͤrde, welche das Evangelium glebt, von allen aͤu⸗ 
‚gern und menſchlichen Vorzuͤgen unabhaͤngig vor zuſtel⸗ 
len. dicse, Unter ſchied, — Vorzug. 23. Alle 
ſuͤndigten, die Juden bey ihrer Offenbarung und dle 
Heiden bey ihrer Vernunftreligion. vsegth, binten 
ſeyn; — gerlager ſeyn; — entbehren. g (ſ. 
2,7) Beyfall, Wohlgefallen. 24. Awęccev, 
aus bloßer Wohlthat. N, Wohlwollen, Lebe. 
25. Axe e, e (von Ar ο, Löſegeld) , bos kau · 
fung; Befreyung. ey Ne. durch Chriſtum. Entſpricht 
im A. T. d. n. ern, beftimmen, Ness 
ege, lo, tend, was verföhnt,, zur Versöhnung der 
ſtimmt iſt. Bey dem Neutr. pf. h. O88 , Opfer. 
d are. welches Soͤhnopfer denjenigen nuͤtzt, welche das 
bey der Gotthelt vertrauen. un, Blut, — grau- 
ſamer Tod. Alles Anſpielung auf den aroßen Bers 
ſöbnungs tag der Juden. A, ſuppliren. SEH, Des 
‚del der Geſetzlade, welches Hebr. 9, 5 zu verſtehen iſt. 
H. ohne Grund. — kde, , Darſtellung, 
Beweis. is doe, ur. in der Bed. wie V. 21. 
„um zu zeigen, das dieſ. ue. der Weg fen, zu ſelnem 
Wohlgefallen zu gelangen.“  raoyisoux (Verto p. m.) 
vorher Lean: geſchehen. „Suͤnden von Juden und 
Helden vor der dermallgen chriſtlichen Veranſtaltung 
begangen, welche fie unfählg machten, zum Reich des 
Meſſ. zu kommen; die lhnen aber (nach Paul. Vor⸗ 
stellung) Gott um des hier erwähnten Soͤhnopfers 
roillen verglebt, wenn fie uu. an daſſelbe haben! ais 
tn, Erlaſſung: Vergebung. ap, Die Worte 
* r. een, vi Or ſind ohne alle Interpunktion init dem 
vorherg. B. zu verbinden, avoxg (von N ſich 
zuruͤckhalten, dulden), Geduld, lanamuthiges Ver⸗ 
ſchonen. — gos Hyde == ehen kde gn. A rc von 
Zar dag, zu der Zeit, wo dleſer Weg zur Gott⸗ 

* 5 gefaͤllig⸗ 
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gefälliskelt und wahren Wurde zu kommen, durch dle 
kehre Jeſu gezelgt wird. ces h. I. wle ſo oft, gnaͤ⸗ 
dig. ccc, aus Guͤte des Wohlgefallens wuͤrdig er⸗ 
klaren. © en misens = 6 Mıseuav. 27. Kau- 
ge, Ruhm; Stolz. Stolz der Juden auf ihre Op: 
fenbarung und die ihnen darlnn gegebene Verbeißungen. 
Seel, ausſchlleßen, — wegnehmen. Daf. entfernt 
werden, ſeyn; nicht ſtatt finden. Von za bis 
Cen eine Parentheſe. Paul. wuͤrde ſoviel wie niehts 
ſagen, wenn das Naͤchſtfolgende mit dleſen erſten Wor⸗ 
ten des Verſes zuſammenhienge, alſo auf dire 
ren Ge A. B. 26. bezogen: „auf weſches Geſetz 
nimmt Gott hierben Ruͤckſicht? Auf welche Veranſtal⸗ 
tung welſet er den Menſchen hin?“ — EN, mit nich⸗ 
ten. „Der Menſch muß ſich nach derjenigen Veran⸗ 
Haltung Gottes richten, welche dermalen fo ſehr auf 


crisis dringt. 28. Asyilouos , Bafür halten. 
Paul. ſtellt noch einmal zuletzt den Hauptſatz feiner gan ⸗ 
zen Vorſtellung auf. 29. Die Wohlthat durch 


bie lehre Jeſu muß auch den &Yverı zu Theil. werden. 
Daß die Juden ſie erhalten ſollten, das glaubte man 
wohl! Paul, will dieſes aus der Lehre der Juden von 
einem einzigen Gott begreiflich machen. 30. Exei- 
ze, indem, denn. megiroun = Tregırundivres,, dle 
Beſchnittenen; die Juden. Kue = duct, 
die Unbeſchnittenen; die Helden. d 


V. 31 = 4.25. Das Vorgetragene von der Er⸗ 
tangung des Wohlgefallens Gottes beſtätigt auch das 
A. T. Paul. macht ſich den Ausſpruch 1 Moſ. 15, C. 
daß Abraham durch sie ſelne Wurde ben Gott erhals 
ten habe, zu Nutz, welche er noch vor der Beſchneſdung 


erhielt. Das Nämliche wird durch Stellen aus den 
8 Pſal⸗ 


H 
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Pſalmen unterſtuͤtzt. — Gelangte Abraham ohne Bes 
ſchneldung zum Wohlgefallen Gottes, fo konnen es 
ei die Heiden ohne dieſelbe und ohne alles mofaifches 
eſetz. m 
88 Kaäragyto, unnuͤz machen, aufheben, 
wle B. 3. de T. zu. durch das, was ich von dem 
Glauben lehre. pn yavaro D. 4 lu, &, oder Je. 
vo, Tony, h. feſtſtellen, befeſtigen. Dies thut P. in. 
dem er zeigt, daß feine kebre vom Glauben den Aus⸗ 
ſpruͤchen des A. ſehr gemaͤß ſey. Er faͤngt dieſes nun 
damit an zu zeigen, daß Abraham durch den Glauben 
für einen Lebling Gottes erklart worden fen. 
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1. II — rare guer, was wollen (konnen) 
wir bey Abraham nennen als ꝛc. eule Leeds, 
P. 9.) , wie neg, auf etwas hinkommen; — erlan⸗ 
gen, erreichen; Vortheil, Vorzug erhal 
ten, ogieë, 1) Hlelſch; Körper, 2) das Unvollkomm⸗ 
nere, inf. die unvollkommnere juͤdiſche Religton, Gal. 
3,3. 30 Beobachtung ihrer Vorſchrlf ten. 
2. "EZ key vſt ve, durch Beobachtung der Vor⸗ 
ſchriften der alten Religion. Alſo das Mämliche, was 
were ce B. 1. sche, den göttlichen Beyfall er⸗ 
halten hätte, Zruοννν,i,? Ruhm, der Vorzug, 
worauf die Juden ſtolz waren, (vgl. oben 
3,27. Yauxnaıs) vſt. h. 2b, re M αννν, wle 
das folg re. 2. Jed erfordert „Waͤre Abrah. durch 
Bebbachtung einer Religion, dle äußere Handlungen 
vorſchreſbt, des Wohlgefallens Gottes chellhaftig ge. 
worden, dann haͤtte er den Ruhm gehabt, worauf ſich 
die Juden ſovlel einbilden. „Den hatte er aber nicht 

f f bey 
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bey Gott!“ A. Erk. N 8, aber mit Nichten! zreos 
(partic. iurandi) re, bey Gott! 3. 11 — 
NM. e; — das iſt doch aus der h. Schrift deutlich. — 
1 Moſ. 15,6. — zisevew, einem glauben, auf ihn, 
ſeine Zuſage vertrauen; Abrah. Vertrauen beſtund 
darinn, daß er, wie P. unten ſelbſt fagt, glaubte, 
Gott werde die Verheißung einer großen Nachkom⸗ 
menſchaft erfüllen, ob er gleich In einem fo hohen Als 
ter war, daß keine Hofnung zum Erzeugen der Kin⸗ 
der mehr ſtatt fand. N ν,H/n, angerechnet, angeſehen 
werden. drescauvn, ein Verhalten, das Gott gefällt, 
eln vollkommen rechtſchafnes Betragen. — Paul. braucht 
biefe Stelle, um eine Autorität für feine Behauptung 
zu haben. Das Wort Glauben in derſelben und auch 
dle Aehnlichkeit der Sache ſelbſt bot ihm die Stelle zu 
dieſem Gebrauch an. Vorzuͤglich aber, daß in den 
alten h. Schriften Abraham zu der Zelt, wo er noch 
unbeſchnitten, noch uͤberhaupt ohne Vorſchriften von 
äußern Beobachtungen war, fuͤr Gottes Liebling erklart 
wird, dient hier zum Bewels, daß der Geiſt der mo⸗ 
ſalſchen Religlon nicht dawider ſtreltet, wenn dle Hel⸗ 
den ohne das moſ. Geſ. zum Chriſtenthum aufgenom⸗ 
men werden. 4. EeyaleIay verſt. S vii 
die Vorſchriften des moſ. Gel, beobachten, und da⸗ 
durch nach Gottes Wohlgefallen ſtreben. uses, kohn. 
xXoeıs wie 3,24. Oel , Schuld; die m. zu be 
zahlen hat, Schuldigkelt, etwas Jemand zu 
er weiſen. 5. As. wle hier immer für gottge⸗ 
fällig, rechtſchaffen erklaren. cee, eos, Be, gcc. 
*, 5, ohne Gottes verehrung, oder auch nur ohne 
richtige Gottesverehrung — gottlos, laſterhaft. 
Ueber den Sinn dief. 2 Verſe merke man Folgendes. 
K. 3,24, hies es, Juden und Helden, welche die deh⸗ 
re. Jiſu annahmen, gelangten zu ihren Vorzuͤgen or 
oße 
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bloße göttliche Wohlthat, gar nicht um eigenes Ders 
dlenſtes willen; wenn aber Abrah. ſowohl, als dle itzi⸗ 
gen Ehriften von Gott befohlne Äußere Worſchriften 
beobachteten, dann ließe ſich dieſes von ihnen ſo wenig 
ſagen, als von dem Tageloͤhner, wenn man ihm ſelnen 
verdienten Lohn reicht. Ganz anders aber (V. 5.) vers 
haͤlt ſichs mit demjenigen, der der Verſicherung Got⸗ 
tes glaubt, daß er (unter gewiſſen Bedingungen) auch 
die vor Cyrlſto lrreligids und laſterhaft geweſene (3,25. 
Menſchen ſeiner Wohlthaten fuͤr wuͤrdig halten wolle: 
von dieſem kann man ſagen, was die Schrift von 
Abraham ſagt. 6. P. will das Mämliche noch 
aus elner andern Stelle des A. T bewelſen. Pf. 32, 
2,3. — reien, gleichwie, aus xura und d reg, 
pl. Cute. uouxdigionos, Gluͤcklichpreiſung. Adyev ven 
artec gf, glücklich preiſen. xweis Zeen, ohne 
Ruckſicht auf Defolgung moſalſcher Geſttze. P. will 
ſagen; „davon wird kein Wort in dieſer Gluͤcklichſchäͤ⸗ 
tung geſagt. 7. ADeIncav, Mt. 6, 12. Joh. 
20/23. ,, Laſterhaftigkeit; Sünde, zue 
uro, verhüllen, pit, vor dem Angeſicht eines — wege ` 
ſchaffen, aufheben. (Hebr. dern dg). 9. 
Heeren und cuαοe ul L 3,30. Abee Ve, ich 
ſagte naͤmlich. „Hier entſteht die Frage: ob dieſe Gluͤck⸗ 
lichprelſung begnadigter Menſchen, da ſie doch in den 
Schrlften der Juden vorkommt, nur ihnen, nicht aber 
den Heiden gilt? 10. Ilds, in welchem Zuſtand 2 
dv zeeiroun Sen, beſchnitten ſeyn. er angeßusix e- 
vor, unbeſchnitten ſeyn. 11. Cn e νννjZᷓ, 
gi, das Beſchneidungs zeichen, d. h. die Beſchneldung 
als ein Kennzeichen. vegrreyunv iſt auch eine andere L. 
A. welche nicht wenig Zeugen, und darunter von Wich⸗ 
tigkeit für ſich hat. Oger, idee, , Werfiegelung, 
Jiegel, — Verſlcherung, Beſtaͤtigung. . 
, Sig 
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Sie dv 7y clogs, Glaube an dle göttliche" Vers 
helßung, welchen er zu der Zelt bewies, da er noch 
nicht befchnitten war. Alſo erhlelt er doch nicht dle 
dese, durch dle Beſchneidung. ee re he — fo daß 
er geworden iſt. — rie b. Vorbild, — das lehrt, 
was geſchehen kann. di’ aingoßusias = dv axgoßusie, 
als Unbeſchulttene. eis Inmoruvgv eine Parentheſe: 
„So daß auch diefe als Gortgefaͤllige angeſehen werden 
konnen.“ 12. Ke m. zez, iſt noch mit dem 
Vorherg. zu verbinden und zu vegrrohijs ein Colon zu 
frëen, role zu err. i. q. Toy f. . nach d. Hebr. 
wo o praef, auch als Nota genitivi gebr. wird. 30. 
Ne, gehen, in der Reihe gehen, von Sevo, die 
Reihe, — wie een, und andere Worte des Ge⸗ 
hens für handeln, ſich verhalten gebr. % 
eos, vo, Fußtapfe. Kg. T. Iv. nachahmen. Die 
ihn nachahmen, das Mämliche, was V. 11. hies, in 
Anſehung der Glaubensaͤhnlichkelt feine Kinder ſeyn. 
Alſo hier: nachahmen den Glauben, welchen er noch 
als Unbeſchnlttener hatte. 13. Ob age dio vor 
us. — Ee kann der Vater der Heiden ſeyn, obgl. vier’ 
ſe nicht im Beſitz des Geſetzes ſind, denn auch Abrah. 
erhlelt die Verheißung, daß feine Nachkommen Kanaan 
bewohnen würden, wicht da wine, um der Befolgung 
des moſalſchen Geſetzes willen. uE, Samen; — 
Nachkommen, ro ganzen Sätzen vorgeſetzt, etwa: 
naͤmlich. N gey es, der Erbe; — Herr, Beſitzer, 
i. q. nüeios, noguos oft nur ein Thell der bewohnten 
Welt, nf: das Land Kanaan. 14. Ol E 
vous. == el r vomov Guisigooree, ` sende, leer, 
wirkungslos machen. p. p. „Dann haͤtte der 
. Blaube nicht (wie doch 1 Mor. 15, 6. ſagt) dem Abrah. 
die dias bey Gott bewirkt, Kr, (f 3, 3.) 
aufgeben, vernichten. P. Pr „So waͤre alſo . 
u V ga 
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gar nicht durch Vertrauen auf dle Saag der iht wohl⸗ 
gefällige Mann geweſen.“ 15. Dei: Strafe. 
nee repyagec a/, bewirken; zuziehen. Der Sinn mag 
feyn; Oeſetze geben ſich ohnehin nicht mit Verheißung 
von Belohnungen ab; fie drohen weit mehr dem Leber» 
treter Scrafe. Das letztere Glled mag man ſpruͤch⸗ 
woͤrtlich gebraucht haben, daher man es auch nicht nach 
feinem ganzen Sinn zu nehmen, fondern dem Vorher; 
gehenden gemäß zu erklaͤren hat. gel,, Ueber⸗ 
tretung, v. A αονν e Sünde würde auch ohne Ges 
ſetz ſeyn; aber nicht Uebertretung poſitiver Geſetze, und 
alſo auch nicht die damit verbundene Strafe. 164 
Es vlg uf, nANgovomOL ird fs N. — hei Kara 
Neigen vſt. Verf, S. K. 3, 24 vgl. 4 4 5 222 
063 e, i, auch Beco, im, eet, feſt. Ze, el 
von Bears opp. dem KATH ynre- V. 14. zé Ze 15 
vH igt = See i Age. ro rov éen er. 
Eben ſo CR ige gies Aë, = zé o 
Aën, Fo ri nien SN, esoe, nrg L oben 
V. 11. Favrav . — wir mögen Juden oder Hei⸗ 
den ſen. 17. K. ee. — T Moſ. 17, 5. 
zo Za. der Israeliten, Ismaeliten, Edomlter, 
Miviantter, die alle von Abraham abſtammten o Sg, 
ps, beſtimmen. verre, des wegen. Erriseuge des f. 
Isa. Cworeitw, beleben. ache Y A A d oz 
das, was nicht exiſtirt, Ing Daſeyn rufen. Beſchrel⸗ 
bung der Groͤße und Allmacht Gottes, worauf ſich 
Abrab. ſo zuverſichtlich verlleß. 18. Dee gegen, 
en Ln, mit Zuverfi cht. DnD. eis gd eva 
druͤckt das Hebr. Panz aus: daß er ſeyn würde, 
bet, fagen, p. p. ros — o, näml, wie die Ster⸗ 
ne am Himmel, nach ı Moſ. 15, 5. 19. Ace- 
ven, ſchwach ſ. cher. 1 lee, im Vertrauen wan⸗ 
ken. »wrayoew, bemerken, Ruͤckſ icht nehmen. 

vengb, 
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yargco , tödten, — ſch wachen. Patt geſchwoͤcht ſ. 
h. sum Kinderzeugen nicht mehr tauglich ſ. L- 
resrus, 8, 0, hundert Jahr, alt. daeevet, ſeyn. 
vc die Kraftloſigkelt. Are kuk. 2 28. 20. 
Aicenęiyo / Apoſtg. 10 20. DS. 77 sl e 
c rs. Ans péetuet ſtark werden. dodo db cv va 
ID, verherrlichte Sort, indem er D eine eg 
Vorſtellung von ſeiger Macht und Wahrhaftigkeit 
machte. 21. TIAneopogerday, völlige Ueberzeu⸗ 
gung erhalten, fi kuk. 1, 1. N. SNN; 
verſprechen. p. p. 23. A. cure, um ihn 
dadurch als einen Rechtſchaffenen darzuſtellen: zu ſei⸗ 
nem Ruhm. 24. Ar zuck, damit wor, nach 
ſelnem Beyſpiel, nach gleicher Wuͤrde und Gottgefaͤl⸗ 
ligkeit ſtreben. Ke zur Umſchretbung des Futur. S. 
Mt. 11, 14. seie, aufrichten, — vom Tode: d. h. 
wieder beleben a 6 An den Gott, der durch 
die Auferweckung Jeſu der kehre Jeſu die größte Bes 
ſtaͤttgung gab. 2. Hagęeds re geby uv). 
deer νůũ Fall; — Suͤnde. Acne, Erklä⸗ 
rung, daß Jemand rechtſchaffen Gott wohlgefaͤllig 
ſch. Elg. I h. ein Par alleliſmus der Glieder, wor inn 
Bo rel gr rl let A duër = um unſre Sünden 
zu verſöhnen im erſten gë das Mämlich&fagt., was 
durch dn ege Aessen ij ud aus gedruckt wird. 
Sable gi H | ma 
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Der Chrlſt hat bey ſelnem Vertrauen auf die bebe 
re Jeſu (ohne alles moſ. Gee) die gewlſſeſte Ver ſiche⸗ 
rung von der Uebe Gottes, beſdaders durch den Tod 
Jeſu. Die Wirkungen der liebe Gottes durch Chris 
ſtum ſind größer als die traurigen Wirkungen durch die 
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Suͤnde Adams übers menſchllche Geſchlecht waren. 
Alles verlorne Glück kann der Cpriſt durch Jeſum mie 
der erhalten. N 
. Arad. — Da uns Gott: feines Beyfalls 
würdig erklart, uns durch den Gauben (E mis. = 
del misews) begnadigt hat. S. 3,7. eien, Frlede; — 
Freundſchaft. cb rd Hes i. q. o ro Hegg. 
Der Jude dachte ſich den Hetden als einen Feind Got⸗ 
tes. „Chyriſtus, unſer Oberhaupt, hat uns alle, Ou 
den und Heiden, zu Gettes Valk gemacht.“ Vgl. 
V. 10. 2. Tleoowyayn, Zutritt, u. a. zu el⸗ 
nern Konig, in den (rel, Tempel, nd p. dra 
(v, p a.), erhalten. cle, Wohlwollen, — 
Wohlthat, — Wohlthat des Chrlſtenthums. 
eier, ſtehen bleiben, ſtandhafe bleiben. S. 
1 Kor. 1 f vgl. Joh. 8, 44. Nö, h ſ. freuen. 
ber, ehrenvolles, glaͤnzendes Gluck, ſ. 2 7. JH re 
des, das auch unter arcs zë. Heß verfianden 
wird: das Gluͤck im Meſſiasreich, h. in ſofern es ſich 
erſt recht in der kuͤnftigen Welt zeigt. 3. OU 
növov qe (x re); außer dem aber auch. Oe Apſtg. 
11. 19. eidbres = alaores = ddhrbres, p. a. v. 
Sd oder ed. errors; das Bleiben an einem 
Ort; — Standhaftigkeit Geduld. reg Val oe; 


wirken. 4. Henin, Unterſuchung, Puͤfung z 
bewährter Zuſtand; bewährter Glaube, 
Tugend. 5. Kœreαε e ] ⁰ꝛ , beſchaͤmen: es 


wird wie win von fehlgeſchlagener Hofnung gebe So 
5. die Erwartung teuͤgen. „Unſre Hofnung iſt nicht 
vergeblich.“ 8 dusgleßen; — reichlich erthel⸗ 
len. Daf. reichlich Gott finden, groß ſeyn. d dng, 
zn — Zéi, in uns iſt ein ſtarkes, hohes Gefuͤhl von 
Gottes Liebe zu uns. ved dl, chriſtliche Aufkla⸗ 
rung und veredelte Geſinnung, welche man dem d 
US Vë ou Got- 


Fuͤnftes Kapftel. 179 


Sottes zuſchrleb. H. dle Empfindungen von den 
Wohlthaten des Evangellums, welche die Apoſtel den 
Neubekehrten einflößten, welche y. o. heißen, well 
man ihm dieſelben, ſo wie Alles, „was fur die Lehre 
Jeſu geſchah, zuſchrleb. 6 Eri, ſogar. & e 
vie, ſchwach; — elend, ungluͤcklich. N. el. a. 
Erkl. wird e? vises ſupplirt: „noch ohne Zutrauen auf 
die göttliche diebe.“ de, "Mécht, zur beſtimmten 
Zelt. ce 4 fe 6. Mie, kaum, ſchwer⸗ 
lich luce, eln Unſchuldiger. szcäan, F. 2. m. 
ee geg wahr ſch. 1. q. ee No νατ , ein Wohlchär 
ter. r, eilend; — vlellelcht, 1 g. os. ro- 
u, D unterſtehen; — ſich zu etwas ent⸗ 
ſchließen können. 8 Zuuienu ſ . J. ch 
r ſ. 3, 7. Die naͤml. welche V. 10. 8e! heißen, 
Ahe, Blut, — blutiger, grauſamer Tod. 
ett, 1, 19. Mt. 23, 30. dn, 2. T. Hei d. ſ. 3 254 
La . die r. Been, N. BA. gef; 
befreyt werden; — entgehen. dey 1 18. den 
Strafen, welchen Juden und Helden, dle der erkann⸗ 
ten Wahrheit entgegen blshet laſterhaft lebten, aus ge⸗ 
fest waren, und nun durchs Ehriſtenchum gebeſſert 
und von dieſen Strafen gerettet werden Zänn, "ro 
EN Ngo, ſ. B. 8. vgl. 1. Irreligibs und laſter haft 
und dah. nach juͤdiſcher Vorſtellung Feinde der Gotk⸗ 
belt — waren bisher, Im Ganzen genommen nach Pauls 
Vorſtellung K. 1, 18. 9, 201 Helden und Juden bor 
der Erſchelnung des Euangellums. Was ſich der Ju⸗ 
de unter dem Nicht Juden dachte, das denkt D der 
Apoſteth untet dem Nicht Ebriſten. k re. Nοο 
vr, 1. Ko „ f. . 7, uwaͤndern, die Geſiunung 
umänvern, ausſbhnen, Paſſ. Jemandes Freund⸗ 
ſchaft erhalten. 3. 2. p. ge e, begluͤckt / durch die 
Religlon Jeſu begluͤckt w. Au zë Can d. Da er wleder 
Ma, zum 
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zum Leben und zu großer Herrlich kelt gelangte. Oder: 
begluͤckt werden zuglelch mit Gate, welcher nach ſ. Auf⸗ 
erſtehung zu erhabener Herrlichkeit gelangte. P ſagt auch 
unten, die Torlſten werden an Jeſu Heerſichkeit Anthell 
nehmen. S. 811. 17. — 11. K⁰νναν wit find 
ſtolz, ruͤhmen (freuen) uns des örtlichen Wohlgefal⸗ 
lens, ſo wle der Jude ſeine ae, auf ſ. Geſetz hat ⸗ 
te, ſ. 3/27. „Das Alles durch die Ver anſtaltungen, 
welche: Gott durch Jeſum , unfer Oberhaupt und unſern 
lehrer, ausgefuͤhrt hat.““ e Seed Aus ſoͤhnung, 
Freuadſchaft mit Gott, durch Annehmung und Befol⸗ 
folgung der fehte feines Sobues , die uns zu tugendhaf ⸗ 
ten Menſchea, zu Freunden Gottes macht. . 
Bey Zei rr einer UÜbergangsformel ſetze man ein 
Comma und derſt daben die Worte aus B. 11. SN 
Se pan dev v d. cur. ſo findet die gengueſte 
arblndung mit dem Vorhergehenden ſtatt. A re 
eee Lade) d EN OT allgemein 
veroreltete. 10 = Halleres; ſamt dem Tod, als: der 
Strafe dafur, Pauli ſtellt die Suͤnde Adams und die 
Wirkungen derſelben (1 Mo. 3) ſo vor wie ſie ſich 
die Jaden ſchon ar: damals: anchten. deen, ſich 
verbreiten. kale pv Ag. le marras cen Nr dean Ben, ` 
Bak eie reien erf Ne . ut glg mein geworden 
30 d, deswegen weil. 13. Ae, bis auf. Die 
Sud de inder Welt, weil er eben geſagt battez 
alle Nachkommen Adams ſaͤbdigten RSG In Re ch 
nung briagen , fuͤr ſtrafbar anſeßen . Aber (da wird 
man einwenden) ohne bekannt, gemachtes Geſetz, wird 
keine unmorallſche Handlüng ſtrafbar!“ Das glaub aun 
die Juden. Dieſe Eiawendung welche Paut. gegen 
das von V. 12 Geſagte zu erwarten hatte, weißt er in 
folg. V. wenlaſtens in ſoweit ab e daß — feine, gaze 
ö nicht unterbricht. akut fie bond 
A bit er 
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aber doch. Har Ae, feine Macht zeigen‘ „Der Tod doch 
Strafe der Sande.“ — Ich kann dieſen V. bis auf 
dH nicht anders bertachten, als Widerlegung der im 
letzen Glied des vorherg. V. beruͤhrten möglichen Eim 
wendung. Daß Paul. den Tod als Srkafe der Suͤnde 
anſſeht ; iſt doch aus V. 16. und 16. Pal, mit Ban 
off ahar. In dleſem nennt er den Tod elne Folge! der 
Sünde Adams, und in jenem ſpricht er von einem Up 
theilsſpruch, — wodurch der Tod wegen Adams Sun; 
de den zuerkannt worden. — elo, Aehnlichfelt. 
e Su. auf eine ähnliche Art, wie — ncegcl Scr 
Uebertrerung h. mlt Ruͤckucht auf ein bekannt gemach⸗ 
tes Geſetz „Ihre Bünde war nicht „wle die des Adams, 
der das ausdrückliche Geſetz: 1 Moſ. 2, 16. 17. uͤber⸗ 
trat; da hingegen die zwiſchen dieſem Stammvater und 
dem meſalſchen Geſetz lebenden Menſchen keln prömul⸗ 
girtes Geſetz der Gorthelt kannten.“ vue Joh. 20525 
Apoſtg. 7.43. 23,25. — Aehnlichkelt. 18 H 
Aovros, vſt. XG. A. dſt. reniyusrros,; od. dergl. 
etwas, und erklären. Ze s. Fur. durch e es rum. 
„Darinn liegt elne Aehnlichkeit mit dem, was erkal 
gen felten “ 15, AN Z e Nννę/ Mit 
Bez, auf die letzten Worte V. 14. „Die Suͤnde des 
erſten wurde nicht fo. verderblich für die Menſchend als 
die Wohlthaten des letzten für fie befeligend wurden! 
A ſetzen ohne Grund nach alen eln Fragzeichen. 
N ,,, I/II. — die Wohle haten der Gorrheit, 
welche durch das Chrtſtenthum uͤber die Mer 
ſchen kommen. erer r = d. wagen 
res, reel f. mavres, vgl. B. ra, und Mt. 20g. 
26,28. 1 Kor. 10/33. Hebr. 9/281 dees frenwpilli⸗ 
ges underdlentes Geſchenk. ey Neger! das Geſchenk, 
welches vom Wohlſdollen, der lebe Gottes gerührt. 
Alſo: Gottes Liebe und dle in Jeſu liebe den Menfchen 
yon . M 3 wle⸗ 
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wiederfahrne Wohlthat.“ E 5 öberſlſetzen, — 


er ves, reichlich zu Thell werden. ege v, f es 


rr. 16. Ein anderer Unterſchled zwiſchen 
der Verderben bringenden Suͤnde Adams, und der 
Sluͤck verfchaffenden Wohlthat des Chriſtenthums. Eis 
nige wollen nach dent wieder ein Fragzeſchen ſetzen, 
ſ. B. 15. dus N uαο . oft. der Schade war. dwenuz, 
Geſchenk; Wohlthat. uh, od. zeig, Richter ſpruch. 
r TUSH, Berdammungsurtheil. 8 Ae (Adams) 
vſt ae Terrors, vgl. den Gegenſ. Ze N. r- 
ent ¹,ν h . „Dort war Berurtheilung zur Strafe 
näm), zum Tod, wie die in der Geneſis erzählte Ges 
chichte des Falls und des göttlichen Richter aus ſpruchs 
über denſelben lehrt); die nur einer ſich durch Suͤn⸗ 
de zuzog : od. dort wurde doch nicht mehr als einer für ſel⸗ 
ne Suͤnde gefrot, Daß fich der Tod, die Strafe, 
wovon hier die Rede iſt, auch über alle verbreitete, das 
von fand P. ſchon V. 12. dariun die Urſache: 29’ é 
ardyreg ugrev. Muc, ſ. 1, 32. 2, 26. 8,4. D. 
d. Gegenſ gemaͤß Losſprechung von der Strafe. eis die 
«kn oft. S e welches auch bey weraingıun zu 
ſuppliren iſt. „Hier fand gnadenvolle Los ſprechung auf 
bie, Bergehungen vieler ſtatt, oder: „Hler 
wurden viele auf eine gnaden volle Weiſe los geſprochen. 
Sinn: Iſt es Strenge des Richters zu nennen, auch 
wenn er nur einen ſtraft, ſo iſt es noch mehr für Gna⸗ 
de anzuſehn, wenn er vlele bey ihren Saͤnden fuͤr un⸗ 
ſchuldig erklaͤrt. 17. Ale TE bes, um eines 
Sünde willen, welche die Suͤnde uͤber alle Menſchen 
brachte. egioeα,, Ueherfluß, — Mittheilung. 
iv. goß, in leben und Gluͤck nach dem Tode. S. Apſtg. 
€ 20 Bagäsue, herr ich, gluͤcklich ſeyn. S. 1 Kor. 
4,8. AB. Ele ru, (Sve, es bis zu 
einem Berdammungsur chell kam. duni, A 5 
s Oh 


* 
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ſchoſſenhelt, welche ſich nach B. 19. in d neeroꝝ zeigte. 
Ömriwsis | 4 25. — gas, dle zur Seligkeit des zus 
kuͤnftigen bens fuhrt. 19. Heco, Unges 
horſam. Adam uͤbertrat ein ihm bekannt gemachtes 
görtliches Gebot, isn, hinſtellen; — wozu mas 
chen, wofür erklären. ürxxen, Gehorfam, md 
chen Jeſus Gott leiſtete, da er ſich dem Tode uͤbergab. 
Phll. 2 8. 20 TIaeactexousy, hinzukommen. 
mache i q. gor. h, nicht auf daß, 
ſondern, fo daß. Ng, ſich vermehren, zahlrel⸗ 
cher werden; ardͤßer ſ. ſich ſtaͤrker auszeichnen, wie 
6 1. „Mit der Einführung des moſalſchen Geſetzes 
entſtunden nun noch mehr Suͤnden.“ Z (ve), zu 
welcher Zelt, d. l. he nachdem. umeersgioeeim , etwas 
Anderes an Größe noch uͤberſteigen. S. K. 6,1. 
21. len wie B. 20. „Daraus folgt alſo, daß“ Ge 
ode wie oben, feine Wirkung, Macht bewelſen. 
iv v Over,, daß fie den Tod verbreitete, H. es 
roy Sc, wie hernach eis ray Can. „ Eben Io bes 
weißt auch die goͤttliche Wohlthat ihre Herrſchaft, Ins 
dem fie durch Gottgefaͤlligkeit einiges Gluͤck berolrkt.“ 


Ke 
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Paul. nimmt aus dem Vorhergehenden Berans 
laſſung, zu zeigen, daß die Relig. J. nichts enthalte, 
das die Suͤnde beguͤnſtige. Die Chriſten find ja bey 
der Annehmung derſelben zu einer reinen Tugend vers 
pflichtet worden. — So wle ehemals das moſalſche 
Geſetz Gehorſam gegen ſelne Vorſchriften forderte, ſo 
verlangt auch die Religion Jeſu, daß man ihren Gebo⸗ 
ten gemäß heilig lebe. 


M4 1˙ 
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1. II. — Ze, was ſollen wir nun zu dem (/ a0) 
Behanpteten ſagen? Was folgt daraus ? E , f. 
ey, verbleiben; — fortfahren. d, in der Abs 
Bot, daß. 2 Nr, ſ. 5, 20. wo P. den Satz aufſtellte, 
daß die Juden die Wohlthat Gottes, die Ge durch Chri⸗ 
ſtum für ihm wohlgefaͤllig erklaͤrte, fuͤr deſto größer an 
zuſehen haͤtten, da vorher das geoffenbarte Geſetz durch 
mehre Forderungen die Zahl ihrer Sünden vermehrt 
gehabt hatte. „Sollen wir in der Abſicht, um! der 
göttlichen Wohlihat ſich an uns zu verherrlichen Gele⸗ 
genheit zu geben, in unſern bisherigen Suͤnden fort⸗ 
fahren ?“ 2. "Amodvncnen: r, mit Jemand 
alle Gemelnſchaft aufheben. ce. v. oëtzeer, n. Paul. 
Abſicht: der Suͤnde abſterben, ſich in Anſehung ihrer 
als tedt anſehen, daß fie alſo keine Herrſchaft mehr bes 
géifen kann. Von dieſem Abſterben war die Taufe 
ein Sombol, (Ledas Folgende!) ſeitdem die Chriſten 
durch dieſelbe ibrem großen Lehrer geweiht wurden, ver⸗ 
pflichteten fie ſich, die Geſetze der Tugend, dle er ihnen 

gab, zu beoba an. Cu Ev d Hαε¹Y, feine Thaͤtlgkeit 
als Sünder. beweisen: — d. h. der "Sünde ergeben 
Enn, TH &yvoäre, es muß euch doch bekannt ſeyn. 
Zeg = reg, Gan rive, eis Nen, durch die 
Taufe zur schre Jeſu geweiht werden. &s rey Iavalovı 
&urg, in Rück ſicht auf feinen‘ Tod d . h. (wie d. folg. 
VB. zeigt) damit dieſe Art der Weihe etwas Aehnliches 
mit dem Tode Jeſu haben möchte, und dergeſtalt ein 
Symbol ſeyn Föricte, daß wir der Sünde entſagt hätten, 
4. Lo Nen zeien rl, zuſammen mit einem begraben 
3 eben fo begraben w. 3. 2. p. Mit 
Chrifto begraben w. das Maͤmliche „als mit ihm ſter. 
ben; ber nur gebr, well darinnen die ſinnliche Aeha⸗ 
lichkeit mit dem Ei "rauen unter das Waſſer großer 
. Berry ec vov Yavarov, eine Taufe, die 
? M den 
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den Tod vorſtellt, einen ſolchen, wie ihn Paul. bey 
aneIavouev V. 2. dachte; alfe eine Taufe, welche die 
Trennung von der Sünde andeutet. dog, wodurch et: 
was groß erſcheint. — r. Heß, die Majestät Gottes: — 
feine Elgenſchaften, inf. die Allmacht. Aces r 
ege gos dan send, ein ganz anderes; beſſeres 
keben. ve, gehen, mandeln; — wie die Woͤr⸗ 
ter des Gehens: ſich betragen. Chriſtus farb 
der Chriſt ſtirbt auch in gewiſſem Sinn bey der Taufe. 
Chriſtus lebte wieder, der Chriſt lebt in einem ganz 
umgeaͤnderten Wandel. Aehnlichkelt der Redensarten 
gab Veranlaſſung zu einer ſolchen Vergleichung, als 
dieſes Kapitel anſtellt, durch welche ehemals bey den 
Garten dem Taͤufling ans Herz gelegt werden ſollte, 
daß feine. Einweihung Uebergang zur kehre des Gekreu⸗ 
zigten und Auferſtandenen waͤre. 5. Süu bros, 
„ I, zuſammen gepflanzt, erzeugt; — ver wandte 
10 ou, durch Aehnlichkeit. däs, doch auch. sche e, 
ſollen ſeyn. 6. Tiwaoxw, bedenken, in Ueberle⸗ 
gung ziehen. S. Mt. 6,7. Joh. 15, 18. aA. Ge 
der Menſch nach feiner, vorigen Geſinnung. ausuueoe, 
gemeinſchaftlich kreuzigen. wurxeytw 3, 3. 31. gäe 
ie cher,, der Korper, welcher der Sitz der Suͤn⸗ 
de ſt. 28 den. f. Hence 18 u. J Der Suͤnde ſterben, 
heißt alſo n. P. eigner Erklarung, ihr nicht mehr ere 
geben ſehn. 7. "Arodavav, der Todte, wle der 
Getaufte für die Sünde anzuſehen iſt. dic, los: 
ſprechen (im Gerichte), fuͤr frey erklaͤren. Paſſ. frey 
werden. Aus Sien cn ve etcserlac dem Sinn nach 
b. i. q. umebri de Neles v ENI 8. Tod och 
e. wir werden gemeinſchaftlich, oder beſſer, wir wer⸗ 
den wle er leben, — in wlefern die Aehullchkeit des 
Ausdrucks Hier elne Vergleichung verſtattete. 9 
Ederer i. q. ywacxovres B. 6. e yeg dels ſeitdem er 

M 5 aufer⸗ 
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auferſtanden ff}. Suer, ccm, er ſtirbt nicht wleber; 
lebt ſtets fort. So ſoll der Getaufte, der der 
Suͤnde geſtorben iſt, nun auch ſtets der Tugend leben, 
ſtatt derſelben ſoll nie das Laſter wieder uͤber Ihm herr⸗ 
ſchen, damit er ihm nicht wieder zu ſterben noͤchig ha⸗ 
be; keine neue Einweihung für die Tugend beduͤr fe. 
vuęlsb w, beherrſchen. 10. (Res) 8 «red. was 
feinen Tod betrift. 5 ch ere g. doch nichts an. 
ders ,als dg ve HE ius dn. idanef, ein- 
mal. Die Getauften ſollen alſo auch nicht wieder in 
ihren ſuͤndlichen Zuſtand zuruͤcktreten. — g To geg, 
er lebt der Verherrlichung Gottes indem er, wie Paul, 
4,25. ſagte, auch durch feine Auferſtebung die Äxai9- 
ee den Menſchen gab, wodurch dle Groͤße des göttli⸗ 
chen Wohlwollens offenbar wurde. 11. Aoyilee 
Ha, etwas ſo anſehen, verge. 77 dle, todt für 
die Suͤnde: lh durch d. Uebergang zur tehre Jeſu abe 
geſtorben. Cr. r. Ies, die ihr Leben dem Dienfte 
Gottes widmen. ey Nes nos, als Bekenner Jeſu, 
feines Eoangellunis. 13. @yyros, ſterblich; — 
durch die Sünde zerruͤttet. Indem Salve ros immer 
als Folge der Suͤnde angeſehen wird. A. f. vergos vi; 
el uceg ric. d. = droe. daß fie euch m Gehorſam halte. 
Da verſchledene Alte die folgenden Worte des Verſes 
ganz nicht leſen, andere euz? ey nur weglaſſen, auch 
ſonſt eine große Verſchledenhelt der Lesart in noch an⸗ 
dern ſtatt findet, ſo haben neuere Ausgaben den Vers 
mit u geſchloſſen. S ,-, ſinnliche Relzung. 
13. Ma folgt melt nach vg (i. B. 12.) vgl. Mt. 
7,6. und iſt eben fo partie, prohibitiva. zegisun 
oder zuwescvo, Hinftellen, Kap. 14, 10. hingeben, 
weihen. Nr, ra, Joh. 18,3. — Werkzeuge. 
Aeg, ro, Mt. 5, 29. 30. unten K. 12, 4. — ra 
u, der Korper. dis, Laſter. x cer ler. 
Sp Diefe 
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Dieſe h. wie durch das ganze Kap. perſonſſielrt. ve Ze 
wereny Carres. Als Menſchen, die, nachdem fie der 
Sünde abgeſterben ſind, nun der Gottheit leben. Ganz 
nach der Vorſtellung des Apoſt. Bi 11. ER 
Al. — xugievger gehört offenbar zum Vorhergehenden. 
1h, das moſaiſche Geſetz, die Religion der 
Israeliten. wee, die Wohlthat des Chriſten⸗ 
thums; dle uns durch göttliche Wohlthat geſchenkte 
lehre Zefus dne xeew, durch die kehre Jeſu vers 
pflichtet. 16. S umansere Debt ohen fl. Zero 
ſteht wohl vor J: entweder, partie. disiunctiva. 
Oavceros, alles Verderben als Strafe der Sund Une 
voi h. die dehre, welcher man gehorcht; nach P. Ab⸗ 


ſicht: die Lehre Jeſu. ec draus; um des göttlie ` ` 


chen Weh'lgefallens thellhaftig zu werden. 17 75 
eine, Dank, n. gebührt Gott. er welle, in red⸗ 
licher Abſicht. rente, geherſam werden; — eine 
kehre, welche Geſetze vorſchreibt, annehmen. vues, 
eingegrabenes Zeichen; — Vorſchrif t. Tun. das- 
Je, die lehrvorſchrift des Evangeliums. ag did ff, 
übergeben; wle trado: lehren, mit eis kenſtr. eis ër 
muged. u. A. f. U,], TH dd, v rn 7706 
gadedoubvev ruzov. 18. EN ο, befreyene 
„Von jener Beherrſcherin, der eu zez, ſeyd ihr nun 
frey geworden.““ Paul. meynt von dem unmoraliſchen 
Zuſtand, welchen er von Kap. 1, 18 3, 20. beſchrie⸗ 
ben hatte. N,, zum Sklaven werden; ſich als 
Sklave hingeben; ſich verpflichten. 15.4. 
ned, dem göttlichen Wohlwollen (verpflichtet), ſo 
datz daſſelbe zu tugendhaften Handlungen beſtimmt. 
Oder etwa beſſer: der Tugend verpflichtet. 19. 
Ardewzvas (Age), menſchlich, Für die Menfden 
gehörig, den feuten angemellen, = var er: 
gamen, J. Gal. 3, 23. geg Ts ear CH 
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che des Körpers; — Schwäche uͤbh. — ſchwache 
Einſicht an Nen ge „ Unreinigkeit, — Inf. Um 
zucht. gretle, KE tafterpaftigfeit. 
e Single es KA cc voa, allen Arten der tafterbafe 
kel. c Vico i, Helligkelt, reine Tugend. Ke e dr. 
d. eo. einer jeden ` Sedrirbefepnbelt und Helligkeit. 
20 Eäedäegeg h. nicht verpflichtet. „Ihr hattet euch 
damals, wie das Laſter noch feine Obetherrſchaft uber 
euch ausübte (wle ihr noch im Judenthum und Heiden⸗ 
tum euch der Suͤnde preis gabt) noch nicht. der Tu⸗ 
gend verpfl "rt, SE A E Kogmos ; Frucht; — 
Vortheil. ce wong, beſchaͤmt ſeyn. ech eis, 
woruͤber. 1, T, Ende; — Folge; — do bu. 
Buerg, Verderben. N 22 N. = — Deët 
V. 18. es: Säueekgt = = dyıwous. Ihr habt den 
Gewinn, daß ihr nun eine reine Tugend aus uͤbt; dleſe 
reine Tugend ſeibſt iſt der Vortheil, den euch die Ver⸗ 
pflichtung unter die Geſetze Jeſu verſchaft. 1 8 
Oubõ, Spelſe, die man zum Brod ißt; — Seld 
eines Soldaten; — Belohnung; — Dé tobn 122 
Sec afk der 8 S 
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V. 16. Die Bekenner der ehre Jeſu (aus dem 
Judenchum) find gar nicht mehr an das moſalſche Ge⸗ 
ſetz ge unden. Sie find durch den tlebergang zum 
Chriſtenthum als dem Ber: 65 Geſtorbene onzuſehen; 
die aber von Neuem als Anhänger Jeſu leben. Wäh⸗ 
read ihres ur vollkommnen Reſigloßszuſtandes ſtunden 
fie unter der Herrſchaft fündlicher keldenſchaften, dle, 
wie die Erfahrung. gelehrt hat, das moſalſche Geſetz, 
welches fie bey ſolchen finnlichen Menſchen vlelmehr er⸗ 
regte, nicht zuruͤckhalten konnte. Die veredelte Geſin⸗ 
nung, 
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nung / welche ihnen durch Jeſu lehre zu Thell wird, kann 
ſie zu welt beſſern Menſchen umaͤndern. 
. H Fragpartikel. om. — N, ich rede ja 
mit Leuten, denen Falle von der Art aus d. mot, Ges 
ſetz bekannt ſeyn mëtten, Einen dergl. Fall fuͤhrt Paul. 
hernach zur Erläuterung feines Satzes an. vogel, 
herrſchen „ e. gen. wie die Worte, welche ein Here; 
ſchen bedeuten verbinden. „Wle lange er ſebt, 
oder (wie es wohl zu verſtehen ſeyn ſoll) elne der beyden 
Perſonen y die ein Geſetz gegen einander verband, leben. 
2. Tnœſdpes, unter dem Ehemanne ſtehend; elne 
Verhelrathete. de, f. M und dug, binden, ap 
binden, Verbindlichkelt auflegen, verpflich⸗ 
ten. p. p. „Dem Ehemanne, ſo lang er lebt, ver⸗ 
pflichtet.“ Oder: „an die Verbindung mit Ihm feſtge⸗ 
bunden,“ ſo daß ſie Ihn nicht verlaſſed darf. — f- 
bd, befreyt werden. p. p. vouos v che, 
das Geſetz der Ehe das ihr Treue gegen den Garten 
gebletet. 3. Aeg Mt. 1228 ferme Je, 
Ebebtecherin. venue rig wie Apoſta. 1426. 4. 
"Nase; hieraus folgt fur euch. N,, tödten, Patt, 
get. w. mr erben 297 v ir q veg. rinnen. 
Kop. 6, DI. de rä cus h. i. q dd r Boden, 
Sion; jo wle Gärt, ſtarb ,, ſeyd iyr dem mof. Geſetz 
geſtor hen. P. hat wieder ein ſolches Sterben mit Chrl⸗ 
ſto im Sian wle man ſichs bey der Annehmung des 
Cyrlſtenthums unter dem Symbol der Taufe dachte, 
und wie ers Kap. 6. vorſtellte. eis — Zeien, fo daß 
ibr gleichſam mit einem andern perehlicht l ſeyd. 
Die Coriſten leben auch wieder, nachdem ſie geſtorben 
ſind, welches durch das Hervorkommen aus dem Waſ⸗ 
fer bey der Taufe ſombollſch vorgeſtellt wurde. Die 
Auferſteh. Eprifti kommt dah. auch mit ihrem neuen der 
Religion: Zei gewidmeten Leben uͤbereln. vepzaiferie, 


Fruch⸗ 
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Fruͤchte tragen; — elne acwiſſe Handlungs 
weiſe befolgen. cd get, dle Gottes würdig iſt. 
e, Dagez ſ. 4 1. — Uaovollkommner Rellglons zu⸗ 
ſtand; — die judiſche Rellgton; das moſaiſche Geſetz. 
arcl nue, eln Leiden; — keidenſchaft. Zreëcrie 
wirken; ſich wirkſom zeigen. Impf mi ra uerg 
6, 13. ra did v u vſt. Oui teh, offenbar wur⸗ 
den vgl. Big voezeofiogäna va Iaivaira , ſo bag 
ünfre Handlunasweiſe zum Verderben führte, 6. 
Karyey. wie B. 2 St. de in den gew. Ausg. ſtehen⸗ 
den 3, A. n οννν , 6leſen eialge Ältere und mehrere 
neuere Hoͤſchr. des gl. die melſten alten Uebſſ. und meh⸗ 
rere Kirchen v. ere Dauëtree uͤberelnkommend mit B. 4. 
dab; dieſe L. At iu neueren Ausg. Platz gefunden hat. 
„Nachdem wir durch die Taufe unſerm vorigen Zeite 
gion szuſtande abgeſtorben ſind. Ke ( 1 18), 
in Verbindlichkeit ſtehen. Lever, 6 4. verbeſſerte 
Geſinnungen; umgeaͤndertes ben, eU Aufklaͤrung 
und veredelte Geſinnung, welche bey den Chriſten dem 
Beifte Gottes zugeſchrieben wird; die Lehre Jeſu, 
welche dieſe Aufklaͤrung und Veredelung glebt. N- 
rns, nros, alte, vormalige Beſchaffenhelt, ehemallger 
Zuſtand. % hct 2 27. das moſaiſche Geſetz. Ly un, 
rveup. ſagt Paul. mit Fleiß, um anzudeuten, was 
chriſtiiche Verbeſſerung vermoͤge, die dasjenige, was 
vom moſ. Geſetz nicht zu erwarten war, bewirken kann. 
B. 7125. Damit Niemand das V. 6. Geſagte fo ver» 
ſtehen mochte, als erflärte Paul. das mot Geſetz fuͤr 
ſchaͤdlich und fuͤr die Urſache des unmorallſchen Betra⸗ 
gens der Juden, fo zeigt er, daß daſſelbe auch die Ver⸗ 
edelung des Herzens gewollt habe. Der Hang zur 
‚Sünde war die Urſache der mpralifch boͤſen Handlun⸗ 
gen, der lies die Juden durch das M. G. nicht beſſer 
werden, vlelmehr wurde er durch daſſelbe die Menſchen 

zu 
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zu verführen gerelzt. D. M. G. konnte alſo das Böſe 
wenig verhindern, . Eine Rellgion, die dem Guten fols 
che Trlebfedern giebt, wie die von Jeſu geſtiftete, vers 
mag welt mehr. — ua ya 

7. II - e folgt etwa aus d. Geſagten? — 
er. guaerle z Ju bag Geſetz das Naͤmliche, (wirkt es 
eben das) was dle Suͤnde, der Hang zum Böfen ii? 
e, ui di vu, hätte mir Gott nicht meine Pflichten 
durch die moſalſche Religion bekannt gemacht. sn du 
uus, Begierde, ſuͤndliche Begierde, E Nν⁰EÜ, der; 
gleichen hegen. Wle es bey einem ſehr ſinnlichen und 
verdorbenen Volk geſchehen kann, das durch Geſetze 
for wenlg vom Boͤſen abgehalten wird, daß durch fie die 
Kenntniß deſſelben erſt entſteht, und die Luſt zur Suͤn⸗ 
de erſt recht erregt wird.. 8. Aeg, Huͤlfs⸗ 
nelttel; — Gelegenheit. pH. Außer ,. Gelegen: 
heit ergreifen, "opagria ; wird H. per ſonlſicirt. Ae: 
An, Gebot, Geſetz. „Erregte fündliche Begierden lun 
mir. weis venęc, ſie wuͤrde ſonſt todt, unthä⸗ 
tig geblleben fenn: Daß dieſes nicht auf das Genaue⸗ 
fie nach dem Sinn der Worte zu nehmen iſt, daß ſich 
naͤmlich gar keine ſuͤndliche Beglerden ohne das Geſetz 
bey den Juden geregt haben wurden, verſteht ſich von 
dt, 9. Das. Maͤmliche mit andern Worten. 
20 in ſ. geio. Wed. age, aufleben: Sie lebte 
auf, da fen, B. 8. todt geblleben waͤre. 10. 
Aro von, unglüuͤcklich werden, in ſuͤndliches 
Verderben gerat hen. Even gereichte mir. Aë 
eis Com vſt. dogs. — Urn (Ve your) eis O 
wor. 17..Mübere Erklärung ärer das eben Ge⸗ 
bat, — sm, täuſchen, betruͤgen. 12% 
Ale, ohne Schuld. Jose h. die Tugend befor⸗ 
bernd, geen wohlthaͤtig, hellſam 13. „Das 
wohltgaͤtige Geſetz alſo mein Ungluͤck 2 ceHerg rien h. Ke 
oben 
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oben Hung zum Boͤſen. Oalboli/, og, bier pleon. 
deed a reger gofiliN = moireeyaagıray. lie, ſo daß. 
d ſuceſ rds, der Strafe wuͤrdig. 14. Ti 
ru, was Veredelung des Geiſtes zur Abſicht hat. 
Auch GH will P. dem moſ. Gel. nicht abſptechen. 
oe und o ον ? fleiſchlich, körperlich, ſchwach — 
unrapig zur Ausübung der Tugend. oer 
gcc Less P. p.) / verkaufen, in dle Crwalt a eis 
nes andern, als Sklave übergeben. Dag. pi 
p. p. ein Verkaufter = ein Sklave. 171 
Tacho h. billigen. u, \haflen), nicht rue 
16. BvkOnkı, zugleich ſagen, — uͤbereinſtimmen t 
zugeſtehen. , gut. 17. Nel, dem- 
nach. Nicht ich, vt. in wieferu ich Vernunft beſitze. 
18. Sage, Sieg Diefer nach der Meynung der 
Alten der Sttz aller ſuͤndlichen Nelgungen. regel res. 
Hei, daben liegen, nahe Jeng: „ doſeyn, eg. = 
Wabesi. S. 2 Kor. 8, 12. eulen, zu etwas gelam⸗ 
gen; K. 4,1. — fähig ſen. 21. Ebern, ich 
ſebe, weis aus der Erfahrung. Fo a add roy 
veto e, bende ſind in appoſitione. „Ich werde ge⸗ 
wahr, daß, wenn ich dem Geſetz! gemaͤß eben will 
d. h. wenn ich das Gate than wur Bböſe ſich mg 
darſtellt / A. verſte untern eos el Geſetz der verdord 
benen menſchlichen Natur, das Boͤſe eher als das Gi 
te izu thun. 22. bude, gemelnſchaftliches 
Vergnuͤgen an etwas Bobo — Beyfall geben. 
eo, innerhalb. & & Kir) da Heo mer, die Seele; die 
Vernunft. 23. BANG i. q. Aeles 4% V. 21. 
es hler die Neigung: zum Böſen, welche über den 
Menſchen herrſcht. urige rech ch bekriege; — 
ſtrelte gegen etwas. was, Moos g vol, die Seele, 
dle Vernunft. Hao rI go, ich mache zum Ge⸗ 
fangen Ant. 21, 24. ich mache zum Sklaven, 
! weil 


d 
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weſl ehemals Krlegsgefangene in die Sklaverey kamen! 
wa ub, der Körper, 24. TeAaimweos, elend, 
ung ucklicd. gi und deet: ich reiße heraus, befteye. 
oma TE Daueérg, der Körper, der der Sitz der Suͤn⸗ 
de und des daraus entftehenden Verderbens iſt dre, 
geht dem Sinn nach auf ccc ros. A. . e, Banscp 
fl. Yavaros, wle bey den Hebr. do y ſt. mio und 
wie ſich auch bey den Griechen cd pleonaſtiſch fin⸗ 
det. Ich zlehe dle erſte Erkl. vor, well ja Paul, im 
Vorherg. den Körper als den Sitz der Sünde, der 
ehemaligen Borftellungsart gemaͤß, beſchrieb. 25. 
Nach einer and. L. A. fl. ed, ele gë He, 
nach noch einer andern A Ne TE Hes vſt. go 
tue. Nach d. gew. L. A. „Ich danke Gott, daß er 
Jeſum ſandte, mich zu retten.“ des ec, alſo nun. 
e h. wied. die Vernunft, deAevw r. vor. es, ich bes 
folge die Vorſchriften der Gottheit. 15 M cg, aber 
nach der ſinnlichen Neigung. . vor. et. der Garten 
Anrelzung der Sinnlichkeit. Die Worte von ce dv 
Hängen mit V. 23. zuſammen, was dazwiſchen Debt: 


iſt Parentheſe. 
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Der Chriſt iſt bey feiner Rellglon in einer welt 
glaͤcklicheren Sage, als der Jude bey der feinigen, dle 
ihm fo wenig zur morallſchen Beſſerung hilfe. Beſon⸗ 
ders hat der Chrlſt den Vorthell, daß er, wenn er der 
kehre Jeſu gemäß lebt, kelne Strafen der Gottheit 
fürchten darf; vielmehr Sellgkeit nach dem Tode hof⸗ 
fen kann. Das Chriſtenchum leiſtet alſo, was das 
moſalſche Geſetz nicht leiften konnte. Einige Einwen⸗ 
dungen hiergegen werden widerlegt. . 

Leuns Hand. N. T. at ch. N 15 
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1. Rœrr anf, 5, 16. © fr N,e (av), der 
Chriſt; — der würdige Bekenner der kehre Jeſu. 
„Dieſe haben kein Strafurtheil der Gotthelt zu fuͤrch ⸗ 
ten.“ un ware — r ννẽsã fehlt in einigen Höfchr. und 
Uebſſ. auch Ko. Einige haben nur a werd e, 
na. Die Worte mögen aus V. 4. hierher gekommen 
ſeyn. 2. None h. uͤbh. Vor ſchrift, völlig wie 
7,23. eege die durchs Chriſtenthum hervorge⸗ 
brachte veredelte Geſinnung. gon A Ne. inod, das 
neue teben der Chriſten, wenn fie (welches dle Taufe 
ſinnlich vorſtellte) bey der Annehmung der kehre J. der 
Laſterhaftigkeit geſtorben find. Vgl. Kap. 6, 31m. 
Doch kann Kan n. d. gew. Erkl. auch h. Glück heißen, 
im Gegenſ. mit vo Javars. Nop. 2. vos war 7, 23. 
das Nämliche; nur ber als etwas, das die Grund- 
füge der kehre Jeſu bewirken, vorgeſtellt. Ze Deeg 
von Sklaverey befreyen. K. 7. wurde d. vor. T. duuer. 
als etwas vorgeſtellt, das die Menſchen in Sklaverey 
‚Hält, vor. T. gaer, wle 7, 23 3. Te ein, 
©. vor. was dle moſaiſche Rellgion (bey den beſten Vor⸗ 
ſchriften zur Helligkelt, 7, 12.) nicht vermochte. iv &, 
Sun, well. aderiw, ſchwach fe wenig bewirken. 
ogg, der Körper, in welchem die Suͤnde wohnt. 
Nach o Deie HE zu fuppliven Zrromse. &v oH, ¾i 
aweros, ihn, der einen ähnlichen Körper halte. ax 
c rien, der dem Hang zur Sünde unterworfen 
Kbrper. Bey zeg unwerias vſt. Ou od. r- 
Doeav, als ein Verſöhnungsopfer, vgl. 3, 24. 25. 
weree, h. wahrſch. und wle es der Zuſammenh. 
mit B. 4. anraͤth: die Macht (alt, durch einen Urs 
theils ſpruch) nehmen. Durch die kehre des von Gott 
geſandten Jeſu geſchah demnach das, wozu das mof. 
Geſetz zu ohnmächtig war; ihre Grundſaͤtze ſollten die 
Macht der Siunlichkelt ſchwaͤchen. A. Acre. firas 

fen. 
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fen. Die erſte Bed. laͤßt ſich zwar ſchwerlich als 
Sprachgebrauch darthun; allein fie entſpricht doch vol⸗ 
lig der Abſicht des Apoſtels. Zu vaexi, an dem Leibe 
Jeſu. 4. "he, in der Abſicht daß, dinaua- 
Ve wle 2, 26. Vorſchrift; elgentliche moraliſche Vor⸗ 
ſchriften in den met, Geſetzen. e erfüllen, volle 
ſtaͤndig machen, — thun, — bg. befolgen. er, 
durch. „Damit wir das jenige, was das mot, Geſetz 
dem Geiſt feiner Vorſchriften nach forderte, befolgen 
mochten.“ zesoen (ſ. Röm. 6,4.) were ri, in 
feinem Verhalten etwas befolgen. n zeumer. und 
nicht leben möchten. ved wie oben. 5. Kara 
ser /, noch im Zuſtand der Unvollkommengelt 
in Hinſicht auf Auffiärung, und Sinnesbeſſerung 
ſeyn, — noch nicht das e ges beſitzen. Diefe 
entg. gſzt. ver eet eier, Geo, ich denke, bin 
geſinnt. Sinn la Beziehung auf V. 4. „So wie 
ſichs für Menſchen gebührt, denen die Relig. Jeſu elne 
ganz andere Geſinuung gegeben hat.“ V. 9. heißes, 
ihr ſeyd nicht mehr jo rohe ſinnliche Menſchen, wle fo 
viele bey dem Judenthum leicht ſeyn konnten. 6. 
Fee kann h. nicht mit dem Vorherg. verbinden, ſon⸗ 
dern bezieht ſich, wie ſonſt Ly, auf das folgende A. 
Deövana, Geſinnung. Oalvervcs, ungluͤckliche Folgen 
des tafters, welchem Con entg. oft iſt. n 1. 7. 
7. Alo ri, indem. Ze N e, Feindſchaft, die gerade wis 
nem andern und ſeinen Abſichten entgegengeſetzte Ge⸗ 
ſinnungsart, wie es das Folgende beſtimmt. vor c- 
wee, ich unterwerfe mich, ich gehorde 802 
up, — Eine noch nicht veredelte Geſinnung läßt, keine 


reine Tugendausuͤbung zu. — 8 Aeierg 
(Lebe) f. tc, ich gefalle, erhalte Beyfall. Vgl. 
mit d. St. Kol. 1,10, 9. Tuds  TVEUMETE 


ſ. B. 5. ees, wle VB. 17. wenn nur, wenn anders. 
N 2 olle 
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eint wle oben 4,17. 18. „Wenn euch die veredelte 
Geſinnung des Chriſtenthums auch wirklich eigen ges 
worden iſt.“ Dieſe Geſinnung heißt, wle oben erins 
nert iſt, v. 9. weil fie dem oeuu, J. zugefchrieben 
wurde, und diefes bewohnt nun, nach einer in dem 
Alterthum unter mehrern Phlloſophen beliebten Vor⸗ 
ſtellungsart, den Menſchen eben jo, mie die Seele den 
Körper, oder als elne zweyte Seele. ër — ceurs, der 
iſt kein Ehrift. P. erklaͤrt ſich alſo darüber, daß er 
nur dle unter den roͤmiſchen Chriſten melne, welche 
durch die kehre Dein wirklich aufgeklaͤrt und gebeſſert 
ſeyn. 10, Xeisos ev th = Si YC & 
(die durchs Chriſtenthum her vorgebrachte Geſinnung) 
dv Uh, vgl. B. 9. vexegös, todt, unthaͤtig. „In ſinn⸗ 
lich bleibenden Menſchen zwar nicht viel Thatkraft fürs 
Gute.“ Con h. Thaͤrigkelt, Debt f Zo. „Der Gelſt 
der Religion Jeſu belebt den Menſchen zu einer Tugend, 
die bey einer ungebeſſerten Geſinnung nicht leicht Bart 
findet.“ Su νννοννi, Tugend, Rechtſchaffenhelt. So 
wie der ye dN Hes über die Sinnlichkeit herrſcht, fo 
Get ſich dieſe due ſogleich ſtatt der auwerie 
eln. Ir, „Aber von dieſer Unthaͤtigkeit fürs 
Gute, die in der Sinnlichkeit ihren Grund hat, wird 
euch der herrſchende Tugendſinn, der euch durchs Chri⸗ 
ſtenthum belebt, immer mehr befreyen.““ Die Aufers 
ſtehung Jeſu, ein Bild des neuen lebens der Chrlſten 
für die Tugend. Loro, h. beleben, Thaͤtig⸗ 
keit geben. Inrös dem Tode, der Sünde, 
dle ihn erzeugt, unterworfen. Od. erſtorben fuͤrs Gu⸗ 
te, unt haͤcig dafuͤr, i. q. wesen B. 10. 


12. ODarirns L 1, 14. Nicht welter der 
Sinnlichkeit, vie bey jener alten Religion fo ſtark aufs 
leben konnte, verpflichtet = nicht mehr unter ihrer 


Heiss 
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Herrſchaft ben, ` 13. Deëiic,: That, Hands 
lung. re. zë eet, Handlungen, wozu uns die ſianli⸗ 
chen Neigungen reihen. Savaroın „Ich tödte; — ich 
mache unwirkſam, unterdräcke. v4 
"Ayovoy, angetrieben werden. del es kleblinge Got⸗ 
tes. 15, Ive ds Nele ſtlaviſche Geſinnung. 
ehm, aufs Neue, n. wie ehemals, da ihr noch als 
Juden unter dem moſalſchen Geſetz Bunter, das jede 
Uebertretung hart beſtrafte. Gores, Adoption; — 
Stand eines Kindes. ect. loge, Ges 
ſinnung, wie ſie ein Kind gegen ſelnen Vater hoben 
muß. vc, ſchreyen; — beten, wie man. 084, 
das hebr. an, Vater, mlt aramälfcher Endung: NaN. 
S. Mark. 14,36. 16. Zuuzeerueta 2. IS 
17. Zug Augeeéueog e Miterbe. suumsaye, mit eds 
nem andern ten erdulden. gurde geg D/, gemeln⸗ 
ſchaftliches Gluͤck mit einem andern erhalten. Wir ſol⸗ 
len n. wle Chriſtus schwere Lelden Über, uns ergehen, 
und De uns nicht abhalten loſſen, wuͤrdige Kinder Got: 
tes zu bleiben; alsdann werden wir auch, wle er, im 
beſſern leben verherrlicht werden. 18. Aoylde- 
Ga, der Meynung ſeyn, Ia nu, ein Lelden. e sx 
uiges, das itzige Leben, die, was in. Vergleichung 
kommt; zu vergleichen iſt, eig. was die Woge haͤlt. 
gie C acc bey Vergleichungen. ener fe 
2,17. — gegen elnen beweiſen, zu Thell wer den 
lafſen. A Nu, szevaiuf nen, dene 
Bacepiu, S. Mt. 11, 14 dE, a2, Gluck, ſ. 
2,7% 19. Arrencegerden ie, Erwartung, Seh u⸗ 
ſuch t. iris (ſ. 1, 20. 25), die Schöpfung, alle 
von Gott ber vorgebrachte Dinge; inſonderheſt die 
Menſchen (alle Menſchen ohne Unter⸗ 
ſchlet), als ber vernuͤnftige Theil der Schöpfung, 
S. Mark, 16, 15. Kol. 1, 15. 23. A. d. Chriſſen 
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inſond. nach der Vorſtellung der Aufrichtung des Chrl⸗ 
ſtenthums im N. T als einer Schöpfung, und der 
Ehriften, als eines geſchaffenen Werks Gottes, z B. 
Ep. 2, 10. 3 9 4, 24. Schon im A. T. wird Jeys⸗ 
va der Schöpfer feines Volks, d. l. der es zu dem 
Volk machte, genannt: 3 Moſ. 326. Jeſ. 43. 1. 7. 
45, 8. ꝛc. Es läßt ſich aber nicht denken, daß P. auf 
dleſe bildliche Benennung fo ohne alle Vorbereitung der 
Idee hatte kommen ſollen; wenlgſtens wuͤrde er ſehr 
unverſtaͤndlich reden, da er vorher gar nicht die Idee 
von morallſcher Umfchaffung durch die kehre Jeſu ges 
braucht hat, und nun fo anf einmal die Cyriſten mit 
einem Wort benennen wollte, das doch gewoͤhnl. et⸗ 
was ganz anders bedeutet. Wle könnte er V. 21. die 
ri von den Kindern Gottes fo ausdruͤckl. unterſchei⸗ 
den, und ſagen, auch fie würde zu der zukunftigen 
. V. 18.) Herrlichkelt der Kinder Gottes kommen ? 
Nannte er doch im Vorherg⸗ die Chriſten Kinder Got⸗ 
tes! Noch A. (die gewoͤhnlichſte Erkl.) vert. die gan⸗ 
ze ſichtbare Schöpfung, welche auf die den Lieblingen 
Gottes verheißene Herrlichkeit hoffe. Bilder der Pro. 
pheten, nach welchen im meſſlaniſchen Reich ſich die 
ganze Natur verſchönern und herrlicher werden wird, 
wuͤrden alsdann dem Apoſt. vorſchweben. Aber er 
würde mit weniger Schlcklichbelt dieſe Bilder der Pro⸗ 
pheten auch auf dle Erwartungen der Chriſten im ewigen 
Leben ausdehnen. ce mn ννννν, Enthuͤllung; Offen⸗ 
barung: — Erthellung eines verteißenen Glucks. S. 
cron NN e B. 18. viel 18 Hes wie B. 14. ren 
dee, erwarten. „Die von leiden ungeſtörte, hö⸗ 
“here Gluͤckſellgkelt (von der Paul. V. 18. redete, und 
wodurch er zu dieſer Vorſtellung geleltet wird) der Chri⸗ 
ſten die dleſen von Gott verhelßen iſt (ee N. von- 
Nu. B. 18.), erwarten uͤbh. alle Menſchen, we⸗ 
BE? e nigſtens 
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niaftens Befrenung von Elend. 20. Marwöorms 
Nichtigkeit, Eitelkeit; — Elend. Die gr. Uebſſ. 
d. A. T. brauchen dieſ. W. f. on Hiob 7, 16. und 
Ha Hiob 7, 3 bror. B. 7. Za, Soe, 0, aus 
T epem Willen; gerne. N. — or. ſondern, weil 
es einmal fo der Wille Gottes iſt. e Zeil bez. ſ. 
auf umeraiyn, find bey dem Druck des Elends unter 
ſteter Hofnung kuͤnftiger Befreyung. 21. Aux f, ſelbſt 
dieſe, auch fie, die Nicht⸗Chriſten, wle d. Chriſten. deier, 
der Dienſt, die Unterwürfigkeit. Ogegcé, Verderbniß, 
Elend, Unglück. eNeugegle als Zuſtand der de- 
Dede opp. Seeg wis dene i. q FAcudegi , do- 
Fe, alſo zu dem gluͤcklichen Zuſtande, mworinn Be 
freyung von Erdenelend ſeyn wird. 22. Zugeng- 
Cee, eig. mit (anderp) ſeuf zen, — uͤbh. ſeufzen. 
auvadıyev, gemeinſchaftlichen Schmerz em 
pfinden; — uͤbh. Schmerz empfinden. & v TE 
vov, bls auf dleſe Zelt, d. h. von jeher. „So wie wir 
Epriften unter dem Druck der Seiten und der Ver fol⸗ 
gung ſeufzen, ſo wie wir Schmerz fuͤhlen, ſo ſind auch 
die andern Menſchen nicht davon Dep: es iſt dles ae 
gentlich allaemeides jong der Menſchhelt.“ 23. 
Ou Line de (aurn n. M Eri). d αν, die erſten 
Fruͤchte, welche man erndtete, und Gott opferte; — 
das Erſte, das Vorzuͤgliche. amuexy 73 
yeuuiros, richtigere Mitthellung der chriſtlichen Eins 
ſicht, welche der Gelſt Gottes dem Menſchen glebt, 
von dem Alles, was chriſtlich iſt, hergeleltet wird. 
Es iſt h. offenbar von den Apofteln die Rede, welches 
auch P. durch uss ſagt. (eege, das Gluͤck der 
Leblinge Gottes. Dx οανν, Befreyung, L Kop. 
3,24. 24. Zwee, glüclich ſeyn. 2 KN. 
vil, in Ausſichten, fo wie uͤbh. bey der Menſchhen. 
V. 20. Hence, gelaben werden; gegenwaͤrtig 
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ſeyn dre; ich fehes — genleße, beſltze! 
ar, Tao, J 4. „Wir muͤſſen unſer Gluͤck gedul⸗ 
dig erwarten, nicht verlangen, daß es Lion da ſey.“ 
26. Qecu re — deier, eben ſo verhalt ſichs (in 
anderm Betracht), naͤmlich ze, ve h. wleder der 
Sinn, welchen die Rellaton Jeſu dem Menſchen eins 
gefloͤßt hat. vc o¹ /, Ich nehme zugleich 
auf mich; — ich unterſtütz e. Heye, Schwach⸗ 
Bet; — Elend. S. cerise Kap. 5 6. P. führe 
nun eln Beyſpiel (wahrſch. aus eigner Erfahrung) 
an. — ud, fo wie, aus v und 3. „So wie es 
der Gottheit vorgetragen werden mußte.“ — „Wir 
wiſſen unſre Anliegen nicht in Worten vorzutragen.“ 
ÜmegevruyXdvo, jemand bey einem andern vertreten; — 
Hülfe leiften. sevaynos, Seufſer. he, A 
i, ep, "Te, was nicht mit Worten ausgelprochen 
wird; — ſtill. „Stille Seufzer treten im Gebete oft 
bey dem gebeſſerten Ehriften.an die Stelle der Worte.“ 
27 "Feste, ich erforſche. Ogo ynuc, der Gedanke. 
dvruyyaver derie, er vertrit; lf t, i. q. neger 
Tuyxavs. ler, Deet, was dem Willen Gottes ges 
maß iſt. 28. Zuveeyeo, ich wirke mit, tra⸗ 
ge bey. woödesıs, Gottes Wille, die Menſchen zu 
beſeligen. Suz Lie, ` 29, IIęoyndenuα, vor- 
her erkennen; — beſchlleßen; — lieben. zegin, 
vorher beſtimmen; — beſtimmen. eunusedeoss d 
1, von einerſey Geſtalt: — ähnlich uͤby. S 
Bild gerd reno, der Erſtgebohrne, der Vor zuͤg⸗ 
lich ſte. 122. 30. Karav, rufen, einladen, 
inſ. zur Rellgion. dofalev, gluͤcklich werden laſſen. 
„S. 2, 7. 32. Gester, schonen. NH a/, 
ſchenken. 33. EY, verklagen. xura, ge⸗ 
gen. Eee, gewählt, beſtimmt zum Gluck; bet, 
von Menſchen gebraucht, denen die h das 
ma luͤck 
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Sri einer beſſern Religion beſtimmt hat. d Offs 
lr, gegen jemand im Gericht auftreten. dv de. 
CS 1 ges ſ. Mt. 22,44- 35: Naglgw, ich trenne. 

wywos, Verfolgung. ue, Hunger. Yo, 


Bote. — undes, Gefatzr, Aer pgcel pen,; Schwerdt, 


tebens gefahr. 36. Oervcæ r H, h. I. ich 
ſchwebe in Lebensgefahr. „Es umſchwedt uns täg⸗ 


lich Gefahr, das Leben zu verlieren.!“ Her o- 


is, Schafe, die zum Schlachten beſtimmt find. 
37. Tegel, fiegen. 38. Ae, Herr⸗ 
ſchaft divapus, Macht. Paul. drücke durch dieſe zwey 


Benennungen offenbar hohere Weſen aus; doch der 


Sinn: auch das maͤchtigſte vermags nicht. 
eng dvesore, das Gegenwaͤrtige. rer viäare, das 
Zukuuftige. 39. TWoαα, die Höhe; — gluͤck⸗ 
cher Zuſtand. gel des, ses, vo, dle Tiefe, — 
ungluͤcklicher Zuſtand. 5 
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Aber an dem bisher beſchriebenen Gluͤck nehmen 
bey weitem nicht alle Juden Anchell. — P. verſichert, 


daß er daben innigen Schmerz fuͤr eine Nation empfin⸗ 


de, welche wegen d. Vorzüge, der fie d. Gotthelt wuͤr⸗ 
digte, Achtung verdiene. 15. Aber wenn nun der 
größere Thell d. Juden aufhört Gottes Volk zu ſeyn, 
wie laͤßt ſ. dann Gottes Wahrhaftigkelt V. 6. und Ges 
rechtigkeit B. 14. vertheldigen? — Antwort: Gottes 
Verhelßung bezog ſich nicht auf alle Nachkommen Abrah. 
nicht einmal auf alle, die von Daaf abſtammten. Wie, 
wenn fie ſich auch nicht auf alle bezoͤge, dle Jeraels 
Kindes find? V. 6713. Ungerechtigkeit iſt es doch 
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nich! gegen die Juden, wenn Gott, der bey der Aus⸗ 
tbeitung ſ. Wohlthaten unabhängig handelt, 1521. 
jo vielen Helden das Gluͤck des Chriſten giebt, 23. f. 
beſonders da er ſchon lange die Juden mit ſov. Ge⸗ 
duld tragen mußte. 22. Wollte er doch ehemals auch 
die ſ. Gnade unwuͤrdig gewordenen ro Stämme mies 
der unter ſ. Volk aufnehmen? 25. f. Wird nicht mehr⸗ 
mals von d. Israeliten geſagt, daß nur ein kleiner Reſt 
von ihnen dem Untergang entgehen wuͤrden? 2729. 
Zuletzt ſagt P. 30:33. Die Juden konnten ſich vom 
Cerlmonialgeſetz nicht los reißen, und ſtießen ſich an der 
Mledrigkelt Jeſu, und fo konnte für dleſe Menfchen 
feine Relſglon nicht ſeyn. ? 
1. Ey xe — eine Verſicherunz: bey Chriſto! 
Veud on, lügen, suuuagrupew, ich überzeuge, 8. 16. 
eweicness, Bewußtſeyn; — Gemwiffen. A men, c. 


mit chriſtlicher Geſinnung. S. oben. 2. Auen, 
Traurigkeit. cd , &, Zi unaufhörlich. Ge 
Schmerz, inſ. der Seele. 3. EU oH, 


wuͤnſchen, beten. „Ich wuͤnſchte wohl.“ c eνê 
das Abgeſenderte, inf. vom gewöhnlichen Gebrauch, 
wie ein Opfer, od eine andere dem Gottes dlenſte bes 
ſtimmte Perfon und Sache. 2) Was zerſtört werden 
fol, So don, z, B. 5 Moſ. 7, 25. 3) Was in 
dem (jüdlfchen) Bann it; dah. auch h. vom Chriſten · 
thum ausgeſchloſſen. woe, zum Vortheil. auyysrns 
Mark. 6 4. — lands mann. 4. legend rn, 
2, eln Eprenname. S. Kor. 11, 22 Apoſtg. 2,22, 
vgl. Joh. 1,48. be genlæ 8, 15. — iſt ihnen eigen, 
in wlefern ſie Gott durch beſondere Vor zuͤge und Wohl⸗ 
thaten auszeichnete. Vie könnte das Gluͤck, welches 
mit dieſen beſonderen Vorzuͤgen der Nation verbunden 
iſt, bedeuten; wahrſcheinlicher aber verſt. m. die 
ſichtbare Gegenwart Gottes uber der 
. Ge⸗ 
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Geſetzlade. S. 1 Kön. 8 10. 11. des Ben, ein 
Seh. S. biet, W. Ty. 1. S. 1. N. 2) val. Apoſtg. 
o 8. Plur. h. die Geſetztafeln, weſche 5 Moſ. 4, 13. 
n heißen, vgl, Hebr. 9 4. vonoderin, Geſetzge⸗ 
bung; die Ehre, auf eine ſo feyerliche Art die görtlichen 
Geſetze erhalten zu haben; doch wohl beſſer, wle der 
Sprachgebrauch erlaubt: die Geſetze, der Inbe⸗ 
griff der ſelben. S. die ſyriſche Uebſ. und a Makk. 
6 23. Aergee, iy, Knechtſchaft, Dlenſt; als 
Religlonswort bey Juden: der ganze verordnete 
levltiſche Gottesdlenſt. Wird durch u r 
ieee la erklärt, erayyeriy, die Verheißungen von 
Mationa'gläc „ weiche ſich für die Juden in Moſis 
und der Propheten Schriften finden. 5. Ol Ace- 
ruges, jene beruͤhmten Väter, Abraham, Iſaak, Ja- 
kob, David ꝛc. & c — aus welchen entſprungen ik: 
„Dieſe Nation kann aus alten Zelten fo große Maͤn⸗ 
ner — aufzeigen und noch in den jetzigen Zeiten muß 
te per it (ag (Neis) in ihr gebobren werden! “ Kerr 
ees nähere Bestimmung d. Worte eg — Meiser, 
eben ſo wle Kap. 1 3. geſagt wird: der Sohn Gottes 
(gleichbed. mit Meſſtas) fen L aregu. daß. — var 
oe», der (natürlichen) Abſtammung nach. Dieſe 
Beſtimmung ſchlen in beyden St. goͤthig, well das 
Praͤdlkat zu Meſſias, (welcher dieſes doch erſt durch 
eine göttilche Wirkung wurde) er ſtamme von den Bä- 
tern, ſey alſo etwa blos durch feine Herkunft Meſſ. ges 
worden, ſich nicht recht ſchicken wollte. Kap. 1, 4. 
wird daher noch hinzugeſ. der ve re ve, in wle⸗ 
fern er eine höhere Beſtimmung hat (f. bey d. angef. 
St.), als Meſſias ſeit L Auferſt. erklart worden iſt. 
Es kommt h. darauf an, ob P. feine tefer dleſ. Gegen» 
ſatz, der ſchon in d. Worten v bret gage liegen 
kann, hinzudenken laßt, oder ob er in dar — Hebe 
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SA T. . legt, d av offenbar ſovlel als Ze 25), vgl. 
Joh. I, 18. 3,13. 2 Kor. 11, 31. bezieht ſich alſo auf 
N,. A. ſetzen zu gelen Datt des Comma ein 
Punk tum, laſſen oy in ſ. Partlelp. Bed. und verbinden 
es mit dem folg. Heeg: der über Alles erhabe⸗ 
ne Gott. Allein av könnte doch ſchwerl. fo in elner 
Doxologle, welche wuͤnſcht, daß Gott geprleſen werden 
möge, — ſtehen! Bey d. Bez. des o a auf Xeises 
nehmen E. Alles bis auf ccc ohne Interpunktlen 
zuſammen: „welcher iſt Höchfter Gott, dem ewige Ders 
herrlichung geburt,“ A. fegen noch zeit za ein Com» 
ma und verſtehen © av 8. zez. von der Herrſchaft 
über alles, welche in d. N. T. Chriſto n. ſ. Auferſt. 
beygelegt wird: „er, der die Herrſchaft über Alles be⸗ 
fißt, — dem tob In Swigkeit gebührt." Beyde Arten 
zu interpungiren und zu erklaren, kommen darinn uͤbereln, 
daß h. eine Prelſung formel (und zwar eine beſchrei⸗ 
bende) auf Ehriftum vorkomme. A. hingegen ſetzen 
zu i ein Punctum, verſtehen dabey aus dem Vor⸗ 
berg. Ar (über welch, die Juden ihren Meflias 
oft zu ſetzen pflegen) und ſehen das Folgende als Lob⸗ 
preiſung Sottes an, in deſſen Lob der Apoſt. für die ſ. Na⸗ 
tion erwleſenen Wohlthaten (B. 4.) ausbricht: „von 
ihnen ſtammt der Meſſias, er, der uͤber jene (beruͤhm⸗ 
ten Vater) erhaben iſt. Gott ſey (dafür) in Ewigkeit 
geprleſen!“ N. A. die eben fa interpunglren und die 
Doxologie auch von Gott nehmen, denken ſich bey 
array bas ganze juͤdiſche Volk: „er, der über Alles 
(das ganze juͤbiſche Volk,) erhaben iſt.““ ohemgrie 
und ar. ſ. Kap. 1, 25. 

6. Ou el, es iſt nicht fo beſchaffen, verhaͤlt 
ſich nicht Io, = 8x (T Ans) ws zr; Zoe, *. 
A. kr Apoſig. 27 17. — h. i. q. nr, 
Ser (Jeſ. 28, I. 4.) vergeblich ſeyn, unerfuͤllt bleiben, 
g Aby 
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Ad h. Verheißung. Ira ieee N, find ihres Vaters 
Israel würdig, alſo auch würdig, der Verheißung, 
die dieſem geſchah, thellhaftig zu werden. 7. Oe: 
ie, darum, weil fie find. oi 1,3. r, die 
Kinder, welche in jener Verheißung gemeynt find, S. 
V. 8 wo die naͤmlichen renva Hes heißen, a vſt. 
deed Da Soa. ſondern fo ſtehts in der dem Abraham 
gegebenen Verheißung ausgedruckt. ën — amieun pls 
lig das Hebraͤlſche 1 Moſ. 21 11. 12. Nh prıwa 
N a, vera, zu Ruhm, Anſehen kommen. 
Sinn: Wird vie Verheißung, durch den Meſſias bes 
tluͤckt zu werden, auch nicht allen Israeliten zu Thell, 
fo muß man wiſſen, daß ſichs hier eben fo verhäle, 
als wle mit Abrahams Nachkommen; nicht alle (nicht 
die Jsmaellter, Edomiter und Midlaniter), deren 
Stammvater er war, waren in jener Verhelßung mit 
elnbegriffen. 8. L. r. ceręnòs was vorher arree= 
par gesot war. 1. Heß, Diejenigen Kinder Abra⸗ 
bamsd, weiche, well fie Gott zu feinem Volk macht, 
auch feine Kinder heißen. Die nämlichen auch h. r. 
erayyerias, ſ. V. 7. Tοονοα f. ss, eic, wie dle 
Hebraͤer om fü ſle find; brauchen. „Es ommt 
ja, um Gottes Volk zu heißen, nicht auf dle lelbliche 
Herkunft von Abrah, an.“ Aoyıdav eis, anſehen als, 
nach ze mit folg. > praef, 9. Abe, der 
Ausspruch, worlnn die Verheißung gegeben wird. 
rec, lautet alſo — 1 Moſ. 18,10. — OT — 
roy, nach d. LX — nach dem hebr. De „übers 
Jahr.“ Sonſt kommt den Worten und Konſtruktlon 
nach die Anfuͤhrung dieſ. Worte auch nicht mit den 
LXX. überein. 280 — ggg. Begog Dh nur auf der 
Sarah Sohn, alſo nicht auf den Sohn der Hagar, 
oder die Söhne der Keturak, S. 1 Mos. 2 r. fl. 
10. Ov - di (odföa), & vi be gh CH e 
, gd 


206 Br. an die Römer 
ed auro)- Sinn: Bey der Niederkunft der Rebekka 
verhielt ſichs wieder jo. volrn Luk. 11,7. — Ehebette; 
Ege; — Benfihlaf, — erzeugtes Kind. Kor Even, 
menger ſeyn. 22 Evos er. daß alſo das keinen Uunter⸗ 
ſihled zwiſchen Eſau und Jakob machen konnte daß 
fie nicht, beyde Söhne Iſaaks geweſen waren; fie wa⸗ 
ren ja eine Zwilllagsgeburt. 11.13. Mäe, 
noch nicht. ey. Mt. 1, 2. von iva bis KaABvros iſt eis 
ne Parentheſe. Je, fo daß. Eräoyy, Auswahl, Dote 
zuͤgliche Aus zeichnung durch Wotlehaten. 
»e0decis, Wille, Vorſatz; Plan. Aa, bleibe, d. 
b. ſtets fen; immer fo gefunden werde. z x. ExÄ. g- 
geois, Gottes Entſchluß, jemand mehr Woylthaten, 
vorzuͤglichere Wohlthaten zu erweiſen. 22 zeyav, fo 
daß auf Berdienfte Ruͤckſicht genommen werde, e, 
biſtimmen, zum Gluͤck beſtimmen. S. 1, 1. 
de TE dN. nach feiner freyen Beſtimmung, wie er es 
will. Alſo man Debt ganz deutlich (ves), daß Gott 
einem Menſchen vor dem andern in die⸗ 
ſem eben vorzuͤgllchere Wohlthaten 
deen xor EνινHlaiv) erwelſet, und daß die Des 
(auf ung der Schickſale der Sterblichen Gar) auch 
nicht einmal vom Wohlvertzalten (e Eeyov) derſelben 
ben ihm abßhaͤngt. ge, ſagen. p. P Edönxer, Ueiguy, 
großer; — Älter. EAuocwv, kleiner; — jünger. 
ds Ne,, unterworfen ſeyn. aN. Yeye. wie es auch 
an einem andern Ort heißt. — Malach. 1,3. — & - 
76 5 lieben; — von Gott; beg luͤcken. Lucie, muß 
nach der Abſicht des Propheten genommen werden, 
alſo, minder lieben; weniger Wohlthaten ew 
weiſen. 
14. H — de 6, 1. A frägt. cds, Unge⸗ 
rechtigkeit. „Folgt daraus, daß, wenn Gott nur aus 
Gnade giebt, daß er nicht gerecht handle? um aen, ſ. 
3,3. 
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3,3. 15. 2 Moſ. 33/19. — Mes Mt. F, 7. 
9, 27. — Wohlthaten erwelſen, begluͤcken. 
Bey den L XX. wird nicht nur 077 und pn, ſondern 
auch doom Hiob 34, 21. damit uberſetzt. oleresg 
od. oixresew gleichbed. mit Ae. P. nimmt die Stel 
le zu feiner Abſicht, wle m, fie zu feiner Zelt verſtund. 
Bey Moſe hat ſie den Sinn: Gott werde ſich denen 
(den Israelſten) gnävig erzelgen, die er ſchon bloßer fo 
ſehr durch Gnade ausgezeichnet habe, und diejenigen Hes 
ben, welche er ſchon bisher geliebt habe. 16. TE 
Ster (Get, rg, laufen, ſich bemühen, 
ſtreben. Folgt nicht nur aus dem bisher Geſagten, 
fondera kam ſchon ſelbſt vor V. 11. — Solche aus⸗ 
gezeichnete Wohlthaten Gottes hängen nun einmal 
allein von Gottes Guͤte ab, und ſie werden dem Men⸗ 
ſchen durch Fein Streben zu Theil. 17. To Oc 
ee — reel TE Oeger, hebr. N. 2 M. 9. 16.— 
ce eig, erwecken, erheben, n. d. Hebr. may: 
beym Leben erhalten. Val. hlermit 2 Moſ. 
21,271. Jer. 32, 14. Pharao war von der herrſchen⸗ 
den Krankhelt in Aegypten nicht weggeraft worden. A. 
ich lieg dich auftreten; dich gerade König werben. Zo. 
deinvuu, zeigen, darſtellen. N, verkuͤndl⸗ 
gen; — rühmen. zé Zone a. meine Herrlichkeit, 
18. Zeie, hart machen, dah. Pat, L hart, ger 
fuͤhllos bewelſen Apoſtg. 19, 9. vgl. Hebr. 3, 8. 13 — 
bart behandeln, wie d. entg. gſzte EA. erfordert. 
Die LXX. nehmen azoszAneivev, womit fie Hiob 
39,16, wert uͤberſetzen, in d. nämlichen Glan. 
Doch wird auch, Inf. von Pharao eräne, 2 Moſ Ar 
214, 7,3. 9, 13. ꝛc. von hart, gefuͤhllos machen, d. d. 
der Gefuͤhlloſigkeit uͤberlaſſen (wat, K. 1, 24.) gebraucht. 
Da dleſer Siun h. mit dem, was Moſe von Pharao 
erzähle, uͤberelnkommt, fo dürfte er auch e: ſtatt 
fiuben. 


H 
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finden. Man darf nur sv von der Wohlthat einer 
beſſern Erkenntniß verſteyen, fo ſtebt es mit demſel⸗ 
ben im Gegenſaz. 19. Mere, |. befchwer 
ten, taden, anklagen. „Wle kann Gott unſern 
Ungehorfam anklagen? “ Bäänua, Wille, Vorſatz. 
cv Slg, fe widerſetzen. 20. Merve, Luk. 
11 28. — aber. dvramorehedey, antworten; — 
zur Rede ſetzen; tadeln. N,, das Ge. 
bildete. rAdrow, f. Fracw, bilden. 21. Kess, 
Hebe, Mt. 27 7. n Joh. 9, 6. — der Thon. 
Ou gen Maſſe, Thon maſſe. redes, es,; ro, 
1) Gefäß, 2) Werkzeug; 3) ein Menſch, zu einem 
gewiſſen Zweck beſtimmt, od. der etwas zu erwarten 
hat, V. 22. vgl. Apoſtg. 9 15. % h. edler Gebrauch. 
Arie 1, 26. — unedler Gebrauch. Sinn: Als 
Schöpfer , als Herr der Geſchöpfe handele Gott ganz 
unabhängig. — Vgl. b. d. St. Sir. 36, 13. Welsh. 
15, 7. — 2 Tim. 2, 21. 22. Ei dg, wenn aber, 
n. „ganz anders muͤſſen wir urtheilen, wenn ꝛc.“ Auf 
den V. 19, gemachten Einwurf wird geantwortet: 1) 
die Juden hatten es verdient, daß fie aufhoͤrten ein fo 
ausgezeichnetes Volk zu ſeyn: lange trug Gott ihre 
Vergehungen mit Nachſicht: 2) Gott bewelßt nun an 
denen, die itzt die Wohlehat des Soongellums erhal⸗ 
ten, deſto größere Gnade. ds Zeuch, an den Tag 
legen, bewelſen. y, kuk. 2, 15. — h. i. q. ës 
des. en, Strafe, h. bey den hartnädigem Juden 
Aus ſchlietzung vom Meſſias reich. enge, L 2,4. 
eg durarov i. U. 1 ,. Ode (äise, A. 1), 
dulden. axeun deyis, Menſchen (V. 21.), denen Stra⸗ 
fe bevorſteht; die derſelben würdig find, Kerzerilo, 
wieder in Stand ſetzen, — zuberelten. ene Ders 
derben, Ungluͤck, xurnerinueve eis amwrcav, dle 
zur Straſe reif geworden waren. Sinn: Gott, der 
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doch feine Orbße auch ln Strafgerlchten offenbaren will, 
trug ja gleichwol die widerſpenſtigen Juden lange mit 
Schonung.“ 23. "Ivo hat nichts, worauf es ſich 
bezieht. Man denke ſich dabev: Dies mußte ge⸗ 
ſchehen, daß ꝛe. Oder: Dies alles hat nun 
die Folge, daß x. ros, Relchthum; — vor⸗ 
zuͤgliche Größe. deten, das Gluͤck, im Reiche des Meſ⸗ 
ſias, ſ. 2,7. Nees ro, kuk. 1,50. — Wohlthat, 
ſ. duk. 1,8. ex: ,, Menfchen, denen Gott die 
Wohlthar der beſſern Religion zugedacht hat. oe ro. 
liel go, zum voraus in Stand ſetzen z — beſt im men. 
„Fur die er nach ſ. Fuͤrſehung das Gluͤck des Chriſten⸗ 
thums beſtimmt hatte.“ 34. Obs f. &, Moxsum 
dem Sinn nach das Maſkullnum. Uebrigens verbin⸗ 
det das relative Pronomen die Rede eben ſo wle eine 
Konjunktlon: „Und fo hat er uns aufgenommen.“ 
25. Hof 2, 25. nur nach dem Sinn angef. — So wle 
Gott von den 10 Stämmen im Exil ſagte, ſie, die 
nicht mein Volk waren, ſollen dazu aufgenommen wer⸗ 
den, ſo bedient ſich P. dieſ. Worte in Ruͤckſicht auf die 
Heiden. T garg Zateium ett, N , denn fo follte 
Hoſeas auf elne ſymbollſche Art ſeine Tochter nen⸗ 
nen, ſ. Hoſ. 1, 6. 26. Tees, Ort, land, 
n. des Exils. A. u rörezu, &, anſtatt, daß 
nach d. Debt, Wi Gaz, Dec ga ſ. Mt. 16,16, 
viel, in wiefern fie Gott wieder verehren, und dadurch 
zu der Ehre, ſeln Volk zu heißen, gelangen. 27. 
He, gebe, Jeſ. hat laut, ohne Rückhalt verkuͤndigt. 
Jeſ. 10,22. = Gelee, Anzahl. is, A, Sand. 
KoreiNespos, bas Uebrige, u, = eln kleiner 
Reſt. Ref, glaubt, die Judaͤer würden wol den uͤber⸗ 
mächtigen Aſſoriern in die Hände fallen; ahnt aber 
auch ſchon wieder Rettung, ſollte auch nur ein 
kleiner Reſt dem Feinde entgehen. Dies wendet 
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P. nun den Worten nach, damaliger Sitte der Juden 
gemäß, zu feinem Zweck an. Auch ſchon vorzeiten, 
will er ſagen, wollte Gott das zahlreiche Volk bis auf 
einen geringen Thell umkommen laſſen. — 128. 
Jeſalas fahrt nach dem hebr. Original fort: „Was bes 
ſchloſſen war, wird vollzogen, es brechen aus goͤttliche 
Gerichte, vollfuͤtzrt zu werden waren fie beſchloſſen, und 
Gott der Herr vollzleht fie nun im kande.““ Paul. folge 
einem andern Sinn, welchen die LXX. aus druͤcken, 
und ſo kommt denn das h. ſtehende nicht mit dem hebr. 
T. überein. Ne yes, das Orakel. omreäis , lch führe 
aus, laſſe das Orakel in Erfüllung ge⸗ 
hen. owriuvo, ich beftimme; führe aus. Jo- 
era h. Wahrhelt. NS auvrerunuevor, ein Orakel, 
das beſtimmt kuͤnftiges Schickſal verkuͤndet. Trance, 
wird geſchehen laſſen. 29. Ileosetw, vorher für 
gen. Jeſ. 1,9. — Wieder eine Stelle, die ganz und 
gar nichts von der Ausſchließunb der Juden vom Gluͤck 
des Chriſtenthums ſagt, wegen der Aehnlichkeit der 
Sache h. angeführt. oos, oder g ααν das 
hebraͤiſche rinzx, die Heere Gottes, wie ſich der Debt, 
die Sterne, welche auch dieſen Namen führen, dachte. 
Dore n, Gott, der Herrſcher. SY 
einem andern vorellen, ihn hinter ſich zuruͤcklaſſen; 2) 
verlaſſen, 3) retten, erhalten, ssc, ähnlich) 
werden. 

30. Ti 8 bg. Eine Uebergangs for mel zu dem, was 
aus dem Geſagten zu folgern iſt. hn h. ich laſſe 
mir angelegen ſeyn; ſtrebe, i. q. Turbo. dinasocuvn, 
wle oden, das Wohlgefallen der Gorchelt und das gan⸗ 
ze Gluͤck der chriſtlichen Religion. xurer. d. wurde den 
noch derſelben theilhaftig. u. — vletas naͤml. das 
Wohlgefallen der Gotthelt, das man durch die Annah⸗ 
me und Ausübung der Lehre Jeſu erhält. Alſo kams 
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hier nicht auf das Wollen und Streben an, um ein 
ſolches G uͤck zu erhalten. Vgl. B. 16. 31. N“ 
tles diner, das Geſetz, das zur Gottgefalllakelt 
führen ſolte. OIavw, f. OH, wohin kommen; — 
etwas erlangen, es zi. vom. de, (z. zweytenm.) dle 
Religlonsvorſchrift, die uns elgentlich lehrt, wle wir 
Gott wohlgefällig werden; dle Lehre Jeſu. 32. 
"Or: 8x vſt. dunscı d ᷣ%ö!env. Zeie vous, die Ce. 
rimonten, welche das mot, Geſetz vorfchreibt. eos 
vr, ich ſtoße an, ich werde verleltet, mich 
zu leren und Fehltritte zu begehen ra 9, von 
welchem Jeſalas (ſ. d. fg. B.) ſpricht. eονοννEN, 
woran man anſtoßt; — was zum Irrthum, zur 
Suͤnde Veranlaſſung glebt. Die Lehre Jeſu 
war ihnen anſtößig, fie ſtimmte nicht mit den Grund» 
fägen dieſ. Menſchen uͤbereln; vorzüglich auch das nies. 
drige keben Jeſu entſprach gar nicht ihren meffianifchen 
Erwartungen. x. re. Det 28,16, womlt Kap. 
8, 14. hier verbunden wird, Bey dem Drepp, if von 
einem ſichern Gebäude des Gluͤcks unter den damallgen 
Umftänden der Nation die Rede, welches einen feſten 
Grundſtein, ein feſtes Fundament hat. Die Eiratlon 
kommt weder mit den Aſerandrinern noch mit dem hebr. 
Text völlig uͤbereln. Area, Fels, Stein. osedaih, 
ſ. Mt. 13, 41. xf. Lët 
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Fortſetzung. — Ob es gleich nicht ſchwer iſt, durchs 
Evangelium den Weg zur wahren Gottgefaͤlligkelt zu 
erkennen, ſo wollen doch die Juden dieſem ipnen vor» 
gezeichneten Wege nicht folgen. 
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1. Econ, Wohlwollen; — Wunſch. Ne, 
Bitte, Geber opp, surzgin, Grid; Befreyung von 
Verirrung. 2. Moerveiw, bezeugen. Che, 
Elfer. & Hes, Eifer für die Religion. Erkyasıs , Er⸗ 
fenntnig; richtige Elnfihn Sie wiſſen nicht, 
worinn der wahre Zweck der Religlon beſtehr. 3. 
Au, — 73 Hes, der Weg, zur Gottgefaͤlllgkeit zu ges 
langen, wie ihn Gott vorſchrelbt. , nicht wiſſen, 
nicht anerkennen. id Zosen, ein Mittel zur 
Gottgefaͤlligkeit, das man ſich ſelbſt ausgedacht hat. 
nu, ſtellen, feſtſetzen; guͤltig machen. vo- 
Facosucy, 8,7. — befolgen. a. 2. p. 4. Te 
Nos, Graͤnze; Ende, Bb der endigt; die Gültigkeit 
aufhebt. eis dersuaedgën, fo daß Gottes Wohlgefallen 
erhält, omg. vſt. er euro, der feine Lehre annimmt 
und ausübt: 5. Diefer V. ſteht nur mit dem 
vorherg. in Verbindung. Teac, h. beſchrelben. 
„Moſe redet nur immer von Gottgefaͤlllgkeit, welche 
durch die Besbachtung ſelner Geſetze erlangt wird.““ 
u h. Zeus ra νe Die Stelle vorz. 3 Mof 
18, 5. — „ Itzt aber, da Chrlſt. erſchlenen iſt, wird 
die Sottgefälligkeit (wie B. 4. ſagt) v rise zu 
Thel.“ 6. Was 5 Moſ. 30, 1214. Debt: 
legt P. d. chr. Neliglon, welche er redend einführt, in 
den Mund. Sinn: es Ip nicht ſchwer, zur 
Erkenntolß der kehre Jeſu zu gelangem 
Sei, V. 8. Sgcrpos und Guo, die Tiefe, der 
Ocean; — das Todtenland ſtehen hier für dle 
weiteſte Ferne 187 sr, das hieße auf die chriſtliche 
Religion angewandt. xXasov xarayayer, Chriſtum 
noch elamal auf die Erde holen; — aber er kam ja 
ſchon vom Himmel und lehrte aufs deutlichſte und übern 
zeugendfte den Willen Gottes. 7. Ex vergav i. q. 
E aßvoce, aus dem Todtenrelch. „Dies iſt nicht nos 
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thig, da er von ben Todten auferſtanden iſt, und bas 
durch feine Rellglon beſtaͤtlgt hat.“ 8. AN 
gi Ne; was kann vielmehr das Chrlſtenthum von 
ſich ſagen? — Aus 5 Moſ. 30, 14. + cu, lehre, 
Religionsunterricht. „Die lehre Jeſu liegt dir nahe, 
du kanuſt ihrer leicht thellhaftig werden, daß du fie In 
Mund und Herzen habeſt.“ une, Mt. 3, 1. 9. 
OA ohe, ich bekenne öffentlich. aufeday , begluͤckt 
w. inf, durch rlehelge Religlonserkenntniß. 10. 
Hier ein Parellellſm d. Glieder, wie 4, 29. Man faſſe 
beyde Glieder fo in einen Satz zuſammen: „Bekennt · 
niß und herzliches Vertrauen mache gottgefaͤuig und 
gluͤckllch.“ 11. Ae, e. in der Kap. 9, 33. 
angef. St. aus Jeſalas. zero. ſ. 5,5. 12. 
Hic god 3,22. Die Worte rde d zue, B. tt, fuͤh⸗ 
ren d. Ap. hierauf, 4 e ere nu x. A. vgl. 3, 30. 
ART: reich ſeyn; — reichlich wohlthun, 
13. Ex x h. religiös verehren. Die Stelie ſchon 
Apoſtg. 2, 217. 14. Hös = iwisevany, der 
Glaube, die Annahme des Chriſtenthums mußte ſie 
zu Gottesverehrern machen. Gude rds, von etwas 
Nachricht erhalten, darüber belehrt werden. Es ſcheint, 
Paul. hatte Vorwuͤrfe gelitten, daß er den Heiden die 
Religion gepredigt hatte. — 15. Axos. d. 2. p. 
*. Ye. — Jef. 52, 7. — M. ſuppllre in Gedanken: 
wenn es nicht fo geht, wle es dort Beide. 
eie Mt, 23, 27. Apſtg. 3 2. eber ee, Luk. 
1, 19. Apoſtg. 8, 25. el wider — ſ. das Bpoſtg. F, 
2.9. Bemerkte. 16. "Tmazdo va cf,U el 
dle Rellglon Jeſu annehmen, was oben äere sie 
Ta euayyeAlw. e. = Ae. wn Del, 53, I — col, 
das Dären: — was man hört, Nachricht. Beleh⸗ 


rung. 17. Pipe Ges, göttlicher Befehl. — 
Die ſtehre des Evangellums, will P. ſagen, die ihr 
O 3 auf⸗ 
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auftreten ſeht, z. B. ich und andere Apoſtel verkuͤnden 
Jeſu Lehre nicht aus eignem Antrieb oder eigner ut. 
ſondern auf göttlichen Befehl. S. das VB. 1. Ges 
ſaate. 18. Mev&uye , vielmehr, vgl. Luk. vn. 28. 
OO, baut; Stimme — h. Unterricht. irae, 
roc, vo, Graͤnze, Entlegenheit. ye up lehrt, 
daß nur Lanter außer Palaͤſtina fo heißen. # oixoumevn 
(), ſ. Mt. 24, 14. P. antwortet auf die Frage: gat 
es ihnen etwa an Gelegenheit gefehlt? mit den Wor⸗ 
ten aus Pf. 19, 5. — Er will ſagen: iſt die lehre Je⸗ 
fu doch fait ſchon auf der ganzen Erde, bis zu den fern ⸗ 
ſten Gegenden des roͤmiſchen Relchs, wo nur irgend 
kultlolrte Menſchen wohnen, erſchollen und gepredigt 
worden! Alſo Eatſchuldigung durch Mangel an Gele, 
genheit hat hier nicht ſtatt. 19. Hier eine Ant⸗ 
wort mit Moſis Worten: 5 Moſ. 32.21. bree 
wie Adverb. vgl. Joh. 1, 41. eαοον,, ich reitze 
zum Eifer. 8% dee wle Kap. 9,25. & Ns. do- 
vos 1,21. Faeoeyilo, ich reitze zum Unwillen; — 
errege Wettelfer. „Ihr werdet unwillig werden, 
wenn rohe Heiden (durchs Chrlſtenthum) an eurer 
Statt mein geliebtes Volk werden.“ Blos eine ſinn⸗ 
reiche Anwendung der angef. St. aufs Chriſten. 
thum. 20. Arerex,jmM, wagen; — freymuͤ⸗ 
(ia reden; doch hier pleon. — Ref. er, 1. — e - 
uns, o, 9, d, 70, ſichtbar. Leger, b. fe et⸗ 
was angelegen ſeyn laſſen. Beyde Glieder ſagen el, 
nerley „Ich loſſe mich finden, n. als gnaͤdigen Gott, 
von denen, die ſich vorher nicht bemuͤhten, zu mei⸗ 
ner Erkenuthiß zu gelangen; — ich bin erſchlenen de⸗ 
nen, die nicht nach mir fragten.“ 21. As- 
ya — J. 69:2, — ner , vum, auch Ze, 
rd, Ag, f. dle, ausbreiten. Die Hände aus, 
breiten, um zu ſich zu rufen. „Ich habe es an Be 
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lebrungen und Aufmunterungen nicht ermangeln laſſen. “ 
ar y „ widerſprechen, nicht folgen wollen. 
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Noch itzt konnen die Juden wieder Gottes Volk 
werden, wenn ſie in Jeſu den Meſſias erkennen und 
feine tehte annehmen. Fuͤr verworfen darf man fie 
nicht halten. — Mie muͤſſe der Heide, der ſein Gfuͤck 
dem Juden zu danken hat, denſelben verachten. Das 
Beyſpiel der glaͤubigen Helden muͤſſe den Juden opt: 
ern, um, wle derſelbe, wieder unter das Volk Gottes 
aufgenommen zu werden. 

1. Aro Os od. ees, f. enge von ſich ſto⸗ 
ßen; — von dem, womit man feine Gemeinſchaft 
welter will: ſich von jemand trennen. Oo. Mt. 
19, 28. „Der ich ſogar mein Geſchlecht beurkunden 
kann.“ 2. Leeden wie 8,29. 3. 2. 87 
h, In Eilas Geſchichte. Evruyxaiven Kara Tode, 
jemand anklagen. 3. Obo s iger (von Dueie 
Dopfer), Opferaltar. dcr , untergtaben; 
zerſtoͤhren. Bey d. LS. Lea. 5 Moſ. 
12,3. ON z. B. 1 Kon. 19, 10. gema = Me 
Zoe, dorohet ze: uͤbrig laſſen. Patt, — blelben, Kn. 
re my Jumm v. jemand nach dem Leben ſteheg. 
4. Xęnuarioſbe, gbttlicher Aus ſpruch. S. Xen 
vice Mt. 2,12, vuradezw, uͤbkig laſſen. S reg. 
N ſiebentauſend. vr, frümmen. Jerv, vos, 
und eros, Knle. Plene: 2 ars zë H vor 
der Statue des Baal. €, Ae = ice rel. 
Aesletee, ſ. Kap. 9, 11. fréen, gang ausgezeichnete 
Wohlthat, wie fie nicht jeder erhalt. ere (wie mehi⸗ 
mals oben), die Wohlthat des Evangeliums; h. in, 
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freye Gnade Gottes, ſ. d. fg. B. 6. & Ze 
van, wegen ber Beobachtung äußerer Cerimonten, 
womit man lohn zu verdlenen vermeint. Ae, h. ſonſt. 
„Werke werden aufhoͤren als Werke zu gelten.“ — 
„Verdlenſtwerke wurde man ſie nicht mehr nennen duͤr⸗ 
fen, ſobald der lohn dafur Gnade heißen ſollte.““ 7. 
TI E/, was folgt nun? Erignrec, ich ſuche; fires 
be. Aννν, zu einem hinkommen; — etwas 
theilhaftig werden. 3. 2. „Die Joraellten ſtreb⸗ 
ten nach Sottgefaͤlligkelt (aber durch Beobachtung von 
äußern. Cerimonſen); allein fie wurden derſelben nicht 
theilhaftig. Val Kap. 9, 16. Zeie h. i. q. N, 
eine kleine Anzahl. Al, die uͤbrigen. x, Schwlelen 
machen; — am Perſtande alt. hart, dumm, unbieg⸗ 
ſam machen. Pat, dumm, unbiegſam machen, fü 
8. K. /e. 5 Moſ. 29 3. 6, 10. — nuravußs, , 
zus, das Stechen, inf, in die Augen, day. Schmerz — 
Augenſchmerz, auch Schmerz der Seele; Traurigkeit. 
H. nach dem Sprachgebr. b. den LXX. Schlaf; 
Schlafſucht. „Eingeſchlaͤferter, abgeſtumpfter Ders 
ſtand.“ Augen und Ohren werden b. den Hebraͤern 
oft für alle Erkenntnißkraͤfte geſ. „Sie handeln, als 
hatte fie der Schöpfer mit keinem Verſtand begabt.“ 
9. A. Me Ph 69, 23. f. Frenzel, Tiſch; — 
Mahl. cue, les, Strick, Fallſtrick; — et 
was Gefahr bringendes. Des, die Jagd; 
2) Jaͤgergeraͤthe; bet, ein Jaͤgerneß; 3) h. fon, mlt 
dem vorigen. oxavd. Mt. 13, 41. r, Ders - 
alltung. — — Vorher hatte der Dichter geklagt, daß 
ihm ſ. Felnde giftige Soeiſen und zum Trank Eſſig 
gäben. Darauf: ihre Speiſe werde ihnen zum Zoll ` 
ſtrick; n. ſolche Grauſamkelt muͤſſe zu ihrem Ulngluͤck 
gedeihen. Dleſem Hauptgedanken nach wird dieſe St. 
cuf die Juden, den Meſſtas und feine Lehre und deren 
GI 
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Bekenner angewandt. Alles bezieht ſich auf die unglaub⸗ 
liche Bosheit, welche die Juden gegen Jeſum und ſel⸗ 
ne Bekenner bewleſen. 10. Der Pſalmiſt wird welter 
redend eingeführt. — erer verfinflern, a, 1. p. Iſt 
von dem zu verſtehen, der im Dunkeln in großer Gira 
fahr ſchwebt. „Gros, der Ruͤcken. damavrie, oft, 
immer. e, frümmen, a 1. Imp. „aß 
fie das Ungluͤck tief niederdruͤcken! ““ P. ſetzt die einmal 
angefangene St. ganz hierher, ohne gerade alles vom 
damaligen Betragen der Juden zu verſtetzen. 11. 
Hræio, anſtoßen; — dos Ziel verfehlen 
ſuͤndlgen. vlnr, (era), ſinken, in eine 
ſchlimmere Sage gerathen. „Wollte Gott, daß fie 
durch Irrthum (an dem Meſſias) ins Verderben ges 
rathen ſollten ?“ „. yer. das gewiß nicht! Sie find 
vielmehr noch itzt zu retten, wenn de. genf; 
4, 2 crnele, Rettung; Beglückung, inſond. 
durch Jeſu Lehre. geg 10, 19. Der Up, denkt 
ſich, die Sache konne noch für manche Juden dle 
glückliche Wendung nehmen, daß ſie das Gluck der 
Heiden benelden, und wle ſie dem Evangelium Beyfall 
geben. 12. II Sreg, Relchthum; — gro- 
ßes Gluͤck, das Gott ſchenkt. 160 e, die übrige 
Welt außer den Juden; die Helden. Zrzaue, gd. 
Verminderung, Verfall. va ,d4ã ro, im Ge⸗ 
genſatz: h. glücklicher Zuſtand, großes Glück, das die 
Annahme des Chriſtenthums giebt. Sinn: es II zu 
erwarten, daß ihr Le bergang zur Religlon Jeſu noch 
welt mehr Heiden für das Chriflenchum einnehmen 
werde. 13. Amnovig, Amt eines Apoſtels. 
S. Apoſtg. 1, 17, & bc (xeövor), fo lange. Jet. 
%, zur Ehre rechnen. 14. Es Apoſteig. 
27, 13. — damit nur, cee, Anverwandte; 
Lain des leute. sale, fürs Chelſtenthum gewinnen. 
x De S. 
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S. oben oearugeier, Sinn mit V. 13. — Sollten auch 
nicht alle Juden zu gewinnen ſeyn, ſo rechne ich mlts 
doch zur Ehre, lehrer der Heiden zu ſeyn, indem lch 
doch hoffen darf, durch meine Bemühungen unter den⸗ 
ſelben, einige v. meiner Marlon zu retten. — Ich wer⸗ 
de alſo mittelbar ein Werkzeug zur Begluͤckung der Zus 
den ſeyn können. 15. Aeg, Verwerfung, — 
b. Zuruͤckſtoßung wegen des Unglaubens. v. VN 
wie 1, 11. won. ſ. V. 12. weesambıs, Aufnahme, 
das wieder erhaltene Gluͤck, zu Gottes Volk zu gehören. 
gi Ze vergwv, völlige Herſtellung des Gluͤcks. Mut, 
erſtehung von den Todten iſt dem Apoſtel Bild elner 
ſehr großen und vorthellhaften Kataſtrophe, Umwands 
lung der ſehr elenden Geſtalt der Welt, der ungluͤckll⸗ 
chen Lage der Menſchheit in eine beſſere. Man denke, 
daß in der Sprache der Hebraͤer Leben für jedes Gluͤck, 
jede Vollkommengeit geſetzt wird. 16. Aucę- 
vn, die erſten Früchte, welche man erndtete, und 
Gott opferte. S. Kap. 8, 23. Ouęcumꝶ 9,21. 
Teigmaſſe. Durch die Opferung der erſten Fruͤch⸗ 
te weihten die Israeliten die uͤbrigen zum freyen Genuß. 
S. 4 Moſ. 15, 17 2t. H. die erſten Früchte Bild 
der erſten Juden, welche bisher Jeſu kehre annahmen, 
und fich gleichſ. für die übrigen dem Evangel. welhten; 
die uͤbrige Teigmaſſe Bild der noch nicht zum Chriſten⸗ 
thum uͤbergegangenen Juden. Alſo, da dle erſten Be⸗ 
feuner Jeſu und feiner lehre doch Juden geweſen find; 
fo koͤnnen es dle übrigen auch och werden. — Das 
folgende Bild iſt wieder eben fo zu deuten. EE, Wur⸗ 
zel. Neid, Zweig, Aſt. A. denken bey ease 
und giga an die Stammvater der Natlon; well diefe 
Gott ſo werth waren, ſo muͤſſen es auch (nach d. 
Sinn der St.) die Nachkommen derſelben ſeyn. — 
vg, Hunh g, ich breche, ſchneide ab. , 1s, 
1, 
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e, wilder Oelbaum, der Feine Ollven giebt. Zorte), 
Cen, mit elner Stachel ſtechen; — einpfropfen, 
,es, Antheil nehmend. mirne, ruros, u, 
Fettigkeit; Saft. Zeng, Oelbaum; Dipen" aum. 
Im Orient und bey den Römern wurde den Deldöus 
men, wenn ſie abſterben wollten, dadurch wieder ge⸗ 
holfen daß man wilde Oelzweige in fie pfropfte, bie 
den Saft: ſtaͤrker an ſich zogen. So ſollen die zu Je⸗ 
fu befehrten Helden, die nun mit den Juden Gottes 
Volk ausmachen, der juͤdiſchen Natton, die in Ver⸗ 
fall geraͤth, wieder aufhelfen. Vgl. B. 11. und 14. 15. 
18 Kereveuveite ., gegen einen andern pralen, 
f. über tha erheben. Hærgelgey, tragen. (asf: 70) 8 
ev K. N. Sinn: es wuͤrde undankbar von ben Heiden 
ſeyn, ſich über die Juden zu erheben, da fie Alles von 
den Juden gewonnen haben; ihnen den Beſitz des 
Chrlſtenthums zu danken haben. 19. Sinn; 
wolltet ihr aus d. Heldenthum bekehrten Chriſten den ⸗ 
ken, ihr wäret nun ganz an der Stelle der Juden 
das Lieblinge volk Gottes geworden; fie wären verfto- 
ßen, damlt ihr aufgenommen wuͤrdet? 20 Ka» 
Xe, ſchon recht! ſ. Mt. 15,7. Jegen, ſtandhaft 
ſeyn. N ααν, ſtolz ſeyn. Oe ges er/, b. vor; 
ſichtig ſeyn. at, Oixara Gem nb, dle 
natürlichen Aeſte des Olivenbaums. Geist K. 8, 32. 
Apoſtg. 20 29. Die Grammatik erfordert Peicc re, 
vgl. Hebr. 3, 12. „Gott könnte vielleicht auch dich 
nicht ſchonen.“ 22. Xensorns, Där, dere. 
Ales, Abſchneiden; — Beſtrafung. swb v5 
ens r uri, DÉI ferner fo betragen, daß man der Guͤ⸗ 
te würdig en, Lernt, ich haue ab. F. 2. p. 

23 Es komme blos auf das Verhalten dieſer Juden 
an, ob fie (dleſe abgehauene Zweige) wieder unter dat 
Volk Gottes aufgenommen werden ſollen (wieder EN 

pftopft 
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gepfropft werden ſollen). 24. Euubpro d. 2. 
conj. p. wyerwAsies ner Dow, eln von Natur 
wilder Oelbaum. rere, ‚gegen, . 2, 29. sven. à. 1. 
conj. p. uc Nd here, u, der fruchtbringende Oel⸗ 
baum, dem cen. opp, Sinn: Wurdet! ihr aus du 
nem rohen heidniſchen Volk gebildete und Gott wohl⸗ 
gefaͤllige Menſchen, fo können es dle Juden ſo vlel 
lelchter als ihr werden. 25. Ou ce seet, Ich 
kann nicht umhin, es euch zu ſagen. uus“, Ges 
Heimnig, bisher niche befanne geweſene, nit fa 
gedachte Sache. Pessinov che mag Eaura, ſich 
Klugheit einbilden. zögasıs , Verhärtung. S. B. 7. 
e Ne, zum Theil. AH “e, nn, die Menge. 
Alge, aufgenommen werden. Sinn: es It 
wahr, das juͤdiſche Volk hat ſich Verſtockung oder Ges 
fuͤhlloſigkelt gegen das Chriſtencthum, einem (ſehr groe 
ßen, ja dem größten) Thell nach, ſchuldig gemacht; 
alleln ihr wiſſet ja nicht, ob auf immer? — Hoſſent⸗ 
lich nur fo lange, bis ble größere (oder doch eine ſehr 
große and anſehnliche) Zahl der Helden zum Chelſten⸗ 
thum bekehrt ſeyn wird, wo denn deren Beyſplel und 
Anſtatten auch noch dieſen groͤßern Haufen blsher vers 
ſtockter Juden, zur Annahme des Chelſtenthums, 
hoffentlich bewegen werden. — 26. Neg. 766. — 
Dei 59, 20. = (u, teten, %, kommen, ere, 
sel h, abwenden. Er wird die Jakoblten, welche 
von Gott um die Zeit gewichen ſeyn werden, wieder 
zu Gott zuruͤckfuͤhren. So nach dem hebr. Original. 
Die St. h. nach den Alexandrinern angef, 27 
Ger Hefen, Buͤndniß, Bedingung bey nft, 
e'DeorZ (Aw), wegnehmen. &pmeiv Tas geg, 
eise, dle Suͤnden vergeben. 28. EX Ges, 
Felnd. So heißt jeder in Anſ. Gottes, der ſich von 
der wahren Religion entferut. Das war die Sprache 
der 
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der Juden. H. aber Feind der Helden. y dude, well 
fie euch haſſen. EN, bes Vorzug, Gottes Volk zu 
ſeyn. Dieter kam doch ehemals den Juden zu. G 
Are, Freunde, Ae ray Burteov, well fie ſolche 
Stammvater, welche der Gotthelt fo werth waren ga 
ten. 29. AusrausAgtos, gn I, was keine Reue 
verurſacht. degen, Geſchenk, Wohlehat. x 
(ſe oben wanros Kap. 1, 1.) das von Gott den Chris 
ſten zugedachte Gluͤk. 30. Axsgt L Joh. 
37 36. Apoſtg. 14, 2, ready, Wohlthat empfangen, 
ſ. Kap. 9, 15. ret et, Widerſpenſtigkeit; Verwer⸗ 
fung des Chriſtenthums. 31. "Ersös 9, 23. h. 
Hebe, die m. empfängt, ra Set = bn e, das 
mit euch die Wohlthat, Chriſten zu werden, zu Theil 
würde, Od. m. ſetze zu ei dnocey ein Comma: das 
mit ſle, durch eure Begluͤckung, auch 
glücklich werden moͤchten. 32. Eug, 
vrsw, elnſchlleßen; der Gewalt übergeben. „Er übers 
ließ fie dem Unglauben.“ Sinn: Gott läßt es wohl 
geſchehen, daß fie unglaͤubig bleiben; aber fie ſollen 
es darum nicht immer blelben, ſondern er hat auch 
Wege eingefchlagen, wodurch endlich alle Menſchen zur 
Erkenntniß des Chriſtenthums gelangen konnen. Paul. 
redet in dleſ. ganzen Kapitel nicht von dem, was ger 
ſchehen ſoll, ſondern von dem, was geſchehen kann; 
von einem Gluͤck der Juden, das gedenkbar if, Der 
Apoſtel denkt ſichs, die Vorſehung wolle, daß die Ju⸗ 
den dleſes Gluͤcks theilhaftig werden. 

33. Was Gott aber noch thun wolle, er, der 
bisher fo viel zur Vervollkommnung der Menſchhelt 
that, das leise dem menſchlichen Verſtand unerforſch⸗ 
lich. — gel do, eos, vo, Tiefe; das Unerforſch⸗ 
bare. res (Xagıros), große Güte. ue, eg, 
, Erkenntulß, Wels heilt. ovekogeurnros , ch Be 

net? 
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unerforſchllch. ela, od. veiux Y, was einer als 
gut anſieht; Rathſchluß, Plan. ve, &, Se 
(von ue, Fußtapfe, Spur), ohne Spur; uner- 
forſchlich. des, „, wle oben: die Art zu verfah⸗ 
ren. 34. Eiußaros, Narhaeber. Pal. Jeſ. 40, 
13, — Weish. 9, 17. 35. Arraprodd , er- 
ſetzen, vergelten. 36 er, di, es, blos im 
Affekt der Rede geh zufte Partikeln: „Von Gott, von 
Gott allein hänge Alles ab.““ 
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Allgemeine Ermahnungen zur chriſtlichen Tugend. 
V. 122. Jusbeſondere Ermahnung zur Eintracht und 
Vertraͤglichkelt, und zu einigen andern Tugenden. 


1. Daeseäie Apeſtg. 2, 40. oikrigues, i. q. 
elxreienuce, von oixresew Kap. 9,15. Mitleid; — 
Gate. dor, Neem. jett, Susi, Opfer, gl. 
sante, nach dem Debt, h, darbringen, weihen. 
S, ben Opfern, wie vom oöux Chriſti, wenn 
von ſ. Verſöhaungsopfer geredet wird. Doch auch 
etwa nichts anders, als: euch ſelbſt, datz es alſo 
pleon. oft wäre, &yıos, ohne Tadel. ebalgsses, &, , 
wohlgefaͤllig. Ivo. Care opp, den geſchtachteten Opfern. 
Aer gef Kap. 9, 4. — Gottes verehrung. A- 
res, N, 09, birnünftig, oder auch gelſtig. P. will, 
fie ſollen nun Gart jener blutigen Opfer ſelbſt lebendige 
Opfer werden, ſollen ſich naͤml. ganz, mit allen Kraͤf⸗ 
ten der Tugend weihen, und dadurch eine welt ver⸗ 
näuftigere Gottesverehrung bereien, 2. Luo xuj- 
urige, ahnlich machen, eigentl. einerl. Geſtalt ges 

d ben, 
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ben, von oxätus ,.Geftalt: Med. ahnliche Geſtalt an 
nehmen; — nach den Sitten eines andern I 
ben; ihn nachahmen. ww, , &, S. Me. 
12, 32. — h. dle Sitten eines Zeitalters. Kerle 
Oo, Geſtalt umaͤndern, von len, die Geſtalt. 
Med. elne andere Geftalt annehmen. cy, 
gaͤnzliche Umaͤnderung. „e voss, Sinnesart. doxi- 
liel g 2, 18. — wählen, Hernua, Befehl Gottes, 
h. was demſelben gemaͤß geſchieht. Od. die erſte Be⸗ 
deutung und zu Digg ein Comma: „damit ihr 
wählet, was Gottes Wille vorſchrelbt: naͤml. ſtets 
das Gute ꝛc.“ ee. B. 1. Tes, ei, dy, mo- 

rallſch gut, vgl. Mt. 5,48. f 
3. Alo, ich gebe die Vorſchrift, 1 d. em 
rec, Mt. 23.3. Xagıs , das durch Gottes Wohl⸗ 
that (Jog. An) mir gegebene Apoſtelamt. S. 1, 5. 
umeeDeovew, ſich zuviel einbiden; ſich anmaßen, 
Geowvew, urthellen, ſchaͤtzen. h οοτο, im Urteil 
über ſich beſchelden Inn, Kees, zutheilen. as reo, 
beſtimmtes Maaß. iss, das Anvertreute. S. un 
ten Eph. 4, 17. 4. edis, Verrichtung; Ges 
ſchaͤfte, 5. che, Verbindung; Geſellſchaft. 
gu Ne, als Chriſten. ve cs, einzeln. Nö , 
unter einander. 6. Zeeeue, wie wir Gabe 
für Vorzug brauchen. Man denke an Talente, 
Aemter ꝛc. duc Dogo, d. d, verſchleden, mancherley. 
r οðnreice, die Gabe, die Ausſpruͤche des A. T. auf das 
Chriſtenthum anzuwenden, und inf, die Schrift des A. T. 
auszulegen. Man ſupplire: der brauche dleſe Gabe, 
rer r Tu ccc N. u. A. dvadoyia, das Verhaͤltniß; 
das erhaltene Maaß der Gabe; oder vis lege, def 
en, das ihm anvertraut worden iſt. 7. Aug: 
voie, h. wo unterſchledene Aemter angeführt werden, 
das Amt eines Diafonus, der Sorge für die Armen 
trug; 
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trug; ſonſt das Amt eines behrers. ey der xeyler vſt. ohe · 
pere, ob. SS MEASSTE ? rr N. So auch ben dv 
Woran, ben ey arenen er c im fg. B. dada e 
im Allgemeinen dehrer, ſo wle gehn reite nur eine Art 


des kehramts war. 8. Ieręæ red, ermah⸗ 


f. 


nen. veg., Ermahnung. „Trict der Lehrer, 
oder ein Aageſehner der Gemeine auf, um durch ſel⸗ 
nen Vortrag zur Tugend zu ermabnen, ſo (Bue ers 
zum Nutzen der Chriſten!“ nerœ ddt, mittheilen, 
gutthaͤtig ſeyn. ehre, Turos, , Aufrichtigkeit. 
Val. Mt. 6, 22. kuf. 11,34,  weosny vorſtehen. 
eet von ces, eilen, ſich bemüthen: Elfer⸗ 
tigkeit, Elle; — Elfer, Zeie, ich bewelſe Mita 
feld; nehme mich elender, kranker Menſchen an. (Ae, 
gerne, rpres, i, Helterkelt. A arg. DÜ, idee r. 
9. Amwworgirös, da n, ohne Verſtellung, Heucheleyn 
%, haſſen, verabſcheuen. wovneov, ro, da 

moraliſche Boͤſe. xe N, ergeben L die erſte Bed. EL 
Apoſtg. 5,13. 10, Sα ee, die Liebe der 


Cyriſten unter einander. "DsAosoeyos, der Verwand⸗ 


tenliebe ähnlich (ſ. Kap. 1, 31.) — zärtlich; dem 


Freundſchaftsſiun gemäß. daun ; Ehrerbies 
tung. reonykonaz, vor ziehen. „Weitelfert mit eine 


ander, euch die gehörige Achtung zu erweiſen!“ Vgl. 
Phll. 2,3. 11. Oxvneos, langſam, laͤſtig. 
Ca wie Apoſtg. 18, 2 5. voll von Eifer Ion: git, das 
von glühen. Y Rel ſ. 6, 6. ſich wonach richten, h. verge, 
ber Zelt gemäß leben, ſich in die Zeitumftände ſchicken. 
Weitere Erklärung daruͤber giebt d. f V. St. 4g 
doch die meiften Hdſchr. oel. 12. 'EAzis, 
Hofnung, die der Coriſt hat, dle ihm das Cpriſten⸗ 
thum gewährt. Neigen, frohen Muth haben. 11 
Sara (Kap. 373.) bey Leiden, ſo wie 75 Sd, 
wenn such Hofnung entgegen leuchtet, ep, bey d ee 
ichen 
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lichen Hofnung. Vgl. Phlllpp. 4,4. does, gie 
dauern. Zeoevegrsgie ` Apoſtg. 1 14. 13. 
, Res, Bedͤrfnlß. Ges, ſ. Kap. 1, 7. — der 
Chr iſt. Vous. Anthell nehmen dad. mitthellen. 
So Rev le, Gaſifteundſchaft. dene ſich angelegen 
Jonn laſſen; ſich zur Pflicht machen. S. oben Kap. 
9, 10. 31. 14. EA, ich wuͤnſche Gutes. 
deine, verfolgen, Feindſchaft aͤben. var rere 
Ga); f. cel, verwuͤnſchen; die feindſeligſte G ſin⸗ 
nung hegen. 15. Zeiee — zeien vſt. der, 
16. To — Pgovävres ,.fegd elntraͤchtig! r n 
Oecrsy, ſich eine zu große Votſtellang von ſelnen 
Gaben und Vorzuͤgen machen, oder ſich über f. Sphär 
re auf eine anmaßende Art erheben. ouyer x ea 
zugleich mit einem gehen; mit ihm in Verbindung tre⸗ 
ten, ſich ibm ähnlich betragen. rg Zur 
. 17, 5. Geisge, klug. 17. Axedld t S 
wiedergeben; vergelten. govoto vorher wiſſen. M. 
ſorgfältig auf etwas bedacht L Sein: 
rechtſchaffene Thaten. 18. (Kara)'ro & Gréit: 
ſoviel es an euch llegt. ebene nach Friede ſtreben. 
19. Exdiniw, Rache ausüben, ret, Ort; — 
Raum. iere ddovey, Platz machen, aus dem We⸗ 
ge gehen. A. dem folg. gemäß: die Strafe der 
Gottheit überlaffen. eye. . — 5 Mos. 
35,32, ixdiensıs, Rache; Ausübung der Stra⸗ 
fe. öh, ich vergelte. 20. Die St. 
aus Sprichw. 2, 1. re. Mk. 5, E, Pong (b. 
alen, der Biſſen), einen Biſſen geben; — ſpeiſen. 
. Mi. 25,35. Nerig ME 16,42: cee (vom 
ess, Haufe), aufhähfen, 4 Oe, nos, €, Koh 
le. Ana, Hanes uge, wie U or. Pf. 18,13. 
Dliße, dieſe in der Bibel f. Strafe der Gottheit. 817 
vy re erh wurd i q. 2 bern, auf ihn. gn 
Leung Gutt, R. 8. im Tb. mit 
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mit einem Eft für den Menſchen ſelbſt f. Pf. 7, 
174 66 12. Jem wirft du die Strafe der Gottheit 
aufhaͤufen, nichts anders, als: du wirft der Schuld 
entgehen; er bleibt nun allein der beleldigende Theil, 
oder, wle es ausgedruckt iſt, der ſtrafbare Theil, Vgl. 
hiermit 4. Esr. 16, 54 21, Nase, beſiegen. 
ro Beleidigung. re eege, Wohlthat. 


— 7 d 
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Dreypzehntes Kapitel. 
Weltere Ermahnung zu den Pflichten der 
Chriſten. ` x ® oi c f 
, Lace dag, wa2=53.,, jedermann, Es- 
cle, Obrigkelt. aeg, Vorzug haben: — Gewalt 
in Händen, haben, ÜFOTATT: Kap, 8,7. 8, Yo 
35.22. man kann es von jeder (auch d. heldulſchen), 
Obrigkeit ſagen. — ran f. Zw, f. 2. 9%, h. ans 
ſtellen. — Der größere Thell der Juden hielt es für 
Beleidigung und dem göttlichen Willen zuwider, held⸗ 
niſcher Obrigkeit, — elnem roͤmiſchen Kalſer — — 
unterworfen zu ſeyn. Daraus entſtunden mehrmals 
mpdrungen der Juden, welche man deswegen ſchon 
einmal aus Rom gejagt harte. Die Corlſten wurden 
fuͤr eine Art von Juden gehalten; Ge hatten vollkomm⸗ 
nen Gehorſam gegen die Obrigkeit auszuüben, wenn 
fie, nicht ähnliches Schickſal erfahren wollten. a, 
Aura gg ea, ſich widerſetzen. Sauren, Anord⸗ 
nung. cin, ich wider ſetze nich. e, K. 2, 2. 
3. Agxav, obrigkeltliche Perſon, Obrigkelt. Oe es, 
Furcht, Schrecken. gu — Groe Seat, bey rechts 
ſchafnen Tyaten hat. man nicht Urſache, die Obrigkeit 
2 * „= zu 
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zu fuͤrchten. rene, gew. Mer Belohnung; beſſer; 
wie Kap. 2, 29. Ruhm Ehre. 4 H. novos, 
Diener. e, ohne Wirkung. "enditos, Rächer, 6, 
wie 1,18. „Sie iſt nicht nur dir zum beſten, indem 
fie dir, wenn du Lon andern Unrecht ſeldeſt, Recht 
ſchaft, ſondern fie iſt auch Bettes Maget tafkets 
hafte nachdruͤcklich am ſtrafen.““ F. Abc he, 
Morhwendigkelt, — oed none . o 15.5 per aus 
Furcht, well ſie ſtrafen kann, ſondern rg aus 
Pflicht; — denn unſer Geelen fordert es.!“ e 
disse Steuer vonGrundftüdenrerda, Ich bezah⸗ 
le. Agence, Diener. bug rb Apoſtg. Z, 14. — 
ſtets beſorgen. „Sie muͤſſen auch ſtete Sotge 
als von Gott beſtellte Diener tragen.“ 7. O Ges. 
, das Schuldige. re, zé, Steuer, inf. von 
Sachen, die durch den Handel verfuͤhrt werden. 
SC jeden die Ehre in dem ihm ſchuldlgen 

r 

8. Neos, Mellglonsvorſcheift. 5A 40, 

thue Get ` 28. 5 b E 92 175 00. ei 
VI KNETTO , Ml. 6 a: , Mt. 5 77 "Aas 
Nu, Gebot. Adyas, Leech . Spe chef Aë, 
Keeper; Ich faſſe kurz jü e. 8 Aeren, M. 
15,19, 10, „Man "ur gr durch Ausübung 
der defteg ade das, Vi KEE 
EH, bau 

"New, Stunde; geltz beſte Were 
laſſ Sa Ganz fonon. mit abe Emes, Schlaf. 
eier; aufſtehen. CR 1. p. Zoe, nahe. Euer 
Gluͤck iſt euch nün ſo viel näher gekommen, als da ihr 
erſt zum Epriftenegum kamt. “ 12. Leber,; 
ich ſchneide ab, — geße zu Ende (von der Zelt gebr. 1 
verfliche, oeieze für Laſter. rennt, ſich verfe: 
hen. , Werkjeuß; eg Das f. Tugend. 

2 


ru 
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Tuzendhafte Handlungen.“ 13. "Eorxnuevae; 
ehrbar. 2 eetzoeren - handeln. K, der Saimaus, 
On, Zruaferbete Te lnkgelage. 4% u, Unzucht, 
. Kap 9, 10. Masne,, ſchamloſe B.glerde; — 
Aus ſchwelfung. Auch Muthwille, ſ. Mark. 2 22. 
Sele, ids, I, Streit 3 Zenta F Apeſtg. 13 Ae, 
25d), , von jeder genauern Verbindung, 
auch, wie oben, ſich zu elgen machen. ne. Neis 
nicht anders als veUHν,e NEH; aͤcht chriſtliche Geſin⸗ 
nung. eee Apel, 24% 3. Fuͤrſorge. xd 
grole He), Fuͤrſorge tragen z he die Begierde befrledl⸗ 
gen. eis u,], dle Beglerde, welche zu ſinnlichen 

e Ke E ah CO 


Luͤſten Hinfügrt. st 8 5 > 
ei SE wg S e E e aM 
d'Ni ; (8 Fan mt dran 4% me 
Dës . Vierzehntes Kapitel. Guter", tan! 


Einige heiten, ar; ſolche, deren elle 
glonseinſſicht ne 1 4 A erlangt hat⸗ 
de, enthielten Déi Sa um deſto gewoiſſer zu 
on, daß fie kei Hoferſieſſch aßen, alles Sielfcheffens, 

le wurden daruͤber von andern verfpottet. Das vers 
anlaßte dleſes Kapitel. a 5 

. Hecchafiggd nete, ich nehme auf; — bezei⸗ 
ge mich menſchenfreundlich. chende, ſchwach, 
inf, an Einſicht — ſeyn. okee, die Religion, 
Nag, Verurthellung.  drAoyıouos, Meinung, 
„Nicht zur Verurteilung der Gedanken (welche näms 
lich ſolche Schwache haben ) d. i. verdammet fie nicht 
um folder Meinungen willen!“ 2. IIe, 
ich bin uͤberzeugt. Ae 3 enen, Gemuͤſe. Alſo, einer 
glaubt, er dürfe Alles eſſen; (ein in ſelnen Einſichten 
Schwaͤcherer aber) hält nach Beſtimmung der moſai⸗ 


ſchen 
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ſchen Spelſegeſetze, manche Speiſen fuͤr unerlaubt, 
und) ißt (daher) nur Kräuter (Gemuͤſe). Dleſes konn⸗ 
te unter den Schwaͤchern bey den Zuden Chelſten eins 
treten. 3. Ete derbe, ich achte fuͤr nichts; vers 
acht e. eln ſ. Kap. 2, 1. ago re, er erkennt 
ihn doch fuͤr einen Cheiſten. 4. ANeręles, d, Se 
fremd ; nicht zugehörig; . dem oe opp. olnernz. kuf. 
16,13. Apoſtg. 10, . Sin, f. s Zb. ish Pràet. 
Senne ; ſtehen; — recht thun. So wre, um: 
recht ehun. Jralveef, wleder aufrichten. 5. Kg, 
ich achte, halte dafuͤr. „Mancher haͤlt einen Tag für 
heiliger, als den andern.“ un. L Kap. 4, 21. 
6. Kuele zur Ehre Gottes: aus Antrieb feiner Rell⸗ 
glon. sse, dankſagen, Gott verehren. S. K. 
1, 8. Wer das alles nicht thut, der (burg auch bey 
dem gutem Gewiſſen, daß Gott es nicht von den Chris 

ſten verlange, und in der Ueberzeugung, daß er, an 
ſolchen Tagen, durch Thaͤclgkelt fürs Wohl der Geint, 
gen und feiner Brüder auch Got verehre. . 
eur G, ſo, daß er nicht unterſuchte, ob fein Leben 
nicht nach den Vorſchriften der lehre Dein ſey. Leben 
und Tod zuſammengeſ. um zu ſagen: ſchlechter⸗ 
dings Alles nach Gottes Willen, 9. 
Paul. hatte des Sterbens fuͤrs Chriſtenthum eben Er⸗ 
waͤhnung gethan, um dazu den Muth noch mehr zu 
erhöhen, fo ſagt er nun, auch Ehriftus iſt ge 
ſtor ben geben, herrſchen. 10. Fish, 9.3. 
moseisnj, vor etwas hinſtellen. Gaues, eln Stufe; 
2) etwas, wozu man auf Stufen hinauf Geier: h. 
ein Richterſtuhl. Vgl. hlerbey Kap. 2, 16, 11. 
25 sy, fo wahr ich lebe, Je vH. ſ. Kap. 11, 4. 


onoAoyay h. geloben. 12. Acyos, Rechen ⸗ 
ſchaft. 13. Fleocronpe und sxavdaror L Kap. 
9, 32. 33. 14. Kowös, unhellig — alſo levi⸗ 
P 3 cf)» 
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tiſch / unrein. 7 Nee, der in der Meinung, 
der Ueberzeugung ſteht. . Geuz 8. an Dh betrachtet. 
15. Bedi, Spelſe. Aur:o, ich verurſache Schmerz; — 
reitze zum Zorn; — mache Verdruß, Schaden. 16. 
BAxoOnu. L Kap 2/24. dprët ei goëäce Umſchrei⸗ 
bung des Chrlſtenthums. „Betraget euch ſo, daß von 
dem Chriſtenthum, das euch uͤber alles theuer ſenn 
muß, nicht ſchlecht geurtheilt werde!“ Andere, will 
Paul. ſagen, wuͤrden doch zum Nachtheil eurer Religion 
eure Streitigkeiten anſehen! A. verſtehen unter sage 
do die chriſtliche Freyhelt, ſich nicht nach dem juͤdlſchen 
Ceremontalgeſetz richten zu muͤſſen. 17. Beer? 
Aer gä Hes, die Religion Jeſu. Sechs, Speiſe. 
nos, Trank. „Die Ausübung des Chriſtenchums 
beſteht nicht in der Beobachtung der Spelſegeſetze.“⸗ 
Ge, Glück. Need, Freude. ey weder Ay, 
welche der Acht chriſtllchen Geſinnung gemäß iſt; oder 
daraus entſpringe. 18. "Evapesos ſ. K. 13 2. 
döxsmos, bewahrt. S. 2,18. 5, 4 19. Te ve 
spe = vir een, Frledfertigkelt. nes; nach 
etwas ſtreben. olrod oi, Beförderung des Wohls. S. 
1 Kor. 3,9. 28. Kerrahdage aufldfen; — zer. 
ſtöbren. Zeyen, Werk, Gebäude vſt. die Errichs 
tung der chriſtlchen Rellglonogeſellſchaft. Ae Dateie, 
rein; zu effen erlaubt. Är ëeeggxiutogeog zer 
sun 2gegsiuungzt, P. ſagt wieder mit andern Worten, 
und mit etwas veraͤuderter Ruͤckſicht, was er ſchon 
V. 14. geſagt hatte. at, Reie dre, zb, 
pl. ire, Zara, Zo, Siet, "oëeosizea ̈ſ. Kap. 
9,43. oxavd, damit fonon, ſ. Mt. 5, 29. 30. 22, 
IIigis, Ueberzeugung. exe (I. weytenm ), behalten. 
ara ceaurov, für dich. veier wofür. erklaͤren; h. 
für recht durch feine Handlungen’ erklären. Jorg 
L Kop. 2, 18. „Wohl dem, der nie gegen fein eg 
8 a wiſſen 
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wiſſen handelt, nichts thut, was er im Herzen für uns 
erlaubt, oder auch nur fuͤr bedenklich, oder zweydeu⸗ 
tig hatt. 23, Qicunglrofea,, ich zweifle. veze- 
seh, L Kap. 2, 2. „Er iſt ſtratwuͤrdig.“ Ze leese, 
nach kleber zeugung . sten 


air sét 


Faunfzehntes Kapitel. f 
* Vorſchriften von macherley Art. Gute Wuͤnſche 
des Apoſtels z 2 

1. Oi, f. Se,; ſchuldig ſeyn. Au, 
7, ſtark, in d. Ueberzeugung befeſtigt. 
stier oe, deſſen Rellgionserkenntniß auf feinen feſten 
Gründen beruht, alſo auch leicht erſchuͤttert werden 
kann. Acne, 1, Schwäche, inf. Sch wache 
in ber Vorſtellungs, und Hanlungsart. 
Hargeigen, tragen; dulden. welsun, f. union‘, 
ich gefalle. „Wir duͤrfen uns auf unſte Einſichten 
nichts einbilden, und alſo Schwaͤchere nicht verachten.“ 
2. „Ein jeder ſuche ſich lieber dem andern gefuͤlllg zu 
machen!“ ede, ſ. K. 14,19. 3. Kei 
ehe. — Pf. 69, 10. — . ovacıomos, Schmaͤhung. 
o veidi ge, ſchmaͤhen. Ero (ect), treffen. 
4. Ilęcyęa , ich ſchrelbe vorher. Datt in der ver⸗ 
gangnen Zelt geſchrieben ſeyn. gos geln a, 2. p. d. 
doot Als, Belehrung, brenn, Standhaftigkeit, 
welche die Schriften d. A. T. in Beyſpielen von aus⸗ 
dauernder Tugend geben. regen, Belehrung. 
3. Te auro , einerley, od, was in Ulebereinſtimmung 
iſt. a ine. V% nach den Grundſaͤtzen der lehre Jeſu. 
6. Oe gun Apoſtg, 1,14. 7. IIe R 
arvo lc, h. ich unterftüge deer, ſ. Kap. F, 3. 
8. Asrovos, Dlener, e ſelbſt das Werkzeug wur⸗ 
f f DA de, 
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de, daß man ſeine Lehre erkannte. Tegiroian, wle oben 
Kap. 3,30. 4,9. e, Wahrhaftigkeit. Sm 
ye, Verheißung. Ta Farm, welche den 
Stammvatern geſchahen. 8. Nees wie Kap⸗ 
11,31. 4. yeya — Di. 18,59% SCehehey. wie Mt. 
11,25. Luk. 1% 2 1. Wal N, f. ro, beruͤhren; inf, 
die Saiten eines Inſtruments rühren; — In die Sai⸗ 
ten fingen, — Det, Gott loben. or 10. 
K. — Ate — IM. 32, 43. — aisen, f. nd, 
ich erfreue, Paſſ. ich freue mich. S. Apoſtg. 2,26. 
a4. 1. p. 11. K. . — Pf. II, 1. d. 
16%, ich lobe. draw. id. 12, He. Nc. = Det. 
11, 10. Sg ſ. Kap. 11/16. b. Nachkommen. ve, 
cl evor v der auftritt. d, herrſchen. Ng, 
offen. 13. „Ee gebe euch vollkommnen Fries 
den, vollkommne Freundſchaft.“ ey ra uge e Zë 
e? rise. 14. Mesos, voll. saach, Wohi⸗ 
wollen. vb Ners Apoſtg. 20, 31 të, Te 
pneös; kuhn. cn ugs, zum Theil. .ömravarupviero, 
ich erinnere. äere ſ. Kap. 1,7. 16, Aereg- 
ves ſ. Kap. 13,6. legngyev, opfern; — Diener 
Gottes ſ. veoh, was man darbringt; — 
Opfer. evweocdentos, 6, , gp, zé, wohlgefaͤlllg. 
G idle, zu wuͤrdigen Chriſten machen, welche (f. 
oben Kap. 1,7.) ouer, zum Volk Gottes Erkohrne 
helßen. 17. Koauxygas ſ. Kap. 3, 27. Ta jmees 
rey Dein , was die Religlon betrift. 18. Toruzo;, 
ich wage. Zeyen, Annehmung des Chriſtenthums. 
S. K. 1, 3. oi — tus, nichts anders, als, meine 
kehre iſt die ächte lehre Jeſu. 19. Ey 
dude, vermöge der Wiekung. anusov und Tegus ſ. 
Mark. 16, 17. Joh. 2, 11. dune, der Kreis. vd. 
„Aa f. &v sii, , mittheilen. 20, DiAo- 
euer, nach Ehre ſtreben; ſich etwas dazu! — 
ed. 
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Med. ſich etwas ſehr angelegen ſeyn laſſen. Hewdrsov, 
das Fundament. Nr, was einem andern zuge⸗ 
hort. 21. Jeſ. 5 18. — cνννν , ich thue 
kund. a. 2. p. c, Einſicht erlangen. 22. 
zu,, ich trenne; — hindern rel re, 
mehrmals. 23, KN, vo, die Gegend. dor 
role, das Verlangen. 24. AicrogeoHαeãs, 
ch komme auf ber Reiſe herdurch. eco /, ich ber 
aue; — beſuche. agnes, ich begleite. S 
Oecher reichlich genletzen. 26. Eben, ich 
en schließe mich. tele, die Mitthellung. 27. 
Rencrsc, Antheil haben. cg, was zu Heim 
deben gehört. Assragysay- ish bin behuͤlflich. 28. 
Exire q, ich bringe ein Geſchuͤft zu Ende. Oe 
go, ich vertraue ſicher an. 209. HAyeome - 
Aeris, reicher Segen. cr TE vv, e, bie 
göttliche lebe, welche ſich in Mitehellung des Gottes 
Gelſtes zeigt. S. oben Kap. 5,5 39. Zuyayo- 
vg re, gemelnſchaftlich kaͤmpfen; — einem andern 
Benftand leiſten. 31. Ares Nes, 6, d. 
unfolgſam; ungläubig. Ghee ſ. K. 1,2, 32 
Tuverhrcrodec de, gemeinſchaftlich ruhen; — ſich mit 
ondern erfreuen. . 


E Sechzehntes Kapitel. ` 

Nachſchrift. — Empfehlung der Phoͤbe. Gruͤ⸗ 

ße — Wonſch und Dopologie, 1 
1. Zuvisnpe, hluſtellen; = empfehlen. ad 
En Mitchriſtin Die Diakoniſſinnen waren den Chri⸗ 
ſtinnen bey der Taufe behuͤlflich, beſuchten und ver⸗ 
pflegten Kranke und Elende, unterrichteten auch Kate⸗ 
chumenen weiblichen Geſchlechts ze, Kenchrea, nicht 
welt von Korinth. 2. Tleordixouay, aufnehmen eg 
. Gülle 
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gaſtfreundſchaftlich aufnehmen. agent un⸗ 
terſtuͤtzen. a 2. xenlomoy, bedürfen. gogol ve, Unter- 
ſtͤͤtzerin. 3. AomazgeIoy, grüßen; — beym Ankom⸗ 
men und Weggehen. — Auch einen Entfernten 
gruͤßen. 4. und, das eben, Cëoéicnäer, der 
Hals „Sie erhlelten mir mit eigner Lebens gefahr das 
Leben.“ J. Assevg fi K. 8, 23. Er war der 
erſte Chriſt in Kleinaſien. — 7. Euiayiuwroros, 
der Mitgefangene. e lonues; , „, o, ro, aus gezeich⸗ 
net; vorzuͤglich. du Ne, in der chriſtilchen Gemeine. 
16. OH mon, der Kuß der Chriſten. Kuͤſſen iſt 
im Morgenlande ohnedies beym Gruͤßen gewöhnlich 
Dieſer Kuß der Chriſten war nun auch urſpruͤnglich 
nichts anders als Gruß. Sonderlich war er gewoͤhn⸗ 
lich nach dem in der Verſammlung gehaltenen Gebete, 
vor dem Abendmahl! 17. Exromio, auf etwas 
hinſehen; — aufmerkſam ſeyn. gelen, Zwlſtlgkelt; 
Spaltung. za, ſ. Mt. 13, 41. S, ich kehre weg. 
18. Kehlen, der Bauch. "ëtt , einfehmeichelnde 
Reden. UN lr. ſynon. anaxos, d, „, unfchuldigs 
ohne Trug. 19 Tree; ſ. oben K. 1,5. keen 
ich komme. c , ot v, unbekannt, mit dem Bd⸗ 
fen; — einer, der keinen Menſchen beleldigt. — 20) 
Zuvreißw, ich zertrete. rue, oc, L Mt. 16, 23. h. 
alle Feinde, Verlaͤumder der kehre Jeſu; ſatantſch geſinnte 
Menſchen. Ar Te, Halb. res, vo; ſ. Apſtg. 12, 7. 
23. Oirv ohe Verwalter des Vermoͤgens; — der oͤffent 
lichen Kaſſe. 88 aue 9 
V. 25 2). muͤſſen zum raten Kapitel gezogen mer 
den. S. darüber Semler und Gries bach. 
23. Srielgo, befeſtigen. , zus, 1, 
Belehrung. ue ſ. K. 11, 25. oy, ſchwelgen, ver⸗ 
ſchweigen. 26. Errrayn, Anordnung; Plan. Aus. 
siet, bekannt machen. A 


Ende der erſten Abtheilung des zweyten Theils. 
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Im Verlage der Meyer chen Buchhandlung ſind 
zur Michael⸗Meſſe 1795 als Neu erſchienen: 


eermann, Grundſäͤtze des heutigen deutſchen 
Krlegsrechts, ep Thells are Abth. gr. 8. 
Böhmeri, Electa Juris Feudalis. T. I. & II. 4. 
Ciceronis Epiſtolae ad diverfos & ad M. Brutum, 
nach der Zeltfolge geordnet und mit Elnleltungen und 
Anmerkungen zum Schulgebrauch, von D. A. C. 
Borheck, zten Bandes Ate Abr, 8. 


Leun, Handbuch der kurſorlſchen kektuͤre der Bibel N. T. 
für Schulen und Univerfitäten, zten Bandes ate 
Abthell. und aten B. rte Abtheil. gros 8. 


Meuſel, Ster Nachtrag ate Abthell. zu der vierten Aus⸗ 
gabe des gelehrten Teutſchlands. gr. 8. 


\ 
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Künftige Offermefi werden herauskommen: 


Bonet, DEE ad Herodotum. T. II. 
8 maj. 


Diodori Siculi Bibliotheca hiftorica, ed. Wach- 
ler. V. II. P. II. 8 maj. 


leun, Handbuch der kurſoriſchen lektuͤre der Bibel N. B. 
für Schulen und Academlen, aten Bandes are Abch. 
und ziter und letzter Band. gr. 8. 


Appian. Eine gelechiſche Schulausgabe. Mit Ans 
merkungen herausgegeben vom Mag. Teucher, gr. 8. 


Beermann, ae be e deutſchen Krlegs⸗ 
rechts. Ater Theil. 


Mader... Soa die Gert Sie der litte⸗ 
ratur. dë B. gr. g. 


